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Die öffentlichen Arbeits¬
nachweise.

Bon Dt.  jur . Dr . oec. publ . E . H. Meyer.
Unter allen Gütern des Wirtschiastslebens hat der Pro-

id«ktenft«ktor Arbeitskraft <Mt spätesten einen wirtschaMch
Esgehautm Markt schunden . Während für alle wichtigen
Produkte das beginnende Zeitalter des Kapitalismus
nationale Märkte schasste, ja sogar , die Grenzen der Staaten
'mißachtend , Wettwirtschastsmärtte hervorries , ans denerl
Angebot und Nachfrage aus allen Teilen der Erde sich
finden konnten , fehlte es ihm an Kräften , um auch nur für
lokale Wirtschaftsgebiete einen Arbeitsmarkt zu gestalten.
Angebot von Arbeitskräften , Nachfrage nach ^denselben
fanden nur aus dem Wege der Unischan, des JNserterens
oder einer gewerbsmäßigen StellenvevmittlU 'Ng ihre Be¬
friedigung . Es war den neunziger Jahren Vorbehalten,
diesem Chaos ein organisier endles Prinzip entgegenzu-
stellen. Bor allem war cs die Arbeitsvermittlung der öshent-
lichen Arbeitsnachweise , die langsam ausgebauie Märkte
für das hohe Gut Arbeitskraft , „den einzigen Schatz des
armen Mannes ", schuf. Der Gedanke der Parität  von
Arbeitgeber und Arbeitnehmer , der immer wieder von den
Bentretem der öffentlichen AbbeitsnachweisbeWsKung be¬
tont wurde , hielt die Arbeitsvermittlung fern von allen
sonstigen, durch sie zn erreich-eNden Zwecken. Die Atbeits-
vermittlung seitens der öffentlichen Arbeitsnachweise wird
betrieben mit dem einzigen Ziele , dem Arbeitnehmer eine
Stelle , dem Arbeitgeber eine geeignete Arbeitskraft zu
verschaffen.

Diese Stellungnahme der öffentlichen ArbelWachwerse
hat bei den Arbeitnchuwm noch in den neunziger Jahren
ihre Anerkennung gefunden , die dazu .geführt hat , daß die
ArbeitnshmerL >iMni !!'ationLn vielfach ihre eigenen Jnter-
essenteunachweise haben eingehen lassen, während die
Arbeitgeber vielfach noch an ihren eigenen unparitätischen
Nachweifen festhalten und die öffentlichen Avbeitsnach-
WÄse als für die OrMUffation des Ärbettsmatttes unge^
eignet bekämpfen.

Aber kann die Behauptung . der öffentliche Arbeits¬
nachweis eigne sich nicht für die Orgänifattou des Arbeits-
Marktes , heute noch mit Recht aufrecht erhalten werden?
Die Antwort daraus gibt die Statistik . 1900 vermittelten
die öffentlichen Arbeitsnachweise 356152 Stellen , 1910 ichon
1 087439 Schellen. Diese Entwicklung beweist schlagend,
daß die öffentlich» AlbeitsnachweiIbewegung notwendig
war und die richtigen Bahnen gewandelt ist. Zwar be¬
richtet das „ReichsadbeitMatt ", daß seitens der Arbett-
gsLerarbeitsnachN -eise 1810 915268 Stellen vermittelt wor¬
den sind, eine .§ensM .Nachprüfung hat aber ergebe«, daß
diese Zahl viel zu hoch geigriffen ist, weil infolge der teil¬
weise sehr mangÄhäfleu Statistik bei den Arioprtgever-
arbeitsnachweiseN diese als Vermttllung notieren , iva»
entweder 'rmr ' Hm  Nachfrage seitens Arbeitsuchender ist.
oder zwar eine Einstellung , die aber ans anderem Wege,
z B . der Unffchau, zustande gekommen ist. Mit dieser Kritik,

Um das SirgrsdenKmÄ in Nom.
Bon Kurt Bauer.

Rom , 21. Februar.
Der erste Spazierweg , der dem Fremden eine Übersicht

Über Nom verschafft, galt bisher gewöhnlich dem Mome
Pincio : Sonnenuntergang , wie der Baedeker vorschrewi.
Oder er genoß den malerischen Tibe -rausschnttt d .r a .ren
Stadt von der Passeggiata Ltargnerita aus . Aber tu« ine
Lungenstarken kSninten ihre Augen an dem jmmtm
Gefamtpanoroma Roms weiden, das die Kupp -t ^ oer
Peter - ttrchc gewährt . Aus welcher Richtung man jedoch
Rom in den letzten Jahren überblicken mochte: immer
prunkten zwei große Helle Bankomplexe, die zunächst das
Auer aufdringlich an sich zögen. Der eine war das neue
Justiz aebäude in den Praiti , der andere im Zentrum da»
Denkmal Viktore Emanucle II . Wie oft sah ich Fremde
auf dem Prncio , die das Kapitol , das Pantheon u . -a.

stuHi'A ?J fragten tnt-
üext Und man konnte ohne weiteres antworten : , »Das
Denkmal Viktore Emannole !" Oder es suchte jemand
rechts den Vatikan und rief erstaunt : »Dort steht er, jener
Riesenpalast ." — „Nein ", durfte man alsdann stets er-
wildern, ..es ist der Justizpalast ." Wan muß wirklich erst
eine Weile die Augen schließen, um heute vom Pmero
etwas anderes zu erkennen als die Leiden großen Neu¬
bauten , Und Las Vorurteil , das der Ankömmling sogleich
gegen sie zu fassen pflegt , läßt sich leicht begreifen . Er er¬
wartete , daß ihn die alten Stimmen der ewigen Stadt am
ven ersten Blick überwältigen würden und fühlt anstatt
dessen fürs erste seine Hoffnungen durch einen allzu derben
kbcrariss ixr modernen Baukunst vernichtet . Ohne viel zu
prüfen , packt dann der , Groll den so Enttäuschten und der
langgehegte Vorsatz stiller Bewunderung verwandelt sich
plötzlich in den voreiligen Seufzer : wie protzerchaft!

Trotzdem wird nun bald das Denkmal Viktore
Emannole H .-stets das nächste Ziel des Rom Bereisenden

die ans der jüngsten Zeit stammt und Are bis heute noch
keine Widerlegung gefunden hat , muß man wohl jetzt aus¬
hören , die Arlbeitsnachweise der Arbeitgeber als diejenigen
„der großen Zähl " anzusprechen, wie es bisher bei allen
Debatten über diese, z. B . auch in den Parlamenten , ge¬
schehen ist.

Es stcht z>n erwarten , daß die öffentlichen Arbeits-
nachweiife sich weiter so fortenivickeln werden uriid damit
immer weitere Gebiete des Arbeitsmarltes unter ein orga-
nisterendes Ganzes bringen werden . Es gibt heute im
Deutschen Reich kaum eine größere Stadt , die keinen ösfent-
lichen Arbeitsnachweis , sei es rein koMiMUnaken oder kom¬
munalunterstützten , besäße. Anfang 1911 betrug ihre Zahl
475. Unter den öffentlichen Nachweisen nimmt derjenige
von Wiesbaden eine hervorragende Stelle
ein, sowohl was seine Tärigteit nach der Zahl der ver¬
mittelten Stellen angeht, .als auch nach der Zahl der Be¬
rufe, für die vernlittelt wird.

Es war stets einer der geivichtigsten Einwürfe , die
gegen die öffentlichen Arbeitsnachweise erhöben wurden,
daß sie Mar für ungelernte Arbeiter ganz gute Erfolge
gezeitigt hätten , für die gelernten Berufe jedoch ohne Be¬
deutung seien. Auch dieser Einwurf läßt sich durch die
Statistik bsseitigen . Von den 1087439 BermitÄungen des
Jahres 1910 entfielen nur 555272 auf die ungelernten
Arbeiter , der Rest, fast 50 Prozent , kam gelernten Berufen
zugute , « ein 68178 ArboitAräfte wurden für die In¬
dustrie der Holz- und Schnitzstoffe vermittelt , 62441
Arbeiter wurden der Laudwirtischaft zNgeiDhrt, für das
Baugewerbe fanden 54920 Vermittlungen statt, in der
Metällindustrie wurden 71677 Stellen besetzt, nnd das
Gast- un » Schankwirffchaftsgeweibe , bis vor kurzem noch
der DnmimÄplatz der gewerbsmäßigen StellenvermMer,
hatte 33 346 VevmiiÄunWN seitens der öffentlichen Arbeits¬
nachweise gut verzeichnen. Zugegeben muß allerdings wer¬
den, daß es mich heute noch Gewerbe gibt , für die der
üsstniliche Arbeitsnachweis noch nichts geleistet hat , Wie
z. ' B . den Bergbau , Hüttcrr- uNd Salineittvesen oder die
chemische Industrie . Jim Bergbau , vor allöm inr Ruhr¬
gobiei, herrscht heute der Arbsitgcberarbeitsnachweis , NNd
die Errichtung des Arbeitsnachweises des ZechenvedbaNdes
im Rnhrrevier hat eine heftige Beunrnhigung der dortigen
Arbeiterbevölkeruug nnd damit des deutschen Wirtschgfts-
löbens hervorgerufen.

Die enge Verbindung , die die öffentlichen ArSeits --
nachweise durch die Schaffung zahlreicher provinzieller
oder staatlicher Verbände .gefunden hüben •— SSi es -
baden  gehört dem MiNeld«ntschen AvbeiLsnächweiRoe: -
band in FraiNLfnrt, der einer der rührigsten Verbände ist,
an —, hat dazu geführt , daß die einzelnen Nachweise über
ihren lokalen Markt hiwausgewachsen find und im inter-
lokalen Verkehr miteinanLer stehend, über größere M .rt-
schaftsgcbiete Hinaus Angebot und Nachfrage miteinander
in Berührung bringen . JüLgefain -.t wurden z. B . 1910
151687 AnstrÄge auswärtiger Arbeitgeber erledigt . Der
öffpntliche NMeitZnachweis in We 'sbWen , der allorn über
2000 anSwärÄge Stellen vermittelte , besitzt habet den

sein. Denn es bildet das überall stchtlüre Zentrum der
Stadt und gewährt in der Wandelhalle des Portikus von
über 61 Meter Höhe den fesselndsten Aussichtspunkt , den dir
Petevskuppel wohl an Weite, aber nicht an großartigen
Einzelheiten übertrisft . Gewissermaßen über dem kapitoli-
nischen Hügel elnherwaudelnd , befinden wir -uns in un-
mittc-lbarrr , Nähe Mer Sehenswürdigkeiten der alten und
neuen Stadt . Vor uns das dichte moderne Großstadtge-
triobe auf !der Piazza Venetia und dem Corso Umberto I .,
der sich in schnurgerader Linie bis zur Porta del Popolo
zieht . Dahinter der Monte Pincto mit der Villa Borg-
Hefe, weiter links der Monte Mario , der Vatikan mit .S.
Pietro , die Passeggiaia Marguerita mit dem Bronzedenk¬
mal Vittore Emanueles in der Billa Eorsini und dem
malerischen Bilde Trasteveres . Rückwärts aber ragen die
einsamen Ruinen . des Palatin und Coelio , das Foro

^ Romano , das Colosseo und schließlich rechts ^ aus diuem
„ wirren Häusermeor die riesigen Reste der Kaiserfora , das

unvergleichliche Panorama auf den alten Torr « belle
mWzie , die Trajanssäule und darüber die Höhe des
Quirinal . Was die Sehnsucht aller Völler seit mehr als
einem Jahrtausend nach Rom zog, umgibt uns auf der
Portitusterrasse des neuen Siegesdenkmals . Bis in die
ferneren CiNAÄheitm nahe gerückt durch die zauberhafte
Klarheit des römischm Himmels , schwebt unser Blick über
all den uuvergleichlichen Herrlichkeiten, als bedürfe es nur
eines Schrittes , um uns auf den Palatin oder ans das
Colosseum niederzulasten . Man schöpft hier Erinnernnaen
aus ihrer überfülle . Ein großer stolzer Gedanke war es
gewißlich, den unzähligen dem jungen geeinten Italien sich
öffnenden Augen eine Triumphbrücke zu errichten, die den
hohen Geist der glänzenden Bergangenheft anschaulich in
das Herz des neuen Zeitalters zu leiten vermag.

So weit gab es und gibt es n»rr eine Meinung . Nie¬
mand wird die Wandelhalle jenes Derckmals betreten,
ohne sich fast unvermittelt aus dem wirren Gedränge des
täglichen Lebens gehoben und in eine über Zeitläuften von
Jahrtausenden erhabene Andacht und Bewunderung , ver-

weitesten Aktionsradius für diesen Zweig feiner Tätigkeit.
Seine Vermittlungen dehnten sich bis - in die sranzöfische
Schweiz , Paris , Wien , Vlissinsen , Sch'evemngen und
Petersburg aus.

Die Entwicklung Äes auswärtigen Verkehrs dotumen-
tiert sich auch am besten in der Zunahme der Tclephonge-
spräche bei den einzelnen AnstMen . Bon 179 Nachweisen
liegen Angaben vor ; diese führten 1909 401433 Fernge¬
spräche. 1910 455262, davon -enffielen auf die Anstalten in
Berlin und München allein je 100 000.

Während man im Anfang ArbeitsnacklvcisLr-
wegung davon ausigegangen war , die Leiftnngsfähigkeit
eines Nachweises nach der Zahl der vermittelten Stellen zu
beurteilen , ist man heute von dieser Betrachtungsweise fast
vollständig «hKÄommen. Nur die ArbeitgsbeÄv-erbänL«
hatten an ihr für ihre Nachweise noch gerne fest, weil sie
ernröglicht, infolge hoher VermiWungsergebniffe ein¬
zelner großer Anstalten die zahlenmäßige Überlegenheit
dieser Form der ArbeitsverNtiWung Nachzuweisen. Heute
bewertet man die Leistungen eines Nachweises nach den
individuellen Verhältnissen und loyalen Verhältnissen des
Ortes öder Berufes , für den er besteht. Eine Ve'MÄttlungs-
ziffer von 236 835 Einstellungen in einem .Fahre , wie sie
der HaseNbettiebsverein für Hamburg verzeichnet, bleibt
unverstäNMch , wenn man sich däbei nicht die Datsache vor
Angen hält , daß es sich bei dem Hafen- und Kai betrieb in
Hamburg nur um -ganz kurzfristige Arbeitsverträge hand'elt,
daß vielfach derfülbe Arbeitnehmer jeden Tag Wieder in
dem Nachweis aufs neue sich Arbeit vermitteln läßt . So
bedeuten z. B . ein paar Hundert BerMitÄungen für ein
lokales Gewerbe in eine Kleinstadt eine bessere Orgaui-
sation des Arbeitsmarltes für das betreffende Gewerbe,
als die Tausenden BermitÄungen für die RieseniNdnstrien
in ei-rler Großstadt wie Berlin oder Hamburg . Einen ge¬
wissen Watzstah, was ein ArbÄtsnachweis für den Arbe-its --
mavtt eines lokalen Wirtschaftsgebietes leistet, findet man
durch Berechnung , wie viel Vermittlungen auf 100 Ein¬
wohner des betreffenden Ortes entfallen . Wenn in einer
Stadt wie Bochum auf IM Einwohner 0,35 Bermittlungen
entfallen und in einem Städtchen , wie Friedberg 37,29
Vermittlungen , so will dies besagen , daß die Organisation
des ArbeitsmarAes seitens der öffentlichen Arbeitsnach-
weise in Bochum noch stark trat Argen liegt , in Friedberg
dagegen der öffentliche Nachweis — ein Kreisa -vbertsnach-
weis üb-vilgens — eisten wichtigen Faktor im Wirtschafts¬
leben jenes Gebietes bedeutet . Unter den Großstädten steht
Wiesbaden  mit 14,97 Vermittlungen aus 100 Ein¬
wohner ziemlich au der Spitze . In Posen stellte sich diese
Berechnung auf 25.53. in Frankfurt a . M . auf 17,43, in
Stuttgart auf 23,71, in Berlin nur auf 6,63.

VollgMÄg ist dieser Maßstab auch « och nicht, da er
fefotnt Anhalt dafür gibt , wie viel von den in sinem Jahre
in ' dem  betreffestden >GMete abgejschlossenen Arbeitsver-
trägen durch den öfferMichen Nachweis zustande gekommen
ist/ Wir besitzen Heute noch keine Statistik über die Zahl
der jährlich abgeschlossenen Arbeitsverträge , nicht einmal
für lokale WirstschaftAgsbiete. Eine solche wäre erst mog-

setzt zu fühlen . Was nun etwa das D-enkmal an sich, seine
eigene Baukonstruktion und Ornamentik anbetrifft : darüber
haben sich die Ansichten selbst der Kenner vom Begrnn des
Werkes bis zu seiner heutigen annähernden Vollendung rn
den größten Gegensätzen bewegt . Soeben erst hat Angu -sta
Redin sich begeistert über die ganze Anlage ausgesprochen.
Auch soll sich Max Liebermann sehr lobend darüber gegen
Fürst Bülow geäußert habest, dessen Urteil anfangs recht
abfällig gewesen, später aber -ebenfalls von dersi Schönheit
des Werkes bezwungen worden sei. Die deutsche Kunst¬
kritik verhielt sich im allgemeinen kühl ablehnend , während
die französische sogar die heftigsten Angriffe , besonders
gegen die überladene DeEorativn untsmahm . Obwohl dis
italienische Meinung , abgesehen von ganz wenigen Be-
d-Lickm in bezug auf die Harmonie des Ganzen , für dies
Werk in den überschwenglichsten Vergleichen mit dem besten
aller Epochen schwelgte, fand es die Bauleitung im letzten
Augenblick doch geraten , die Stimmen der auswärtigen
Kritik zu hören . Und es follen bereits manche dekorativen
Einzelheiten vom Monument wieder entfernt werden.
„Otzl re8to" sagte mir gestern ein kunstsinniger
Italiener — „was habt Ihr gegen unser Siegesdenkmal?
Findet Ihr nicht genug Schlechteres in Eurem eigenen
Lande zu bespötteln ? Anstatt Eurer vielen machen wir
eines , das etwas größer ist. Es erscheint uns als Zeichen
nationaler Einheit und Größe sehr wirkungsvoll , schöner
werden die Euren auch nicht sein, imd wenn wir darin
fehlen , so fehlen wir nicht allein . Del rssto — siamo del
pari !**

Nun , so ganz in der gleichen Lage sind wir in Deutsw-
land doch wohl nicht. Zugegeben selbst, daß auch bei uns
so manches DerckMal mindestens aus künstlerischen Gründen
besser unterbliebe . Was verderben wir schließlich damit?
Es kann ohne Schaden wieder abgerissen werden . Bei dem
Denkmal Viktore Emmmele handelt es sich indessen um
eine Grundfläche von 135 zu 130 Meter mit einer ent¬
sprechend großen Umgebung , für die inmitten der alten
Stadt ntanches durch Wert und Zeit gcheWgtq Gemäuer
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Deutsches Reich.
* Hof- und Personal - Nachrichten. Der König von

Württemberg begab sich zu mehrwöchigem Erholungs¬
aufenthalt nach Kap Marlin bei Mentone.

* Die deutsch-englischen Fsiedensbesttzebungen . Gin
Bewunderer des Buches „Universitäten und das nationale
Leben", verfaßt vom Kriegsminister Haldane , hat sich er¬
boten , 5000 Exemplare dieses Büches an deutsche
Schulen zu verteilen und diese Idee dem Kaiser mitgeteilt.
Admiral v. Müller hat ihm im Auftrag des Kaisers ge¬
dankt und gebeten, die Bücher an das Kultusministe¬
rium >zu senden, das Auftrag hat , die Verteilung vor-
zunehmen.

* Geplanter Aweckverband für Cöln «nd Mülheim.
DieCölner Stadtverordnetenversammlung hat einstimmig
einen Antrag angenommen, der einen Vertrag mit der
Stadt Mülheim a. Rh. nach Art eines ZweckverbanLes
vorsieht. Es soll dadurch erreicht werden, daß beide
Städte ohne  Eingemeindung die großen gemeinschaft¬
lichen wirtschaftlichen Aufgaben lösen können. Bor
allem soll der möglichst schnelle Bau einer neue n
festen Rheinb rücke  zwischen Cöln und Mülheim
angestrebt werden.

* Zur Verabschiedung Grheimrat Czernys als Gene¬
ralarzt . Professor Czerny erklärte, daß ihm nahe  gelegt
worden fei, zurückzutreten. Aber die Gründe , die dazu
Veranlassung gegeben hätten ., könne er sich jedoch im gegen¬
wärtigen Augenblick nicht äußern.

* Der Etat der Stadt Essen für 1912/13 schließt in
Einnahme und Ausgabe mit 37 861962 M. (gegen
30 961 758 im Vorjahr ) ab. Das Jahr 1910 brachte den
erheblichen Überschuß von 1120 637 M.

* Ein „deutscher proletarischer Frauentag " findet
in diesem Jahre wieder statt , und zwar Sonntag , den
12. Mai . Ter Frauentag soll eine Kundgebuna kür das
allgemeine, gleiche, geheime und direkte Wahlrecht für
die Frauen Win. Die Kurstgebung wird wiedee eine
internationale sein.

parlamentarisches.
Ein Leutnant und drei Mann . Mit der Eröffnung

des bayerischen Landtags am 27. Februar tritt erneut eine
Einrichtung in die Erscheinung » die sonst in keinem Parla¬
ment zu treffen ist : Der wachthabende Offizier und die
Landtagswache . Sowohl zu den Sitzungen der Kammer
der Reichsräte wie zu denen der Abgeordnetenkammer
wird auf Grund einer im Jahre 1848 erlassenen Bestim¬
mung je ein Offizier kommandiert , der während der Sitzun¬
gen ständig anwesend zu sein hat . Er steht zur Verfügung
des Kammerpräsidenten , aus dessen Anordnung hin er bei
etwaigen Unruhen und Störungen die Ordnung wieder
herzustellen , d. h. gegen die Zuschauer und Zuhörer aus
den Tribünen einzuschreiten hat , die er, gegebenenfalls mit
Gewalt , räumen lassen muß . Zur Durchführung dieser
Maßnahmen steht ihm die im Landtagsgebäude unterge-
brachte Landtags -Wache zur Verfügung , die aus einem
Wachthabenden und drei Mann besteht, von denen aber ein
Mann als Posten vor dem Landtagsgebände steht. Ge¬
nügen der Leutnant und -seine zwei Alaun nicht zur Er¬
reichung des Zweckes, so sind aus der Garnison telephonisch
entsprechende Verstärkungen anzufordern . Seit langen
Jahren , seit der Lola -Montez -AWre und seit den stürmi¬
schen Sitzungen beim Ausbruch des Krieges 1870, ist der
wachthabende Offizier nicht mehr in Tätigkeit getreten . Ge¬
rade deshalb , wohl auch des angenehmen kurzen Dienstes
und einer Tageszulaige von 3 M . wegen , gilt das Kom¬
mando unter den Offizieren der Münchener Regimenter
für sehr erstrebenswert , und wird deshalb meist mit den
rangM -esten Oberleutnants des Standortes , vielfach aber
auch mit schonungsbedürftigen Subalternvffizieren besetzt.
Die Kosten trägt die Bureaukasse des Landtags , nicht etwa
der MMtäretat.

Heer und Zlotte.
Ein deutsches Kriegsschiss als Eisbrecher. Gelegent¬

lich der Fahrten auf dem Übungsgebiete hat S . M. S.
„Undine" am 20. Februar , 12 Uhr nachmittags , die
Apenrader - Föhrde  bis zur Hafeneinfahrt aus¬
geeist und eine 200 bis 300 Meter breite Rinne ge¬
schaffen, welche für kleine Dampfer und an einzelnen
Stellen auch für Motorboote befahrbar ist. Nördlich
von Alfen, nach Barsoe zu, ist die Eisdecke noch fest,
zirka 15 Zentimeter . Eine Besserung der Fahrwasser-
Verhältnisse wird voraussichtlich erst nach starkem!
Westwinde  eintreten.

Schiffsbewegungen . „Panther " ist am 28. Februar in
Lome (Togo ), „Loreley " ist am 2^ Februar in Alexandrien
eingetrossen.

Koloniales.
Zum Wechsel in den Gouvernements von Ostafrika,

Togo und Samoa gehen fortgesetzt Nachrichten durch die
Presse, die der Begründung vollkommen entbehren . Wie
die „Neue politische Korrespondenz" erfährt , ist hin¬
sichtlich Ostafrikas und Samoas zurzeit überhaupt noch
nichts entschieden, während es andererseits feststeht, daß
Herzog Adolf Friedrich  zu Mecklenburg nach
Togo  gehen wird.

KuZlanö-
Kfterreich-Ungarn.

Nationale Unzuverlässigkeit der Klerikalen. Der
Landesschulrat in Innsbruck lehnte in seiner Sitzung
alle deutschen Schulprojekte für Südtirol ab. Tie
Christlich-Sozialen stimmten hierbei mit den Italie¬
nern.  Der in seiner Mehrheit christlich-soziale Landes¬
ausschuß soll Vorhaben, den Italienern zuliebe dem¬
nächst eine nationale Teilung des Landesverwaltungs¬
dienstes Lurchzuführen.

Belgien.
Interparlamentarische Union und Seerechtsdeklara¬

tion. Auf Beschluß des Rates der Interparlamentari¬
schen Union richtete das Bureau der Union an den
Staatssekretär des Äußern Sir Edward Grey  ein
Schreiben, in dem der Rat der englischen Regierung
seine Wünsche'für die baldige Ratifikation der Londoner
Seerechtsdeklaration vom 26. Februar 1909 durch Groß¬
britannien zum Ausdruck bringt . Der Rat , so heißt
es in dem Schreiben weiter , erkannte in seiner letztere
Sitzung einmütig an, daß verschiedene Zwischenfälle im
Verlaufe des italienisch-türkischen Krieges bewiesen
hätten , wie wichtig die allgemeine Regelung des See¬
kriegsrechts und die Tätigkeit des internationalen
Gerichtshofes seien, der über Streitfälle auf diesem
Gebiet zu entscheiden habe. Das Bureau gibt am
Schluß des Schreibens seiner Überzeugung Ausdruck,
daß sich die übrigen Mächte der erfolgten Ratifikation
durch Großbritannien anschließen würden.

Frankreich.
Tic „Hegemonie Frankreichs in der Lust". Im

„Matin " war an den Präsidenten der Pariser und
Provinzialpresse sowie an alle Zeitungen die Aufforde¬
rung gerichtet worden, im ganzen Lande lebhaft für eine
Unterstützung des Fonds für die Lustschisfahrt energisch
einzutreten , um Frankreich die Hegemonie in der Lust
zu sichern. Vom „Matin ", „Petit Journal " und „Le
Journal " sind bereits je 50 000 M . gezeichnet worden.

Die Altersgrenze im Pensionsgesctz. Der Senat
nahm in das Finanzgesetz einige auf die Arbeiter¬
pensionen bezügliche Artikel auf , u. a. die Bestimmung,
wonach die Altersgrenze für die Pensionierung auf
60 Jahre herabgesetzt  wird.

Weitere Stiftungen für Flugzwecke. Dem Beispiel
« des „Matin ", „Journal " und „Petit Journal " folgend.

Seite 2. _ Morgerr -AuSgave , 1. Blat t.
Ach, wenn wir einen auf Gesetz beruhenden öffentlichen
Zwangsarbeitsnachweis besäßen , idurch den all-e Arbeits¬
stellen zu besetzen wären . Der Statistiker und theoretische
Volkswirtschaftler möchte an einem scilchen Zwangsinstttnt
zur Feststellung der Bewegung ans dem Avbsitsnmrkt WM
feine helle Freude haben , der Entwicklung des deutschen
Wirtschaftslebens möchte damit aber wenig geholfen sein.
Es ist eine starke Bewegung im Gange , die der Organi¬
sation des ArbÄtsmarNes eine gesetzliche Grundlage geben
möchte und die Arbeitsvermittlung durch Gesetz den öffent¬
lichen Nachweisen gerne übertragen sähe. Bis heute hat
das stete Spiel der Kräfte unter Anerkennung der hohen
sozialen Bedeutung  der Arbeitsvermittlung den
öffentlichen Arbeitsnachweisen eine gute Entwicklung ver¬
bürgt , dessen Höhepunkt noch nicht äbzuschen ist; es möchte
stwglich erscheinen, ob in den gebundenen Schranken d>es
Gesetzes diese Entwicklung mit dem gleichen Erfolg für das
Wirtschaftsleben flch fortsetzen würde . Deutschland hat bis
heute seinen Arbeiismarkt durch die öffentlichen Arbeits¬
nachweise besser geordnet wie manche .aridere Staaten , die
mit Gesetzen dieses Gebiet beackern. Denn nicht immer
pflegen soziale Gesetze von denen anerkannt zu werden , zu
deren Nutzen sie getroffen worden sind.

politische Übersicht.
Annötige Erregung.

Ein freisinniges Watt im Großherzogtum Oldenburg
war kürzlich für den Anschluß dieses Bundesstaates an
Preußen eingetreten , und zwar mit der Begrüttdung , daß
der kleine olkdeNbuvgHche Staat nicht in der Lage sei, die
natürlichen Kräfte des Landes , besonders seine Küften-
km  g e,  genügend zu verwerten . Hierzu würden die Mittel
eines größeren Staates , also Preußens , gehören . Deshalb
solle die Eingliederung OldeNLurgs in Preußen erfolgen,
und die Oldenburger könnten ihrem jetzigen Landesherrn
alsdann ihre Anerkennung dadurch bezeigen, daß sie ihren
neuen LaUdesherrn , den König von Preußen , bäten , ihn
Mm Statthalter (oder Oberprästdenten ) der neuen Provinz
Oldenburg zn ernenne . Diesen merkwürdigen
Vorschlag hat nicht bloß , was M verstehen ist, der „Vor¬
wärts " mit Genügtuung ausgenommen , sondern auch die
„Rhein -Wests Ztg ." hat den Gedanken als Abkehr vrm
Partikularismus und als Sieg des deutschen EiNheitsge-
dantzens begrüßt . Man würde von der theoretischen
Spielerei nicht weiter M sprechen brauchen , wenn es nicht
die „Germania " für geboten hielte , das schwerste Geschütz
sowohl .gegen das in . Frage stehende Oldenburger Blatt
wie gegen !die „Rhein -Wests. Ztg ." nnszusahren . Das
Zentrumsblatt spricht von einem revolutionären Vorschlag,
von einer „überraschenden Enthüllung ", die nicht bloß für
Oldenburg , sondern auch für die anderen deutschen Bun¬
desstaaten sine eindringliche Lehre bedeute . „Discite
moniti !" ruft die „Germania " aus . Glaubt nun wohl
jemand ernstlich, daß die Selbständigkeit des ' Großherz -og-
tttms Oldenburg ins Wanken gekommen sei, bloß weil
einige Zeitungen die Meinung ausgesprochen haben , daß
die mat -eri eklen  Interessen des Landes durch einen
engen Anschluß an Preußen besser gedeihen würden?
Niemand .glaubt das , -sondern jeder verständige Beurteiler
wird ans der mitgeteilten Anregung nur entnehmen , daß
es in diesem Bundlesstaate , wie zwdffÄlos in manchem
anderen , noch allerlei Schmerzen und Beschwerden gibt,
deren letzter Grund darin liegt , daß die naturgemäß über¬
ragende Stärke Preußens,  das Wohltaten spenden,
aber auch versagen kann, ans diese Staaten drückt.  Schon
allein die preußische Effenbahnpofttik kann, wenn sie Gutes
erweisen will , ebenso nützen, wie sie Schaden zusAgen kann,
ohne daß von sichtbarer und beweisbarer Unfreundlichkeit
gosprochlen werden dürste . Wenn sich da gelegentlich in
den kleineren Staaten ein Stoßseufzer losringt , so bedeutet
Aas noch lange ntcht eine Verstärkung des unitarischen
Zuges , wie es die „Rhein -Wests. Ztg ." anerkennend , die
„Germania " grenzenlos entrüstet darst-ellt.

abgebrochen werden mußte . Da war zunächst das altchr-
würdige Konvent von Aracoeli und der Turm Panls III .,
dm jener Papst sich bereits errichten ließ , um die groß¬
artige Aussicht zu genießen . Dam : das Viadukt Pauls III .,
der schöne alte Palazzo Pedacchia sowie manch malerischer
Straß enwuckel, wie der mit dem Haust Ginlio RomanoS,
Weniger wertvoll vielleicht, aber mehr vom Publikum be¬
dauert , siel schließlich auch der alte südliche Flügelanbau
des Palazzo Denstta . „Wer ansbaucn will , nmß zer¬
stören." So tröstete der Erbauer des neuen Denkmals,
Graf Saccont , die öffentliche Meinung . ' Niemand aber
wird sich dem Schmerz entzogen haben , den das Werk der
Zerstörung wohl in Rom mehr als anderswo zeugt.
Tröstlicher erst .erscheint uns seltsamerweise diese Vernich¬
tung , wenn wir hören , daß sie sich nach dem Plan der
Stadtverwaltung allmählich noch weiter ausdehnsn soll.
Corrado Ricci , der hiesige Museumsdirektor , zeigte kürz¬
lich den Weg, der im Laufe der Jahre durch Niederreitznnz
schmutziger, das nördliche Kapitol und somit das Sieges-
denknml umschließender Straßenkomplexe dahin führen
könnte, die ganze antike Kaiserfora einschließlich des
Trajansforums freiznlegen . Das sind allerdings ver¬
söhnende Aussichten, deren Großartigkeit man gern manch
wertvollen Stein des Mittelalters und der Renaissance
opfern möchte. Und dann würbe sich das umfangreiche
TeNkmal Vittore Emanueles inmitten der Ruinen des
alten Rom erheben, an Masse alles überragend , urüd zu
einem Vergleich der Mim mit den Jungen herausfordern.

Primo Acciaresi , ein Freund Sacconis , gibt in seinem
Buche „Gins Sacconi " eine zuverlässige und eingehende
Beschreibung der Baugefchichte des Denkmals von ihrem
Beginne im Jahre 1878 bis auf den heuttgen Tag . Er
sagt zum Schluß : „Wir wissen allein , daß unsere Nach¬
kommen dies Werk als ein leuchtendes Erbe an Schönheit
und Ruhm bewahren werden ." Denken wir uns nun ein
weiteres - Jahrtausend in die Zukunft hinein . Das
Siegesdenkmal mag dann -als Zeichen des 20. Jahrhun¬
derts neben den Ruinen des alten Rom von einst thronen.
Was könnten wohl jene Spätgeborenen dazu sagen ? Wer¬
den sie es als letzten Ansläuser des antik-en Roms erkennen
oder als einen Grundstein der eigenen Zeit ? ' Und daraus
müssen wir bei Anerkennung all seiner edlen und durch¬
dachten Formen leider antworten : weder das eine noch das

anders ! Weder steht das SiegesdeMnal Roms aus der
künstlerischen Höhe der Alten , noch zeigt es Strukturen , die
uns in die Zukunft weisen . Trotz des ungeheuren Um¬
fanges vermag es doch mit den alten Nachbarn der Fora
nicht zu wetteifern an Massenw-irkung. Wir sehen den
kostbaren Botticinv -M armer nach vorgefaßten Gesetzen
konstruiert und kunstvoll ausgearbeitet ; nirgends jenes Ge¬
fühl innerer Notwendigkeit , als hätte das Material selbst
sich unaufhaltsam feine Form geschaffen. Stets und ge¬
zwungen setzen sich die Ecken des Unterbaues zusammen,
und wie nachträglich daraus gestellt, thront der Säul .n-
portikus . Besonders alle Postamente stehen einzeln für
sich und zerreißen mit ihren konventionellen Figuren-
gruppen die Gesamtübersicht. Man schwankt zwischen einem
Renaissancebau mit hohlem Pathos und einer Rokoko-
kommode, in die sich in sanften Ausbuchtungen gleich einer
Schublade die Ara Patria schiebt. Dazu ' mischt die zier¬
liche .Ausarbeitung der gewiß sehr hübschen dekorativen
Einzelheiten allzuviel Zucker in den Bankastenstil -dieses
Riesenkolosses. Völlig aber fehlt dem Werke dasjenige,
was unsere Zeit als Basis jeder Kunst auch für die Zu¬
kunst erkannt hat : die strenge Geschlossenheit sämtlicher
Linien und Massen, die durch sich selbst und nicht durch
Kitt und Eisen beieinander,gehalten scheinen. Für manche
unpassenden Einzelheiten mag zur Erklärung dienen , daß
der Architekt Sacconi bereits im Jahve 1005 über feinen
Arbeiten gestorben ist und diese von einem Komitee weiter-
geführt werden mußten ; daß ferner die Idee einer Reiter¬
statue Vittore Eman -üeles von ihm bekämpft wurde und
daß schließlich, als sie doch zustande kam, ihr Schöpfer
Chiaradia ebenfalls darüber vor Beendigung starb. Das
Beste am Denkmal ist gewiß das Relief Zanellis zum
Altäre della Patria . Wenn auch .etwas weichlich, so sind
seine dezenten Linien doch fein und tief empfunden und
klingen durch ihre große malerische Behandlnngsweise
schön in unsere Zeit hinein . Aber zu dem übrigen passen
sie nicht, weder zur Architektur , noch zu den anderen
plastischen Gruppen , die in konventioneller , kleinlich-glatter
Ausarbeitung prunken Kind es bleibt vielleicht die "größte
Tragik dieses Denkmals , daß sein schönster Teil , die Ara
Patria , zugleich seinem Gesamteiwdruck den letzten vernich¬
tenden Stotz versetzen sollte.

Ungeachtet der 30 Millionen Mark Kosten und der Ver¬

nichtung wertvoller Gemäuer werden daher auch die Nach¬
kommen erst auf den Portikus des neuen Siegesderckmals
steigen müssen, um jene hohen Gefühle an dem großartigen
Panorama ausznlösen , .die sich im Anblick des Baudenk¬
mals nicht recht zu sammeln vermögen . Dort oben jedoch
wird Auge in Auge so vieler gefallener Größe noch das
Bewußtsein , Nachkomme zu sein, Stolz und Tatkraft zu
neuen Zielen erwecken. Und nicht nur im Herzen der
Römer und des geeinten Italiens . Wir Me fühlen uns
dort als Erben einer Welt , auf der die unsere fußt : selbst
der weitherzigste Fremde wird in stiller AndaG dis
Stufen zum hohen Portikus ersteigen, steht doch auch er hier
in Erinnerung versunken vor dem — Altar dos eigenen
Vaterlandes.

Nus KunL und Leben.
* Abderitcn am Niederrhein . In Calkar und Keve¬

laer hat man während der Karnevalstage wieder einmal
gründlich gegen Joseph Lauff mobil -gemacht, um ihn für
seine antiklerikalen Romane zu „strasen", das heißt ihn an¬
zupöbeln und zu verhöhnen . Von nah und fern strömte
das Volk zu. Ein -prächtig aufgsschirrter Wagen lvwvde
durch die Straßen Calkars -gezerrt, mntollt von einer
johlenden Menge — und Gestalten aus den Werken des
Dichters , wie : Ptttje Pittjewitt , Frau Aleit , die Tanz¬
mamsell , Kathj-e Peereuboom und andere warfen als
Zeichen wütiger Verachtung älte Scharteken und Schriften,
beklebt mit den Titeln Lauffscher Dichtungen , in einen
'flammenden Koksofen, der als Moloch auf dem Wagen
plaziert war und Mos pflichtschuldigst zu vsrschling.en
hatte . Vornehmlich vor dem Hause des protestautffchen
Predigers stäiÄerte-n -und qualmten die Biedermänner mft
besonderer Freude . Dazu wurden Verse verteilt , jammer-
selig in ihrer Machart . Rom ist gerettet —- und das taten
die von Calkar und Kevelaer — und Joseph Laufs ist zer¬
schmettert — und das taten gleichfalls die von Calkar mrd
Kevülaer . Das freundliche Bemühen dev Dunkelmänner
am Niederrhein wäre nur lächerlich und komisch, wwn es
nicht so gemein wäre . Es hat übrigens keinerlei -anderen
Effekt, als den, daß sich die Veranstalter des Scherzes und
ihre HinterrWinner wi-cder einmal in ihrer ganzen Blöße
zeigten.
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hat nun auch „Petit Parisien " eine Summe von 50 MO
Franken ausgeworfen für die Organisation von Flug-
Meetings, deren Erträge für den Ankauf von Militär-
slugapparaten verwendet werden sollen. Man glaubt,
daß noch weitere Zeichnungen diesen folgen werden.

England.
Lkoyd George für das Slrmmrecht der Frauen. Als

ixt  der Versammlung zugunsten des Fmuenlstimmrechies in
der Wbert-Hall der TumM in London wieder so arg ge¬
worden war, daß Lloyd George nicht mehr sprechen tonnte,
erhob sich eine Me , ehrwürdige Frau von ihrem Sitze und
wies den tobenden Weibern zu: „Benehmen  Sie sich
einmal wenigstens wie Damen !" Ein Augenblick
herrschte SMe in dem weiten Saale , in dem 10000 Men¬
schen zusammen gedrängt waren, dann begannen zuerst die
Männer und bald auch die Frauen Beifall zu klatschen.
Lloyd George konnte fünf Minuten reden, ohne unter¬
brochen zn werden. Aber schnell war die Mahnung der
Mm Dmne vergessen, und wieder regnete es Fragen und
Schimpfwort« auf den Redner, obwohl  dieser den
Frauenrechlleriunen in jeder Weise entgegen kam. Er er¬
klärte unter anderem, die Wachlrechtsvorlage der Regie-
rung werde so konstruiert sein, daß ihr ein Zusatz, be¬
treffend das Stimmrecht der Frauen aus Antrag angchängt
werden könne.

Italien.
Gras Peccy will demissionieren. Wie verlautet , ist

Graf Peccy, der durch päpstliches Verbot an einem
Duell verhindert wurde , um seine Enthebung vom
Kommandeur der päpstlichen Leibgarde eingekommen.

Rutzlcmö.
Besorgnisse wegen österreichischer Befestigungen. Die

„Nowoje Wremja " erklärt in einem vom Krieasmrmste-
rium inspirierten Artikel für beunruhigend ^ daß Öster¬
reich die Garnisonen in den galizischen Städten der-
stärkt und an der russischen Grenze eine Anzahl neuer
Fe st ungen  anlegt . Besondere Bedeutung mißt
das Blatt der Absicht Österreichs bei, die ostgalizische
Grenzstadt Zloczow zu befestigen, da diese Festung der
Schlüssel zu Wolhynien sein werde.

Türkei«
Eine griechische Universität in Konstantinopel . Ter

griechisch-ökumenische Patriarch beschäftigt sich mit den
Dorabeiten zur Errichtung einer griechischen Universi¬
tät in Konstantinopel , die im Phanarviertel errichtet
werden soll. Für die Mittel dieser Neugründung sollen
die kirchlichen Fonds herangezogen werden.

Marokko.
Die scherififche Arnreg. Dem „Temps" zufolge wird

die gegenwärtig 6000 Mann starke scherififche Armee dem¬
nächst durch neue Anwerbungen vermehrt werden, so daß
.sie bis Ende dieses Jahres 10600 Mann stark sein wird.

Ter Postdienst zwischen Tanger und Fez. Aus
Tanger wird gemeldet, daß die marokkanische Regre-
rung demnächst den Postdienst zwischen Tanger und Fez
von berittenen Kurieren besorgen lassen werde. Zum
Übersetzen der Flüsse wurde eine Anzahl Schaluppen
llngeschasft. Tank dem neuen Postdienst, der später auch
auf andere Städte im Innern Marokkos ausgedehnt
werden soll, wird es möglich sein, Briefschaften von
Fez innerhalb 48 Stunden in Tanger zu erhalten.

Persien.
Die englisch-russischen Bedingungen . Das Peters¬

burger „Börsenblatt " bringt den Inhalt der letzten eng¬
lisch-russischen Note an die persische Regierung , wonach
die beiden Großmächte dahin übereingekommen . sind,
Persien mit zwei Millionen Rubel zu subventionieren,
ivenn Persien folgende Bedingungen annimmt : Organi¬
sation der Gendarmerie in Nord - und Süd -Persien
unter der Leitung schwedischer Instrukteure , die Aus¬
zahlung einer Jahresrente von 50 000 Tomanen an den
entthronten Schah und die Ausweisung Fides Kahns
und endlich Anpassung der persischen Regierung an
das russisch-englische Abkommen. Nach Erfüllung die¬
ser Bedingungen , wird die persische Regierung durch
weitere zwei Millionen unterstützt werden. . Ter russi¬
sche Konsul in Asternbad, Iwanow , riet privatim dem
Exschah, n a chz u g e b e n. Es heißt, daß dieser _ in
Frankreich  oder in der Schweiz künftig seinen
Aufenthalt nehmen wird.

.'' China.
Widerstrebende Gouverneure . Die Gouverneure

von Kirin und Zizikar gaben Tschavershueu die Zusiche¬
rung , sie teilten im geheimen seine Anschauung von der
Republik und würden im Falle seines Rücktritts eben¬
falls der neuen Regierung ihre Dienste verweigern.

Vereinigte Staaten.
Taft an Madero . Taft ließ Madero mittsilen , die

amerikanischen Truppen würden von ihren Feld¬
geschützen Gebrauch machen, falls neue  Grenzver¬
letzungen vorkämen. Eine Intervention ist vorerst
nicht geplant , indessen wurde ein Teil der Kavallerie
oon den Philippinen heimbeordert.

Luftfahrt.
Dom oberrheinischenZuverlässigkoitSfluF1913.

Mainz , 26. Februar . Die VerteilUnjA der Tagesstrecken
ist bis auf die letzte sestgelegt. Für diese letzte Zwischen-
landungsstelle ist n. a. auch Mainz vorgesschlägen, und die¬
ses hat die sichere Aussicht, den Vorzug zu bekommen, falls
seitens der Stadt die erforderlichen Geld-mittel für 'das
Fern- und örtliche Schaufliegen bereit gestellt werden. Der
Finanzausschuß der Stadt hat nun beschlossen, in der
StadtveroÄdnetensitzung am nächsten Mittwoch zu beantra¬
gen, eine Summe von 15000 M. für den genannten Zweck
zu bewilligen̂ um damit zu ermögliche» daß Mainz
Etapvcmstation bei der zweiten, großen oberrheinischen
Flugverquschltungwird.

WrssdadsKsr TsgblM.

Kus Stadt und Land.
Wiesbadener Nachrichten»

— Hoftrauer für Luxemburg. Der kaiserliche Hof tn-
Berlin legte für den Hof von Luxemburg Trauer bis
etnschließlich zum 6. März an.

— Städtischer Seefischverkaus. Die F-ischpreise am
Dienstag, den .27. Februar , lauten : SeÄachs, iin Ganzen
ohne Kopf, das Psid. 23 Pf ., Seelachs, im AuUchnM, -das
Pfund 25 Pf ., Kabkrau, im Ganzen mit KM , das P -fd.
20 Pf .. Kabliwu, im Ausschnitt, das P ?d. 24 Ps., Bratschell-
stsche das Md. 25 Pf-, Dorsch das Psd. 30 Pf -, Goldbarsch
das Pfd . 30 Pf.

— Die Glocken der Dreifaltigkeitskirche wurden gestern
nachmittag in feierlicher Werse nach ihrem künftigen Stand¬
orte vom Gütevbahtthof West arrs Wergesührt. Pferde und
Wagen, die festlich mit Girlanden geschmückt waren, hatte
die Germaniabranerei zur Verfügung gestellt. Der Zug
führte durch die Stadt , in der Dotzheimer Straße machte
-er Halt vor dem Hause des 98jährigen Ktrchenvorstchers
Christian Dormamr. Beim Passieren der Bomsatinskirche
läuteten die Glocken.

— Am Weihen Sonntag empfangen in der hiesigen
katholischen Kirchengememde nicht weniger als 700 Kinder
von hier die erste Kommunion.

— Fremdenverckehr. Zahl der bis 13. Februar ange¬
meldeten Fremiden: 13 958 Personen, davon zu längerem
Aufenthalt : 4936 Personen, zu kürzerem Aufenthalt : 9022
Personen; Zugang bis einschließlich 20. Februar :^2011
Personen, davon Irr längerem Aufenthalt: 569 Personen,
zu kürzerem Ausenchalt: 1442 Personen ; zusammen: 15969
Personen, davon zu längerem Aufenthalt: 5505 Personen,
z!u kürzerem Aufenthalt : 10484 Personen.

— Eliemsbend in der Schale. Am Sonntagabend ver¬
anstaltete das LehrerkoLsgium an der Lorcherfchule wieder
einen der beliebt gewordenen Elternabende. Diese schöne
Einrichnng hat den Zweck, die Eltern der Schüler den
Lehrern näher zu bringen, Gedanken auszutauschen und
dergleichen mehr. An -diesem Abend stellte sich Lehrer
Henkel -die Ausgabe, den Eltern und Lehrern die vorzüg¬
liche Wirkung der Höhenwanderungen für Körper und
Geist der Schuljugend (natürlich auch für Erwachsene)
klarzrilegen. Er gab Anleitungen Kr Ausrüstung, welche
zuerst in -gutem Schuhwerk, einem Rucksack mit dem nötigen
Proviant und frohem, reinem Herzen bestehen soll. Jeg¬
licher Alkoholgenuß ist zu vermeiden, außerdem jeder un¬
nötige Ballast. Für das Abkochen im Freien ist der Red¬
ner nicht, da -der Wanderer möglichst leicht und uube-
hindet sein soll. Der Vortragende schilderte dann eine
Wanderung im Winter mit seiner Knabenklaffe aus den
Feldberg. Mit großer Aufmerksamkeit verfolgten -die Zu¬
hörer die interessanten Ausführungen und erweckten wohl
bei jedem den Wunsch, auch einmal eine solch schöne Tour
zu unternehmen. Reicher Beifall belohnte den Vortrag,
au welchen sich noch eine Anzahl sehr guter Lichtbilder, von
Herrn Rektor Bveidenstein vorgesührt, «Weihten. Diese
zeigten Ausnahmen von SchÄlerwanderungen nach Hom-
buvg v. d. H-, der Saalbuvg, dem Odenwald, dem Schwarz¬
wald usw. Es ist zu wünschen, daß derartige Elternabende
immer mehr Verbreitung finden möchten.

— Mittelschnl-Angelegenheit. Aus eine Eingabe des
preußischen Vereins für das mittlere Schulwesen ist am
23. Februar d. I . aus dem Kriegs-Ministerium folgende
Antwort einge-gangen: „Aus die au den Herrn Minister
der -geistlichen und Unterrichtsa-ngelegenhelten gerichtete
und hierher abgegebene Eingabe vom 24. November 1911
wird Ihnen ergebenst nachstehendes erwidert : Es ist eine
Änderung der Wehrordnung beabsichtigt, so daß künftig
mit Genehmigung der Ersatz'behörden 3. Instanz >Sch-üler
von neu-Masstgen Mittelschulen, die diese mii Erfolg bis
zum Schluß besucht haben, zur Ablegung der Prüfung für
den einjährilg-sreiwilli-gen Dienst vor einer -Prüfungskom¬
mission schon vor Vollendung des 17. Lebensjahres zuge¬
lassen werden können, wem: sie sich während des Schul¬
besuchs am Unterricht in einer zweiten Fremdsprache betei¬
ligt haben. Die .entsprechende Anweisung der Ersatzbehör¬
den und Prüfungsko-nimWoueu ist jedoch von der Zustim¬
mung des Herrn Reichskanzlersabhängig» die zurzeit noch
aussteht. Voraussichtlich wird die Anweisung aber so
zeitig erfolgen, daß Mittelschüler noch im Frühjahr dieses
Jahres zur Prüfung zuge-lasson werden können."

— Bedeutungsvolle Zahlen. Das kürzlich vom „Wies¬
badener Tagblatt " (Nr. 86) gebrachte Zahlenspiel von den
110 in den Reichstag gewählten Sozialdemokraten erinnert
an ein ähnliches aus dem vorigen Jahr -Hundert. Im Jahre
1849 soll eine Zigeunerin dem damaligen Prinzen , späteren
König Wilhelm geweissagt haben, was auch zum größten
Teil schon eingetraffen ist, daß die Quersumme der Jahres¬
zahlen zu der Jahreszahl gezählt eine neue, für Preußen
und das DeuPche Reich sehr bedeutungsvolle Jahres¬
zahl ergeben würde. Also: die Quersumme von
1849 - 1 + ' 8 + 4 + 9 = 22, zu 1849 gezählt - 1871;
davon die Quersumme = 1 ■+- 8 + 7 -f 1 = 17, zu
1871 = 1888; ebenso soll die Qbersumme der letzten
1 + 8 + 8 + 8 — 25 yit 1888 gezählt, wiederum eine be¬
deutungsvolle Jahreszahl ergeben — 1913. Damit stimmen
auch nach andere Prophezeiungen überein, daß das Jahr
1913 ein Kr Deutschland ereignisreiches sein werde. Run,
wir sind ja noch nicht so weit und brauchen also Wohl auch
vorerst deshalb nicht ängstlich zu sein.

— Neue Selbsttätige SchutzvorrichtungKr Straßen-
vahneu. Wie uns mitgeteilt wird , werden ,gegenwärtig
in Berlin die Wagen der Großen Berliner Straßenbahn
Mit einer neuen selbsttätigen Schutzvorrichtung ausgerüstet.
Die Vorrichtung besteht in der Hauptsache aus einem Taft-
breit und dem Fangkorb, der unterhalb der vorderen Platt¬
form angebracht ist. Bei der Berührung des Tasters durch
den Verunglücktenlöst der -Fangiko-rb sich von selbst auf
und legt sich mit seinem vorderen Teil ans das Straßen-
Pflaster, so daß er den Verunglückten ausnimmt und ver¬
hindert , daß dieser weiter unter den Wagen gerät. Durch
Anziehen einer Kette vom Führerstand aus kann die Vor¬
richtung sofort wieder in Bereitschaft gesetzt werden. Zu¬
nächst sollen 90 Wagen mit dieser Neueinrichtung ausge¬
rüstet wersem ^
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— Eiserne Hand. Die Eisenbahnvevwaltung hat t«
der -BckhNhosswirtschast„Eiserne Hand". nSbm den neu¬
erbauten Wartesälen, welche etwas klein sind, um dem
Verkehr gerecht zu werden, nun auch noch die neuerbaute
Sommerhalle für den Winter-, Frühjahr - und Herbstver-
kehr verglasen lassen. Dieselbe saßt 80 bis 100 Personen.

— Eilige Brnfsenduugen nach Südafrika. Das Ver¬
langen der Eilbestellungenvon Br-ieWendungen ist von jetzt
ab auch im Verkehr mit den Postanstalten des Südafrikani¬
schen Bmtdes (Kapland, Natal , Oraujesreistaat, Trans¬
vaal ), bei denen Telegramm-BesteL-dienst besteht, zuge¬
lassen. Die -besondere Bestellgebühr von 30 Cent — 25 Pf.
ist neben dem gewöhnlichen Porto vom Absender zum
vollen Bettag im voraus zu entrichten.

— Posterholungsheiur. IM PosterholungSheim in
Hohnstein (Sachs, Schweiz) finden erholungsbedürftige
Angehörige der Reichspostverwaltung und deren Familien
zu mäßigen Preisen Aufnahme. Auskunft erteilt Post¬
schaffner Paul Schmidt, Dresden, Kesselsdorser Sttaße 72.

— Trockenheit. Wie groß die Trockenheit im vorigen
Sommer war , das kann man jetzt noch sehen. Trotz der
vielen Feuchtigkeit, die die Wintermonate brachten, merkt
rnan in Gärten usw. noch weni.g davon. Durch feuchtere
Wielen, ans denen man sonst um diese Zeit keinen Fuß
setzen konnte, ohne in Gefahr zu kommen, einznsinken, kann
man bequem trockenen Fußes gehen, wo sonst das Waffen
stauch sicht man in diesem Jahre sogar die Gräben noch
trocken und leer.

— Die Leipziger Oster Mustermesse, die wohl die be¬
deutendste aller Messen ist und auch von Wiesbaden aus
gerne besucht wird , beginnt in diesem Jahre am 4. März
und endet mit Ablauf derselben Woche. Für die Messe-
besucher (Käufer uNd Verkäufer) 'dürste es wissenswert
sein, idaß der auf den 6. Marz fallende sächsische Bußtag
wenig störend ans den gesamten Meßverkehr wirken wird.
Die Geschäfte können innerhalb der Meßlokale wie an den
übrMÄ" Wochentagen von 8 Uhr früh bis 5 Uhr nach¬
mittags erledigt werden, und auch hinsichtlich des Postbe-
strlebs wttd den Besuchern noch hinreichend -Gelegenheit
geboten, dringende GeschWe erledigen -zu können. Einen
kurzen Führer von Leipzig versendet kostenlos die amtliche
Ausknnftsstelle der Königl. Sächsischen Staatsbahnen im
Jutemationalen öffentlichen Vevkehrsbureau in Ber¬
lin W. 8, Unter den Linden 14.

— Lebensmüde. Der in der Metzgergasse wohnende
Barbier Konrad W., ein Mann von einigen 50 Jahren,
hat sich gestern nachmittag erschossem  Die Ursache soll
in einem schweren Augenleiden zu suchen fern, das rhur
beinahe die^ganze Sehkrafl zu rauben drohte. W. war
erst kürzlich aus der Augenheilanstalt, wo er sich6 Wochen
lang bc-Kndcn hatte, gekommen. Er hinterläßt Frau und
Kinder.

— Der Zirkus Sarasani , der sich für den Sommer dieses
Jahres auch bei uns zu einem Gastspiel angemeldet hat, werlr
seit zwei Monaten in Berlin und trägt in eigenem Rceserwau
einen Kr die Berliner Zirkusgeschichte beispiellosen Erfolg
davon, der um so höher anzuschlagen ist. als der Sieg gegen
die beiden bekannten ständigen Berliner Unternehmen er¬
fochten werden mußte . Sarasani wird dasselbe Programm,
das augenblicklichin Berlin das Tagesgespräch der wettesten
Ltteise ist. auch zu uns bringen. Ein Marstall von mehr als
900 Pferden steht dem Unternehmen nach übernähme de-
Königlich Niederländischen Zirkuses Oskar Carre zur Ver¬
fügung.

Theater , Tuust . Vorträge.
* Walhalla -Operetten-Theuter. Samstag , den 2. März,

gelangt eine interessante Novität zur ErstaufKhrung : „Der
Bettelgras " van Leo Ascher, dem erfolgreichen Komponsiten der
hier mit großem Beifall aufgenommenen Operette ,T >er Lock¬
vogel". Das Werk wird vom Direktor Heller in Szene ge¬
setzt, der auch gleichzeitig die Titelrolle singt- Bemerkt sei
noch, daß die Vorstellung zum Benefiz für die Chorherrschasten
gegeben wird, und hat aus diesem Grunde Frau Westermerer-
Baste die Rolle der Malona übernommen.

* Sarah Bernhardt im Kineplion-Theater . Man darf es
der Kinematographie Dank wissen, daß, , sie, nun auch die
„Camesiendame" der großen Menge zuganglrch macht. Noch
mehr Dank ist aber vielleicht dem Gedanken zu zollen, die
große Sarah Bernhardt Kr die Rolle der „Camelrendame zu
gewinnen. Es ist ganz wundervoll, wie sie in den, homsten
Ausbrüchen der Leidenschaft die große reme Kunstterm bleibt,
die sich nicht einen Augenblick vom Boden der Wrrklichkert
entfernt.

* Der Kampf gegen die Nnstttlichkeit und die Animier-
kneipen. Wie schon bekannt gegeben, ist für Mittwoch, den
28 Februar , im großen Saale der „Wartburg ' eine offentlrche
Versammlung anberaumt , wo Herr Pfarrer Bruns aus Straß¬
burg und Fräulein Dich! cmL Frankfurt a . M. über das Thema
Der Kampf gegen die Unsittlichkeit und die Anrmrerknerpen

reden werden. Der Vortrag findet auf Anregung des hrestgen
Zweigüereins der Int . Aböl. Föderation statt .unter Be¬
teiligung von 24 anderen Wiesbadener Vereinen, dre alle auf
die eine oder andere Weise für das Wohl und den Schutz der
Jugend eintreten . Kr Hebung der Sitttichkert urw Heüung
sozialer Schaden in unserer Mitte . Herr Pfarrer Bruns und
Fräulein Diehl haben der Frage der Animrerknerpen und ihrer
Schäden eingehendes Studium gewidmet, sie sind beide hervor¬
ragend gute Redner, so daß bei der großen Wichtigkeit der
Sache für unsere Jugend und somit Kr Re Zukunft, des ganzer,
Volkes lebhaft zu wünschen ist. daß ein sehr zahlreiches Publi¬
kum sich einfindet.

wird Donnerstag , den 29. d. M., abends 8 Uhr, in der —
bürg" auf Einladung der Literarischen Gesellschaft
aus eigenen Werken, Prosa und Poesie, vortragen , überall,
wo er vorgetragen hat , wird ihm die Kunst und Grazie der

-reiherr Fritz v. Ostini, der Chefredakteur der

Bus bem  Landkreis Wiesbaden.
O Biebrich, 25. Februar . Polizeiwachtmeister Mattheis

uerselbst ist vom MaMrat der Stadt Roßlau a . d. Elbe (An-
>alt) ab 1. April zum dortigen P oliz e,ikommissar  ge-
oählt worden. — Der 13 Fahre alte Samlknabe Augisit Tr.
-eriet mit einem gleichaltrigen Schulkameraden auf der Sttaße
n Stteit , worauf er seinem Gegner kurzerhand m,t dem
Laschenmessereinen Sti .ch in den Kopf  versetzte Die
Verletzung ist glücklichertverse nicht lebensgefährlich. — Der ln
>er Hubertusstraße wohnende Straßenbahn s cha.f fner
-ldam H- bat seine Ehefrau  in der letzten Zeit ihrer
Zchpoangerschaft in rohester Werse mißhandelt.  So
varf er die Frau noch zwei Tage vor ihrer Ni-oerkuKt aus
>en Boden, trat sie in die Seiten und riß ihr einen Büschel
paare aus . Er setzte diese Mißhandlungen, auch noch fort, als
eine Frau nach der Geburt eines Knaben m Wochenbette lag.
1 a bedrohte er sie einmal mü dem Messer tn der Hand nüt
x'otstechen. Die Frau hat setzt, weil sie diese Behandlung Nicht
nehr länger ertragen konnte, bei der Polrzer Anzeige gegen
hren Mann erstattet.

— Dotzheim, 25. Februar . Mit der Vertilgung der
Schnaken  scheint man cs hier auch dieses Jahr ernst zu
rehmen. Und das mit Recht., den,, - -r Erfolg .. hat sich ta
Mtzes Jshx recht deutlich afasigi, Mmr TsgS 1Ö fsMestellt
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worden, ob die betreffende Polizeiverordnung in bezug auf
Schwefeln nsw. der Keller, Schrippen, Ställe und änhilchen
überwinternde Schrmken bergende Räumlichkeiten befolgt wor¬
den sind. Wo dies noch nicht oder nur mangelhaft geschehen
ist . soll es auf Kosten der Verpflichteten durch die Polizei ver¬
anlagt werden. — Die dritte H o kz v e rst e ig e ru n g im
.hiesigen Gemeindewald, in der nur Nutzholz zur Versteigerung
«elangtz findet Donnerstag , den 29. Februgr , im Distrikt
-..Weißerrberg" statt . — Gegenwärtig ist in unserer neuen
Piklenkolonie  die dritte Billa in Angriff genommen
worden, nachdem schon zwei im Rohbau fertig sind. Bis zum
Krühjahr sollen noch weitere Villen angefangen werden.

Naffauische Nachrichten.
ah . Braubach. 25. Februar . Gestern machte ein ehe¬

maliger Bostsekretär E.. 80 Jahre alt , der Lurch eigenes Ver¬
schulden Stellung und Vermögen verloren, seinem Leben ein
Ende. Er schoß sich vor der Wohnung seiner Eltern eine Kugel
in die Schläfe.

= Katzenelnbogen, 25. Februar . Am Mittwoch fand im
.»Hotel Bremser" eine gut besuchte Versammlung des „Vereins
für Ortsgeschichte auf dem Einrich" statt . Auf der Tages¬
ordnung stand die Berichterstattung über die Vorarbeiten des
Vereins für das historische Fest,  das im Lause des
Sommers auf dem Schlosse in Katzenelnbogen Veranstalter
werden soll. Lehrer Kasper (Kördorf) hielt einen Vortrag über
das Kloster Arnsteim Er führte die Geschicke dieses mächtigen
und reichen Klosters in anziehender Weise vor und erntete
reichsn Beifall . Es folgte dann eine eingehendere Beratung
Wer die' geplante Ausstellung.  Die Nachforschungender
Vertrauensmänner auf den einzelnen Ortschaften nach den in
Frage kommenden Gegenständen Haber: zum Teil schon Erfolg
gehabt, und so wurde ein« Kommission von vier sachverständigen
Herren beauftragt . unter den zur Verfügung stehenden Sachen
ein« Auswahl zu treffen und die Ausstellung herzurichten. Ihre
Eröffnung ist für den Beginn des Sommers in Aussicht ge¬
trommen.

Nus der NmgsÄung.
V. Frankfurt a. M., 26. Februar . Gestern abend hat sich

in einem Restaurant der Altstadt der 45jährige Schau¬
spieler  Gustav Dupout aus Stuttgart durch einen in selbst¬
mörderischer Absicht beigebrachten Schutz in die Brust so
schwer verletzt, daß er heute morgen ferner Verletzung im
Krankenhaus erlegen ist.
U-. — —. » «MX»»  1»»™ mm . ...

Gerichtliches.
Kus den Wiesbadener Gerichtssalen.

Der Znsammenbruch der Eltviller WrnzerzsnLraLe vor Gericht.
■wo. Wiesbaden, 26. Februar . Im weiteren Verlauf

der heutigen Verhandlung bezweifelt der Bertei bi ger
die Objektivität des Sackcherstänidig'err Haufert, -wel¬
cher zeitweilig in Diensten der Gesellschaft gestanden habe
und heute Weinkontrollenr für den Rheingan, «Ho behörd¬
lich ang'vsteWer Beamter sei. Gewisse Weine, welche als
in der Bilanz Übersetzt angegeben worden feien, hätten
bei der Versteigerung noch erheblich höhere Preise erzielt.
— WeiiÄsntrolleur Haufert  als Zeuge sagt aus : Er
fei als Nachfolger von Erlewein , welcher wegen Differen¬
zen mit Werner seinen Posten quittiert habe, in die Win-
zetzzentrale eingetrrten. Vom Mai bis Juni 1988 habe er
die Stelle innegehabt, dann sei ihm eine solche bei der
Landwirtschaftlichen Zentraldarlehenskasse, hauptsächlich
zum Zweck der Verwertung der Weine übertragen worden;
er habe nür ehrenamtlich die Geschäfte der Gesellschaft
iveitergeführt, bis er im 'Dezember 1908 seine Anstellung
als Weinkontrvlleur erhalten habe. — Der Vertei  d i -
g c r siecht die Disqualifikation von Haufert als Sachver-
Mndiger in seinem Verhältnis zum Raisfeisenverband, im
übrigen glaubt er, daß ein Sachverständiger für die bei der
Bewertung von Weinvorräten maHgebenden Grundsätze
sticht vonnöten sei. Das Ablehnungsgesuchdes Sachver¬
ständigen Haufert wird vom Gerichtshof durch Beschluß
für nicht begründet erklärt. — Ein Urteil des Reichsge¬
richts nimmt den Standpunkt ein, .daß bei Wtiewgesell-

, schäften die Warenvorräte nach dem Beschafft!ngspre is in
die Bilanz zu bringen sind. Dieser Grundsatz wird auch
wohl bei der Gesellschaftm. b. H. zur Anwendung zu brin¬
gen sein, geschieht das aber , so liegt bei dem Bilanzposten
„Weinlager" eine ganz erhebliche Überschätzung vor, bei
der Bilanz auf 1903z. B. eine solche von nicht weniger als
272 959 M. Rach der Geschäftsordnung war aber das
Weinlager zum Taxwert auszunehmen, der natürlich nicht
von einem Jukeressenkcn, sondern von einer objektiv ver¬
fahrenden Persönlichkeit zu ermitteln war . Der dazu regel¬
mäßig zu Rate gezogene Sachverständige war der Weiu-
wMMWonär Heß in Ostrich. Legt man dessen Taxe zu¬
grunde, so reduziert sich zwar die Differenz etwas, immer¬
hin vertblsibt selbst dann eine Überschätzung  in Höhe
von 188 468 M. In einer Taxe von Hotz waren die Pasten
einzeln aufgefiihri. und zum Zweck der Kenntlichmachung
der stattgesundenen Kontrolle mit Häkchen bezeichnet wor¬
den. In dem der Bilanz zugrunde .gelegten Aktenstück
wiesen aber nur die ersten 5 Posten dieses Häkchen auf,
während alle anderen Posten bis zum lSchluß unterge¬
schoben, d. H. gefälscht  sind. Auf die einzelnen Posten

, sind einfach frei Beträge in Höhe von 100, resp. 200 M.
aufgcschlagen, und dergestalt ist eine weitere Überspannung
der Taxe bewirkt worden. — Wie der Vorstand  zu der
Taxenftage stand, dafür ist bezeichnend eine Genera lver-
sammlMijg aus dem Jahre 1906, in der ein Antrag des
Vorstandes vorgelegt wurde, die Hehschon Taxen mit
5 Prozent Ausschlag per Liter als Finanzwert auszuneh¬
men. Der Angeklagte selbst hat in einer Aufsichtsrats-
sttzung ans Befragen erklärt, die Taxen seien von Heß nach
eigener Wahl unter Zugrundelegung der im allgemeinen
dafür Maßgebenden Grundsätze sestgeftellt worden. Fm
Jahre 1903 ist eine Kommission gewählt worden zur Revi¬
sion der Taxen. Diese Kommission erhielt den Auftrag,
den Taxator zu veranlassen, daß er ausdrücklichseine
Schätzungen mit seiner Unterschrift als die landesüblichen
bezeichne. Die Taxe für die Bilanz des Jahres 1904 ist
nach einer von Werner in der Generalversammlung abge¬
gebenen EMärung verschwunden. — Der Weinkommissio-
när, Weintaxator und Weingutsbesitzer Heinrich Heß von
Ostrich ist von der ZentralverLKussgenLssenschaft als Taxa¬
tor zugezogen worden. Es handelte sich um die schleunige
Feststellung des Inventars oder der Bilanz, weil die Ver¬
zögerung moniert worden war . _ Das Weinlager sei ein so
umfangreiches gewesen, daß nicht von allen RuMmevn
Stichproben hätten entnommen werden können; seinerseits
seien daher zur Entnahme von Stichproben einzelne Fässer
bezeichnet worden. Er Habe den Einheitspreis von 1200
Max-k berechnet, wenn der Einheitspreis zum Schluß aus
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100 M. nmgerechnet worden sei, so liege eine Fälschung
vor. Nicht unmöglich sei, daß er selbst von der Nr. 3 des
Taxverzeichniffes ab die Einzelfässer nicht mehr angehakt
habe. Die Bescheinigung sei nicht aus .das Schriftstück,
unter dem sie gestanden, sondern aus seine Spezialtaxe zu
beziehen gewesen. Diese Spezialtaxe habe auch der Ein¬
stellung der Weine in die Bilanz zugrunde gelegt werden
müssen. Die Taxe für 1903 sei nnternr 16. März 1904 fer¬
tig-gestellt worden. Auch für das folgende Jahr habe er
eine Taxe ausgestellt, die gegen das Jahr vorher keine
Höhere, wahrscheinlich sogar eine niedrigere gewesen sei.
Jedenfalls habe ein ^ #3)100; von 12 Prozent aus die
vorigjährige Taxe sich nicht rechtfertigen lassen. Eines
Tages sind Heß in einem anonymen Brief Vorhaltungen
gernacht worden wegen seiner geringen Taxen, und es
wurde angedentetz die Sätze könnte« wohl einen Ausschlag
von 10 Prozent per Liter vertragen . Aus eine solche Er¬
höhung habe er sich-natürlich nicht einlassen können. In
einem Jahre hat Heß dem Angeklagten den Rat gegeben,
nicht eine neue Taxe ausnehmen zu lassen, weil es sich um
erst kürzlich gelagerte, geschwefelte Weine handelte, son¬
dern die EinAmsspreise in die Bilanz einzustellen. Fm
Frühjahr 1995 hätten die Taxen gegen das Vorjahr eine
Kleinigkeit höher eingestellt werden dürfen. (Heß wird
nachträglich außer als Zeuge auch als Sachverständiger
vereidet.) Die Kellerwirtschaft sei eine geordnete, die
Pflege der Weine eine gute gewesen. Bei den Proben habe
man ihn absolut unbeeinflußt gelassen. — Der Architekt
und Bauunternehmer Krem er (Eltville ) hat am 14.
Februar 1906 die Eltviller Kellereien ans 351000 M. ge¬
schätzt, während das Feldgericht unterm 17. April desselben
Jahres zu einer Taxe von nur 250000 M. kam. Eine aus¬
reichende Erklärung für diese erhebliche Differenz vermag
er nicht zu geben. — Winzer Klee (Eltville ) war Mit¬
glied des Anssichtsrats der Gesellschaft. Der Angeklagte
hat einmal in einer Aussichtsratssitzung erklärt, die Heßsche
Taxe sei verloren gegangen, die Bilanz unterliege daher
einer Schätzung von ihm (Werner) selbst. Diese Schätzung
schließe sich absolut der Heßschen Taxe an, sie sei nicht höher,
als auch Heß sie abgegeben haben würde. Ohne eine Ver¬
sicherung von Heß, daß man über die Taxe um 5 Pst per
Liter hinausgehen könne, hätte er seinerseits einer derarti¬
gen Höherschätzungunter keinen Umstünden zugestiMmt.
In die Inventur habe der Angeklagte niemand einen Ein¬
blick gestattet, „damit nichts nach außen komme-". — Der
A n g e kl a g t e behauptet, die Bilanz habe 14 Tage lang
zur Einsicht offengelegen. Niemand habe die Einsichtnahme
verwehrt werden können. — Der Zeuge bekundet weiter,
er habe die Bemerkung, „es solle nichts nach außen konv-
mcn", aus sich persönlich bezogen. Der Angeklagte habe
das volle Vertrauen der Winzer genossen. Von ihm (dem
Zeugen) und allen anderen Beteiligten seien die Bilanzen
stets"unbeanstandet geblieben, resp. als richtig unterschrie¬
ben worden — Zeuge Dietrich  gibt an , bezüglich der
Bewertung des Weinlagers hätten bis 1991 seines Wissens
bestimmte Normen nicht bestanden. Die Weine seien in
die Bilanz gebracht worden nach den Einkaufspreisen, zu-
zü,glich eines Prozentsatzes für Schwund und Spesen. Erst
nach 1901 sei die Taxe eines WeftÄvmmissiönärs zu diesem
Zweck eingeholt, resp. ein bezüglicher Passus in das Ge¬
sellschaftsstatut ausgenommen worden. Daß es sich dabei
lediglich um die Taxe eines Sachverständigen habe^han¬
deln' können, sei ihm klar. Der Angeklagte habe bezüglich
der fehlenden Taxe versichert, der Buchhalter müsse sie für
erledigt angesehen und dem Papierkorb einverleibt haben.
Irr derselben Versammlung sei die Erhöhung der Taxe be¬
schlossen worden. Dadurch habe sich eine Er¬
höhung der Bilanzposition um etwa 35060 M. ergeben.
Zusammen mit dem Angeklagten sei er bei Heß gewesen,
als dieser seine Erklärung abgegeben habe. Der Vorstand
müsse den Anstoß zu der erhöhten Taxe -gegeben haben.
Heß habe seine Konzesstorr schriftlich abgeben wollen, das
aber sei später nicht geschehen. Wenn der AngeKagte sich
früher anders ausgelassen habe, so müsse dabei ein Irrtum
vorliegeu. v. Reitz stehe aus dom Standpunkt, daß schon rin
Jahre 1899 das Weinlager um 14750 M. zu hoch bewertet
worden sei, er halte das nicht für richtig. Der 18S5er sei
außerordentlich knapp gewesen. Das habe die Preise zum
Anziehen gebracht. Die, Bilanzen seien Von dem Ange¬
klagten ausgestellt, nachdem man sich vorher über die dabei
Zn beobachtenden Grundsätze beraten habe.

Kurz vor 4 Uhr wird die Verhandlung abgebrochen.
Auch heute hat nicht das ganze entworfene Programm zur
ErlediMng gebracht werden können.S

ttc.  Das Kind. Wegen schwerer Mißhandlung eines
Kindes wurden der Kellner Valentin Landgrebe von
Hornau  und seine Ehefrau vom Schöffengericht in
Königstein mit 2, resp. 3 Monaten Gefängnis verurteilt.
Von beiden ist jedoch wider d̂as Erkenntnis Berufung an-
gemeldet-worden. Waisenrat, Lehrer, Hausherr und Nach¬
barn nämlich haben übereinstimmend bekundet, daß die
Kleine von ihren Eltern in ganz unmenschlicher
Weise  geschlagen, gestoßen, getreten und in die Nacht
-hrnausgestoßenworden ist, daß das Kind selbst bei großer
Kälte ans dem Speicher Schutz gesucht Hatz daß seine
Kleider über das gewohnte Maß schmutzig und schlecht, die
ihm gereichte Nahrung dann und wann derart minimal
gewesen sei, daß der Lehrer sich veranlaßt gesehen hat, mit
seinem eigenen Frühstück einznspring-en, ein Arzt hat auch
das Vorhandensein von WNnden und Striemen an dem
Körper des Kindes festgestellt. — Tic Straffammer nahm
aus Grund der Zeugenvernehmung Anstand, eine ge¬
meinschaftliche bewußte und beabsichtigte
Mißhandlung festzustellen, der Ehemann wurde daher voll-:
ständig fre igesprochen,  die Ehefrau aber, unter
Kassierung des ersten Erkenntnisses, zu 50 M. Geldstrafe
verurteilt . /

* Eine gefälschte Berichtigung. Die in der gestrigen
Morgen-Ausgabe des „Wiesbadener Tagblatts " ver¬
öffentlichte Berichtigung zu dem B et r u g s p r v z e% der
am Mittwoch voriger Woche vor -der hiesigen Strafkammer
verhandelt wurde, ist, wie uns der als Einsender der Be¬
richtigung genannte Kaufmann Konrad Sch. persönlich ver¬
sichert, nicht v on ihm ansgegangeu, so daß es sich also
um eine gefälschte BerichtiMng handelte. Der Inhalt des

' Schriftstücks gab uns keinen Grund« an seiner Echtheit zu

zweifeln, obwohl es vom ersten bis zum letzten Wort mit
der Schreibmaschine hergestellt war . Wir halben auch keine
Ursache, der Versicherung Sichs, daß er mit dieser Berich¬
tigung nichts zu tun Hatz keinen Glauben beiznmeffen; wer
aber ist der Freund , der sich in dieser seltsame« Weise für
Sch. ins Zeug legte?

Sport.
* Fußball . Am Sonntag spielte SpielvereMiMMg 1. «egen

Viktoria 1. unentschieden 1:1. Halbzeit 1:0 für Sjnelver-

"̂ " ^ ^Rollbob-Berkehr. Der im letzten Jahre auf einigen
Straßen in Graubünden eingeführte und mit großem Beffqil
aufgenommene Rollbobwagen-Sport und -Verkehr wird, wie
uns mitgeteilt wird , in diesem Sommer auf einer größeren
Anzahl Strecken der Schweiz, sowie in Österreich zur Ein¬
führung gelangen.

UMm  Chronik.
Explosionen. Berlin,  25 . Februar . Im FabrrkgebSude

der Sauerstoff -Jndustrie -Aktien-Gesellschaft in der Hildegard¬
straße in Wilmersdorf erfolgte heute früh aus unaufgeklärter
Ursache eine Explosion. Ein Arbeiter wurde getötet, ein anderer
leicht verletzt. Das Fabrikgebäude und die inneren EinriÄ-
langen sind vollständig zerstörr wordeu. Als die Feuerwehr-
manuschasten in das Innere der Fabrik erndrangen, fanden ne
den Maschinisten Freund als Leiche vor. Me ,Beine waren
dem Unglücklichen abgerissen und der Kopf förmlich auS-
einandergefpalten. Sein Arbeitskollege Ruhland entging dem
Tode nur durch den gewaltigen Luftdruck. Er wurde mit der
Decke in die Höhe geschleudert und blieb mehrere Meter neben
dem Gebäude liegen. Die ungeheure Gewalt des Luftdrucks,
der in der Umgelmng der Unfallstelle großen Schaden anrichtete,
wird darauf zurückgeführt. daß ausjtrouwndes Leuchtgas mir
der in dem großen Raum vorhandenen Luft ein . leicht explo¬
dierendes Gasgemenge sich bilden ließ, das durch eine Lötlampe
durch t̂ plosion gebracht worden ist. — Eine andere severe
Explosion ereignete sich Sonntagnachmittag in dem im S >"rd-
often von Berlin gelegenen Dorfe Kalbon. Die AcerMm-
apparate waren undicht geworden. Als sie von einem Arbeiter
abgeleuchket wurden, erfolgte eine donnerähnliche Explosion, die
im ganzen Dorfe gehört wurde. Der betreffende Arbeiter erlitt
so scAverc Brandwunden , daß er kaum mit dem Leben davon
kommen dürfte. „ „

Eine aufregende Szene. Neu - Brandenburg,
26. Februar . Eine auftegende Szene spielte sich gestern abend
am Augusta-Bad am Tollenfe-See ab. Ein Primaner war
von der Stadt über das Eis des Sees gegangM. Etwa 150
Dieter vom Augusta-Bad brach er ein. Bon der Villa seiner
Mutter , von wo aus der Vorfall beobachtet worden war , eilst
ein junger Mann mit einer Leiter herbei, um dem Berun-
glückten Mfe zu bringen . Bei diesem Versuch brach er aber
selbst ein und mutzte einen halbstündigen Kampf um sein
Leben führen , bis es ihm endlich gelang, auf die Eisdecke zu,
gelangen. Der Primaner konnte nicht gerettet werden. Vor
den Augen einer großen Menschenmenge versank der Unglirck-
liche unter lauten Hilferufen in dem eisigen Wasser.

§iiel-Krrsör. Kiek,  26 . Februar . Die deutschen Tages-
postdampfer der Linie Kiel-Korsör haben gestern nach beiden
Richtungen den normalen Dienst wieder ausgenommen.

Mordversuch. Aliona,  26 . Februar . Der 40jährige,
mehrfach mit Zuchthaus vorbestrafte Schuhmacher Förster ver¬
setzte heute mittag seiner Logiswirtin , der in der Steinstraße
wohnenden Zigarrenarbeitersfrau Hehdorn, während sie schlief,
mehrere Messerstichs. Es gelang der Frau , ans Fenster zu
eilen und um Hilfe zu schreien. Passanten ergriffen den
Verbrecher. Die Frau wurde lebensgefährlich verletzt ins
Krankenhaus gebracht.

Gattenmord . Breslau,  26 . Februar . In Pawlowih
wurde vor einer Woche der Häusler Krosnh , im Brunnen
seiner Besitzung tot aufgefunden . Jetzt sind die Frau sowie
deren Diutter unter dem Verdacht des Mordes verhaftet wor¬
den. Beide wurden nach Ratibor ins Amtsgerichtsgefängnts
üb-ergeführt.

Ein Auge verloren. Nach einer ,.Faust "-Aufführung im
Stadttheater schlug ein als Mephisto gastierender Mannheimer
Schauspieler so unglücklich auf die Töpfe, daß eine Scherbe den
dirigierenden Kapellmeister ins Auge traf und ihm den Aug¬
apfel spaltete.

Bankern nni BSrse.
Ausweis vom 23.fiBeastselie SlescJisbaraU.

Aktiva (in N. 1000).
Metall-Bestand.

darunter Gold . . .
Beichs -Kassen -?elieine .
Noten anderer Banken
’Weehselbestand . . . .
Lombard-Darlehen . . ,
Effekten-Bestand . . . .
Sonstige Aktiva . . . .

Passiva (in M. 1000).
Grund-Kapital .
Beserve-Fonds .
Noten-Umlauf .
Depositen. . .
Sonstige Passiva

Die Deutsche Eeichsbank
Notenreserve von 425 0520

Februar 1911.
gegen die
Vorwoche

1269548 + 27 464
928 416 + 18007

52 407 + 2891
40 514+ 6177

974175 — 56163
66131 — 31935
36343 — 20292

133 290— 6867

ISO 000 (unver.)
64814 (unver,)

1487 417 — 50212
801526 — 29305
41654 4- 792

verfügt über eine steuerfreie
) M. gegenüber einer solchen von

15. Februar und von 494576000 M. am838608000 M. am
23. Februar 1911.

Industrie und Mandel.
h. Ber Verein chemischer Fabriken erzielte einen Brutto-,

Überschuß von 2 737 518 M. (i. V. 2 496 992 M.). Der Reinge¬
winn beträgt 1 768 197 Mi (i. V. D469 859 M.). Es wurde „ber
schlossen, ' der Generalversammlung die Auszahlung einer
Dividende von 20 Proz. gleich 200 M. pro Aktie (wie i. Y.) vor¬
zuschlagen.

* Rheinische Bierbrauerei i. Liga., Mainz. In Ausführung
des letzten Generalversammlungsbeschlusses fordern die Liqui¬
datoren die Aktionäre auf , ihre Aktien zwecks Zusammen¬
legung freiwillig einzuliefem, und zwar die Stammaktionäre
von je , 12.000 M., El -400 M. und die Yorzugsaktiomäre von ja
5 Aktien 4. Bekanntlich . gehen die eingelieferten Aktien in
den Besitz des Banken-Konsortiums über.

* Adlerwerke, vorm. Heinrich Eleyer, A.-G., Frankfurt
am Main. Der Geschäftsbericht für das am 31. Oktober v. J,
abgelaufene Geschäftsjahr erwähnt die Durchführung der
Kapitalserhöhung um 3 Mill. M. auf 8 MflL M., wobei das Agio
von 50 Proz. abzüglich der Kosten mit 1.30 Mill. M. dem da¬
durch auf 3.31»Mill. M. angewachsenen, gesetzlichen Reserve¬
fonds zufloB. Der Absatz in Automobilen sei stetig gestiegen
und hätte sich noch weiter steigern lassen, wenn die Gesell¬
schaft mehr hätte fabrizieren können. Auch in Schreib¬
maschinen sei ein ständig wachsender Umsatz zu verzeichnen,
während das Fahrradgeschäft sich seit Jahren stabil halte;
Über den Umsatz fehlen die Ziffemangaben. ÜMr das Er-;
gefanis wurde bereits heriditet , die Dividende beträgt fiekannt-;
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lieh wieder 30 Proz., wobei die jungen Aktien zur Hfllfte parti¬
zipieren. Es sei zu erwarten, däß auch das laufende Ge¬
schäftsjahr m der bisherigen erfreulichen Aufwärtsbewegung
des Geschäfts keine Änderung erleiden weide.

Handelsregister Wiesbaden.
~ Yeremigte Leitergerüst-Bananstalten Driever u. Schttig,

G. ja. b. H-, Wiesbaden. In das HandelsregisterB. Nr. 227
ist bei der Firma „Vereinigte Leitergerüst -Bauanstalten Driever
u. Sehürg, Gesellschaft mit beschränkter Haftung" ,mit dem
Sitze zu Wiesbaden, eingetragen worden : 1. Joseph Driever,
Friedrich Sehürg, Adolf Kölling, Jean Ohnert sind als Ge¬
schäftsführer ausgesdhieden. Der Kaufmann Johann. Daube
zu Frankfurt a. M. ist zum alleinigen Geschäftsführer bestellt
2. Der Gesellschaftsvertrag ist durch Beschluß vom 23. Novem¬
ber ,1911 geändert worden.

— HoielbetriebsgeseilschaHm. b. H., Wiesbaden, hi das
Handelsregister B. winde bei der Firma : „Hotelbetrisbsgesell-
schaft mit beschränkter Haftung" mit dem Sitze zu Wiesbaden
folgendes eingetragen: August Walter ist als Geschäftsführer
aüsgeschiedea. An seiner Stelle ist der Bücherrevisor Emme¬
rich Kleemann zu Wiesbaden von Amtswegen zum Geschäfts¬
führer bestellt

Frankfurter Schlaclttvlebissarkt.
Nach amtlichen Aufstellungen vom Sohlachtviehhof zu Frankfurt a .M

vom 26. Februar 1912.
(Eigener Drahtbericht des Wiesbadener Tagbiatts .)

Ochsen.
a) vollfleisohige , ausgemäst . höchsten Sohlacht¬

werts , 4—7 Jahre alt
b ) dito , die noch nicht gezogen haben (ungerechte)
c) junge , fleischige , nicht ausgemästete und ältere

ausgemästete . .
d) mäßig genährte junge , gut genährte ältere . .

Süllen.
a) vollfleisch ., ausgewaohs . höchst . Schlachtwerts
b ) vollfleisohige jüngere.
c) mäßig gonährte jüngere u. gut genährte ältere

Färsen und Kühe . mm
a) vollfleischige , ausgemästete Färsen höchsten

Sohlachtwerte.
b ) vollfleisohige , ausgemästete Kühe höchsten

Sohlachtwerts bis zu 7 Jahren.
0) wenig gut entwickelte Färsen . . .
d) ältere , ausgemästete Kühe . . .
e) mäßig genährte Kühe und Färsen . . . . . .
1) gering genährte Kühe und Färsen . . . . . .

ßerirg genährtes Jungvieh (Fresser ) . . . . . .
Kälber.

o) Doppellender , feinste Mast
b ) feinste Mastkälber
c ) mittlere Mast - und beste Saugkälber . . » .
d) geringere Mast - und gute Saugkälber . . . .
e ) geringere Saugkälber . . . . . . . . . . . .

Stallinastsehafe.
a) Mastlämmer und junge Masthämmel.
b ) ältere Masthämmel , gut genährte junge Schafe

und geringere Mastlämmer.
o) mäßig genährte Hämmel u . Schafe (Uozzsohal 'e)

ff eidemastschafe.
a) Mastlämmer.
b ) geringere Lämmer und Schafe . . .

Schweine.
a) vollfleisch . Schweine v . 80—100 kg Lebendgew.
b ) vollfleisch . Schweine unter 80 kg Lebendgew.
c) vollfleisch . Schweine v . 100—120 kg Lebendgew.
d) vollfleisch . Schweine v . 120—150 kg Lebendgew.
9) Fettschweine Uber 150 kg Lebendgewicht . .
f) unreine Sauen und geschnittene Eber . . . .

LsdemZ-
xewrvüt.

Schlacht*
gewicht.

Per 50kg.
50- 54 90- 93

46- 49 83- 89
42- 45 77- 83

46—48 75- 80
38- 40 62—60

44- 45 73- 83

89—45 72- 81
39—41 75—79

63—74
27- 33 54.—6S
20—25 40—57

—

— —

56- 60 95- 102
50- 59 85—92
46- 48 78- 81

AT 83- 38

- —

51- 53 65 - 67
50- -52 63—66

51Vs—53 65- 67
,flw--WV- 62- 65

- —

Auftrieb : Ochsen 349, Bullen 34, Färsen u . Kühe 268, Kälber 200,
Schafe 265, Schweine 2537. —Marktverlauf:  Das Geschäft war gut,
kein Ueberstand.

preußischer Landtag.
Kbaeordnetenh aus.

Eigener Drahtbericht des „Wiesbadener Tagblatts ",
$ Berlin, 26. Februar.

Am Minisiertisch: Handelsnunister Sydoro.
Präsident v. Erffa eröffnet Me Sitzung um 11.15 Uhr.
Der GssetzsMvurs, betreGenb den Musbcm der neuen

staatlichen Schachtaulagsn in Westfalen,  Und
die BetettiMng des Staates an den Rheinschiss-
fahrtsgesellschaften,  wird in dritter Lesung an¬
genommen.

Hierauf wird die
zweite Beratung des Etats

beim Kapitel „Handel- und Gewerdederwaltung" fortgesetzt.
Die Einnahmen werden ohne Ddbatte b-swMgt.
Bei dem Titel „Ministergehalt" fuhrt
Mg . Hammer (Lons.) aus : Durch die Handhabung der

Sonntagsruhe sind die DetaMsten sehr gefchMigt worden.
Ich bitte, daß auch die Regierung den foWMndigen Ge-
werbestand schützt, wie di« übrigen Betrisbe, so sind die
DetaiWften vollständig in der Hand der Großisten. Wir
verlangen nach wie vor die EinDhMng eines Gesetzes,
betreffend die Sicherung der Bauforderung, damit dlem
Banschwindel eutgegengewirkt werden kann. Der Erlaß
des Ministers gegen die MonopMsterung der ElÄtr'izitäts-
zesellschasten hat eine günstige Aufnahme gefunden. Bei
dem paritätischen Arbeirtsnachwois muß sehr vorsichtig vor-
gögangen werden, damit die Arbeitgeber nicht in die HänDe
der Arbeitnehmer kommen. Der Hamburger Senat hat die
Regierung um baldige Vorlegung eines Gesetzes zum
Schutze Arbeitswilliger gebeten. In der Schweiz _und
Amerika wird das StreikpostenstöheU verurteilt. Auf Mesem
Standpunkt stehen auch meine politischen Freunde.

Abg. Gronenberg (Zentr.) : Wir hab'su auch in diesem
Jahr den Antrag Trimborn-Hitze. der eine bessere Lehr¬
lingsausbildung , Erweiterung der paritätischen^Stellen¬
nachweise für kaufmännisches Personal und die Förderung
des kleinen und mittleren Kaufmannsstandes durch ein
DaNdesgewerVoaMt erstrebt, Weder eingebracht. Unser
Handel 'hat sich in den letzten Jdhrerr, dank der günstigen
Wirkung der Reichsfiuauzreform, günstig entwickelt.

Letzte Nachrichten.
Der ilalienifch-llirLische Rrieg.

Die türkische Flotte.
M . Konstantinopel , 26. Februar . Tie Regierung

gab der in den Dardanellen konzentrierten Flotte Be¬
fehl, sichg e f e cht s b e r e i t zu halten und beim ersten
Auftauchen italienischer Kriegsschiffe auf diese ohne
irgendwelche Verhandlungen das Feuer zu eröffnen.

Der Feldzug des Said Jdris.
vrb.  Rom , 26. Februar. „Trilmmtt meldet aus Kairo:

Der Brief eines Freundes Said Jdris ' berichtet Einzel¬
heiten über den Feldzug Said Jdris ' gegen die Türken und
über die Niederlage der Türken bei MahaA am 18. Januar.
Die Truppen Mi -Paschas, die nach den Kämpfen sich noch

zwei Tage in der Hingebung von Mahail anfaebal-en
haben, feien am dritten Dag in die Wucht gxMageu wor¬
den. Die Türken hielten sich gegenwärtig untätig in den
Forts . Der Vorrat an LebenÄnitteln sei gering. Wegen
ihrer großen Schwäche können sie gegen die Stämme Said
Jdris ' nicht kämpfen.

Antiitalienische Kundgebungen in Tunis.
Tunis , 26. Februar . Im Laufe eines Streites mit

einem Eingeborenen wurde ein Italiener getötet..
Tarauf kam es zu einer Kundgebung vor dem îtalieni¬
schen Konsulat . Patrouillen durchziehen die Straßen.«

wb. Toulon, 26. Februar . Der Panzerkreuzer „Gdigard
Quiriet" erchialt Befehl, sich bereit zu halten, um den nach
B-eirut beorderten Panzerfveuzer „AdMiral Eharnez" in
den kretischen Gewässern zu ersetzen.

Reisedispositionen des Kaisers.
HK . Berlin , 26. Februar . (Eigener Drahtbericht

des „Wiesbadener Tagbiatts ".) Die „Tägliche Rund¬
schau" erfährt aus diplomatischen Kreisen über den
Besuch des deutschen Kaisers in Wien : Voraussichtlich
verläßt der deutsche Kaiser am 16. März Berlin , trifft
am 20. März in Wien  ein und verweilt als Gast des
Kaisers Franz Joseph dort einen Tag . Bereits am
Abend reist der Kaiser wieder ab nach dem österreichr-
schen Kriegshafen P o l a, wo er mit dem Erzherzog
Franz Ferdinand  zusammentrifft . In Pola
geht der Kaffer an Bord der „Hohenzollern" und trifft
am 22. März in Venedig  ein . Hier findet eme
Zusammenkunft mit dem König Viktor
Emanuel  statt , der eigens dazu von Rom nach
Venedig kommt. Am selben Tag geht die „Hohen¬
zollern" nach Korfu  in See , wo die kaiserliche,Familie
drei bis vier Wochen verweilen dürfte . Tie Kaiserin
wird ihren Gemahl nicht begleiten, sondern die Reise
etwas später antreten.

Der Bahn bau in Deutschsstafrik«.
Berlin, 26. Februar . Aus DentschofichMa wird ge¬

meldet, baß die erste Lokomotive gestern in Tabora,
einem Hanptplatz im Innern Tentschostafrikas, eingefahren
ist. Die von Daressalam ausgehende Zentralbahn
hat damit eine Länge von 850 Kilometer erreicht.

Die Bergarbeiter-Lohnbewegung.
Essen, 26. Februar . Der Verein der christlichen

Be r gar beiter  veranstaltete gestern etwa 40 ge¬
schloffene Versammlungen, in denen u. a. bÄannt gegeben
wurde, es müsse erst die Lohnerhöhung  durch die
Grubenbesitzer abgewartet werden. Falls diese den An¬
sprüchen der BevsaLbetter nicht genüge, werden die Mit¬
glieder im Berechn mit Men Bergarbeiterverbänden bereit
fern, ihre Forderungen durchzudrücken.  Sich
vorher in eine« Streik cinznlasscu. lehne der Verein ab.
Die garte Konjunktur  lass « erhebliche Lohner¬
höhungen zu.

Ausstand.
Leipzig, 26. Februar . Heute morgen ist der gestern

beschlossene Speditions arbeite raus  stand ein-
getreten. 500 Mann sind ausständig. Der Ausstand wird
ans die Wb- und Anfuhr lein« : Einfluß haben, da die
ErsLnbahndirÄtim: den Betrieb der Spedition übernoim
men hat. Bon einer Gefährdung der Leipziger an gros=
Messe  kann daher keine Rede sein.

Streikausschreitmrgen.
Lawrenc, 26. Februar . (Messachnsett.) Hier kam es

zu zahlreichen Zusammenstößen  zwischen streiken¬
den Spinnereiarbeitern und Arbeitswilligen. Zahlreiche
Personen wurden schwer verletzt, zahlreiche Verhaftungen
wurden vorgenornmen.

Künstlicher Kautschuk.
bä . London, 26. Februar . Wie aus Petersburg be¬

richtet wird , ist es dem bekannten Chemie-Professor
Lotra Nisthety gelungen, die Frage der Herstellung
von künstlichem Kautschuk zu lösen. Es heißt , daß die¬
ser Kautschuk ein ebensolches Aussehen wie der natür¬
liche hat und daß auch bei der Verarbeitung dieselben
Resultate wie bei dem natürlichen erzielt werden. Der
Kostenpreis ist 23 Rubel per 100 Pud.

Apachen.
Paris , 26. Februar . Heute nacht wurde ein Russe namens

Liszter von 6 Apachen,  darunter einem auf Urlaub be¬
findlichen Matrosen des Panzers „Gloire", a u s g e -
plündert.

Gerettet.
Toulon, 26. Februar . In der Kohlengrube von Loup

wurden gestern durch einen Erdsturz 12 Arbeiter ver¬
schüttet.  Nach mehrstündiger Arbeit wurden alle lebend,
wenn auch mit erheblichen Verletzungen, ans Tageslicht be¬
fördert.

Gestrandet.
Saloniki . 28. Februar . Der englische Dampfer „Vatzet"

aus Hüll, mit einer Petroleumladung cm Bord, ist infolge un¬
richtigen Kurses trotz aller von den Forts gegebenen Signale
in der Nähe des Kap Kar Burun ausgelaufen.

Gemunden, 26. Februar . Bei der Anfertigung von
Kautschukplatten wurde der Zahntechniker Al brecht in Frei¬
lassing durch die Explosion  eines Bulkanisierungsofens
getötet.

Nizza, 26. Februar . Auf der Rückfahrt, von Monte Carlo
wurde eins Dame durch Chloroform  cingeschläfert und
ihr 1800 Franken geraubt.

Letzte Kandelsnachrichtsn.
Berliner BSrfe.

Berlin, 26. Februar . Die Verstimmung, die der Börse
schon seit längerer Zeit anhastet, hat heute eine tief¬
gehende Verstärkung  durch die Beschießung Beiruts
erfahren. Auch die UnKarhiSit, wÄche über den AinsWNg
der Bewarbeiterbewegung herrscht, ebenso die unAaren
Verhältnisse am Geldmarkt, gäben MnLaß zu einer recht
matten  Börse. Die SpeÄckrtion schritt zu MMben , doch
war Ne Kauflust sehr geringfügig. wnfe auch im weiteren
Verlaus des Verkehrs vermochte sich eine bessere Tendenz
nicht dnrchzusvtzen. Die Börse schloß in schwacher Haltung.
Am stärkst«« waren wieder die Rückgänge ans dem Montan-
Mcrrtte, wo beträchtliche Kursverluste zu verzeichnen waren.
Von Banken, die gleichfalls schwach logen, wurden Deutsche
Bank 3% Prozent niedriger, aber auch die i^ twen Märkte.

besonders SchMhrts -, Industrie - und ElektrizitätsaKi« ,,
wiesen KurSaVschtvsichunMN auf. Bon inländischen Reuten
wurden 3proz. 10 Pf . niedriger. Von fremden Fonds
mußten Türkenlose2% Prozent nachgeben. Tägliches Geld
4 vis 3% Prozent. UMmogeld 4Yz  Prozent . Privat¬
diskont 37s Prozent.

- Fruchtmarkt zu Frankfurt <t . M. vom 26. Febrimr.
Weizen, hiesiger 21.60 bis 21.70 M. kurpessischw21.60 brS
21.75 M.. Roggen, hiesiger 2O M Gerste Wetterauer Frwckm.
PfÄzer . Ried, nicht gehandelt, Hafer, hiesiger 21 M„ Raps,
hiesiger nicht gelMidelt, Dtais 18 M. Alles per 100 Kilo.

= Kartofselmarkt zu Frankfurt a. M. vom 26. Februar.
Kartoffeln in Wn-genlcrdnnI 8 bis 8.50 M., rm Demrl 9
10 M. Alles per 1OO Kilo.

KAL unserem Leserkreise.(auf cr,rbÄeÄn“n̂ SBSSTm
* Nachdem im vergangenen Jahre zwei zutreffeirde Emge-

sandts , betreffend Einlegung von Früh - und Spatzngen
von und nach dem Niederrhein,  an oreser Stelle
Aufnahme gefunden haben, welche wirklich ote Notschrei an¬
zusehen, geeignet waren, muß es wirtlich Wunder nehmen,
datz bisher noch nichts darüber verlautet ist, was seituis der
Eisenbahnverivaltung für den demnachstrgen SommerfaMMm
in dieser Angelegenheit geschehen ist, obgleich eine alsbaldige
Anlegung der gewünschten lltorgen- und Abend-Schnell- o^ w.
Eilzüge nur zu sehr nonvendig geworden sind. ,sn dem ersten
Artikel hat der Herr Einsender sich in seyr,bescheidenem Araße
nur um die Verbesserung der Anschlüsse für Mainz bemüht,
indem er zu dem 10.34 Uhr abends in Cöln abfahrenden, ,um
1.88 Ubr in Mainz aiikommenden v °Zug um einen lofortmen
Anschlußzua nach -Wiesbaden gebeten hat da man fährplan-
gemäß in Mainz von 1.38 Uhr bis 2.68 Uhr nachts (also zirka
1% Stunde ) auf dem Bahnhof verweilen muß , ehe man mich
Wiesbaden weiterfahren kann und erst 3.10 Uhr nt Wiesbaden
ankommt. In umgekehrter Richtung verhält es sich genau so:
Wenn man 1.18 Uhr nachts ab Wiesbaden über Mmnz nach
dem Niederrhein fährt, kommt man 1.85 Uhr in Waim an mw
mutz auf dem Mainzer Bahnhof bis 2.43 .Uhr Aufenthott
nehmen, ilm endlich 5.41 Uhr morgens in Coln anzugeiangen.
Für die Frfihzüge liegen die Fahrgelegen-Mten zwischen Wies¬
baden und dem Niederrhein und umgekehrt fast genau so un¬
günstig. Für den direkten Weg zwischen Wiesbaden und aan.
Mederrhein und umgekehrt, also auf dem rechten Rheinuferh
liegt der Fahrplan für die Früh - und Spämüge aber noch viel
ungünstiger, da man mit einem Ellzug erft um 8.58 Uhr d-m
Wiesbaden abfahren kann, um erst um 12B1 Uhr m Coln an¬
zukommen, während umgekehrt der letzte. Sainell - b«zw. Eilzna
schon um 6.18 Uhr abends ab Coln abfahrt und 10.03 Uhr in
Wiesbaden eintrifft . Wir Wiesbadener sind also — wenn wir
schnell mit einem Früh - oder Spätzug ..nach dem Niederrhem
fahren , oder mit einem Früh - oder Spatzug von dort zurua-
kehrcn müssen — gezwungen, den Weg über Mainz zu niacheri
und die oben angeführten ungünstigen und . zeiwaubend-m An¬
schlüsse dort in den Kauf zu nehmen. Hier kann mam mso
mit Recht von einer Umgehung des Rheingaues und der Smdr
Wiesbaden durch Umleitung des Verkehrs ubm Mainz reden.
Der stetig wachsende Verkehr zwischen Wiesbaden und dem
Niederrhein bezw. umgekehrt erfordert aber unbsdnrgt eme
Verbesserung der Fahrgelegenheiten durch-EinlegiMg je eines
Früh - oder Spätzuges in beiden Fahrrichtungen .. <m  dem
rechten Rheinufer , mit möglichst wenig Stationen , ahiürch de«
Zügen v 57 und D 58. Die Eisenbahnv-rwaltimg nurfte Nicht
allein den Dank vieler Reisenden erwerben, sondern auch dem
eigenen Interesse dienen, wenn sie diese.Züge noch für .den dres--
jährigen Sommerfahrplan einlegen würde ! C. K.

SeiefkLftelr.
'Die Redaltion deS Wiesbadener TagblattS beantwortet nur schriftliche Anfragen
im Brieftastcn, und zwar ohne ReStsverbindlichkeit. Bcsvrechungen lSnuen nicht

gewährt werden.)
M. K. 22. Der Herr kann sich schriftlich beim Stadtbau-

amt melden. .. . . .
England . Die Vorschriften sind so kompliziert, dag sich

die Frage in Form einer Briefkastennotiz nicht beantworten
läßt . Erkundigen Sie sich in einem Auskurtftsbureau

W. S . Am sichersten ist das Geld natürlich m deutschen
Siaatspapieren angelegt, wobei eine Verzinsung von 3 bis
4 Proz . in Frage kommt. . , . „ , ,

„Ehrenzeichen". Die von den Infanterie -Regimentern 8*:
und 88 gelegentlich ihrer IVO-Jahrfeier an die FesttetlnAimr
verabfolgten Medaillen sind keine Ehrenzeichen, sondern Derck-
Münzen; sic können von jedermann getragen werden.

L . H. Es wird in jedem Falle besonders zu entscheideN
sein, wen für einen eventuellen Unfall haftbar., zu machen ist.
Auf dem Wege zur Baustelle dürfte es der Bauführer selost sem.

K.. Katzenelnbogen. Sie sind von dem Tage Ihrer Ent-
lassung aus dem Militärverhaltnis an verpflichtet, Ihr Ein¬
kommen seit dieser Zeit zu versteuern.

MZIeekdeWrotz.
Ernenn man nach unzahltge»,. nutz¬

losen Versuchen endlich das rrchtrge
-Mittel findet. Zavol ist unbestritten
-ein Haarpflegemittel, das unge»
zählten PersonenMvollem,üppigem -
und prächtigem Haar verholfen hat. ^
„Javol " enthält nachweisbar Kräu¬
terauszüge, die den Haarwuchs de- >
leben und die Haarpapillen zu er¬
höhter Tätigkett anregen. „Javol "'

^ wird nur in Originalflaschen zu
2 Mark und in Doppelflaschenzu 8,50 Mark verkauft.
Es wird fetthaltig für trockenes, sprödes Haar und fett-
frei für fettreiches Haar hergestellt. Ueberall zu haben.
Kolberger Anstalten für Exterikultur, Ostteebad Kolberg.

Du bist eine komische KM , mein Loh»
wie du unter Menschen gehst: mit roter Nase, stockheiser,
ächzend, stöhnend und hustend. Einen Katarrh kann
natürlich jeder mal bekommen, aber dann tut man doch
sofort etwas dagegen, damit man die Chose bald wieder
los wird. Ick vnwende stets Fähs echte Sodencr
Mineral-Pastillen, die ich für 85 Pf . in irgend einer
Apotheke oder Drogerie kaufe, und ich bin mit meinen
Katarrhen immer fertig geworden, ehe sie noch recht zum
Ausbruch kamen. Laß dir raten und tue desgleichen!

Der heutigen Stadtauflage liegt eine Abonnements-
Einladung auf di- „Woche " durch bte Buchhand,
Handlung Heinrich Henß . Kinchsnsse 4 « , bei.

^E ^̂ D^ Morgen -AnsgaSe nmfafft 18 Seiten
und die Berlagsbettege „Der Roman".

Chestedaktear: W. LchuNe vom Brühl.
Berm>ti-°rtl!« für BEI und Handel: ^Ä. H-S- rHorst. Evbenhe!« ; « r
stcuillkrov: B. v. Naveildors : für Stadt und Hand- C. Bötherdl : für
fficricStäisel-. 3- tz. Di - fenbach ; für Bermtichtes, Svorr und BrieNasteu.-

B.: ??. Günther ; für die Anzer6en und Reklamen: H. Dorn auf ; sämtlichin Wresbaden.
Truck und Verlagd-.r L. Schelle »ber« scheuĤ -Buchdruckcrel ln W«Lh»dru.
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I Pfd. Sterling . . . . . . Ji  20 .40
1 Franc, 1 Lire, I Peseta, 1 Lei » —.80
1 österr . fl. i. O . > 2.—
1 fl. S. Whrg. . > 1.70
1 österr.-ungar. Krone . . . » —.85
100 fl. öst. Konv.-Münze . 105 fl. -Whrg.
1 skand. Krone . . . . . , .K 1.125

ZMMAS

s

S

Kl W . M
Offizielle Kurse der Frankfurter Börse, o Eigener Drahtbericht des WiesbadenerTagblatts.

1 fl. holl . • « * • • • • • A 1.76
1 alter Oold-Rubel . . . . . 3.20
1 Rubel, alter Kredit-Rubel . . 2.16

1 Dollar . . . . . . . . . 4.20
7 fl. süddeutsche Whrg. . . . > 12.—
I Mk. Bko. » 1.50

Zf.
Staats■Papiere.

a) Deutsche . In */o.
1.
1. .
SVa
s.
3.
t.
Ml
3,

6.
31/J
31/1
3>/a
3>/i
31/1
31/1
S>/t
3.

D.-R.-Anl. unk. l91#
5>. R.-3chatz-Anw. a
l >. Reichi -Anleihi« »

Pr. Cons. ur.k.i -. l» »
Pr. Schatz-Anweia. »
Preut». Consols •

Bad. Anleihe 03 »
Bad. A. v. ]90! uk. 69 »

< Aul. (abg.) ». fl
Ut

» Anl. v. 1886 abg. »
!u. 94 »» 1892u. !

» v. 1900 kb. 05»
A.1902uk.b.l910»
» 1904 » » 1912»

V. 1896
4 . . Bayr. Abl.-Rente s. fl.

101 .50
100 .

so SS
81 .90

101 .50
100 .10

90 .85
81 .85

ICO 60
10O.

97.
93 .30

» E.-B.-A.nk. b. G6M

» E.-B. a . A. A. »
« E.-B.-Anleihe »

Pfalz. E. B. Prioritäten
Elsasä-Lothr. Rente »
Hamb.St.-A.1900u.09 »

» St.-Rente «
> St.-A. amrt.1887»
» 91,93,99,04»
> » > >86,97,02»

Qr. Hess . 1899 »
1906 »

1908, 1909 »
» (abg.) »

4.
4
8>/t
3. .
4. .
3.
4 . .
3i/i
3i/i
3Vi
3. .
4. .
4. .
4. .
91/1
Ml
9..
3 . . Sächsische Rente

91 .40
91.
90 .50
90
83 .30

101 .10
101 .
101 .26

89 76
79 .60

lCO .15
82 .10

100 .25
81 .80

SVijWaldeck-Pyrm. abg. »
Württemb. unk. 1915 »4

31/1
•ji/1
3</i
SV,
SV,
SV,
3Vr
SV,

d-

» V. 1875-89,abg. »
» 1881-33 > »
» 1885u.87 » »
- 1838 tl. 1889 »
»1893 »
»1894 »
»1895 »
>1900 »
»1903
»1896 »

92 .30
[ 83.,00 .80
!i ©0 .20
ilOO.

80 .7S
39 .73
78,90
81 .SO

101 .70
looao

95.
89 .80
92.

92 .10
89 . 70
80 .70
81 .50

». .
3. .
fiv,
»V,
6.
i.
3.
4.
«.

b) Ausländisch
I. Europäische.

Belgische Rente Fr.
Bern. St.-Anl.v.l895 »
Bosn. u. Herzeg . 98 Kr.

» u. Herz.02uk .1913>
» !>. Herzegowina »

Bulg. Tabak v. 1902.4
Franzos. Rente Fr.
Galiz. Land.-A.stfr. Kr.

Propination » ö- fl.
l ’/s)Oriech. E.-B. »tfr.90 Fr.
13/*] » Mon.-Anl. v. 87 »

I » » 87 2500r»
» . Holländ . Anl. v. 96h.fl.
4. . Ital.amort.89,S.3u.4 Le
«. . | »Kirchgüt.Obl.abg. »
8V*cons . stfr. Rte. i . O.
P/t
PI»

Le10000/20000
> 100-4000 »

Rente >. G. »
Luxemb. Anl. v. 94 Fr.

SVuNorw. Anl. v 1894 Ji
3. •) » cv. » v. 1868 »
4Vö0 , 1. Papierrente ö. fl.

Goldrente ö . fl. G.
•V» » Siiberrente ö. fl.

» emheitl . Rte.,cv . Kr.
*• • » » » 1. 5./11.»

• Staats-Rente 200ür»
D- - » » » 20,000r »
JVa Portug. Tab.-Anl. Ji
»Vt do. inn.aiart.stfr.v.05 >
»- - da . unif. 1902S. 1416 »
;■ -jdo . » . s . in »
B- . do . . S. III(Spec ) >5 . .- Rum.amort. Rte.v. 03 -
4- - » Lonv. »

» » v. 1890 »
» » » 1891 »
» inn. Rte. (V«89) »
» äuss. Rte. (V»89) »
» amort. » v. 1894„4
» » » » 1896 »
» » » » 1898 »
» » » » 1905 >
» * » » 1903 -
» . » » 1910 »

’i Rttss.Siaaisanl .stfr .05 »
. do . Colts.-Anl.v. 1880 »
. do . Gold- do. v. 1889»
. do. C. E.B.S.lu .1189»
. do. do. S.IIIstf .v.90 »
. do .Gold-A.Em lIv .90»
. do . » »IHv.90»
.do . » »lVv .90»
. do. * » VI v. 94 »
. » St- R. v.94a .K. Rbl.

» » - 1902 stfr. Ji
» Conv . A. V. 98 stfr. »
»Goldanl . > 94 > »

31/2 Schwed . v. 80 (abg .) »
31/2I » » 1886  »
3V,r » » 1890 *
3. -r » »
3 >/, Schweiz . Eidg , unk.

1911 Fr.

85.
100 .

98 .30
91 .60

101 30
97 .30
95 .50
SS.
56 .80
53 .30
52 50
83 .50

101 .10

SS.
10070
103 .90

SS.
80.

96 .80
93 .30
91 .90
91 .60
91 .45

4,4..
8.

«. .
4. .
5.
4.
«1/2
4.
4.
4.
4.
4.
4.

«.
8.
4.
3s/i
31/2
3.

98 .60
52 .40
65 .25
07 .65
!0.

*01 .4:0
92 .70
SS.
92
54 .50
92 .90
81 .50
91 .70
91 .80
92 .30
91 .60
31 .70

100 .40
92.
94 .40
97
92 .75
97 .50
93
93 .50

41/2 Serb.
4. .
4
Jl/2
4. •
4. .
4. .
4. .
4.
4. .
«. .

4
»V,
st.
».

sffr. Gold Ji
amort. v. 1895

Span. v. 1882(abg.) Pes.
Türk.-Egypt.-Trb. L

cons . >v. 1880 Ji
» (Administr.) 1903»
. (Bagdad) S. I »
» con . u.v.l903,06Fr.
» An!, von 1905 Ji
» > > 1906 >

llng . Oold-R. 2025r »
» > 1012,50r >

» Staats-Rente Kr.
» » lO.OOOr»
- St.-R.v.l897stf . >
» Eis. Tor Gold -> M
» Grundtl. v.89 »S.fl,
» 5000r - ,
. » LOOr» »

92 20
91.
30.
86 .40
80.
92 .50
91 .50
95.
79 .90

95 .30
52 .10
35,80
85 .50
84 .60
90.
84 .90
84 .40
92 .10
81 .60
81 .25
92 .35
93 .30
89 .60

79.
75 .10
81 .90

II . Aussereuropäische.

I. . |Arg.i .G.-A.v . 1887Pes | —t.
ti
5. .
SV,
1. .
|l/2»1/2
SV2
i.
H

5.
41/2
4. .
m

abgest.
» 1907 unk. 1912 -
» 190?tgb. ab 1910»
»äuss . E.-B. i . G. 90 £
» innere von 1888 Ji
» äuss.G.-Ani.1888 L
» » > v. 1897

Chile Goid-Anl. v. 89 »
v. 06 »

Chin . St.-Ani. v. 1895 L
v. 1896-
v. 1898 »

do.  St .E . Tient .- Fuk. » !
CubaSt.-A. 04 stf.i.G. Ji
do.«tf.i.G.fgb.abl919»
Egypt. umficierte Fr. ;

»i

100 .
101 .50
101 .50
102 .50

99 .45
94 .30
LS.
98 .40
92 .50

104 .50
100 .25

9 5.  SO
93 . 55

102 .SC
103 .10
101 .40

94 .30

z In V«
3. . Egypt- garantierte g —
IV- Japan. An!. $ . ü j* 95 .50
4. . do. v. 1905S. 12- 19 Ji
5. . Mex. am. inn. 1-V Per. 96 .36
5. » cons . Luk. ytzstk. K
4. . » Gv!d v. 19S4 stfr. A 89 .30
3. . » cons. inn .SOßOrPes. 61 .05

» » 125©r *
5. . Tamaul.(25j.mex.Z.) »
5. . Sao Paulo v. OSi. G. &
5. . do. E.-B. in Gold 101 .

Provinzial - si . Cotumunaf-
Zf. Obligationen. In %.
4. IRheinpr. 20,21,31 -34 .4 loo.
3V4I do . 22u .23» 95 .20
36/io do . 30 » 93 .80
3V ido .10,12-16,19,24-27,59. 89 .90
3»/ do. Ausg. 19uk. 09 * 91 .20
31/ do. » 28uk.b.l916 » 91.
3V do. > 18 » SO.
3. do. > y, 11 U. 14 » 84.
4. Frkf.a. M. v. 05u. 14 ■» 100 .20
4. do.l9G7untlgb.b.lä , loo .ao
4. doJQOSunkdb.b.l^ » 100 .25
31/ do.Lit. Nu .Q(abg.) » 96.
3V do. Lit. R (ab^.) » 9S .50
3V do. » Sv . IS86 » 92 .40
3‘/ 2| do . » T » 1891 » 93 .25
3V do. » U *93,99 » 93 .80
3V do. » V » 1896 * 93 30
3-/ do. Wv . 98u .08 » 93 .90
3«/ do. Str. B. » 1899 > 32 .20
3'/ do. v . 1901 Abt. I » 90 .30
31/ do. - > A.H.UI ' 90 .80
31/ do. > 1966A. I,ü * 91 .20
3»/ do. > 1903 » 01 .20
3'/ do . v. Bockenheim »
31/2!Berlin von 1886/92 » ©3 4©
4. Bingen v. 01 uk. b. 06»
4. do. » i>7 > > 12» 98 .35
31/2 do » 1898 »
ZV- do. V. 05 ukb. 5910 »
31/ do. > JSvä »
4. Darmstadt v. 07u . 14 «
4. » V. 09 u. 16 »
31/ do. abg. v. 79 » 30 .20
31/ do. v. S838U. 1894 - 89 .80
ZV do. conv .v. 91 L.H. » 89 .80
31/ do. » 1897 . 90.
3V do. v. 02am.aS>&7 * 89 .80
3»/ do. v. 05 >abl910»
4. Giessen v.1907u.1917 » 99 30
4, do. 09 u. 1914 » 88 .80.
3V do. v. 1890 » ©0 .20
Z>/ do. v. 1893 » 91 .40
31/3 do. V.1896kb.ab0! »
3Vj do. »1897 , > 02 > 51 .40
3Va do. > 03 uk. b. 08 » ©0.25
3Vä do. » 05 uk.b. 1910 * 90 .154. Hanau von 1909u. 20 »
4. Heidelberg vor, 1901 > 99 .704. do. v.1907U.1913 .
3-/2 do. » 1894 > SÖ.ßO
ZV- do. > 1903 . 89 .40
3-/2 do. v. G5uk.b.l9ll» 8 ©.SO
Z-/2 Cassel (abg.) »
4. . Cöln von 1900 » 03 70
4. . do. » 1906 » 99 70
4. . do. , IMS uk. 03 . 93 .90
3-/2 Limburg (abg.) * ICO.
4. . Mainzv.99kb.ab 1904»
4 . . do. v. 19(Hiuk.b.1310»
4. . do . R. 1907 uk. ISIS »
3-/2 do. (abg .)1878u. 83 »
3-/2 do. > L.J. v. 18S4» 90 .30
3-/2 do.  von 1066 ii. 88» 89 .55
3-/2 do. (abg .) L.M. v.9i* 89 .55
ZV- do. von 1894 » 89 .55
ZV- do. >05uk.b.1915» 89 .55
4. . Mannh. v. 1901 uk. 06 »
4. . do. - IQOöuk. 11 »
4. . do . > 1007 11k. 12. ©S.4C
4. . do . 1908 u. 19(3 »
3-/r do. » 1388» 90 .10
3-/2 do. » 1895- 90.
Z>/- do. v. 1898k. 03» £9 .60
3-/2 do. . 1904/05 . 89 .35
4-/2 Offenbach von 1377 »
4-/2 do. > 1879 »
4. . do. v. 1900 k. 1906 ,
3-/2 do. v,1891/92abg. » £9 .50
ZV- do. von IE9S . öl.
3-/2 do. v. 1902 u. 190S -
3-/2 do. v. 1905 li. 1915 >
4. . Stuttgartv.1£95k.a.OS» ©9 .50
4. . do . » 1906 tt. 13 » 99 .50
3-/2 do. > 1902u. CS> so.
3-/2 do. > 19C4u. l2» SO.
4. . liier v. 1901 uk. b. 06 *
3-/2 do. » 1899 .
4. . Wiesbaden v. 1900/01» 29 .60
4. . do. v. 1903 uk. 1916
4. . do. v. 19U3S. IV U.12» 93 .60
4. . do . 1903, S. I,r. 1937» 100.4. . do. 1908,S.H,u. 19x0» SV.LOZV- do. (abg.) . 95 .503-/2 do. v. 1887,96, 98,02 - 96 .103-/2 do. v. 1903S. 1, II - 91 .104.. tVornisv. 1901 u. 07 » 99 .154. . do. 1908 u. 1913 . 99,504. . do. 1909 uk. 1,914»
3-/r do. » 1887/89 » 90 .203-/2 do. » 1896k.l901»
3-/2 do. - 1903k.1914»
rv-! do. < 1905U. 191O» —

3-/2jAmsterdam h. fl. —
41/2 Buk . v. 1888 (conv .) Ji 37.
4-/2 do. » 1895 4050r » 96 .75
4-/2 do. » 1893 »
4. . CChristiania von 1894 » 99 .80
4. . ICopenhg. v. 01 u. il » 98 .50
3-/2 do. von 1886 » SO.
3. . do. » 1895 »
4. . i issabon > 1886 Ji 30 .10
4. . (Moskau Ser. 30-33 Rbl. 81 .80
38ji9)Neapel st. gar. Lire j 98 .80
4. . 'Stockholm v. 1880 A  1 98,10
5. . \ Vitn  Com . (Gold ) » 102.
5. . do . > (Pap.) ö .fl. LOl 50
4. . do . v. 1898u. 08 Kr. 92 .60
4. . do . Invest . Anl. A  ! 94,25
3-/2 /uirieh von 1389 Fr. 93 .80
6. JSt . Buen.-Air. 1392 Pe. i*.04,40
5. . 'do. 1900 i. G. (4091 Jt „00 .40
4-/2ido. v. 88 i. G. L j —

Div. Vollbez . Bank -Aktien.
Vorl. Ltzt. !n ^
61/J
53/4
3>.

6*/a1A. Elsäss. Bankges. 1123 .7061/2:
3. .

4».
80b.

!3.
71/2
6. . !
81/2'
9. .
61/2
6. .
6. .
61/2
61/2

12V3
81/3
5*.•]

4. »
805

13. .
61/2
6. .
8V2
9. »
61/2
6. »i
6. »j
61/2;
61/2

12V2|
5. .
5«/a,

3.70Badische Batik K.
B. f. ind. U.S. A-D. Ji
» f. Handelu .Ind.»-
> Bod.-C.-A., \V. .
» Handelsbanks .fi.
» Hyp . u.Wechs . »

Barmer Bank'V. »
Betg-u. Metall-Bk..ä
Berg.-Mark. Bank » \
Berl. liandelsg . »

» Iiyp .-B. L.A. B »
Breslauer D.-bk. »
Comm. u. Disc .-ß. »
DannstädterBk. s.fl.

do. M. 1000 Ji
Deutsche B. S. f-X

* Asiat . B.Taelsi 141.
» Eff. u. W. Thl. !* 18470

159.
122 .20
149 .70
293 .30
122 .25
130.
15 0,90
172 .25
163 25
309 .70
L16.
.125.

3S2 .87

Vorl . Ltzt.
7. .
9.'. !
6. .
91/2
81/2
812
y. . !
91/2'
3. j
8. . !
51/41
6. . !
61/211..:
5814,
61/2'

10. . ;

i ::|
8. . j
53/4;
5331
7. . !
9. .
7. . 1
71/2
6. .
8.
5I/2;
71/2
7. . I

7. .
9. .
6. .

10..
81/2
9.
9
91/2

Deuts ch, Hyp ,*B.Thl.
» Überseebank »
-» Ver.-Uank

Diskonto-Oes. »
Dresdener Bank »
Eisenbahn-R.-Bk. »
Frankfurter Bank »

do H.-Bk. *
do. Hyp .C.-V. »

GothaerÖ.-C.-B.Thi.
51A|Mitteld.Bdkr.,Gr . ^
61/2i do . Cr .-Bank »
7. .jNatibk. f. Dtschl. »

1L . Niinib .Vereinsbk. »
6<5 Ocst .-Ungar . Bk. Kr.
7. . Oest. Länderb. »

9. .

10
51/2

6. .
7. .

do. Ored.-A. 6 .fl.
Pfalz. Bank J6

do. Hypot .-Bk. *
Preuss . B.-C.-B. Thl.
do . Ifyp .-A.-B. j&

Reichsbank »
Rhein. Credit.-5 . »
do. Hypot.-Bjc,

Rh.-Westf.Disc.-G.»
Schaaffh. Bankver. •
Südd. Bk., Mannh. »
do, Bodenkr.-B. »

Schwarzb. Hyp -B. »
Wiener Bänk-V. >
Württbg.Baukaust. *

do. Landeabamk»
do. Notenb. s. Ji
de-. Verefnsbk. tl.

In %
170 .50
165.
18 5 .4-6
189 .75
157 .65
172.
201 .50
ö 10 .20
161 .30
171.
101 .60
123 .75
126.
24-8.
140 .80
139 .20
206 . 13
130 .25
192 .10
160 . 50
119 .5®
138 .30

1135 .50
ISS.
115 .25
132 .50

|195.
1174.
1118 .50
138 .65
142.

Vorl. Ltzt.
10 ..
8. .
3. .
9. .
8. .
8. .
9. .

10..
41/2
5V2
0. .
9. .

11..
8. .
7. .

10 ..
7. .
81/2

JO..
10 ..
41/2
6. .
0. .

15. .

Deutsch •Lux*«r!&.
Esch weder öergw . »
Frierdrichsli. Brgb. *
Gelserikirchesi * *
Haipener Bergb. »
Hibernia Bergwr. »
Kaliw. Aschersl. »
do. Westereg. %
do. do. P.-A. >

Massen er Bergbau »
Oberschi. Eit.-ln . »
Phönix Bergbau »
Riebeck. Montan

In 0/0

176.
152 .50
198 .50
191 .50

169.
191 .50
101 .25
258 25

88 .70
252 .75
198 .80

117,10
144 .50

Div  Nicht voübezahite
Vorl.Ltzt. Batik -Aktien . in ««
9.. I9. . IBanque Ottomane Fr. |Z37 .50

Aktien u. Obligat. Deutscher
Div* - KoloniaJ -Ges.

Vori.Ltzt. In o/0.
10..

5. .

21,/4iOtaviminen Fr . l —
— lOstafr. Eisenb.-Ges.

I (Berl.) Ant. gar. M 94.
7V2 Southwest Afr .C. » 155 50

!V'/2
S.

15-
9 . .
8. -
6. .

12 ..
7. .
7. .
9. .
1. .
6. .
3-
9. .
8. .
9. .
5. .
6. .
6. .
0. .
0. .
5. .

10..
2. .

14. .
6‘/2
4. .

1283

8. .
10. .
L. .
0 . .
8. .
tz'/2

24.
0. .

36.
12.
14. .
27. .
0

20. .
12. .
32. .
11. .
10 ..
12V2
10. .
14.
18. .
4
5 . .
7.

10. .
6. .

12. .
0. .
7. .
8. .

10-
10-
9-
7-
0-
9. -
8. .

'.2. .
71/2

!0. .
25. .
4. .

12. .
23-
7. .
7»72'

14. .
14. .
121/2
24
4.

12. .
25-
4. .

10-
8V2
2Va

10. .
8. .

10-
9. .
7. .
7. .

15. .
71/2

3.
15.
9. .
9-
6.

12
7.
7.
9.
3.
6.
0.
9.
3. .
9. .
5.
6.
0.
0.
0.
5.

10.
3.

14
6U2
3. .

4. .
12. .
15. .

6..
40. -
12..
14. .
27. .
0. .

20. .
12..
32. .
121/2
12..
5. .

10..
14. .
12..
4. .
4 . .
7. .

10-
7. .

12..
5-/2
71/2
9. .

11..
10. .
9. .
7. .
0. .

10. .
0. .

11. .
7-/2

10..
30. .
5-/2

12.
28. .
7.
81/2

16. .
10.
121/2
24.
7-/2
14-
16-
6. .

11. .
9. .
3. .

10..
8..

10..
11..
7. .
7-/2

14. . !

In %.
234
17 Q.
130.
209.
105.
283 .50
184.
221 .
113.
1 88 .
122 .50
125 .20
172.

75.
124 .30

51 .50
202 .50
152.
177 .50

91 .50
121 .50

13 .50

92.
80.

200 .70
66 .50

LSI.
HO.

70.

Aktien industrieller Unter-
Divid. nehnrungen.

Vorl. Ltzt.
12- 14. Aium.Neuh .(5Ö°/o)Fi
10- 10. . Asckffbg.Bunlpap../
8. -! §. . » Masch.-Pap. »

Bad. Zckf. Wagh. fl.
BaugSüdd.r60f>/oE. A
Blcist.Faber Nbg . »
Brauerei Binding »

» Duisburger »
» Eichbaum >
» Eiche, Kiel »
»HcnniiigerFrkf .»
» > Pr.-Alct. .
»HetVuiesCasyel*
» Üofbr . Nicol . »
» Ktrnpff »
» Löwenbr . Sin , *
» Mainzer A.-B . »
» Mannh. Act, -»
» Nürnberg *
>parkbrauei eien »
» RcUenmayer »
* Rhein . (M'.) Vz. »
» Stamm-A. »
s Schöfferhbf »
» Sonne, Spcier. *
> Stern, öberrad »
» Storch, S îeier >
» Tücher »
» Union (Trier) ,
> Wcrger »
» Wonus,öertge >

droiizef. Schlenk »
Cem. Heidelb . »

r.  Karlst . »
Lofjir. Metz »

Cham. u.Th.-W.A. >
Cliem.A.'C. Guano»
» Ikul. A. u.Sodaf »
» BIei,Silb.Braub. »
»D .Gold-,SI.-Sch.»
» Fahr. Goidbg . »
» » Gticsii . EL»
» Farbw. Höchst »
» » Mühlheim *
> Fahr.,V.Mannh.»
» Weiier-ter-Meer »
» Werke Albert »
» Holzverkohlgs . »
» Ult.-Fabr. Ver. »

El. Accum. Berlin »
* Deut. Uebersee »
»Ges .Allg.Berl. -.
» Bergni.-Wt*rke »
»W.Homb.v.d. H.
» L l̂aneyer >
» Licht u. Kraft »
» Lief .-Ges.,Berl. »
> Schuckcrt >
» Siem.u. Hals. >
» Siemens,„Betr. »
» Tel.-G. Dtsch.A. »

Feinmechanik (J.) >
Filzfabrik Fulda *
Gasges.Frankfurt »
Guminif.Berl.-Frkf »
lledderuh . Kupf. »
Gelsk. Glittst. »
Kalk Rh. Westf. »
Kimstseidef., Frkf. »
Lederf. N . Sp. ->

Rothe, Krenzn. >
Ludwigsh. W.-M. »
Masch. A., Kleyer »

» Armat. Hilpert»
» Badenia, Wh. »
» Bielefeld D., »
» Faber u. Schl. »
» Gasm. Deutz >
» Gritzn., Durl. *
» Karlsruher -
» ManiieLui.-R. »
» Moenus -»
» Mot. Oberurs. »
»Schn.Frankenth.i
» Witten. St.

Mehl- u. Br. Haus. "
MetallGeb.Bing.N.»
Ölfab. Ver. D.
Prz. Stg. Wessel »
Pressh .,Spirit, abg.>
Pulverf., Pf., St.I. »
Schuhf. Vr. Frank. »
Schuhst. V. Fulda »
do. Frankf., Hjerz »
Seiliiid. (Wolff) »
Glasind. Siemens /

l?i/V  Spinn . Tric ., Bes. »
u  »  Westd . Jute »

D. Verlags-Anst. >
Waggon Fuchs »
Zellst.-Fabr.Waldh.»

4,. ! 4. V.Kön.-u.L.-H Tlilr. 176.
IS. . 19. . Ösir. AId. M. ö.  f? 177 .50

Kuxe.
(ohne Zinsber.) per St. m A

— — Gew. Rossleben A 143.

Aktien y . Transport -Anstalt
Divid. a) Deutsche.

Vori. Ltzt. In %.
8. . 81/2 Lübeck-Buchen A
6. . 7. . Allg. D. Kleinb. » 135 .20
8. . 8. . do. Lok.-ii.Str.-B.» 164 .50
3-/4 8-/2 Berlinergr . Str.-B. » 191 .60
41/2 4>/r Cass. gr- »Str.-B. » 109 .30
6-/2 b'h Danzig El. Str.-B. , 132.
5-/2 6. . D. Eis.-Betr.-Ges. > 111 .30
6. . 61/2 Scnant.E -B.-Akt. » 132 .80
6. . S . . Südd. Eiseiib.-Ges. > 123 .50
6. . 8. . Hamb.-Am. Pack. » 140 .10
0. . 3.. Nordd. Lloyd r X04 .2 5

b) Ausländische.
<5. . V. Ar. u. Cs. P. ö. fl 111.
5. . S. . do . St.-A. » SS.

7*3!u1ßlO/2lBuschtehr. Lit. A. »
101/2N '/r do. Lit. B. » 25.
l ‘»j20! --!«>Czakath-Agram * sa .BO
5„ 5. . do . ?r.-Ä.(i.G.) » 99.
5. . 5. . Fiinfkirchen-Barcs» XOx.
61/5 64/5 Öst.-Ung . St.-B. Fr. 155 .25

0. . do. Sb. (Lomb.) » 18 .25
4,. 4 . Prag-Dux Pr.-A.ö.fi. 39.
5. . 5-/2 do. St.-Act. » 111 .50

v< 3/4 Raab Öd.-Eben furt» 38.
5. . 5. . Stuhlw. R. Orz. »

Gotthardbahn Fr. —
6-/2 7. . Orient-E.-B.-Betr.-G —
6. . ! 6. . Baitim. u. Ohio DoÜ. 10475
6. . 5. . Pemtsylv. R. R. > US.
6. . 5.. Anato«. kis . K. j 113 .75
44/5! 6-/5 Pfince Henri Fr 157.

io . . | io . . Grazer Tramw'av ofl 189 .50

Pr .-Öiiügftt . v . Tränsp .-Anst,
Zf. a) Deutsche. Ir. tbfc

3. . 'Alljr. D. Kleinb. abg. JI —
4. .:AH«r.I.oc .-u.Str.-B.v.98 » 101 .50
4'/t Bad. A.-G. f. Schiff. » 97 .50
4. . .Casseler Strassenbahn > 97 .50
4V2 D . E. -B.-Betr.-Q. S. II » ioo .&o
4. . D Eisenb.-G. Serie I * 94 .50
4-/2 do. (Ff.» S. II u. IV . 102.
4. .- do. Serie I u. HI »
41/2'Nordd . Lloyd uk . b . 06 » LS.
4‘/2l do» 03 uk. 1913 » iox„
4.. do . v. 02 » » 07 » IOI.
ZV-!8üdd. Eisenbahn » SS.

b) Ausländische*

13 € .50
X5Ö.90
128 .50
131.
149
116 .25
495.
125.
1015.
224.
253 .50
546 .50

75 .30
340.
236.
445 .50
292.
224.
336.
182.
267.
199 .75

125 60
139 .90
193,
159 .80
237 .50
128
127 70
151.
142 .50
235.

8..
ö. .

12..
15. .

117 55
78.

182 .50
132.
173.
110,59
167.
471 .50

95 .25
203.
469 .50
1 £ 5.
133.
272 .50
166.
210 .75
367,
140 .50
270.
259 .50

17.
210,
177.

85.
262 .50
137 .50
137.
151.
123.
125.

Böhm. Nord stf. f. G. Ji
dö. Wstb. stfr.i.S. ö. fl,
do . do. » in G. J6
do. do. von 1895 Kt.

Donau-Dampf.82stf.G. A
* do. do. 86 » i.G »
Elisabeth!», stpfl. i. G. »

do. stfr. in Gold »
Fr. Jos.-Fi. in Silb. ö. fi.
Fünfkirch.-Bares stf.S. »
Gal. K. L. B. 90 stf. i. S. *
Graz-Köfl. v. 1902 Kr.
Ksch. O. S9 stf. i. S. ö. kl-

do . v. 89 » i. O. A
do. v. 91 » i. G. »

Lemb.Cz.ni .J. sfpfl.S.ö. fl.
do. do . stfr. i. S. »

Mähr. Orb. von 95 Kr.
do. Schles . C.entr.

4." .(Ösl . I.okb . stf. i. G. A
do.  do . stfr . i. ü.
do. Nwb . sf. i. G. v. 74 »
do. do. conv. v. 74 »
;io. do. v. 1903 Lit. C. *
do. Lit. A. stf. i . S. ö. fl.
do. conv. L. A. Kr,
dp. do. v. 1903L. A. *
do. do. L.B. stfr.S.ö. tt.
do . do . conv . L.B. Kr.
do. do. V.1903L.B. *
do. Siid(lorni.) sf. i. G. A
do. do. »

2*/ia do . do . Fr.
26/19 do. E. v. 1871 i. ö.

93 .50
97 .40
93.
96 .50
95 .40
96 .20
96.
92 .80

102 .
92 .40
90 .60
80 90

92.
94 .40
90 .50
99 .50
91,80
93 .50

19 .90
113
163 .GO
157 .80
245 .20

DiV. Bergwerks-Aktien,
Vori.Ltzt. In 0/3.
12. . 1121.3 ßoeh . Bb. II. O. A  222 .30
5. .1 5Va Buderu« Eiscnw . » 3. 10.
6. (iU . . Conc. Bcv*b.-G- aj —

do. Stsb.73/74äf.i.O . M
do. Br. R. 72 sf. i.G.Th!,
do . Stsb. v.83stf . i.G. A
do. I.-VIII. Em.stLG. fr.
de . IX. Em. stf. i. G. »
do. v. 1885 stf. i. G. »
do. (Eg. N.) stf. i . G. »
do. v. 1895 stf. i. G. A

Pilseii-Priesen sf. i.S. ö. fl,
Prag-Duxl896stfr. i. G. *
R. Öd. F.b. stf. i. G. •

do. v. 91 stf. i. O.  *
do. v. 97 stf. i . Cr. »

Rcichenb.-Pard.sf.S. ö.fl.
Rudolfb. stf. i. S. »

do. Saizkg. stf. i. G, A
Ung .-Gal. stf. i . S. ö . fl.
Vorarlberg stf. i. S. *

2<7iä Ual.sfg, E.B. S.X-ET Ce
4. . | do. Mittelm. stf. i.G. >
24/io!..ivoriio Lit.C,Du . D/2 *
4. . Sardin.Sec. stf. g. Iit.il Le
4. . ‘Sicllian. v. 89 stf. i. G. »
2Vi#Snd.-Ita!. S. A.-H. >
4. . Toscanische Central »
5. . jWestsizilian. v. 79 Fr.
5. .( do . v. 1830 Le
31/2 Gotthard bahn Fr.
3*/2 Jura-Simpion v. 94 gar. *
4. . Schweiz-Centr. v. 1880»
41/2 Iwang .-Dotnbr . stf . g . A
4. . 1Kursk.'-Kiew.stfr.gar *
4. .j do . Chark. 89

102.
B£a2 0
86 .50

102 .50
33 .20
83.

102 .20
83.
83.
99 .75
30 .20
6 5.25
55 .20

95 .30
80 .Xo
79 .10

80 .50
75 .7 0

75 .60
76 .40

67 .80
92 .50
92 SO
95 .75

102 .50

4. .[Mosk.-Jar.-A .97 stf. g . »
4Vz|Mosk. KasanE.-B. 19U9»
4, .! do. uk. 1915 stfr. G. »

do. Wind. Rb.v. 97
do. do. v. 98 stfr.
do. Wor. ab 1910 stfr. >
do. do. Serie II -
do . do. v. 95 stf. g. 1

Gr. Russ. E.-B.-G stf. >
Russ. Sdo. v. 97 stf. g. 2
do. Süd west stfr. g . a

Ryäsan-Uralsk stf. g . »
do. do. v. 97 stfr. »

Warsch.-Wien stfr.gar. »
do. do. S IX stfr. »
so . 3. X uk. 19H r

63 .30
73 .60
71»

101 .50
100 .50

63 40
114.
102 .
IOO IO

92 . 50
91 .20

101 .40
10030

91 .60
89 .40
88 .90

88 .70
88 .60
97 .40
98 .40

78 .80
82 .60
89
89 50
83 .30

91 .20

Zf.
4. . |Warjch.-W.S. Xlok . ! M.{Wladikawkas stfr. g . »
4. .? do. v. 1898uk»SS r>
8. . lAnatoiische T. £f. ~ »
4*/alPort, E.-B. v. SOLRg. v
2. .JSaloniki-Monastir D5. JTehuantepec rclcz. 1914»

In o/8.
SL.

101 .60

97 .30

66 .50
59 .50

Pfandbr. u. Scluildverschr.
v. Hypotheken-Banken.

3-/2
3-/r
4. .

Zf.
Allg. R.«A., Stutfg.
ßay.Ver-B. München

do. H.-B. S.6uk.1912
3V2j do. do. Ser. 1 u. 15

3-/2
3-/2
4.
4.
4.
3-/2
4.
3Vr
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4.
4.
4.
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
4.
4.
4.
4.
4.
3-/4
3-/2
4.
4.
4.
4.
4.
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
4

do.
do.
do.
do.

do . Hyp .- u.W.-Bk.
do do. (unverl.) »
do. do. »
do. do. (unverl.) »
do. Bd. C.-A.,Wzbg . »
do. do. S.9u . Ib »

do. S. 11,12,14 »
do. S. 22, 23 »
do. S.l , 3-6,20 , 21 »
do. kdb. ab 07 »

Nürnb.V .-B.,S.13,20,21 »
do. S. 22, unk. 1912*
do. S. 29-32, unk.!8 »
do. »

Berl. Hypb. abg. 8OO/0 »
do. » 80% »

D. Cir.-Cr. Gotha S. 6 »
do. Ser. 7 »
do. * 9 u. 9a »
do. 5.10,10a uk.1913 »
do. 8.12,12a » 1914 .
do. 5. 13 unk. 1915 »
do. S. 14 » 1916 »
do. S. 16 > 1919 »
do. Ser. 3 u. 4 »
do . » 5 >
do. » 8, u»k. 1905*
do. » li , * 1913»

D. Hyp.-B. Berlins . 10
do.
do.
do
do
do.
do.

do.
do.
do.
do.
do.
do.

do,
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

S. 14,uk. h. l914 *
S.15u. 16, uk. 17»
S.18u.l9utlgb .l9«
S. 20tl. 21 uk. 20 »
33u . 13auk. 13 »
kiindb. ab 1905 *

Frkf. Hyp- B. Str . 14 »
do. do. S. 20uk. 1915»

do. Ser. 21 uk. 20 »
do. 8. 16u. i7 »
do. S. 18 kdb. 05 »
do. Ser. 12. 13 »
do. 8.15,kb.1966 »
do. Ser, 19 »

do K -Ob. S. l k. 1910»
do. Hyp.-Kr.-V. S. 15-19

21-27, 3t . 34-42 tilgb. *
do. do. 5.43 uk. 1913»

do. S. 46, kdb.08»
do. 3 47uk.1915.
do. 8 .48 uk.1917.
do. S. 49uk.l919 *
do. 5. 50 uk. 1920*
do. S. 44 uk.1913*
do. S 28-30 u. 32 >
do. S. 45, tilgb. »

4. .jHambg. H. B. S. 141-400»4. .! do . S. 401-470 » 1913 »
4. . do . 471/540 » 1916 »

do. 541/610 uk. 1918 »
do. 8. 1-190, 301-10.
do . 3U .35kruk.ly13»

Mein. Hvp.-B. 8 . 2.6u .7»
do. do . 5. 8 uk. 1911»
do. do. 3. 9 » 1914 »

do. S. ll > 1916 *
do. 8. 12 . 1917 »
do. S. 13* 3918 »
do. S. 14 » 1919 »

do. do. kb. ab 05u.07 »
do. Ser. 10 *

M. 3 .-C.-Hyp .(Gr.) 2 4 »
do. Ser. 6 uk. 15 »
do . unk. b. 1906 »

Pfälz. Hyp .-B. uk. 1917 »

Pr.B.-Cr.-Act.-B.Ser. 4 »
do. do. S. 17u.l8ab IO»

do. S. 21 uk. 1913 »
do. S. 22 uk. 1915 »
do. S. >4uk. 1916 »
do. 8. 25nk. 1918 .
do. 5. 26 - 1919 »
do. S 27 > 1920 »
do. S. 20 » 1913 »
do. 8. 23 » 1915 .
do. S. 3, 7, 8, 9

4. .
31/2
3-/2
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
3«/a
3-/2
4.
4.
3'
4.
3-/2
4-/2
4,
4.
1. .
4. .
4.
4.
4.
3®/<
3»/4
3-/2
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
3-/2
31/2
3-/2
3-/2
3^2
4. .
4. .
31/2
31/2
3-/2

do.
do.
do.

f’r!ce !itV.-B\ (5.-B. v.90>
do. do. v. 1899u. Öl >

do. v. 1903 uk. 12 »do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

32/io clo. Hyp
2*/iodo. do.
4-/r do.
4. . do.
3-/2 do.
4. . do.
4. . do.
4. . do.
4. . do.
4. . do.
4. . do.

16 .
17 »
19 »
20 »

do. v. 1996
do. v. 1967
do. v. 1909
do. v. 19 IG
do. v. 1866 »
do. v. 1889 »
do. v. 1894 »
do. v. 1896kb. ()6 »
do. v. 1994uk. 13 »
do. Com. 61 kd.lö •
do.  do . 08 uk. 17 *

do. v. 1887 »
do. 96 uk»00 --
do. 06 » 16 *
Act. Bank »

do. »
do. Sr. 125] auf
do. j80% .do. / abg.

In %.
91 .10
90 .60
91 .40
©2 .20

100 .20
100 .20

91 .70
90 .70
94 .90
94 .75
94 .75
94 .75
66 .25
95 .50

100
100
100 .20

90 .10
101 .40

SO.
99 .20
99 .20
99 .20
98 60
©8.60
99 .2Ö
92 .60
99 .50

101 .
89 .50
89 .50
89 .50
89 .50
98 .30
98 .50
99 .30
99 .50
83.
SO.
se .so
89 .80

100,80
©0 .20
99 .80
90.
90.
91 .50
92 .50
99 .80
39 .40
99 .80
33 .50

100 .10
100 .20
160 .40
100 .50

92 .90
91 .50
91 .50
92 .25
99 .50

100
99 .85
90 .50
98 .20
93 .30
98 .30
LZ.
SO.
89.
59 .30
90.
90 .50
98

100 .50
92.
99 .60
S0 .2G

114 .30
98 .10
98 .50
93 .^0
9Ü .S0
99.
99 .50
99 .30
92 .10
92 .20
89 .40
98 .50
S8 .50
99 .10
98 30
98 .80
99 .50

A0C.
89 .20
83 .70
88 .70
88 .7 Ö
89 .40

do.
do.
do.

101 .20
90 60
88 70
90 .00
35.
87.

do. v. 04 pk .13
do. v.05 * 14
do . v. 67 uk. 17
clo. v. 09 uk . 19

Korn.v. 08 uk. 18
do. v. 09 nk. 19

4. . do .Hyp .‘V»-G.(Ant .Ctf)
3-/1 do . do . do

do
do.
do.
do.
do.

do. Pfbr.-Iik.E. 1.8 11.19 >
do do. E. 22 ult. b. 12 »

do. E. 25 - » 14»
do. E. 27 » » 15.
do E. 28 » » 17»
do. E. 29 » » 19 »

do. F.. 3ÖU.31» » 20»
do. E. 23 » » 12.
do. E. 26 * »14»
do. E. 17u. 18kdb. »
do. E. 24 uk. b. 12»

/2 do . Kleinb .E. Ikb . ab04 »
3-/2 do. Korn. S 3uk. b. 12 »
4. . do. Land sch.Central »

Rhein. Hyp .-B.kb.ab02 »
do. uk. b. 1907 »

» 1912 »
» 1917 »
» 1919 »

33A do.
3V«do.
31/2 do.
3'/a do.

4. .
4. .

4. J
31/2I
3-/2!

do.
do.
do.
do.

1914

96 .20
38.
98 .80
38 .30
93 .75
99 .20
99 .60

1Q0.
SS.
88 .25
93 .10
98 .20
92 .50
©9.
99 .30
99 .50

100 .50
89 .20
92 .50
89 .80
89 .90
94 .80
91 .20
93 .70
98 .90
93 SO
SS.
99.
99 .10
89 .30
89 .30

Zf. In %
. Kb.-\Vr»if.B.-C.S. J ! J SS.

i. do. S, 7 u. L 3 tl. Sa » 98 .40
. do. * 9u . 79au!c. 12» 08 .30

4. . do , » 50 uk. 1915 » 98.4.. do. » 11 -- 1918 » 09 .20
«. . do. * 12 » 1920 » ©9.75
3'/*> do. » 2, 4 u. 6 » 90.
4 Südd. B*C. 31/32,34,43 . 89 .9®
3»/ do. bis inkl. S. 52 * 90 .60
4. W. B.-C. H.,CöinS . 7 »
L do. do. S. 8 » 99.
3-/ do. do. S. 4 » 90.
31/ do. do. 3. 9 » 91 .70
1. -W8rtt . H.-B. Em.b.#2 . 99 .4®
Zit do» do. » 96.

Staatlich od. provinzial-garant«
t. iLd. Hess .-H.-B. S. 12-13 looac.

1 16, uk. 1913 Ji 100 .30
4. Ido. S.!4-15u.l7uk . I9l4» 100 .80
4. !do. S 18-20uk. 19!6 * 100 .90
3V do. Serie 1, 2, 6-8 » 90 .30
ZV' clo. » 3—5, verl. » 90 .50
ZV: do. »9— 11 uk. 1915 » 90 304. do. Com. Ser. 5—6 » X00 .70
4. do. do. Serie 7—9 » 100 .90
4. do. do. » !0—12 » 101 .40
3-/2 do. c!o . »1 —3 » 90 .30
3V2jdo. Ser.4verl. uk. 1915 » 90 .20
i. !L.-KtCass.) S 22uk.T0t4» 100 .5 ®,
.. do . » 5 . 23 » 1916» 100 .50

do. » 8 . 24 . >421 . 101 .50
3Va do. » 3. 21 » 1917» 94.4. Nass .L.-B. L.V.u.W. 15» JOX 50
33/4 do. do. Lit. U » 98 .30
3-/2 do. do . Lit. 1 »

do. do. F, G, H,K, L *
do. do. M, N, P, Q »
do. do. Lit. R, S, »

Z-/2 04.
3-/2 9 « .
3-/2 94.
3-/2 do. do. Lit. T » 94.
3. do . do . Lit. O. * 8S

Zf.AmeHk.Eisenb.-Bonds,
4 Centr. Pacif. I Ref. JI 90 .80
Z-/2! de». / » 90 .505 Chic. Milw. SI. P., D . P. 105,70
4 do. do. do. *»8,30■4*JNorth. Pac.Prior Lien 101 .50
3 do. do. Gen . Lien5 SanFr. n. Nrth. P. IM. 192 .30
4 South. Pac. S. B. 1 M. 95 .35

Diverse Obligationen.
Zf. fl»«/t

4 Aschaffb.Btmtp.Hv ».^
Bank für industr. b . »

©6 .80
4 SS.
4 Brauerei Binding H. » 97 .5©4 do. Frkf. Essigh . » 98 .50
4 do. Nicolay Han. » 93.
4. . do. Mainzer Br. » SD.
4-/2 do. Rhein. (Alteb.) » 82.
4Vr
4-/2

do. dn. (Mainz) »
do. Storch Speyer »

SS.
101 .50

4 do. Werger * 97.
4. . do . Oertge Worms » 93.
5 BrüxerKohleiibgb. H.» 101 .lt
4 Suderus Eisenwerk » 9ß,3C
4 Cementw. Heidelbg . » 103 .60
4-/2!Bad. Anii.- u. Sodaf. » 101 .50
4-/2 Blei- u.Silb.-H., Brb. » 101 .50
4-/2 Fahr. Griesheim El. » 103 .80
4-/2 Farbwerke Höchst » 102.
4-/2 Chem. Ind. Mannh. » 101 10
4 do. Kalle Ö:Co. H. »4 Jon cord. Berel*., H. » 97 .40s Dortmunder Union » 94.
4. ;sb .-B. Frank«a. M. » 99 .10
31/2 do. do. *
4-/2 üisenb.-Renleu-Bk. » 102.
4. do. do . » 89 .1®
4/2 :l.Accumulat., Boese»
41/2 lo, Ailg . Ges., S. 4 » 97.
4. do. Serie I-IV » 87 .5®
5. . il .Dtsch. Ueberseeg . » 105.
4-/2 do. Ges. Lahmeyer » 101.
4. do . do. do . » 95.
4. . YaukfmterHofHypt . » 97 .40
4'/2 <3elsenkirch .Ousstahl » 89 .90
4. . darpenerBergb.-Hyp.»

iötel Nassau, Wieso .»
SV.

4-/2 , 100 .60
4-/2 »eilindust. Wolff Hyp.» 100 .20
4-/2 bellst.Waldhof Mannh. 100 .30

Zf. Verzins!. Lose. In o/o,
4 .1Badische Prämien Thlr. 3 69 .15
3. 3elg.Cr.-Com. v. 63 Fr.
5 JDouau-Regulierung ö. fl. 180.
3'/2 Ootii. Pr.-Pfdbr. I. Tlilr. 117 .50
3-/2 do. do. II. » 116 .70
3. .1Hamburger von 1866 » 117 .90
3. .iHoli . Korn. v. 1871 h.fl. 108 .30
3V2:Köin-Mindener Thir. 138 .20
3V2jLübecker von 1863 »
2V2 Lütticher von 1853 Fr. 130.
3. . 'Madrider, abgest . » 78 .20
4. .iMeiniug. Pr.-Pfdbr.Thlr. 137 .80
4. . Jesterreich . v. 1860 ö. fl. 130 .00
3. . Oldenburger Thlr. 126,80
5. . tuss. v. 1864a. Kr. Rbl. 463.
5. do . v. 1866a. Kr. » 380
2-/2 Stuhlweissb.-R.-Gr. ö fl. 115 50

Unverzinsliche Lose.
Zf. Per St. in Mk.

Augsburger fl. 7 35.
Braunschweiger Thlr. 20 200.
Finländisch. Thlr. 10
Mailander Le 45 31 .30
Meininger s. fl. 7 34 .60
Oesterr. v. 1864 ö. fl. 100 52 ? .

do. Cr. v. 58 ö . fl. 100
Pappenheim Gräfl.s. fl. 7 62 .40
Salm-Reiff.G. ö .fl.40 CM. 303.
Türkische Fr. 400 168 .80
Urig. Staatsl. ö . fl. 100 370 .60— Venetianer Le 30 40.
Geldsorten.

Engl.Sovereig . p. St.
20 Francs-St. »
Oesterr. fl. 8 St. .
clo. Kr. 20 St. >

Gold-Dollars p. Doll.
Neue Russ.Imp. p.St.
Gold al niarco p. Ko.
Ganzf .Sclieideg . »
Hochlialt. Silber »
AmerikanischeNoten
(Doli. 5—1000) p. D.
unerikanis die Noten
(Doll . 1—2) p. Doll.

Belg;. Noten p. lOOFr.
Engl. Noten p. 1Lstr.
Frz. Noten p. 100 Fr.
Holl. Noten p. 100fl.
ital. Noten p. 100 Le.
Oest.-U. N, p. lOOKr.
Russ.Not .Gr.p.lOOR.
do. (1u.3R.) p.100 R.

Schweiz. N. - . 100 Fr.

Brief. I Geld.
90 .491 20 .45
16 .96
16 .20
17.

2300

10 .23
16 .16
16 .90

4 .19
216 .

2790

32 .30 30 .30

4 .19 4 .191/)

4 .181/j 4 .19
81 .151 81 .00
20 .50 20 .48
81 . 81 .25

169 .55 169 .45
30 .55 ] 30 .45
85 . I 84 .85

81 .10 81.
* Kapital und Zinsen in Gold.

Reichsbank -Diskont 5°/0. Wechsel.
Amsterdam . fi. IGO 169.75
Antw. Brüssel Fr. 100 80.75
Italien . . Lire 100 80. 12
London . Lstr. 1 20.47
Madrid . . Ps. I00 | —
N.-V«rkf3T,S.)D.ICO —

40/0 i5 0/9
5-/20/2i
4-/r% \
4 -/2%

Paris .
Schweiz . . Fr. 100
8.1. Peterub. S.-R. 100
Triest . . Kr. 100
Wien . . Kr. 1QÖ
do. . . Kr. tn. S*

In Mark.
Fr. 100 81.10

80.921/2

84.96

4%
«'/-
4 0/o
5 o/o

f
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d6.

* 1.78
3.20
2,16
4.—
4.20

12.—
1.50

In °A>
M 99.

98 .40
99 .30
98.
99 .20
69 .75
90,
»9 .9 e
80 .60

99.
90.
91 .76
99 .46
96.

-garant,
1V0SL,
100 .30
100 .80
100 .90

90 .30
90 .50
90 20

100 .70
100 .90
101 .40

90 .30
90 .20

100 .50
100 .50
101 .5©

94.
101 60

99 .2«

84.
9 « .
94.
94.
89

Bonds.
96 .80
90 .50

105,70
' » 8,30
101 .50

102 .30
95 .35

onen.
ln •/*.

| 96 .8068.
97 .50
98 .50
93.
89.
82.
86.

101 .50
97.
83.

101 .1t
98 .3«

103 .80
101 .SQ
101 .50
103 .80
102 .
101 10

97 .40
94.
99 .10

102 .
89 .10

97.
87 .50

105.
101 .

95.
97 .40
99 .90

10060
100 .20
100 .30

'» In O/o,
169 .15

180.
117 .50
116 .70
117 .90
106 .30
136 .20

130.
78 .20

137 .80
180 .80

] 126 .80
I 463.
380

I 115 50
ose.
>t. in Mk.

38.
200 .

31 .50
34 .60

S27.

62 .40
503.
168 .80
370 .6040.

«o/o
I«V»
1 4 0/0
5%
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MAGGI»  Suppen tragen auf der Umhüllung jedes

Würfels den Namen MAGGI  und die Schutzmarke

Kreuzstern. Ächten Sie gefälligst darauf beim Einkauf,
denn andere Würfel stammen nicht von MAGGI.

umm
j 2 Teller*

K99

MonkurL-VerKrigermg.
Im Aufträge des Herrn Carl Brodt als gerichtlich

bestellter Konkursverwalter über das Vermögen des Kaufmanns
«*I». Partenlseimer zu Wiesbaden versteigere ich
heute Dienstag , den 27.  Februar uud folgenden Tag,

vormittags 9 ‘,'2 und nachmittags 2 1/* Uhr beginnend,
in meinem'Verfteigerungssaale,

Wir . 23 ScHwcrlBcrctzsrr Straße Wir . 23
dir noch vorhandenen Waren, als:

Regen - und Sonnenschirme , Spazicrstöcke , Schirm¬
griffe , Schrrmbeziige in Seide nnd Halbseide,
ferner die LaVeN - EMrichLUNg , best, aus: 4 Laden-
fchränke, 2  Theken , 1 Glaskastenaufsatz für Theke,
2 ssi lang , Schanfenster -Abschlus; ui. Verglasung,
Erkerspiegel , 2flaut . Erkerbeleuchtg ., 3 » u. Sflam.
Gaslüster , Goldspiegel m. Trumeau , eis. Fahuen-
fchtld, Schreibpnlt , große Anzahl vernickelte
Schirmständer und Gestelle , Schirmbestandteile,
Nähmaschine und dergl. mehr

tteistbietcnd gegen Barzahlung.
Die Laden-Estirichtungsgegenftände kommen am

Mittwoch , den 28 . Februar er., nachmittags 3 Uhr, im
Laden Webergaffe Nr . 14 zum Ausgebot.

Besichtigung an den Versteigerungstagen.
Wilhelm Helfrich, Mllmltt «. tatet.

Telephon 2941 . Schwalbacher Str . 33.

Morgen Mittwoch , den 28 . Februar , nachmittags 8 '/- Uhr an-
langend , versteigere ich rm Sluftrag der Erben im Hinteren Saale der

.SlMÄiIe". A MZssse 50  Akk.

Stenophon.
bester Diktierapparat mit vor¬
züglichster 'Wiedergabe des ge¬
sprochenen Wortes oder Ge¬
sangs etc., spart die sten._Auf¬
nahme und das oft schwierige
Ablesen ders., ermöglicht das
Diktat zu jeder Zeit, auch in
Abwesenheit des Personals. Mit
8taubsichprem Jalouisieverschluß
und den längsten Walzen, deren
Abschleifen unberechnet erfolgt.

Preis Mk. 300.—. Vorführung
ohne Kaufzwang. Beste Bef.

Sdireibraaseliinenbaiis
Hermann Bein,

Itlieinstr .-.sse 115.

2

MM -KWMWll
(gebraucht ),

2 Jahre Völle Mrikgarliatie,
für jede Branche, in jeder Preislage
liefert sofort, auch gegen Monatsraten,

A.  Kraus,
Weihenburgstr. 7, Part T eleph. ‘2833.

u

45 - .. . - - - -
- u . 2-tiir . polierte n . lackierte Kleiverschriinkc, Nutzb. Vertikos

Kommoden » i Bett , 2 Waschkommoden mit weißen Marmor-A * 4 .. —... -464V̂ 4?.-Sft44 -ift# Ari A4. 4 ftft»ft®ft.*platten , Tische, Stähle , Mahag . -Waschschräntchen, 1 dito Kom¬
mode , 1 nntzb. kl. Büfett , Rund . - Ncihtisch, rotes Plüsch - Sofa,
1 antikes Sofa mit 4 Stühlen ( Biedermeier )» 1 Partie alter
Bilder nnd Stiche, Sviegel , eiserne Geldkasfe te, i Barometer»
1 hochfeine Aigarrrnspitze (Meerschaum ), 2 versilberte Kaffee-

. servicen , Bestecke, 1 großer silberner Pokal , 1 goldene Da men-
unr , 2 Ukrtetteu , Bres t cn, Armbänder mit Stria,krönen , fast
neuer Maoherd, 1 Eßservice für 18 Personen , diverse große
Porzellan laite » , 3 große Käseglocke» , eine Partie Gläser mta
sonstiges Porzellan » kupferne Nafferollen , kupferne Ei -kühler,
1 Korkmaschine» 1 lsiither mit Schule , Zknnteker , Ampeln,
1 .O-rräd 'seuvre - Schale , i Cfc » , kowke ei« siiuin '.rrfiutzeu»
Scheibcustand nnd viele nicht angeführte Gegenstände

öffentlich gegen Barzahlnns . „ __
Carl JTacoI >9

Auktionator unb  fSasator,
Seerobe » ftratze 8.

Schnl- yfranzen' '
Attcht- und Äegegefiügel,
Bruteier, alle Zuchtgeräts.
Lehrreicher Katalog
gratis . GeMgelpark in

Auerbach 188 (Hess.! PS6

Grösste Answalil
Billigste Preise

offeriert
als Spezialität

A. LetscM,
Faulbrunnenstr.

1» . 3
Reparaturen.

Stickerei C. Sender,
Michrisbrra 38.

Mein- nach eigenem Verfahren
hergestellten

Mtstl-KniUe«
beseitigen

die durch Ueberanstrenanngd. Fuß-
!nuskulaturentltandenenBeschwer¬
den, MüdigkeitScrscheinimgen re.,

verhiuDsru
da« Senken der Fußgelenke:c. u.

verleihen
dem Fuß beim Gehen. Stehen u.
Tragen einen leichten, elastischen
Gang. K71

P. A.Stes Nacht,
Tau » » ssiraste 2

" ' ■

Donnerstag » den 29 . Febr . er.» vormittags 9 '/- n . nachmittags
Uhr beginnend versteigere ich in meinem Versteigerung ssaale

23 Schwalbacher Strahe 23
" L WÄSSSSlÄfÄi

Mobiliar-Gegenstände, als : _ , ,
R« ßv.° nnd lack. Betten , engl . eis. Bett , Waschkommoden.
NachtfischeZ.Neider- u. Wäscheschränke. Sofas , Hmstlongues , Zysinder-
bnreau, fast neue Kichen-Standtthr , sehr guter Gichett. Dipr. '
Schreibtisch, schwarz. D.-Schreibtl| ch, Vertiko, Nußb.-Buketl, U,
Mahag.-Büfett . Nußb.-Glasschrank, Eichen-Servante , Etageren, Pancel-
bretteig Kommoden, Konsolen, Nipv-, Näh-, Vpiel-. Sofa - und andere
Tische. Stühle . Sessel, Spiegel. Bilder. Regulator, Nippsachen. Besteckt
und sonst. Gebrauchsgegenitandealler Art, Glas , Porzellan, ^ epplche,
Vorlagen, Federbetten, sehr gute Portieren , Gardinen. Werßzcug,
Araueri -Kleider - und Leibwäsche , Schmucksachen, Eestndemovel.
Gartenmöbel, Füllosen, Gaslüster. eiserner W-mschrank, Ersschrank,
Küchrn-Eiurichtung » Küchen- und Kochgeschirr, Gasherdu. v. a. m.»

d) im Aufträge Des Konkursverwalters
Herrn Carl Srodts .
I tum  Konkurse A.  Wittgens gehorrge fast neue

Kaden-Einrichtungsgegenstände für Kolonratwaren-
geschäfte, als: 1 Kontrollkasse, 1 Regal mit3Oel- u. 4 Effilständer,
5 Blechständer mit Glasdeckel., eistu. hölzerne AuSstellreE -. S » ^ oladn.
schränkchen, eis. Kaffeemühle mrt Schwungrad, Gasbeleuchtungen, Markise,
eii. Fahncnschild, Tische, Schreibpult, Stehleiter, Regu.ator , St -n. -
gläser und Büchsen, Kartoffelwage, 8 Rollen Papier , Partie Dutcn und
sonst. Laden-Einrichtungsgegenstände usw.;
znm Konkurse Y.  Arnold gehörig: 1 Registrierkasse, ein
Eichen -Kaffierer -Häuscherr , 1 Kistenkarren;
znm Konkurse Her * & Sohne gehörig:
1 Büsteitsäule, Porz. m. Malerei

meiübtelend gegen Barzahlung. fttht! .»mDie Koukttrssegenstande kommen nachmittags » nyr zum
Nnsgevot . — Besichtigung am Versteigerungstage.

Wilhelm Helfrich,
Auktionator und Taxator , Schwalbacher Str . 2?>. Telephon 2941.—

2.

3.

Noch zwei Reklame-Felder
in der Durchgarrgshalle des Tngblatt-
Hauses jahrweise zu vermieten . Näh.
im Taablati - Kontor , rechts der
Schalterhalle ._

Für Metzger.
Knnstente etc .,

gr. Lieferungen zu vergeh., wenn
2.  Hppotbek von ca.« 40—50 Mille
innerh . 78 % der Taxe -übernommen
wird, wohinter noch öO Mille Rücküel.
auf unbegr . Zeit , so daß tödliche
Sicherheit vorh. Monatl . Regel, der
Ausstände, nachweiso. gr. Bedarf
Sommer wie Winter . Offerten unt.
R 847 an den Tagbl .-Verlag.

A ICorpislenzA
M Fettleibigkeit ®

wird beseitigt durch ^Tonnola 4*. ^Preis¬
gekrönt mit gold. Medaillen und Ehren¬
diplomen. Kein starker Leib, keine starken
Hütten mehr , sondern schlanke , elegante
Figur u. graziöse Taille. Kein Heilmittel,
kein Geheimmittel, lediglich ein Entfet-
tungsmittel für zwar korpulente, jedoch
gesunde Personen. Keine Diät, keine Aen-
derung d. Lebensweise. VorzügL Wirkung.
Paket 2,50M. fr. geg.Postanweis .od.Nachn.
Fabrik : S2L Fi ' jauz StasriCff * «f C ©»»
Berlin  213 , Könägcrrätzer Strasse 66.

In'Wiesbaden za haben : Schützen-
hof- Apotheke, La ugg assell . Fl82  ^

Im Nebenamt
sucht große Gesellschaft — fpez.
Kinderversicherung — Herrn zu be¬
schäftigen, dem event. feste Bezüge
bewilligt werden. Die Gesellschaft
gewährt durch neuzeitliche, Einrich¬
tungen große Vorteile . Be, Erfolg
werden Zuschüsse oder festes Gehalt
außer höchster Provision zugestchert
und bietet die Stellung tucht. Herrn

hoher? Berbienft.
Off . u. F . G. R. 926 an Rud . Moffe,
Frankfurt am Main . _ F109
" ' Vera. u. Zukunft st.

lllss storsoh, Göben-
ftratsc 22 , Mtb . P . t.

Sichere Existenz.
Mit 1000 Mk. kann sofort ein klein,

Fabrikationsgeschäft übernommen w.
Feste Kundschaft vorhanden.

Erb , Lulsenstraße 46.

Glänz. Existenz
mit geringen Mitteln.

Chemische Fabrik
vergibt eine Versicherung geg. Un¬
geziefer, Erlernung des Kammerj.-
Gesckäfts. Nichtfachleute werden
angelernt. Anfr. an F160
Herrn. Her *, Barmen,

Fabrik pharm. Produkte----------- Allee 196a i—r= =

^ranr iurr itm wifotosfeoji.

MHerei LiistihM.
Walkmühlstratz « 49,

empfiehlt sich bei billigen Preisen und
pr ompter Bedienung._

10- 20 Leclanclie-Elemente
(10 El. — 12 Volt 8p.) kür elsktrischs
Ilhrsnanlags billig zu vsrkaufsn . bläh,
im Tagbl.-Kontor, Schalterhalle rechts.

Oratißew?10 Stück
25 Pf . _ „
lehr süß u. s«stig. J « .»r»ftr a sie42, %>*

Ummu  hMde-Mchen
Ersiklasiige Fabrikate. —

Nsioth . «ttta 8lvdr -rt (Gchlotz. )

WisslmdeRer

ökstattmiqs-
JulM »!

Gevr . NLRgklrausr.
Damvk ' Kchreinrrei»

Gegr. 1856.
Telefon 411. £J8

Sargmagazin
SchmnUtckcherstr. 36.

Liefe rant des 'Vereins
sü r Feuerbestattung.

Mt,»» üebernahme von
Ueb-nuhruiigen von und nach
auswärts mit eigenen Leichen¬
wagen.

Statt besonderer Anzeige.
Heute morgen9 Uhr verschied sanft nach nur 2tägigem Krankenlager meine innigst-

geliedte Gattin, unsere gute, treue Mutter, Tochter, Schwester, Schwiegermutter, Schwägerin,
Tante und Nichte,

zra« Lim Gafgen -vamr,
im 55. Lebensjahre.

g-b. Wagemann,
Im Namen der tieftrauernden Hinterbliebenen:

Heinrich Säfgen.
Mezhüden » den 26. Februar 1912. '

Die Trauerfeier findet Donnerstag, den 29. Februar, vormittags 11 Uhr, im Trauer-
Hause, Webergasfe4, statt und daran anschließend die Beisetzung auf dem alten Friedhofe.



TelephonRr.FSi

Gerte Morgen -NusgaLe , 1 . Matt. WresdadsMV Tagdiait. Dienstag , 27 . Februar 1812. Nr. 96.

/ Kundmachung X
Empfehle mich zur Anfertigung von Herren -Gardevobe

nach Mass bei billigsten Preisen und Garantie

für

Y
tadellosen Sitz und bester Verarbeitung

Ernst Jleuser. ./ K141

«U Ulf«
Mt . 1.35 p. Ztr.

bei Abnahme von 10 Zentnern.

W. Ruppert& Go.,
Mauritiusstratzs 8. 42

..KchMw« ", USim’  Ä
wert. Drog » «®. SieSsert , Schloß.

la Natur-Butter
franko per Nachnahme: 6- Pfd. - Kiste
Mk.5 60,10-Pfd.-Kiste9 Mk. 8. llsrgulss,
Buczacr , via Oderberg(Echtes.) . § 104

Antikcn-AiisvcrkLiif»
Mrtjgsegaffs 33. Laden, bis 1. April.

Kohlen,
Koks, Brennholz
und Unionbriketts

in nur besten Qualitäten zum billigsten
Tagespreise . 102

Marke „Vulkan “, gut trocken , billigster
und bester Ofenbvand. ^

Sagemehl z. Räuchern für Metzger.

W. Gail Wwe.,
Friedriehstrasse Nr . 18,
: : Eck © ScMllerplatz . : :

Fernsprech - Anschluss Nr. 84.

KM - uri HMeiiUe Tapelm-
NmstellilW .

Tapteahaas ass

r toi Qtünig,
J - Oremadx  i © iElSsBH 344. ftisdridiflf. 4*.

I

bis ,ur vornehmsten Ausführung
fertigt WSyrrUKISLWNHMngZK Erstklassige Arbeit- Dauernd«Garantie
Sehenswerte Ausstellungen von 300 Musterzimmern

Iüörik unö HüuptausstLÜuygshausr Darmfiaöt, HelöMergsche. 12H
Zweiggeschäfts: Darmstadt, Rheinstr. 28 — Frankfurta. M., Kaiser-Wilhelm-Passage

Illustrierte Kostenanschläge gratis l

- ^

Keine Braut darf
vergessen , dass der Stolz der deutschen Frau
immer noch der Wäscheschrank voll mit
solider , schöner Wäsche ist . Zu einer schönen
Wäsche gehört eine solide , schöne moderne
Stickerei und empfehle ich dafür meine vor¬
zügliche Qualität Madapolam - Stickereien als
vollständiger Ersatz für Handarbeit . Dieselbe
ist vom einfachen Bogen bis zu den breitesten
Mustern mit passenden Einsätzen am Lager.

Ausser dieser Spezial - Qualität führe ich
Schweizer Cambric - und Batist - Stickereien,
Klöppel - u . Valeneienne - Spitzen u . -Einsätze.
Sämtliche Artikel in bedeutender Auswahl
md zu bekannt billigen Preisen . Um Besich-
;igung dieser im Verkaufsraum ausgestellten
Waren wird gebeten . K132

Ch . Hemmer,
Langgasse 34.

lifiTiiliili MMm.
Der Vortrag des Herrn Majors M^ L'ZLGS' S

„Eme Fahrt durch Deutsch-SüÄwestafrika"
(mit Lichtbildern) findet in der Haupt-Versammlung
des deutschen Frauenvereins vom roten Kreuz in den
Kolonien am Mittwoch, den 28 . Febr ., abends
ÄNhr, im Laudeshause , Kaiser-Friednch-Rmg75,
statt. Die verehrl. Mitglieder und ihre Familien¬
angehörige find dazu freundlichst eingeladen.

Der Vorstand.
F37J

Nasenröte

©CT5CO

251
! verlr . „Bianca ". Gar . uinsch. Zahtr.

Llnerk. Verkaufsstellen f. Wresb.:
, Drog . u. Pars . Moebus . Taunus¬

straße 25. Tel . 2007. Gustav Teilen,
borst. Große Burgstraßc 8.

Apfslhochstämme
in bellen Sorten , wegen Räumung und
Aufgabe der Zucht 10 St . t>Mk. 82562

' Vopel , Dreiweidenftraße 6,
Baumschule: Schierstciner Straße , hint.

dem Versorgungshaus.

Billige Haushalt -Tage

holzwaren.
^eberhandtuchhalter , Hartholz

4 Porzellanschilder. .
„ Hartholz , 56 cm . . .
„ mit 3 Porzcllanschilder .

Fußbänke . . . . 48 , 80,
Gemüse -Magere , groß. . .
Topfbretter , 75 cm . . . .

„ 90 cm . . . .
1 Klosettpapierhalter

und 6 Rollen Klosettpapier. .
1 Putz- und Wichskasten .
1 Putzschrank.
Kleider - Eckbretter mit Haken

65,
Konsolen . . . 13 , 18 und
Eierfchränke . . . 45 und
Nudelrollenhalter mit Einlage

75 und
Küchenrahmen.
1 Dtzd. Kleiderbügel . . .
Patent -Kleiderbügel m.Hosen¬

bügel . Stück
Kleiderleisten mit 4 Haken. .
Kleiderleisten mit 4 großen

Mesfinghakeu. . . . . . .

mit
85 Pf.
65 Pf.
38 Pf.
85 Pf.
85 Pf.
85 Pf.
85 Pf.

85 Pf.
56 Pf.
85 Pf.

85 Pf
82 Pf
85 Pf

85 Pf
85 Pf
35 Pf

32 Pf
35 Pf

85 Pf

unerreicht preiswert!
Haushaltüngs-Krtikel-

Kernseife . . . .
Amor.
Flüssiger Leim . .
Schnh -Ereme . .
Reißnägel 100 St.

2 Stück
. Dose
Flasche

Glas

17
6
7

15

Pf.
Pf.
Pf.
Pf.

1 Eros -Packung
18 Pf. 15 Pf.

Klavierkerzen , bunt, verschiedene
Farben . 7 Pf.

Stahlspäne Paket (250 Gramm) 18 Pf.
Wärmflaschen m.gesch. Schraube 85 Pf.
Petrolemnkannen , lackiert,

1 Liter 1('s Liter
22  Pf . 26 Pst

Seifenpnlver . . . . Paket 4 Pf
Seifensattd „Brillant ", Paket 5 Pf
Stearin -Kerzen, gute Qualität,

500 Gramm 48 Pf ., 330 Gramm 28 Pf
Tinte , Glas . groß8 Pf., klein5 Pf
Butterbrotpapier 100 Blatt,

fettdicht . 18 Pf
Blech -Teesiebe mit Stiel . . 5 Pf
Schmirgelleinen , 4 Blatt. . 16 Pf
Palmen , extra groß . . . . 85 Pf

do. klein 45 Pf.

Säulentisch auf 3 Füßen . . 85 Pf'
Wäschetrockener mit 10 Stäben 68 Pf.
Toilette -Seife ä 6 Stück . . 45 Pf.
Putztücher, gesäumt . . . . 18 Pf.
1 Handtuchstäuder , Nußb., fein

gedreht . . 2,58
1Büchsr -Etagcre , 3teil.,Nußb., 2 .86
Eimer , 28 cm, Emaille . . . 78 Pf
Salat -Seier , 26 cm . . . . 86 Pf
3 runde Schüsseln , Ia, 30, 24,

20 cm . 85 Pf
1 Etagere mit Kaffee- n. Zucker¬

büchsen, lackiert . 65 Pf
1 Sand , Seife , Soda , Delft, 85 Pf
Glas -Zylinder , ’/* Kristall,

Dutzend 85 Pf
Klosettpapier „Jodler ",

Rolle 18 Pf
Klosettpapier , gute Qualität,

Rolle, ca. 250 gr.
Reibmaschine , grob und fein

mahlend . . 85 Pf
Kohlenfüller , extra stark . . 85 Pf
Bolksbadewarme , 170 cm, Mk. 16 .56

11

Aluminiumgeschirr.
Schöpft., Schaumlöffel Stück 38 Pf
Teesiebe , Blattform . . . . 14 Pf
Tee -Eier . 26 Pf

1 Satz MrMimum-Kochtöpfe,
gute Qualität . 6 Stück Mk. 12 . '

14 bis 24 cm

1 Sill * btto , extra stark, unverwüstlich,
6 Stück Mk. 16,50 , 14 bis 24 cm

Ein lvagg»« Glaswarert
eingetroffen.

Moland -Kompottieren , die schönste
und praktischste Garnitur im Gebrauch.

Vasen , Kristallbr. . . 45 u. 85 Pf
Musstellplatte
Honigdosen . . .
Glasschalen . . .
Bierbecher mit Fuß
Wasserglas . . .

45 u. 56 Pf
. . . 15 Pf

6 Stück 85 Pf
. . . 8 Pf
. . . 4 Pf

Ga. 40«0Mscn
in allen Größen von 4 Pf . an,

besonders preiswert
für Gärtner und Blumengeschäfte.

Mouflps A . Wttrtenberg , Wiesbaden,
Ecke Ellenbogengasse und Neugasse.
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Morgen -Ausgabe.
2 . Blatt.

Vitsbad « r TsgbM
Dienstag,

27 . Februar 191&
80 . Jahrgang.

BevorJäiMbokii
kaufen , besichtigen Sie unsere

Spezial -Betten -Abteilung
Durch Strengste Reellitat , Beste Qualitäten , Billigste Preise

sind wir in der Lage , Ihnen grosse Vorteile zu bieten ._

aus
33 mm Stahlrohr,

mit
Patent -Matratze,

Gr. 95/195 cm,
bestes Fabrikat,

50 IletaiS-, Holz- und Kinderbetten, übersichtlichaufgesteiit.
15 Sorten Bettfedern und Daunen, nur gut gereinigte Qualitäten.

Grosse Auswahl Barchent, Federköper, Grelle, WoSS- und Steppdecken.
MM- ^ ans bestem Material
Jfi AlPSllZOIl ; aiigefertigt.

Kinfler-Betiea
in entzückender Auswahlm.« ,
ron W Mk. bis Mk

8 ««gra8tUlli » »g .
K .- Wollfiill «aitg .
la Kapokfüllutsig
Haar füll img .

Mk. 8 —, 8 .58 , 11.58 bis 24 .—
Mk. 12 .—, 14 .—, 18 .58 bis 32 —
Mk. 28 .—, 32 .—, 38 . — bis 45 .—
Mk. 32 —, 45 .—, 58 .— bis HO .—

Patentenatratzen . . . Mk. 13 .—, 18 . 58 , 18 . bis 24.
Sprnngrahaien . . . . Mk . 18 .58 , 21 .—, 24 . bis 28.
Schonnmtratzen , alle Grössen, in grau und rot . . Mk. 4 .58.
Feder -Oberbetteu . . . Mk. 8 .» 8 , 12 .—, 18 . bis 45.
Feder -Kissen .Mk . 2 .35 , 3 .58 , ©•— bia 12 .-?-

Brchgasse Bl,
Ecke Friedriehstrasse. Frank & Marx lircligasse Bl,

Me Friedrickstrasse,
K123

IwuM :
Herrmmühlgasse 8 , asn Marktplatz.

Spezialität:
Feine Herren- u. Damenwiisclie, Hauslialtnngs-, Pens.- n. Hotelwäsche.
3®der Kragest . . K Tös « « ««
Sode Sfaissdteffi 0  J | 6 lllli | |
Garantiert kein Chlor . "Wäsche wird kostenl . abgeholt u . gebracht.

'BVI-nmlünmi 1488.

Spezialhaus für Kinder -G-arderobe
Webergasse ® § l ? . Sam Ecke Kl. Burg¬

strasse 11/13

WSESBÜiEi
empfehlen zur

335

Mainzer
Schuh-Vazar

Philipp Schönfeld
MarkLstraße 25, Tel . 4283,

empfiehlt
echt Chevrean - » . echt Boxkalf,

erstk !. Rahmenardeit
L8 .5 « Mark.

Halbschnhe für Damen
!S.I5®0 333

la. 6000 kg MlllSMttm. Hirten,
deren Verpackung durch Brandschaden gelitten hat, sind

spottbillig
"^ Außerdem - -Mus - ich zu jedem »miehmbare » Preis - eitle
größere Partie . . . , ^laus-u.1WWM.mmm«.Ms.
die durch Wasser ein wenig angelaufen sind.

K. Schöllet *, «iseihmisiz.
Biebrich, Ratllausstras?e 22. 318

Xonftauattoum Kommunion
in bekannt prima Ausarbeitung und eleganter Machart:

Anfertigung

nach

Maß

in

kürzester Zeit

Bi^ y

Garantie

für

guten Sitz

und

neueste Modelle

m KlH

Anzüge in schwär * und drankelblan . . M . 28.- , 30 . , 33. , 36. bis 48 .j
Kleider in schwarz und weiss . 27.—, 30.- , 40 . , 50. bi 80.

Wäsche— Krawatten— Unterkleider— Handschuhe— Strümpfe
in grösster Auswahl . 31*.

«n erfraaen in allen Apotheken, Drogerien. sowie in allen einschlägigen Ge-
jäften Grneral -Devot für den Regierungöbezirr Wiesbaden. E,ni >sr »,.
Ibotü'ekc, Krnrlknrrt «. M«, Theaters'aü 1.

bi§erinmnm!(.Sclmlieii.
Aufträge nach Hass. 2o6

Herrn . Sticlsdorsi , Gr. Burgs tr. 2.

Hitz-Schirme
von Mk. 3.— an

4 Grsßs Burgstr . 4.
> Neparaturen , neu beziehen.

MMWtze8. Meseile,
ist der Parterre - Z-tr-S. acht Räume enthaltend, geeignet für Arzt,
Bank , Bureaus, feines Maßgesckäft rc. — auch als elegante, bequem
u. unterhallend gelegene Herrschaftswohnung - alsbald zu vermieten.

Näheres bei deni Hauseigentümer ^ , , „ „ „ . 696Bä. w . Zingel , Wilhelmstr. 9, 2. Stock.
mm
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Arbeitsmarv der Wiesbadener Tagblatts.
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Herrschaftsköchin, perf in .der eins.

In diese Rubrik werden
n«r Anzeigen mit Überschrift

ausgenommen, — Das Hervvrheben einzelner
Worte Im Text durch fette Schrift ist unslaltna'

Weibliche Personen.
Kaufmännisches Personal.

Lehrmädchen
mit gut. Schulbildung unter günst.
Bedingungen für Anfang April ges.
L. Heb, Webergasse 18.

Kttverl- liches Wersonak.
Tücht. Rock- u. Taillenarbciterin

sofort-gesucht.  Haupt . Markt str. 12.
, ^ Gute Taillenarbeiterin

gesucht Niederwaldstraüe 4. Gth.
Zuarbeiterin sofort gesucht.

Low, Wall ufer Straüe^6._
Tüchtige Zuarbeiterin

sofort gesuchtFrankenstraße1._
Näherin

lofort auf mehrere Wochen gesucht.
Weüergasse 26, Laden._
Lehrmädch. für f. Damenschneiderer
der sofort oder Ostern gesucht. Löw,
Wallufer Stra ße 5. _
Lehrmädchen für Damenfchneiderei

gesucht Rhein straße 99, 3.
. Lehr- ii. Laufmädchen
^ ..̂ auienschueiderci bei Vergüt, ges.Müller, Kl. Burgstr aße 2 .2.

Lehrmädchen in Weißzeügnäheret
gesucht Bülowstr aße 4, Vart.̂

Junge Mädchen und Frauen
r. das Weißuähen Zuschn., sowie
wilden  an ihrer eig. Wäsche gründl.
erlernen. N. Scha rnboritstr̂ 40, 2 l
Mädch. können das Nähen grdl. erl.
Näheres Walramstra ße JS7,_1_ I. _ _
Haushält., Stütze f. Pens., BÜkettfrl.,
Zimmermädchen, Köchinnen, Kaffee-
u. Beiköchinnen, kalte Mamsell, Haus-
u...Kuchenmädchenper sofort oder
spater , gesucht. Näheres Arbeits¬
nachweis, Ra thaus._ _ _

Suche seinbürg, junge Köchinnen,
erste tücht. Pens.-Zimmermdch., perf.
Alleinmädchen zu zwei Personen,
Haus-, Land- u. Küchenmädch. Frau
Anna Müller, gewerbsmäßige Stellen-
vermittlerin, Weberqaffe 49, 2. St . r.

Gesucht für 15. März
eine feinbürgcrliche Köchin, die etwas
Hausarbeit übernimmt, oder eine
einfache Stütze und ein feineres
Hausmädchen, das nähen kann. Zu
melden zwischen9 u. 11 und nach¬
mittags zwischen7 u. 9 Uhr bei Frau
Generalteutn. Looff, Hainerweg 9. 2.
Fembürg. Köchin, etwas Hausarbi,
für kl. feinen Haushalt ges. Mainzer
Straße 6, von  2 —4 Uhr.__

Gesucht in hrrrschaftl. Haushalt
l2 Personen) Köchin, die selbständig
selnbürg. kochtu. etwas Hausarbeit
übern.  Kaisex-Friedrich-Ring 71, 8.

Gesucht Kochlehrmädchen
Hotel Einhorn, Marktstraße 32. Vor¬
zustellen von 3—6 Uhr nacbmittag§._
Ein tücht. Mädchen mit gut. Zeug».,
welches kochen, kann u. Hausarbeit
übern., wird bei hohem Lohn zum
1. März ges. Meldungen von 9—11 u.
2- 4 U hr. Näh, im Taabl.-Berl. Nr

Mädchen, welches kochen kann
u. Hausarbeit verst., ges. Bierstadter
Straße 9, kl. Villa.

Sauberes Mädchen gesucht.
Al bert Baum, Grabenstraße 12.

Gesucht Mädchen für Hausarbeit
Rheinstraße 73, 1.__

Tüchtiges Alleinmädchcn,
iws kochen kann u. Hausarbeit verst.,
für kleinen, besseren Haushalt ges.
Kaiser-Friedr ich-Rnig 16, 3. B3647

Zuverlässiges Alleinmädchen,
welches kochen kann, zu einz. Dame
gesucht Stlststraße 9, 2 Stiegen.
Frxundl. Mädchen, 14 bis 16 I . alt,
gesucht.__Berger , Bärenstratze 2.

Zuverlässiges Mädchen,
'das etwas kochenu. nähen kann, für
1. März gesucht. Gute Zeugnisse er¬
forderlich. Bierstadter Höhe 8. Zu
erfragen bei Rabe._ _

Gesucht zürn 1. März
Mädchen, das gutbürgerl. kochen kann
u. ein Hausmädchen Gustav-Frehtag-
Str aße 23._

Fleißiges Hausmädchen
gesucht. Lohn 25 Mk. Holtmann,
Resta ur. Göbel, Friedrichstraße 31.

Alleinmädchen zu kinderl. Ehest,
zum 1. oder 18. März gesucht. Vorst,
von 9 Uhr morg. bis 4 Uhr nachmitt.
Warentaler Straße 2, 2 link s.

Alleinmädchen für Privathaush.
zum 1. oder 16. März sucht Frau
Direktor Kiehl, Goetbestraße 12, 3.
Melden zwischen 4 u. 5 na chmittags.

Suche per 1. Marz
ein ordentliches Haus- u. Zimmer¬
mädchen. Cmser Straße 6. Lohn
nach Uebereinkunft.

Einfaches gesetztes Mädchen
für Haus u. Küche sofort od. später
gesucht. Wasch- u. Putzfrau von

" 'Udg,
Alleinmädchen,

sauberes fleißiges, per 1. März ge¬
sucht Moritzstraße 49, 1.

Wegen Verheiratung
des jetzigen Mädchens suche ich bei
hohem Lohn ein sehr zuverl. Allcin-
mädchen. Neudorfer Straße 6, Part.

ZuverlässigesMädchen
für 1. März gesucht- Hurnboldt-
straße 11, Part.

Alleinmädchen,
w. kochen kann, in kleinen Haushalt
gesucht Taunusstraße 27, 2.

Tücht. zuverl. Mädchen,
welches kochen kann u. jede Haus¬
arbeit versteht, gesucht Gr. Burg¬
straße 12, Eckladen.

Fl. Mädchen mit gut. Zeugn.
für kleinen Haushalt gesucyt. Heitz,
Gneisenaustraße 12, 1.

Braves tüchtiges Mädchen
zum 1. März oder später gesucht
Seerobenstraße 5, 1 I. B 4208

Alleinmädchen sofort gesucht
Adelheidstraße 103, Parterre.

Hausmädchen
mit guten Zeugnissen zum 1. März
oder später ges. Frau Dr. Althauffs,
Emser Straße 13.

Tüchtiges Hausmädchen
bei hohem Lohn per sofort gesucht.
Weißes Rößl, Bleichstraße 34.

Jüngeres sauberes Mädchen,
am liebsten vom Lande, gesucht
Helenenstraße1, 2 Tr. I.

Mädchen,
sauberes tüchtiges, gesucht Schwal¬
bacher Straße 3, 1.
Ein ehrlich, sleiß. Mädchen gesucht.

W. Jung , Bleichstraße9._ B3958
Jung , tüchtiges Alleinmädchen

für Kücheu. Haus zum 1. März ges.
Rauentaler Straße 16, Part . B3960

Sauberes Mädchen
gesucht Helenenstraße 80, 1 l.

Junges Mädchen fürs Haus ges.
nachm. Räderstraße 47, 2 l.

Tücht. Dienstmädchenz. 1. März
gesucht Schlichterstraße5, 3.

Zuverlässiiges Hausmädchen,
welches etwa? nähen kann, z. 1. März
gesucht Rheinftratze 18, 2.
Gewandtes HauSmädcken1. April

gesucht Kapellenstraße 79. Tel. 3187.
Junges Mädchen gesucht

Dotzheimer Str . 121, Vdh. 1 St.
Tücht. Mädchen, welches kochen kann,
in kl. H. ges. Rheinstr. 34, G. P . r.

Mädchen zum Alleindienen
für besseren Haushalt sucht Schmidt,
Nikolasstraße 14e.

Gut empfohl. Mädchen,
w. bürgerl. kochen kann, in kl. Haush,
gesucht Rheinstraße 121, 3.

Tücht. Alleinmädchen
gesucht Mauergasse 19.

Ein braves sleisi. Mädchen
für Haus- u. Küchcnarbeit inicht
Kochen) , per 15. März e. in kleine
Familie gesucht. Nur mit guten
Zeugnissen Versehene wollen sich
melden

Kaiser-Friedrich-Ring 33, 2.
Braves Mädchen,

das kochen kann, sof. gesucht Moritz¬
straße 37, 1 rechts.

Tüchtiges Alleinmädchen
gegen hohen Lohn gesucht Friedrich¬
straße 89, 2 links.

Alleinmädchen zu einz. Dame
auf 1. März gesucht, baS bürgerlich
kochen kann. Melden bis 444 u. von
644 abends an, Querstraße 4, 3 l.

Sauberes Alleinmädchen
mit nur guten Zeugn. zum 1. März
in kleine Familie gesucht Augusta-
straße 1, Part.

Alleinmädchen,
daS bürgerlich kochen kann und die
Hausarbeit versteht, in kleinen Haus¬
halt gesucht. A. ScheiÜel, Wilhelm-
straße 52.

Tüchtiges Alleinmädchen,
das bürg, kochen kann, per 15. März
gesucht. Mees, Wallufer Str . 1, 2,
von 1—3 u. von 6—9 Uhr.

Gut empfohlenes Hausmädchen,
das schneidern, bügeln u. servieren
k., für 20. März od. 1. April abreiseh.
gleich ges.  Dambachtal 45, 2—4 Uhr.

Anständiges sauberes Mädchen,
in Kücheu. Haushalt erfahren, ges.
Zu melden 3 bis 6 Uhr bei Arthur
Strauß , Emser Str aße 6, Part.

Küchenmüdchen
gesucht Fri edrichstraße 87, Part ._

Braves Mädchen für eine Danix
aes. Nähen erwünscht. Rauentaler
Straße 9, Hochpart links._

3tr .ri!. tücht. Mädchen gesucht.
Schmitt, Blücherstraße 33, 3.

Für kleinen Haushalt
evangel. Mädchen mit schönen Zeug¬
nissen gesucht. Offerten u. I . 866
an den Tagbl.-Verlag._ __

Zum 1. April
fleißiges sauberes Mädchen für die
Küche gesucht, in kinderlosen Haus¬
halt, das durchaus selbständig_sem-
bürgerlich kochen kann. Hausmädchen
vorhanden. Meldungen 9 bis 11 Uhr
vormittags u. 7 bis 9 Uhr abends,
Nerotal 54.

Gesucht für 1. März Mädchen
für Hausarbeit, Nähen, Bügeln u.
Servieren. Verstell. mit Zeugnissen
Schiersteiner Str . 8, 1,  nachm. 3—5.

c'cl ^ .. i © od ;; ^ i’St0r»Evangel. eins, junges Mädchen
gesucht Adelheidstratze 80, 2.

Ein junges sleiß. Hausmädchen,
welches etwas nähen kann, gesucht
Kaiser-Friedrich -Ring 19, 1.

Mädchen
gesucht  Niederwaldstraße12. 1 r.

Tüchtiges Hausmädchen,
sowie ein Mädchen für die Küche
finden Stellung Mozartstraße 9.
Meldung 2—4 Uhr nachm. _ _

Braves Mädchen auf 1. März
gesucht Friedrich stra ße 57, 3. Et.

Dienstmädchen gesucht.
Näh. Faulbrunne nstraße 10, 1 r.

Mädchen, welches kochen kann ,
u. tücht. Hausmädchen ges. Adelheid-
straße 13, Pension.

Mädchen per sofort gesucht^
Wörthstraße  16,_Part.

Alleinmädchen,
das bürgerl. kochen kann, für kleinen
Haush. ges. Sch ott, Herderstr. 8, 3.

Tücht. Alleinmädchen, kinderlieb,
zum 1. März ges. Nikolasstr. 20, 2.

Dienstmädchen für kl. Haushalt
gesu cht Schwalba cher Straße 38._

Tücht. Alleinmädchenz. 1. März
gesucht Emser Straße 57, 1. . . .

Aelteres ordentl. Dienstmädchen,
w. etw. bürg, kochen kann, in kleinen
Haush. geŝ Moritzstraße 35̂ 51
Best. «. eins. Mädch. f. hier u. auSw.
ges. Frau Elise Meyer, gewerbs¬
mäßige Stellenvermittlerm, Biebrich,
Rathau sstraße 43._
"Ja. Mädchen für Hausarbeit tagsM.
ges ucht. Klaiiß, Bleich stra ße 11 ._
Junges Mädchen tagsüber gesucht

Bismarckring 22, Eckladen.
Jemand für' Hausarbeit tagsüber

gesucht Mauergasse 19.
Ein tücht. sauberes Mädchen

wird tagsüber zur Aufwartung bei
hohem Lohn gesucht. Adresse zu erfr.
im Tagbl.-Verlag. _Ov

Frau oder Mädchen
tagsüber, event. für einige Stunden
oder für ganz gesucht Luxemburg-
Platz1, Part , rechts.

Anständiges MonatSmädchen
für morgens von 8—10 Uhr in g. H.
gesucht. Näh. Tagbl.-Verlag. Mi

Tüchtiges Mädchen
für alle Hausarb. in kl. Haush. zum
1. Marz ges. Vorstell, m. g. Zeugn.9—6 Uor. Geisberastraße 28, 2.

Best, reinl. Monatsmädchen
tagsüber bei hohem Lohn gesucht.
Näh eres im, Tagbl.-Verlag._ Of

Zuverl. Frau von 9—11 Uhr
gesu cht Dorkstraße 12, 2 l. , B8974

Monatsmädchen sofort gesucht
Bismarckring1, Zigarrenladen.

Tücht. ünabh. Monatsfrän sofort
gesucht Eltvi ller Straß e 17, 2 St.

Monatsfrau
gesucht Kaiser-Friedrich-Ring 38, 3.

Junges Monatsmädchen
vor- u, nachmittags 1% Std. gesucht
Dotzheim er Straße 61, 3 l.

Sauberes Monatsmädchen
sof ort gesuchtBüdingenstraße4, 2 r.

Gut emps. Monatsfrau von 8—11
gesuchtOrani enstraße  43 , 1 links.

Ein Mädchen für 2 Std. täglich
zum Ausgeben mit einem Kind ge¬
sucht Wallufer Straße 2, 2 r.
Sanb. Monatsfr. v. l ?s—3 Uhr ges.
Weis, Göbenstraße- 28, 8 links.
Saub. Monatsfrau von 8 9 Uhr

vormittags gesucht Jahnstraße 40, 1.
Eins, tücht. Mädchenv. 448—6 Uhr

gesucht Mauerg asse 14, 1. Et.  r ._
Sanb. Monatsfrau von 9—11 Uhr

gesucht Moritzstraße 60, 1 links.
Saubere Monatsfrau

täglich vorm. 2 Std . aes. Zu melden
vorm. 9- 12 Uhr Wilhelm,str. 6, 3.

Junges Monatsmädchen
tagsüber  gesucht Schlich terstr. 14, P.
Saub. ehrl. Monatsfrau o. Mädchen
für 2 Stunden vorm. u. 1 Stunde
nachm, gesucht. Erbach er Str . 7. 2 l.
Ord. sleiß. Monatsmadchenv. 8—10
ges. Müll er, Kl. Bu rgstraße 2, 2. Et.

Jg . MonatSmädchen
gesucht  Gaet hestr aße 23, Ba rt.

Wasch- u. Stärkmädchen
gesucht.  Biehl, _Bertramstraße 9._

Saub. Laufmädchen gesucht.
Ludwig Heß) Weber qaffe 18.

Ordentliches Lausmüdchen gesucht
Webergasse7, Putzgeschäft.

Junges sauberes Laufmädchen
aes. KunstblumengeschäftB. von
Santen, Mauritiusstraße 12._

Laufmäbchen
ver sofort gesucht. Heinrich Fried,N'irchaaste 52.

Männliche Personen.
Kaufmännisches Uerlonak.

ganger Mann
mit gut. Handschr. als Telephonist
gesucht. Hotel Schwarzer Bock.

Lehrling.
Gewissenh. ehrl. jg. Mann mit gut.
Schulmld., Sohn achtb. Eltern, als
Lehrling auf mein kaufm. Sire, zu
Ostern aes. Gründl. Ausbild. bei
monatl. Vergüt, zuaesich. Verlag van
den Boogaart, Winkeler Straße 3.

Lehrjunge ,
mit guter Schulbild, gejucht. Papier¬
lager Earl Koch.

Hewerölichcs Personal.
Junger Schlosser

gesucht Jabnttraße 3.
I . Tapezier u. Polsterer f. dauernd
gesucht. Leicher, Oranienstratze 6.

6 bis 8 Tüncher
nach Kreuznach gesucht. Zu melden
SchulhausneubauKreuznach.

Tücht. Wochenschneider
sofort gesucht Bertramstraße 3, 1.'

Junger Woch'enschneider
gesucht Faulbrunnenftra^e 11, 2.

Schneider auf Großstück
gesucht Blücherftraße 10, 1.

Junger Wochenschneider gesuchtWeitenditras;e 15. B3948
Tüchtiger Hosenschneider verl.

O. R. Krüger, Göbenstraße,20._
Wochenschneider sofort gesucht

Bleichstraße 43, 3 links. B3966
Lehrjunge

gesucht gegen Vergütung. Fr.
Günther, Drechsler, Hochstatten-
straße 11/13.

Lehrling für sein Dekorations-
u. Schildermalergeschäft sucht Karl
Bartsckiat, Schiersteiner Straße 3.

Jnstall.- u. Spengler-Lehrling
gesucht Blücherstraße 14, Vdh. Part.

Braver Junge
in die Lehre gesucht. Fritz Menges,
Drechslermeister, Webergaffe 48.

Ein Metzgerlehrling
gesucht Schwalbacher Straße 25.

Bäckerlehrling gesucht
Webergasse 54, bei Limburg.

Gärtnerei Lothar Schenck
sucht Lehrsungen. Lessingstratze 1.

Ordentlicher HauSbursche
mit guten Zeugnissen gesucht. Sem
u. Wohnung im Hause. I . G. Rath¬
geber, Neugasse 16.

Ein jüngerer HauSbursche
gesucht Mauergasse 8/5, Laden._ _

Tüchtige Grundgräber gesucht.
Karl Auer, Schiersteiner Str . 23a.

Stadtkunb. Kutscher für Remise
sofort gesucht Adelheidstraße 19.

Ein Knecht
gesucht Helenenstraße 10.

Meiblichs Personen.
Kaufmännisches Personal.

Fräulein,
w. 9 I . die Mittelschuleu. % Jahr
die Handelsschulem. gut. Erfolg be¬
sucht hat, wünscht sicha. groß. Bur.gegen kl. Vergütung auszubilden.
Offerten unter A. 1812 postlagernd
Bismarckring erbeten.

Junges Fräulein
sucht Stellung zur Erlernung eines
Geschäftes, gleich welcher Branche.
Näheres im Tagbl.-Verlag. 0s

Heweröiicheŝ ersonak.

wie feinen Küche, best, empfohl., sucht
Stelle, event. Aushilfe; daselbst sucht
tücht. HausmädchenStelle. Herrn--
gart enstraße 9, Frontspitze^

Tüchü anständ. Mädchen sucht
Stelle als Hausmädchen, in, besserem
Hause. Römerberg  18, 2 St . r. _
1. Mädchen, w. nähen kann, st.St.
in kl. Haushalt od. zu einem Kinde.
Bleich straße 41,  Hth . 3 l. _ _

Anstand, sauberes Mädchen
sucht Stelle als Hausmädchenm aut.
Hause. Näh. Dreiweidenstr. 6, Hth.
2. Stock, Vogt, nachmittags.̂

Junges fleißiges Mädchen,
perfekt im Bügeln, sucht Stelle in f.
Haush. Kl. Burgstraße 2, Hth. 3.  .

Prop. fleißiges Mädchen,
22 Jahre alt, im Kochen gut angel..
sucht zum 15. 3. St . in best. Hause.
K. Kleinmanu, Sch ulberg 9, 2.

Befleres Mädchen ^ ^
sucht Stelle in besserem Haushalt,
auch bei Kindern, da es Weißzeug-
nähen kann. Wellri tzstraßê 8̂_ _
Ein träft , junges Mädchensi. Stell.

als Hausmdch. Helenenstr. 18, V. 1r .
Anständiges Mädchen

sucht für morgens Monatsstelle. Off.
u. A. Z. 44 vostlagernd Bismarckring.
S . Frau s. MonatSst., 2 St . vorm.
Scharnhorststraße 17, Bdh. 4 r.
Anst. sanb. Frau sucht Monatsstelle

für morg. 2—3 Std., geht auch halbe
Tage putzen u. waschen. Moritz-
straße 72s Hth. Bar !., bei EisenboÄ.

Fleiß . Frau sucht Monatsstelle
Winkeler Straße 8, Hth. 1. M.

Frau sucht Monatsstelle,
täglich 1 Std,. u. Laden od. Bureau
zu putzen, daselbst sucht ig. Mädchen
Aushilfe, 2 Std. vorm. Nah. Elt¬
viller Str . 12, H. 1. Meld. n. 10 Uhu
Jung , träft . MonatSmädchen sucht

tag süber Stelle. Hirsch graben 80, 2.
Junge Frau sucht Monatsstelle.

Näheres Michelsberg 20, Hth. 2._ .
Uirabh. jg. Frans , tagsüb. Bcschäft.
Off, u. Post lagerkarte 93 hauptpostl.

Junge Frau
siicht bess. Aufwartestelle, am liebsten
selbständ., zu einem Herrn od. Dame
od. a. Bur. Sch walbacher Str . 83,2,

Junge Frau sucht Monatsstelle.
Röderttra ße 7, Frontsp. links.

Alleinstehende bessere Frau,
die 25 Jahre in der Damenschneiderei
tätig war, auch Abändern gründlich
versteht, sucht in Damenschneiderei
als Zuarbeiterin Beschäftigung. Näh.
Friedrichstraße 50, 8. St . r.

Tücht. Stärkwäsche-Bügler,n
s. soi. Arb. Adelheidstraße 99, H. 3.

Büglerin sucht noch Kunden.
Bertramstra ße 11, Mtb. 1 l. L3986
21-jöhe. Mädchen sucht z. 1. April

Stellung in Gärtnerei, wo ihm Ge¬
legenheit geboten ist, das Blumen¬
binden zu erlernen. Gefl. Off. unt.
R. K. 215 hauptpostlagernd._

Aelteres Mädchen sucht Stelle
zur selbständ. Führ, des Haush. zu
Herrn od. frauenlosem Haushalt.
Jahnstraste 19, Hth. Par t.  B 3950
Empf. zuverl. Kinderfrau zu Babys,
feinbürgerl. jg. Köchin, 35—40 Mk.,
adrettes Mädch., das 1 Jahr Kleider-
machenu. Büg. gelernt hat, Allein-,
Zimmer-, Landmädchen. Frau Anna
Müller, gewerbsmäßige Stcllenver-
mittlerin, Web ergasse 49,  2 . Stock.
Aelt. perf. Köchin, im Haush. erf.,

sucht Stell, zur Führung eines Haus¬
halts. Karlstraße 34, 1. Stock.

Wasch- u. Putzfrau
sucht Arbe it. Gö benstraße_13, H. D.

Saub. Frau sucht noch Künden
(Waschenu. Putzen) bei bess. Herr-
schaften. Schwalbach er Str . 83, 2.
Alleinsteh. Frau sucht Monatsstelle'

von 8—3 Uhr._ Walramstr. 25, H. P.
Junge, gut empfohlene Frau

sucht nachm. 3 Stunden Beschaft.
Näh. West endstraße 11,  Laden. _ .

Junge saub. Frau sucht Monatsst.
Eltv iller Straße 2,  Bd h. Frontspitze.

Reinl. Frau sucht Monatsstelle.
N. E. Wewer- u. Göbenstr., Gemüsl.
Saub. Frau s. Wasch- n. Putzbesch.

La nggasse 10, Hth. 2. Sto ck. _
Anst. Frau s. Wasch- u. Putzbesch.
yarkstraße 29, Hth. 2. , B 4204
I . s. Frau s. abends Laden od. Bür.
zu putzen. S cha chtstra ße 21, 2 I.

Waschfrau sucht noch Kundschaft.
Hermannstraße 16,,8, Mitte.

Frau sucht Monatsstelle,
vorm. 2—3 St d. Bis mar ckr. 38, H. 1;

Kräftiges Mädchen
sucht Monatsstelle für den ganzen
Tag. Hermannstraße 21, Fr ontsp._

Unabh. Frau sucht Monatsstelle
v. 8—11 od. 12. Röm erberg 37, B. P,
Tückit. Frau s. Wasch- u. Putzbesch.

Schwalbacher Straße 63, M. 3 St.

Männliche Personen.
Kausukännifties Merlonak.

Junger Mann, verh.,
sucht per 1. oder 15. März Stellung
als Verkäufer in Kolonialwaren- u.
Delikatessengeschäft. Offerten unter
Z. 866 an den Tagbl.-Verlag.

KewcrvkichesPersonal.
Schreiner,

saub. ruhiger Arbeiter, im Polieren
wie an der Bank durchaus erfahren,
sucht Arbeit für dauernd, geht auch
in größeres Geschäft als Packer od,
dergleichen. Gefl. Offerten unter
N. 867 an den Tagbl.-Ve rlag._ _
Jg . verh. Mann, gelernter Gärtner ,̂

welcher auch mit Pferd umgehen k.,
sucht, gest. aus g. Zeugn., Serrschafts-
oder Hausmeisterstelle. Offerten u.
O. 863 an den Tagbl.-Verlag._
Kräftiger intelligenter jung. Mann
sucht Stellung als Hausbursche in
Hotel. Offerten unter H. 867 an
den Tagbl.-Ve rlag. _

Zuverl. led. Kutscher
mit guten Zeugn. sucht Stelle. Näh.
Wörthstraße 24, Hth. Part,

ver ArbeitsmarttWiesbadener Tagblattswird allabendlich6 Uhr (Sonn- und Feiertage
ausgenommen) in der Tagblatt-Aweigstelle
Bismarckring 29  ausgegeben. Gebühr5 pfg.



—
- - - - - -

Nr . 96. Dienstag , 27 . Februar 1912. Mesüadener Tsglr!M« Morgen -Ausgabe , 2 . Blatt. Sette 11<

«iwo

Meibtiche Uersonen.
Kaufmännisches Personal.

Perfekte Stenotyvistin mit
gut. franz. u. engl. Sprachkenntn.
per 1. April, ev. sofort, gesucht.
Chemische Fabrik „ Electro " ,
G. m. b. H., Wiebrich a . Ny.

Per 1. April suchen wir tüchtige

Feinbürgerliche reinliche
Köchin,

die etwas Hausarbeit übernimmt , w.
zum 1. 3. oder 15. 3, gesucht. Borzu¬
stellen zwischen 4 u. 6 nach« . Frau
Geheimrat Elze, Leberberg 7._

Nur branchekundige Damen wollen sich
melden.
_ Hermanns & Froitzheim . ^

Für feines Herren -Moden-Artikel-
Gcschäft wird eine tücht. branchekund.

Berkiinferin
fesucht. Sprachkenntnisse erwünscht.)fferten mit Bild, Zeugn .-Abschrift.
u. Gehaltsansprüchen unter G. 863
an den Tagbl .-Berlag.

Liicht.Berkäuferrn
gesucht.

M . Symant » Wcbergasse 26.

Hewervliches Personal.

NAsiige IllünNarlikilnI»ii.
tintige TvlleinndeilkM

suchen für sofort Frank & Marx.
Perfekte erste

tniSL-sJeiMtitttiMes
bei hohem Lohn u. d. Beschäftigung
gesucht._ I . Bacharach.

Gesucht
gute selbständige Taillen - und Roch-
arüeiterinnen für sofort und dauernd
Taunusstraße 9, 1 rechts._ _

Ar ml« AÄeruWSleller
tW-WkriMimsMeii

Gute Ltöchin
_ TannnSKr . 5, 1 re chts. _
Zum 1. März odHHrd eine

einfache feinbürgerlicheKöcLnn
gesucht, die etwas Hausarbeit übern.
Gesundheit u. gute Zeugn. Beding.
Evangelische bevorzugt. . _
_Kaiser -Friedrich -R lNg 37, 1.

Frau Elise' Lang,
gewerbsmäßige Stellenvermittlerrn,

Goldgasse 8, Telephon 2363,
sucht

perf. Köchin, für Pens .- u. Hcrrsch.-
häuser für h. u. ausw . best. Haus -,
Alle inmäd chen, so wie Küchenmä dchen.

gesucht empf . Personal jegl . Art f.
Hotels , Pens ., Sanator ., Mcstaur.
und Herrschafts y. Näh. Stellenver«
mitttrrug nur Blerchstratze 23, 2
(Tel . 3661 ). Inh . Hugo Lang,
aewer bsmäß. Stellenvermittler.  81473

Tüchtiges sauberes Mädchen,
welches kochen kann, zum 1. März
nach auswärts gesucht. Näheres bei
Martin . Wilh clmstraße56 ._ _

Tüchtiges, gut empfohlenes Allein¬
mädchen, welches alle Hausarbeit u.
gutbürgerlich zu kochen versteht, auf
16. März oder später zur Führung
eines kleinen Haushaltes gesucht.
Näheres Bismarckring 18, 2 rechts.

«MW»
fleißig und erfahren in Hausarbeit,
gesucht für 1. März . Frau Dr . Adolf
Pagenstecher, Taunusst raße 63.

G« Ms SaiMW.,
das nähen, bügeln und servieren kann,
zum 1. März ges. Humboldtstr. 7, Part.

Mädchen gesucht
für 8—t Stunden vormittags zur
Besorgung von Kinderwäsche und
etwas Hausarbeit Dambachtal l3.

von 8 Uhr ab bis nach dem Spülen ges.
Adelheidstrasie 68 , Part.

Lehrling
für unser kaufmänn . Bureau gesucht.
Brühl & Weinberg , Herderstrahe 10.

Gewerbliches Personal.

Maschinenzeichner,
durchaus tüchtiger, welcher die Be¬
rechnungen der Ucbersetzungen verst.,
für Werkstattzcichnung gesucht 83835

Äorkstra ße 31, 3 l.
fielt __
sucht Co mmiÄait » Riehlstr. 22. 8 3989
ZeltzlinWer DkMnschkcker
sofort gesucht.

_Krauter -Dörr Kirchgassc 25.
SelbstlDameufchueider

oder Herrenschneider, der sich auf
Damenarbeit einarbeiten will, sofort
gesucht.

'™ Petera , Kirchgassc 9, 2.

In Massage und Badefach mit Not«
„Sehr gut" ärztl. gcpr. Fräul ., MI .,
der sranz. Sprache in Wort und Schnst
mächtig, sucht passende Stellung. O
au Oberlehrer BaUH , Haßmersderma

Sofort gesncht
ordentliches braves reinliches und
flettzigeS Mädchen zum Abpacken von
Tee und Sortieren von Früchten. Zu
meiden v. 3-5 Uhr. A . F . H . Pascoe,
Dotzheimer Straße 20. Hth,

per sof. ges. Leopold Cobn,
Große Bur gstraße 5.

GMte Meî eUAÄjeÄ
dauernd gesucht Sedanstraße i , 1_1. _

Mädchen und Frauen f. mittags
Weißnähen, Ausbessern(Flicken) u. Zu-
schneivcn crl. Bülowitr. 4, P . 81748

MoDes!
Tückt . selbst. Arbeiterin gesucht

Lranicnstratze t.

Moves
2. Arbeiterin per sofort gesucht.

Käh. im Tagbl .-Ber lag._ Oll
Junge Dame

mit guter schlanker Figur zum
Probieren gesucht.

I . Ba charach.
Wirtschafterin.

Gebild. Fräulein oder Witwe, in
Küche u. Hauswesen durchaus er¬
fahren, für Pensionshaus (Sommer¬
frische) bei Wiesbaden per 1. April
besucht. Offerten unt . E. W. 44 post¬
lagernd . _

Gesucht
zum 1. März bei hohem Lohn ein
gewandtes Hausmädchen, welches gut
nähen kann. Beim Lanbesdenkmal,
am Au ssi chtsturm 2. _ ._

Suche zum 15. März oder 1. April
tüchtiges

Attemmädchen,
welches in best. Häusern war und
selbständig kochen kann, für m. kinder¬
losen Haushalt . Frau Hempelmann,
Walkmühlstraße53,1 ._

Gesucht
erstes Hausmädchen, perfekt im Ser¬
vieren und Nähen, zum 15. März.
_ _ Parkstraß e 21.

Gesucht zum 1. oder 15. März ein
tüchtiges zweites

Hansmiidchcil,
welches bügeln kann. Nur solche mit
guten Empfehlungen mögen sich meid.
Wo? sagt der T agbl.-Berlag.  OK

HansmäDchen
zum 1. März ges. Institut Schaus,
Bierst adter  Straße 11. __ __ __ _
' Drdentl. Mädchen
gesucht  Richlstrasie 18 , 1 rechts.

” Hausmädchen,
kräftig , gewandt , willig, gesucht
_ _Hild astraße 14._

Solides , fleißiges , foult., besseres

Meinmädchen,
welches schon in besseren Häusern
tätig war , sucht ruhige kinderl. Herr¬
schaft zum 1. März . Guter Lohn.
Große Wäsche aus . Etwas Kochen
erw. Näh. Langgasse 31, 2 rech ts.

Zimmermädchen
sof. gesucht Taünusstr . 63. § 26

Männlich « Personen.
Kaufmännisches Personal.

Mr de»Berlimj unfeter
Mzensktte. LeLersetie

MsSmie etc.
suchen wir tüchtige Ver¬
treter gegen hohe Pro¬
vision und Spesenzuschuß.
W« sAAl-u.MWM-

MüMsMlur,
Schwalbacher Str . 27.

Haushälterin
sucht Stell , bei beff. Herrn od. Dame.
Beste u. langjährige Zeugn. zu D.
M. Deutz, Mainz , Walvobe nstratze 14.

AeltereS Fräulein,
evang., w. l. Jahre e. HauSh. selbst,
geführt hat , gut kochen kann, a. Lied«
z. Kindercrzieh . hat . sucht ahnl . St .,
g. a. auf c. klein. Gut . Blücherstr. 12,
3. Et . rechts. Leister.  B3899

Del brM Wt. IMgkll
können das MrsferschmisdehandWerk
erlernen.

G . Gberhardt , Hofmesserschmied,
Wiesbaden, Üan ggaffe 46^

Eins . Fräulein,
in Küche u. Haushalt durchaus erst,
sucht zum 15. März oder 1., Aprrl
Stellung als Stütze oder Köchrn m
herrsch. Landhaushalt oder a. Gut.
H.-Nassau, Nntertaunus oder Nahe
Wiesbaden bevorzugt. Offert , unter
A. 237 an den Taabl .-Berlag.

'Lehrling.
Polster - u. Tapez.-Lehrling gesucht.

Schunka. Rikolasstraße 11.

KrssstiM junge Leute
als Kellnerlehrlinge gesucht.

Hotel Rose.

Sniljts.22jät)t.ZlhwkM,
Gutsbesitzerstochter, n. abs. Töchter-,
Haushalt - u. Gewerbeschule. Stell , in
feiner Familie zur Hilfeleistung und
Gesellschaft der Hausfrau ., Etwas
Tafcheng. erw., b. nicht Bedrng. Gefl.
Offert , an Frl . Marca Neuervurg m
Linz am Rhein.

Weiblich « Personen.
Kaufmännisches Personal.

Wer-LersllherW.
Bedeut, alte Gesellschaft sucht

zwecks Erweiterung ihres Geschäftes
rührigen Agenten geg. außergewöhn¬
lich hohe Bezüge. Günstige Neben¬
beschäftigung für Pensionäre usw.
Gefl . Offert , unter O. 867 an den
Tagbl .-Berlag ._ .

Lehrling
mit guter Schulbildung gesucht.

».MMr ,Hfl.,eSST

Fräulein,
bew. in Stenogr . u. Maschinenschst, sowie
einfacher Buchführung, suchtf. sof., evtl.
1. März in Wiesbaden oder Umgebung
entiprecvcnde Stelle. Offerten erb. an
A . Asel , Bleich str. 28, 2. 8 8640

DUUWVelsiNeMWW,
an flottes , tadelloses u. selbst. Arbeit,
gewohnt u. mit Bureau arbeiten ver¬
traut , sucht Stellung per 1. April er.
Off. u. Z. 183 Taabl .-Zwgst., B.-Rg.
"Iünge Berkäüserin der Manu-
fakrurenbranche sucht per 15. April evtl
spät. Stellung . Offerten unt. L . 1662
an T . Fren », Mai nz._ § 26
^Tücktiae jüngere Verkäuferin
sucht Stellung , event. für Lager Gefl.
Offerten unter Ist 867 an Tagbl.-Verl

Gebilv. Frönte«
sucht zur Ausbildung Stelle als an¬
gehende Verkäuferin in nur fernem
Geschäft unter bescheid. Ansprüchen.
Off . u. D . 867 an den Tagbl .-Berlag.

Gewerbliches Personal '.

Lehrling
mit guten Schulkenntnissen für
Jngcnieurbureau gesucht. Offert , u.
W. 864 an den Tagbl .-Berlag ._

Für Arzt.
Frl .» das gut assistiert, sucht Stell,

G. Empfehl ., da schon in ähnl . Stell.
Gefl . Off . u. N. 183 an die Tagbl .-
Zw eigst., Bisma rckring 29._
Geb. erf. Schwester

in der Krankenpflege u. HauSh. firm,
sucht selbst. Stellung zu ält . Herrn
oder in Sanatorium . Prima Refz.
Offert , erb. an F17i

Augusta-Viktoria-Justitut
im Trutz 2», Fra nkf urt am Main.
Aett . erfahr . Kran sucht in" kst

Haushalt Stellung (kocht gut). Näh.
Arbeitsnachweis Rathaus

Bessere Dame
sucht Stellung als Haushälterin bei
iltercm jüdischen befs. Herr «. Anon.
,wecklos. Off . an Postlagerkarte 87
>anptpostlagernd Wiesbaden ._ ,

Gebildetes Fräulein , . .
im Kochen, Nähen, Plätten , sowie tu
allen Hausarbeiten gründlich erfahr .,
acht zum 1. April Stell , als Stutze,

mit oder auch ohne Familrenanschl.
Gefl . Offerten an Elsa . Schmertzer,
5ileinschmnlkalden (Thüringen ). _ .

Beff . Kriiutei«
ges. Alters, in Küche u. Haushalt er¬
fuhren, perfekt im Schneidern, Englnch
sprechend, sucht Stellung als Stütze oder
zur Führung eines kleinen Haushaltes,
geht auch mit ins Ausland. Gefl. Off.
u. 8 . 184 an den Tagbl.-Verl.

Perf . Pensionsköchin
sucht Aushilfe auf 2- 3 Monate. Offert.
unt. » . 184 an den Tagbl.-Verl.  _

Junges fletfTMädchen s. Saison-
stelle in nur fein . Hotel als Zimmer¬
mädchen. Offerten unter A. 236 an
den Tagbl .-Berlag.

Männliche Personen.
gewerbliches Personal.

Jmraer Mann
vom Lande, 24 I . alt , welcher die
Dienerfachschule besucht hat und alle
Häusl. Arbeiten verst., sucht St . geg.
Frühiahr . Gute Zeugnisse stehen zmc
Verfügung . Off ., an Josef Lehnert.
Nievernerhütte bei Ems. __

Ehepaars
Mann Diener , Frau perf. Schneid -
suchen Stell , in fem. Herrfchaftsb.
Off . postlag. Frankfurt a. M., A. 6.

- Nsdnungs -Anzriger k$  Merbadrner Tagblatts . -
Lokale Anzeigen im „Wohnungs-Anzeiger" kosten 20 Bfg., auswärtige Anzeigen 30 Pfg. die Zeile. — WohuungS-Anzeigen von zwei Zimmern und wuäger sind bei Aufgabe zahlbar.

'1 Zimmer.

Franken straße 16 1 Z. u. K., Dach.
Friedrichstr . 58, Hth., 1 Zim.  u . K.
Gneifenaüstr . 4 1 sch. Zim ., K., mit

Balkon u. Speiset , zu verm. 83457
Gnei fenaüstr . 14, Hth. 1, 1' Z. u . K.
Gnelfenau straß e 27 Fspz. mit Küche.

Ldelheidstraße 85 gr. Mans . u. Küche
zu Vermietern̂ Näheres 3 St.

Edl-rstraße 17, 1 Lim . u.
Küche, schöne ^Aussichi. 4001

8dlcrsiraß e 35 l  Z^ u^ Küchê . äuj ).
Adolfstraße 3, Mans ., 1 Z. n. gr. K.
8kbrechts träße 22,  Stb . 1,1 Z. u. K.
Bertrams tr . 20 1 Zim . u. K. sof. 717
Blücherstraße 7, Hth. Part ., 1 Z., K.

Näh. Bismarckrrng 26. § 4003
«lücherstraße 44, Hth., 1 Zim. u . K.

zu vermieten . Näh.^ dĥ 1̂ 8 4004
Biilow str. 11,  H. , 1 Z., K. N.Lj .^1 r.
Castell ftr . 1 1 Zim., K. Näh. 1 St,
Dotzheimer S traße 6, H. D., 1 3 -, Zh.
Dotzheimer Str . 63 1 Zim . mit Küche

u. Keller, Hth. Dachgeschoß., B 4005
Dotzheimer Straße 98, !Ö® .,1 Zim .,

K., Kell., sof. Näh. Vdh.  1 lks. ^ 718
Lord . Dotzheimer Str . 1-Z.-W. an

einz. Perl . N. Goethestr. 1,  1 , 719
Dreiwcidenstr . 4, Cj
Drudenstr . 3, B., 1-Z.̂ W., 10 Mk.
Drlidc -istrV IO^ H. ckf gr. ,1-Z,-W. fast
Eleonorenstr . 6. V. P ., .1 gr . Zun . u

ar . Küche per̂ l .̂ April ._ 1199
Eltviller Str . 5, .6 ., 1 8 -, K . 4QQ6

Mdstraße 17, ß -, firi =Stm .=2B. bell
zu verm. Nah. Vdh. 1 l. bbs

Göbenstraße 7, Hth., 1 Zim. u. Küche
tKlos. im Abschl.) zu vm. 8 8170

Mbenftr7l5 , Stb ., l -Z.-Wo§siZMQ08
Grnüttistr H ?, I -Zim.-Wohn. u . Ms.
Härtmgftraße 7, Vorderh., IZimmer

u. Ku cke zu vermieten . 720
Helenenstraße 5, Vdh. 1 1 Z., Küche

u Keller per, 1. Aprrl zu vermiet.
Helenenstr . 12 Mans .-Wohn., 1 Zim.ii, Kücke, Keller, zu verm. 721
Helenenstr . 14, Mtb. 1, schönes Zim.

ii Mae billig zu verm. _722
Helcnenstraße 16 1 Zim ., A. u. K.
HelenenftraßxH - H M.-W, 1 Z. u.51, a. 1. Avrrl billig. Nah. V. P.
HellmnndstrTMlMsMrm m Küche.
HuffninNdstr. 29, D., 1 3 ., 15 Mk.
Hellmündstr . 27,,Mans .^ lKm ^ K.
Hellmundstraße ??, Dachl?, l L . u, K.
Hellmündstr . 4.9, V. Dach, l -Z .-W.

Näh. Rteichstr̂ 47, Bur . Hof. 8 3651
Her de rstr . 9,̂ P .,̂ ab geschl. 1 Z. u. 5k.
Herderstraße 23 Frtspz . u. Küche an

einz. Perf . zu v. Nah. P . r . 7_3
HerderM 33 Wne Abschl̂,

Htb. 2, p. 1. Alvrrl. N. V. P. 657

Ja bnstraße 12, Mans .. 1 Zrm. ,m L,
Jaü nstr. 16, G. 1. 1 Z. u. K. A. L, ? .
Jabnstraße 34. Fsp.»1 Z. m K.,N . 2 1.
Karlstraße 1 1 Zim. u. K. per sofor t,
Kellerst raße 3 1 ZimH K. zrlverm.
Kiedricher Str . 4 großes Zimmer m.

Küche, Frontspitze.̂ u^ erm ._
Kärnerstr . 6 18 . u. K. Näh. Burst
Langaässe 10, 1 u. ,2 . 1-Zim.-MMü

Näh. Kais.-Fr .-Rrng 65^ 2^ 726
Märktsträtze 12,,HT71MmZü7Kuche

zu verm. Näh. Vdh. 2 rechts.^_
Mau er gaffe 11 1 Z., KücheH^ lestex.
SNoritzstr. 47. M.HZ .,,K..^ sost
Nerostraße 38. Ne ub., 14Z.-W., D^ch.
Nettelbeckstr. 12 sch. I -Zim .-Wohn ,̂ v.1. Avr il . Näh. S teitz, Laden. 84010
Nettelbeckstratze15 neu herg. l -Z.-W.

zu verm. Näh. Schäfer , Part . 688

viu . 2, o. i , rroi-u,. u, -. _ r
Hermannstraße 3" ! Zim - u. K. zu v.
Hermannstraße 9, 1. 1, 3 - u. Klßu v.
Hochstattenstraße 14, i r ., gr. k-3im .-

Wohnüng zu verrmeteiu 734

Ne ttelbeck str. 20,l -Z.-W., Ab schl.. (16),
Rettelbecks tr aße 26, P . r, , 1 Z.<ln - V.
Riederwaldstr . 5 1 Z- u. K-, Apr. 729
Oranienstraße 33 l _Zim . u . Küche

Mans .). Näheres Stb.  Part . _715
Platter Str . 26 l UK -, Abschl. . 644
Platter Str . 30. B„ 1 3-  u . Küche,
Platter Str . 54 l" Zim., 1 Küche z. v,
Platter Straße 62 gr. Frontspch^ niKüche -auf gleich od. svat. 8 4011
Rauental er S tr . 5 1 Zim . u. Küche
ssianentaler Str . 11 1 gr. Z-, K. 8 408)
Rauentaler Str . 22^ 3im . u . Küche.

Dachst-, Br . 16 Mk. Nah. 1 r. 606
Rheingauer Straße  5 , G-, I -Zim.-W,
RheingaueHtr . 8, P . r ., I ^Zim . u.

Küche sehr vreisw . an ruh . Leute.

Rheingauer Straße 13, Hth., 1 Zim.
u. Küche zu vermieten . ' -30

Rheingauer Str . 15 1 Zim. u. Küche
gleich oder später zu verm._ 731

Riehlstraße 4 1 Zim . u. Kuche.^ 527
Riehlstr . 17, Hth.,„ I -Zim .-Wohn. gl.

oder spater . Nah. Vdh. P . 681
Römerb . 6 1 3 . u. K., n. herg. 732
Römerberg 14, Hth. MV 1 Zim . u.

Küche. Näh. Vdh. 3 St . 8 2061
Istüdesheimer Str . 31 1 Zrm. u. K.
Scharnhorststr . 11, tz., 1 3 -, K. L39öv
Schenkendorfstr. 5, Frtsp ., sch. 1-3 --

Wobn. an ruti . Leute zu vm. 763
Sckiiersteiner Str . 20 1 3 - u. Zb. 734
Schillervlab 3 1-3 .-W. Nah. Werkst.
Sckmlbera 19. H.. 1 3 - u. K, 8 .4016
SÄnlberg 25, Stb ., 1 3 -, K. p. 1. 3.

zu vm. Näh. Vdh. 2. St . l.
Schulgaffe 6. Mans ., 1 Zim. u. K. zu

verm. Näh. Tapetengesch. 560
Sedanstratze 5 Mans .-Z- u. Küche p.

sof. oder später zu verm. 73o
Seerobenstr . 29, Gth. P . r ., 1 Zim.

mit Küche zu verm. Rah . V. P . r.
Steingasse IchstTT̂ gr. Z. ü. K., nnt

Gas , auf Avril . Nah. 1 r . 736
Steingaffe 16 1 Zim. u . Küche zu vm.
Steingaffe 33, P .. 1 Zim., Ä. zu vm.
Steing . 34. 1, Z., K. s. o. sp. 84017
Walramstr . 7. 1 l.. 1- u. 2-Z.-W., D.
Walramstr . 13. 1, l -Z.-W., Apr. 84019
Wairamstraße 18 ger. Fsp., 1 Z- und

Küche per sof. Ääh. Part . 8 4020
Walramstraße 31, bei Schmidt, 1-Z.-

Wohnuug ., Pr . 14 U 16 Mk. 82888

Waterloostraße 6, Vdh., Frontsw -W,.
1 Zim.» Abschl., zu verm. Besch.
Hausm . Lerbl, Eckernfordeftr. 10,
Frontspitze. 699

ovne Kucye, mn
u. Zubehör, auf April zu vermiet.
Näheres bei^Lang e. _ —

Wellritzstr,,28 , D^ ,1,L -HK - 740
Wellrii>straße 45, Mansarde , 1 M

u, Küche zu ver mieten.  L3M
Westenbstr.̂ Sst̂ Z^ l. K-̂ of̂ 8 402;
Westcndstr̂ 22,̂ Fsö.,^ Z.̂ K7lLS,
Westendstr. 36, Frtsp -, Z. u. K.,1 . 3,
Wieländstr . 20, Stb . 2, I -Z.-Wohn.^

u. Küche zu vermieten .̂ _ ^ 741
Winkeler Str . 6 1 Z. u. K., 18 N77 42
Winkcler" Ztraße 8 Frtsp .-W., 1 Mü

u. Küche.̂ Kell.. an ruh. Leute. 743
Aorkstr. 10, Vdh. Frtsp ., 1 od. 2-Z.-

Wobn. per 1. Apr il zu ve rm ._
Zietenring 3, H., 1 Zim. u. K. sof. od.

spät. Näh. bei Geron , H. 2. 745
Gr . Zim .. Küche u. Gärtch., 2. St .,

19 Mk. monatl . Näheres Gustav-
Adolfstraße 1, 1 l. 746

S

Aaritra ße 23' 2-Zim.-Wohn. z. v. 747
Aarstraße 47 2 Z^ Kuche7̂2 Ntmrs,,

evt. Garten , p. 1. 4. zu verm. Nah.
Beh rens , J ahn straße 2, 1. 847

Adlcrstr. 9 2-Z.-W. l ."Npril z. v.^748
Adlerstrasfe 17 schöne 2-Zim .-Wohn.,

Oberstock, sof.̂ oo. sp. zu v. 8 4022
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Adlerstraßc 43 2 & , K.. Ms. sof. 750
-AdEsallee 6, H., 2 Zim . m. Küche,

Keller zu  v m. Näh. Vdĥ P . 751
Wölfstr . 5, Stb ., sch. 2-Z.-Wohnungen

p. sof. od. sv. Näh . daselbst. F 385
Mbrechtftraße 3, Hth. Part ., 2 Zim .,

Küche u. Zubehör su verm. 752
NTrechtstraße 6, H. P ., 2 Z., K. u.

kl. Werkst, zu vm. Näh. V. P . 750
Albrschtstraste 40, Mans .-Wohnung,

2 Zi mmer u. Küche, zu vermieten.
iÄm^W'mertsr 3 2 Z. m. Gas u . Wass.

i . Abschl. Näh. Friseurladen . 754
Bertramstr . 11, Hth., 2-Z.-W. B4023
Bertramstr . 11.  H „ 2 Z. N. C ~E40~24
Bertramstraße 17, Gartenhaus ^ L-

Zim .-Wohn., mit Balkon.  B 4025
Nlöinürckring 5, 1, 2 Zim ., Küche ul

Balk. u.  sonst . Zub . N. P . l. B4026
BiSmarckrrng 27, V. Dach, 2-Z.-W. a.

kl. Fa m. p. 1. Apr. Näh. I r . B8660
Msmärckr nrg 41, £>., 2 Z., K. N. Ld)
Blerchstraße 28 2-Zim.-Wohn., Hth)
-Reichs» . 39? "V. D ., 2 Z.. Kl B| 28
Blrichstr. 47, Stb . 1, sch. STZsch.-W

v. 1. Avril. N. Bur , i  Hof . B4029
Blücherstr. 3 sch. 27Zim.-Wohn. zum

1.„April . Näh. Mtb . P . r . B4 0301. Aprrl . Nah. Mw . P . r . B 4030
Mück'erstraße '8, Mich, 2 Z. ü77Küche

auf gl. od. spät. N. V. 1 l. BZ267
Blücherstr. 15, 1, sch. 2-Z.-W., Mtb.
Mücherstr . 17 2-Z.-W. zu vm. Näh.

Blücherstr. 42,  Dormann . B 4031
lückerttr. 24  2 Z. u . K., Stb . u. V)

Blücher tr . 29, £>., 2, ?, =C1 . B. lks.
ÄlLcherstratze 38 2-Zim .-Wohn. auf
■_ 1. Avril zu vm. Näh. 2. Et. links.
Zülowstraße 4, H., 27Z.-Wohn. zu v.
Bülowstr . 7, Hth., sch. 2-Z .-M7 "755
Bülowstr . 9,  H .. 2 Z., 1725 Mk. 620
Bülowstr . 11, H., 2-Z.-W. H8Tt
Bülowstr . 13, Stb ., 2 ZlTK., Kell. 757
Eastrllstraße 5 2 Z. u. Küche p. 1. 4.

zu verm. Näh. 2 St . li nks. 768
Castellstr. 9, 2 Zim . u. K„ April z. v.
DÄchachtal 5" schöne Mans .-Wohn.,

Gartenh ., 2 Zrm., Küche zu verm.
Dotzheim er Str . 6, H. D ., 2 Z. u. Zb.
Dotzh. Str . 41, Gth. DacMTTWohn.

von 2 großen Zim . u . Küche für
300 Mk. sofort zu verm. Näh, das.

Dotzheimer Str . 44» Hth., 2 Z. u. K)
rm Dachst, z. Apr. Näh.  V . 1. B4082

Dotzheimer Str . 61 2-Z.-W., V. Fsp.,
mit Balk., Gas u . all . Zubehör,
Sonnens ., v. Avr. Näh. V. 1 l. 750

Dötzheimer Str . 72  2 -Zim .-W., Mtb .,
mtl . 20 Mk., sofo rt od. spät. B4033

TMeimer Str . 75, Mtb ., ' 27Z.-W)
Näh.  Vdh . Part , rechts. B2136

Dotzh. Str . 85, Mtb . 2-Z7W . saföR)
Dotzheimer Str . 87, Mtb ., 2- u. 1-Z.-
- Wohn., mit u. ohne Werkstatt , auf

1. April zu vm. Näh. V. P.  B3450
Zötzheimer Mr ^ 987"Mtb ., ' 2 Zim .,
> Küche, Keller sofort, 800—320 Mk.

Näh. Vorderh . 1. St . lks. 760
Dotzheimer Str . 100 2-Zim .-W. tm

Vdh. u. Hth. zu vm. N. V. l. 761
Dotzheimer Str . 101, Stb ., 2 Zim . u.

Küche per sofort zu verm.  762
Dotzheimer Straße 110, Gartenh . 1,
. 2-Zim .-Wohn. mit Balk. u. ge-
' Tneinf. Bad . Zu erfr . Dotzheimer

Straße 110, Z, bei Wolf. _F329
Dotzheimer Str . 114, b. Friehl , 2=3 .=
_evt ^ 8-Z.-Wohn. mit K. zu vm. 618
Dotzheimer Str . 148 2-Zrm.-Wohn.

mit Zu beb.. 3. St ., sofort 763
Dotzheimer Str . 169 2-Zim7"Wöhn.

per sof. od. spät, zu verm. Näh.
daselbst bei I . Weberpals . 764

Drudenstr . 1N,H . 1,_ 2-Zim .-Wohn.
Eckernfördsstr. 3, H., 2-Z.-W. B2487

Goethestraße 17, Frontsp ., 2 Zimmer,
Küche, Keller auf 1. April zu vm.
Näh. Goethestraße 13, Laden. 643

Gustav -Adols-Straße , Eckhaus, Reu-
bau, schöne 2- u. 3-Z.-Wohnungen
zum April zu verm. Näh. das. od.
Dotzheimer Straße 116, P . B4041

Ha llgarter Str . 3, H., 2-Z.-W. 774
Hallgarter Straße 6, Mtb ., 2-Z.

m. Gas , Balk., 310 —880 Mk. B4042
Hartingstr . 8, Mans .-Wohn., 2 Zim .,

Küche, Keller, zum 1. April zu
verm. Preis 18  Mk , 616

Helenenstr . 12, Hth., 2-Z.-W. m. Zub.
per sofort oder später zu vm. 775

Eleonorenstraße 2, Msd.-W., 2 Z. u.
K., zu vru. Näh. das. Bart . 766

Eleonorenstr . 10, Vdh., 2 Zimmer u.
Zb. g, 1. Apr il . Näb. Nr . 5, 1. 767

Elsüffer-Platz 6 2-Z.-W.. Stb . B 2165
Eltviller Str . 4, 3 St ., 2 Zim . u . K.,

2 Balk. per 1. Avril zu vernn 768
Eltviller ^ Str . 7, H., 2- u. 3-Zim .-W)

aut sof. od. sv. Näh, bei Best. 760
Eltviller Str . 12, Mtb . D7""27Z7W)
Eltviller S tr . 16 2 Zim., 1 K., 300' M)
.Eltviller Str . 18 2 Zim . u. Küche bill)

zu verm. Näh. Borderb . Bart .
Emser Str . 6, Sout ., 2 sch. gr . Zim .,

Küche, Keller, nur an ruh . Kam.,
280 Mk. Näh. Anb., 1. St . 685

Ecke Emser u. Weißenburgstraße 12
2 Zimmer u. Küche auf sof. ' 528

Er bacher Str . 4, H., 2-Z.-W. Ä. V7P)
Erbacher Str . 5 2-Zim.-W. 1. ' März.
Erba cher S tr . 6, Hth., sch. 2-Z.-W.
.Faulbrunnenstraße 9, V„ Mans .-W„

2 Z. u. Kirche, auf gleich.  770
Feld str. 9/11 2 H_̂zu verm.
Feldstr . 10, Stb ., g. 2-Z.-W.. Av ." 771
Feldstr . 12, H. 1, sch. 2-Z.-M7 ^ 7M
Feldstraße 13  2 Zim. u. Kü che. 695
Fran kenstr . 7, B. D„ 2 Z., K., AprU.
Franken str . 7, H. 1. 2-Zim .-W7 faß.
Frankenstraße 15 2 Zim . m. Zubehf

a. 1. Aprrl. Näb. b. Ruvpert 1. 564
Frankenstraße iTT̂ dh., 2 Z., K., aut

glei ch od. i . Apr . 350 M. N. Laden.
Franken str. 23, D achst., 2 Q., K „ Ap.
Frankenstraße 25 sch7ü-Z.-WohHr
_1 . Ap ril zu v. Näh. Vdh. P . L3202
Friedrichstraße 44, H., Dach-Wohn.,

2 ev. auch 3 Zim ., Küche, i. Abscbl..
' auf 1. April zu vermieten . Näb.

bei Heinrich J ung . 778
Geisbergstraße 11, H., 2-Zim7Wohn.

zu vm. Näh. Taunusstr . 7, 1 r.  517
Gcorg-Äu gust-Str . 6, H., 2-Z.-Wohn.
Gneisenaustr . 12, Dachw., 2 Zim.,

ver 1. April zu verm. B 4036
Göbenstrnß e 9, Mt b., 2-Z im.-Wohn.
Wbenstr . 7,  Hth ., 2-Z.-W., Klos, im

Abschl., s. od. sp. N. Sch eid.  B3171
'(Woenstr. 13  sch. 2-Zim .-W. B 4038
Göbeustr. 14 iFrtsp .s 2.Z .7K. m. Gas.
Wbenstr . 19. H.. 2-Z.-W. N. B7B4ÖW
^ioethestraße 15, H. 1, 2 57 Küche u.
i Kell.. sof. o. sp. N. V. P . B4040

Helenenstraße 22, Hth. Maus ., 2 Z.,
Küche u . Zub . per sof.  oder später.

Hellmundstr . 8 2 Zim . u."K„ Hth. 641
He llmund str. 1676 ., 2-Z7-W. N. V. 1.
Hellmundstraße 18, Vdh. Maus ., 2 Z.
_u . Zub. per sof. od. spät ._ B 4043
Hellmundstr . 27 kleine 2-Zim.-Woh,l,
Hellmundstr . 40,  1 L,  s ch. 2 Zim., K.
Hellmundstraße 40, Vdh. 1. Stock,

Vdh. u. Hth. Dach, 2-Zim .-Wohn.
Näh. Bl eichstr. 47, Bur . Hof. B36 52

Hermannstraße 3 2 Z. u. K. zu vm.
Hermannstr . 15 2 Zu . K., 1. April.
Hermannstr . 16 2-Z.-W. Näh . 1^ l.
Hermannstr . 17, Hth. 2, 2 Z., Küche

u. Zub . tr, Avr.  Näh . V. 1. B4045
Hcrmannstraße 23, Ecke Bismarckr .,

3 I., schöne 2-Zim .-Wohn. wegzugs-
halber zu verm.  Preis 360 Mk. ^

Herrngartenstr . 12 2 Z ., K., 250. 777
Hirschgraben 10 kl. 2-Zim .-W. a. gl.
Hochstättenstraße 2 2-Zim .-Wohnung

mit Küche u. Keller, Hinterh ., per
1. April zu verm. Preis 300 Mk.

Hochstättenstr. 10 2-Z.-W. N. 1. 778
Jahns tr . 12, Gth., 2 Z. u. K. zu vm.
Jahnstraße 29, §7. 2 Z., mit Werkst.,

gl. od. svät. Näh. das. 770
Jahnstr . 34, G., 2-Z.-W. V. 2 l. 582
Johau nrSb. S tr . 3 2 Z. u . Zb.  1 . 4.
Jo hannisberg . S tr . 7, ■£>.,ĉh .L -Z.-W.
Johannisb . Str . 9, § ., 2-Z.-W., Abschst

Speisek., n. herg., 25-28 Mk. 664
Kaiser -Friedrich -Ring 53, Gth . Part .,

große 2-Z.-W., für 360 Mk. zu
verm. Näh. Gth. 1. Weber. B3731

Karlstraße 36, Stb . 1, frdl . 2-Zim .-
^W .̂ i^ Abschll sof. od. sp. N. V. 1.
Kellerstraße 3, 2 St ., 2 Z. u. Küche

auf 1. Apr il zu verm. Näh. Part .
Kellerstraße 31 2- u. 375nn .-W. z. v.

Näh . Gneisenaustr . 15, 1.  B3680
Kicdricher Straße 8 2-Zim.-Wohn.

per 1. April zir verm. Näh. das.
bei Füßler , 1 Tr . B 354

Kiebricher Straße 9, Part ., 2-Zim .-
Wohnung zu vermieten . B4046

Klärentaler Str . 3, £>., 27Z.-W. B35 65
Klarcntaler Str . 4 sch. 2 Zim . u. K.,

Hth. Dach, Ab schluß, an ruh . L.
Klinacrstr . 1 2 Zim.. Küche zu verm'.

Nähe res P art , rechts._ 781
Körnerstr . 4 2 Zim ., Küche, Keller,

zu verm.  Nä h. Vdh. P . I. 613
Kornerstraße 6, H„ 2 Z., K. N. Burst
Lahnstr . 26. Fsp., 2 Zim . u. Küche v.

sof. od. sp. zu vm. Näh, das. 782
Lorelepring 19, Hth. P „ 2 Zimmer-

Wohn. zu vm. Näh. B. P.  I . 783
Lothringer Str . 25 schöne 27Zim.-

Wobu. mit Bad u. Balk., im Vdh.
u . Stb ., per gleich oder später
billig zu vermieten . B4047

Luisenstraße 49, Fsp., 2 Zim ., Küche
per 1. April . Näh. 2. Et . lks . 7?84

Lurcmburqplatz 1, 1. Et ., ger. 2-Z.-
W.^iu,Bad , 2 Balk. u . Zb., 550  Mk.

Marktstraße 12, Hth., 2 Z. u. Küche
zu verm. Näh. Vdh. 2 re chts. _

Maueraafse 12, 1 r „ sch. gr.  2 -Z.-W.
Maueraasse 19 2-Zim .-W. p. 1. April.
Metzgergasse 25, Frontspitze. 2 Zim.

u . Küche, per sof. od. spät, zu vm.
Näh. Grabenstraße Z4, 1. 785

Mickielsberg 21, Frontsp ., 2 Zim . ü.
Küche sof. zu verm. Näh. 1. St .

Michelsberg 28, Hth., schöne freund !.
2—Z-Zim .-Wohn. mit Terrasse re.
Balk. auf 1. April zu verm. Zu
erfragen Vorderh. 2. S t._ 555

Moritzstraße 24, Hth. B., 2 Z., K., v.
1. April zu vm. Näh. Bdh. 1. 787

Moritzstr. 31 sch. Frontsp .-'W., 2 Z.,
Kucke, Kammer au einz. ruh . Berk,
od. kinderl. Ehep. zu verm. Näb.

_da selbst Kon tor im Hofe. 789
Moritzstr. 44, Hth. 1, 2 Z. u . K. auf

1. Avril zu vm. Näh. Bdb. 3. 791
Müh'l'g. 17, S . D., 2 Z ., K., K. s. 792
Nerostraße 10, § 7 2 Z. u. K. zu vm.

Näh. das. od. Moritzstr. 60. 793
Nerostr . 14 Ms.-W., 2 Z. r̂n., Abschl.
Nerostraße 27, Vdh. Fsp., 2-Z.-W. 794
Ncttekbeckstraße15 neu herg. 2-Zim.-

Woh uu ng. zu v. N.  Schäfer , P . 687
Nettel beckstr. 18,  H ., 2-Z.-Wohn. 795
Neitelbeckstraße 20, Mtb ., gr. 2-Z.-WI
Nettelbeckstr. 24, V. Fsp., sch. 2-Z.-W.

p. Apr., 2X2 -Z.-W., Mtb . B3512
Neugaffe 18, 8, s. Helle 2-Zim .-Wobn.

zu verm. Näh. Korbladen . 796
Oranienstraße 12, Stb ., 2 Zimmer u.

Küche zu vermieten ._ 798
Oranienstr . 14 schöne Dachw., 2 Z. u.

K. au ält. Ehep., sof. bi ll._ 799
Oranienstr . 14 2 Zim . u. Zub ., bess.

Hth., per 1. April zu verm,  800
Oranienstraße 54, Mtb., 2-Z.-W.

1. Avril . Näh. Vdh. 2 r 802
Philivvsbergftr . 13 2-Zim.-Wohn. m.

Kabinet in ruh . H., sof. od. sp. 693
Philivpsbergstr . 24, 3, 2-Zim .-Wohn.

mit Küche u . Keller per sofort zu
verm. Näh , daselbst 2. St . r . 670

Bhrlipvsbergstraße 37 schs 2-Z.-W.
Platter Str . 26 2-Z.-W., G„ Apr. 803
Rauent . Str . 7, Ast, sch. 2-Z.-W. 804
Rauentaler Str . 8 sch. 2-Zim .-Wohn.

auf 1. März od. spät, zu verm.
_ Näh, bei Nortmann , D. 1._ 621
Räuentaler Str . 11 2 billige, schone

L-Zim .-Wohn. Näh, Vdb. 2. B4040

Rhcingauer Str . 8, P . r ., sch. Front¬
spitze mit 2 Zim . u. Küche, Abschl.,

_ im Preise  vo n 300 Mk. zu verm.
Rherngauer Straße 13, Hth., schöne

2-Zim .-Wohn. zu verm. —
Rheingauer Str . 15 2 Zim . u . Küche

gleich oder später zu  verm ._ 807
Rheinstraßc 50, 1, 2—3 Zim . m. Zb..

Seit enbau, zu  v ermieten.  628
Rheinstratze 52, Stb ., 2 Z. u . Küche

zu v. Nah. Vdh. 1 rechts. __ 808
Rheinstratze "71, Stb ., 2 Z., K. u. Sf.

verm. Näh. Gth.  P art.

April. Näh. Vdh. Part.
Röderstr . 12, Hth., sch. 2-Z.-W. auf

1. April zu vm. Näh. V. P . 811

Rödcrstrüße 17  2 Z.. K., H., 1. 4. 818
Röderstr . 24 fr . Äach-W., 2 Z. 814
Röderstr. 31. P ., 2-Z.-W. Kl. i. Ä7701
Wderstraße 35 2 Z . u. K., 1.  4 . 708
Römerberg 16, V., 2 Zim. u. K. 815

679Nömerberg 17 2-Zim .-Wohn.
Roonstr. 4 sch. Frt sp., 2 Zim . u. K.
Rüdcsh . Str . "34, Gth., 2-Z.-W, 661
Rüdesheimer Str . 38, Hth., 278«».

Wohn, für kl. Familie bill. zu vm.
Näheres Hinterh . Part , rechts.

Rüdesheimer Str . 40, Fsp.-W., 2 Z
u. K., Ba lk., a. kl. Fam . N. 1 lks

Saaläasse 28 2—Z-Zim .-Wohnung,
Hth. 1, für April zu verm._ 589

Schachtstr. 4, Dach, 2-Zim .-W. 816
Schachtstraße 26, 1, 2 Zim. u. Küche

sof. od. später bill. zu verm. 817
Scharnh orft str. 2, Fsp., 2-Z'im.-Wöhn.
Scharnhorststraße 17, H., 2 Z., Küche,

Keller bill. zu v. N. V.  P . ^ ,88761
Scharnhorftstr . 19 2 Z„ H. D. B4052
Scharnhorftstr . 44, Gth ., 2 Z., K., au

ruh . Fam . zu v. Nah. Vdh. B2954
Scharnhorftstr . 46 2-Z'im.-Wohn. im

Hin te rh . zum  1 . Apri l z. v.  B3459
Scheffelstr. 6, Stb ., 2-Zim .-Wohn.

per 1. April zu vm. R. D. B2906
Schierst. Str . 9, Frtsv .. 2-Z.-W. 818
Schierst. Str . 9, G., 2 Z ., K., K. 819
Schiersteiner Str . 12, Stb ., 2 Z., K. u.

Kell. per 1. April zu verm. 346
Schierst. Str . 19, H„ 2-Zim .-W. 820
Schierst. Str . 20, H., 2 Z. u . K. 821
Schulberg 17 2^Zirn. u. K., Hth. 822
Schu lberg 19,  V . Fsp., 2 Z. u. K. 660
Schulberg 25, Stb ., 2 Z., K. p. 1. Apr.

zu verni. Näh. Vdh. 2. St . l.
Schwalbacher Str . 10, Stb ., 2 Zim .,

Küche u. Keller, 1. St ., zu verm.
Schwalbacher Straße 27, 1, 2-Z.-W7

im Stb ., sofort zu verm ieten.
Schwalbacher Str . 29 sch. D.-W., 2 Z.

u. K„  z u v. Näh. Konditorei . 824
Schwalbacher Straße 41, 1, Mtb .,

2-Z.-W. zu verm. Näh. P . 649
Schwalbacher Straße 41 im Mittelb.

2-Zimrner -Wohnung zu vm. 207
Schwalbacher Straße 44, Hth., 2-Z.,

Wohn., Maus ., zu verm. Näheres
beim Hausmeister.  F 590

Schwalbacher Straße 53. Mtb ., 2 Z.,
_ u. Küche zu v. N. Mtb . Part . _̂531
Sedanstraße 3 schone Mans .-Wohn.,

2 gr. Zim . u. Küche sof. od. später
zu verm. Näh. Part.  825

Sedanstraße 5, H., 2 Z. u . K., im
_Abschlu ß, au f gleich od. spät. 267
Sedanstraße 7, Vdh. Frtsp ., 2 "helle

Zimmer u. Küche per 1. April bill.
zu verm. Näh. Vdh. 1. B4053

Sedanstraße 9 schöne Fsp.-W., 2 Z. u.
Küche, auf 1. April zu verm. 826

Sedanstr . 12, H., 2 Z. u . K., mit sep.
Trocken sp. f. kl. Wäsch., p. 1. Apr il.

Steingasse 12 frdl . 2-Zim .-W. m.  G.
Steingasse 13 (neues Haus ), 3. St .,

sch. 2 Z. u. K., Gas , 1. Ap ril . 698
Ste ingaffe 16 2 od. 1 Zim ., Dachw.
Steing affe 18  2- Z.-Wohn. zu  verm.
Steingaffe 32. Hth. 1 St ., eine schöne

Wohn ung, 2 Zim . u . Küche zu vm.
Stein gasse 34 2 Zim . u. K. N. 2. 827
StÄt str. 3, 1, sch. 2-Z.-W. gl. o. sp.
Stiftsträße 7 2-Ziru.-Wohu. an allst.

Leute zu vcrmietem 587
Stitftr . 12, P ., Frtsp .-Wohn., Wh .,

2 Zim . u. Küche, au ruhige Mieter.
Stiftstraße 24, Hth., 2 Zimmer mit

Zubeh. zu vermieten. _̂707
Taunusstr . 39, Frtsp ., angr . Maus .,

Küche u . Keller an nur ruh . Mieter
per 1. April er. abzug. G. Schupp,
Kaiser -Friedrich -Ring 33, 2.

Walkmülslstr. 37 2̂ Z., K., Glasabschl7.
an ruh . Miet . An zus. nachm. 829

Walramstraße 2 2 Z. u. Küche, Hth.,
bill. zu verm. Näh. Vdh. 1. Etz

Wa lramstraß e 3 2 Zim ., Küche  z . v.
Wal ramstr . "9 2 Z„ K, 1. Apr. B4 084
Walramstr . 19, Frtsv .-W„ 2 Z. u. K".

Anzus. v. 1—4 Uhr. Näh. Laden.
Walramstraße 27, V. 1, sch. 2 Z.,

gl. od. April  zu ■vm. Näh. Stb . V.
Walramstraße 28, P ., sch. 2-Zim .-W.

auf 15. 3. od. 1. 4. mit Nachl. z. v.
Walramstraße 31, Vdh., 2-Z.-Wohn„
. Pr eis 30  Mk . N. b. Schmidt. B2987
Weberaasse 46 2 Zim . b. Küche._ 830
Weilstr . 6, V. Msd., Z7Z.-W. sof. 831
Weil str. 8, V. D., 2-Z.-W. sof. 832
Weilstraßc 10 schöne 2-Zim .-Wobn.,

Hth. 2 St . Näh.  Vdhl Part . 1195
Weilstraße 14, H., 2 Z., 1. Apr. 884
Wellri tzstraße 27Zs7T. 1192
Wcllri'tzstr, 21, 1, 2"Zim ., Küche. 835
Wellritzstr. 37 2 schöne Zim . u. Küche,

Mittelb ., zu verm._ B 4055
Wellritzstdle 45, Frontsp ., 2 Zim . u.

Küche zu ver mieten ._ __ B3185
Wellritzstr aße 53 2-Zim .-Wohn. z. '£
Westendstr. 8, H., 2-Z.-Wohn. B4053
Westendstratze 10, Hth. 1 u. Dachstlstle
_ 2 Zim . u. K., sof. N. V. 1._ B_4057
Wielandstraße 10 2-Z. W. m. großer

Terrasse , p. 1. 4. Näh. 1, Deiters.
Wintejer Atr . 6 sch7'2-Z.-Wohru 836

Dienstag , 27 . Februar 1912. Nr . !H>.

Kell., sof. Näh. Vdh. 1 lks. ' 857
Totst,. Str . 101, Wh .- 1, 8-Zf7W7̂ p.

1. April zu vm. Näh, da selbst. 680
Drudenstr . 5, H. 1, 3-Z.-W., evt. nn

Sout .-Werkst., per^ . Avril . B4077
Drudenstraß e 10, B. P ., 3-Z.-W. sost
Eckernfördestraße 1, 1, mod. 3-Z.-W.,

mit reicht. Zub ., auf gl. oder spät.
Räch, Echernkördetzratze4- 1*

Wörthstr . 15, Laden, Ms.-W.,, 2 Zim .,
Abschl. an ruh . Leute brllrg. 1194

Wörthstraße 18, Part ., 2 Zimmer u.
Küche (Dach) zu vermieten . B2120

Wörthstraße 26. Hth., schöne 2-Z.-W.
ver sof. od. spät. Näh. V. 1. 837

Aorkstratze 4 2 Z. u. Küche, Stb ., per
1. 4. zu v. N. Norkstr. 4, 1. B3240

Sjvrkftraße 5 2-Zim .-W. im  Hrnterh.
ver 1. Avril zu vermieten . B4058

tzorkstr. 7, Hth., gr . 2-Zim.-W. mit gr.
Küche, gr . Abschl., Klosett r. Abschl.,
mit od. ohne Stall , Waschk., Werkst,
u . Maus . bill. ver 1. April gu vm.

Borkstraße 16 2 Zim . u. „Küche, im
Hth., 1. Stock, sof. od. spat. B4059

Borkstraße 22 2-Zim .-Wohn„ Vdh.
Zietenring 3, Hth.. 2 Zim . u. K. per

soi. Näh. bei Geron , Hth. 2. 888
Zietenring 14, Hth. Dach, 2 Zim .,

1 Küche, 1 Keller sofort zu verm.
Näheres bei Frau ^liinn , Mtb . 1 r„
oder Dotzheimer Straße 142. 840

Zimmermannstr . 8, Gth., 2-Z.-W. an
kl. Fam . zu v. N. V. 1 r . B3637

Ziinmermannstraße 10, Hth. Dach,
2-Zirmner -Wohnung . B 4060

Zimmerurannstraße 10, Hth. 1, schöne
2-Z.-W. zu v. Näh. Vdh. P . B3218

.2 Zim., Küche, 2 Kam., v. sof. o. sp.
23 Mk. mon. Näh.- Gustav -Adolf-
straste 1, 1 St . links . 841

2 Zimmer und Küche per sofort zu v.
N. Hellmundstraße 32, Part . 84061

Zwei 2-Z.-Wohn. zu verm. Näheres
Lorelep-Riua 10, Hth. P . B4062

Schöne 2-Zim.-Wohn. zu verm. Näh.
Lothrinaer Straße 34, 1. B 1971

Schöne 2-Zim .-Wohn., 3. Stock, per
1. März zu v. Näh. bei A. Schmidt,
Schwalbacher Straße 14.

Schöne Frontsp ., m. Balkon, 2 Ztm.,
1 Küche, 1 Kell., neu reu ., sof. zu v.
Näh. Wilhelminenstr . 2, 2. 4259

3 Zimmer.
Adelheidstr. 13, Gth., 8-Zim .-Wohn.

Näh. Adelheidstraße 20, Part.
Adelheidstraße 14, Part ., 3 gr. Zim.

u. Zub ., Bad, Gas , event. elektr.,
ver sof. oder später zu verm. 842

Adelheidstr. 19, H. Stb ., 8-Z.-W. 809
Ädelheidstraße 54, Mtb . Frtsp ., 3-Z.-

Wohn. auf 1. 4. 1912 zu verm.
Näheres 1 St ., bei Lewald. 843

Adlerstraße 63 3 Z., K. u. 17 Gas
vorh., 26 Mk., zum 1. April . 844

'Adorfstraße 1 3 Zim . u. Zub . zu vm
Näh. im Speditionsbureau . 845

Adslfftr . 5, Stb . Dachstz, sch. 3-Zrm.-
Wohnuna sof. o. sp. R. das. F 385

Ädolfstraße 6, Mittelb ., 3 Zemmer u.
Küche zu vermieten . 714

Adolfstr) 10, Mtb . 1 St ., fch. 3-Z.-W.
zu verm. Näü. Vdb. Part . 846

Am Römcrtor 7, bei Lang, Z-Zim.-
Wohnung zum 1. April zu verm.

Am Römcrtor 7, bei Lang, Z-Zim .-
Wohnung mit Werkstatt, geeignet
für Schuhmacher, zu vermieten.

Arndtstr . 8. 2, 8. 8-Z.-W. 1. 7, 671
Bahnhofstraße 6, Hofbau, abgeschloff.

Z-Zim .-Wohn. mit Küche, Speise¬
kammer u. Zubeh. sof. zu verm.
Näh. im Vdh. 1. Etage . 848

Bertramstr . 2, P ., 3 Zrm. u. Zubeh.
p. 1. Avril . Näh . 1. St . l. 849

Bierstadter Höhe 58 sch. 3-Zim .-W.,
Frtsp ., sof. od. spät, für 860 Mk.
zu verm. Näh. 1. Etage . 850

Bierstadter Höhe 58, Hochv., 3 schöne
gr. Zimmer mit Zubehör p. 1. j?.
zu verm. Näh. 1. Etage . 861

Bismarckring 7, H. 2, 3-Z'im.-Wohn.
ver 1. Avril zu vermieten . B4064

Bismarckring 37, 1, 3-Z.-W"., mit r.
Zub ., ver 1. April zu vm. B406o

Blcichstraße 18, 1. Et ., 8 Zim ., Küche
u . Baderaum auf 1. April zu ver¬
mieten . Näheres bei Gottwald,
Faulbrunnenstraße 7. 659

Bleichstraße 21, 3, sch. 3-Zimmer-
Wohnuna zu verm. Näh. Part.

Bleichstraße 27,  Vdh ., 8 Z. u. K, ver
1. 4. 1912 zu vermieten . B4066

Bleichstraße 28 8-Z.-W. sos. B4067
Blcichstraße 33 3-Z.-Wohn. m. Zuv.

Näb. Bleschstraße 29, Part . B4068
Bleichstraße 49. 2. St ., 3 Zimmer,

Küche, Bad, 2 Balk.. Mans ., 2 Kell.
n. Speisekam. ver 1. April gu vm.
Näh. Ziaarrentaden . B4069

Wicherstraße 3 schöne 3-Z.-Wobn. v
1. Avril . 'N. Mtb . Part . r . B4070

Blücherstraße 7. 1, 3 Z. u. K., ver
1. Avril . N. Bismarckr . 20, 1. B4071

Blücherstraße 10, Mtb . Ms., 3 Z. u.
K. auf 1. April . Näheres 1 Tr .,
bei Sauer . _ _ 54072

Blücherstr. 19 3-'Zim .-W. sof. od. Apr.
Blücherstr. 25 gr. sch. 3-Z.-W., Bad,

Balk., Sonnens . Näh. 3 l. B2391
Bülowstratze 4, 3. Et ., 3-Z.-Wohn. zu

verm. Nkrh. Part , rechts. 853
Bülowstr . 9. 3, gr. 3-Z.-Wohn. 854
Dclaspeestraße 1, 4. Stock, 3-Z.-W.,

mit Zubehör , auf 1. Avril 1912 zu
verm. Näh. bei G. Voltz. 855

Dotzheimer Straße 26 2 Dachw., ie
3 Zim ., mit Abschl., per sof. 856

Dotzheimer Straße 28, Part ., schöne
geraum . 3-Zim .-Wohn. mit reich!.
Zubeh.-ver April . Näh. 1 r. B4073

Dotzheimer Straße 63 3 Z., 1 Küche.
2 Kell., Mtb .. per 1. Avril . B4074

Dotzheimer Str . 75, Mtb ., 3 Zim . u.
Küche zu v. Näh. V. P . r . B2137

Dotzheimer Straße 84 8 Z., mit oder
ohne Werkst. Auch f. Wäsch. B4075

Eckcrnfördestr. 3, P ., schöne 3-Z.-W.
per 1. April . Näh, das. P . lks. 888

Eleonorenstraße 3, Part ., 3 Zim . u.
Küche zum 1. April zu verm. 859

Eleonorenstraße 4, 1, 3-Z.-W., mir
Balk., zu v. N. Langgasse 25, 1. 860

Ellenbogengasse 9 schöne 3-Z.-Wohn-,
2. Stock, für 550 Mk-, April . 861

Eltviller Straße 3, Hth., 8-Z.-Wohn.
zu vermieten . 862

Eltviller Str . 6 schöne 8-Z.-W. nt. r.
Zub . auf gl., od. spät, zu vm. 863

Emser Str . 14, P ., sch. 3-Zim.-W"ohu.
mit Küche zu vermieten . Näheres
daselbst od. Tel . 2328._ 552

Emser Straße 35 Mansarden -Wohn.,
3 Zimmer / zu vermie ten. _.

Fanlbrunnenstr . 7, Hth., 8-Zim .-W.,
ev. mit 2 Maus ., zu vm. Rah . ber
Gottwal d, Gold schmied._ r__

Fanlbrunnenstr . 10 3 Z. u. Küche
ver 1. Avril . Näh. 1 r.  864

Feldstraße 19 2 Z., Kü che u . K. zu v.
Frankenstr . 16 sch. 3-Zim .-W. B4 078
Franken str. 237 Ä.. 3 Z., K.. Apr. 866
Frankenstr . 23, am Bism .-R-, Bdh.,

3 Z., K., Ms., gl . o. Apr., 460 . 865
Frtedrichstr . 8, Hth. 3, 3 Zim., Küche

zu v. Näh, b. Hausmeiste r . 867
Friedrichstr . 44, Hth., 3 gr . Zim . m.

Küche auf 1. April 1912 zu verm.
Näh, bei Hein rich J ung.,_ 868

Friedrichstraße 55, 2, 3-Z.-W., Stb .,
per 1 .April.  Näh . Vdh. 1 t.  869

Geisbergstraße 9 Z-Zim.-Wöhn. und
Zubehör . Näh. 1 St . r . 870

Georg-Äuguststr. 6 3-Zim.-Wohn. 871
Gneisenaustraßc 12 3-Z.-W., Bdh. 1,
_per V April zu vermieten . B4078
Gneisenaustr . 14, 1, 3 Z. u . Küche

mit Zub. p. 1. Ap ril . N. P . r . B40 80
Gneisenaustr . 18 3-Z.-W. gl. o.  sp.
Gneisenaustr . 20, 1 l., gr. 3-Zim .-W„

2 Maus .. 2 Keller usw. mit Nachl.
zum 1. April bill. zu  vm . Näh, das.

Gneis enaustr . 21  gr . 3-Z.-Wohn. 872
Göbenstrnße 3, Vdh7̂ 3, 3-Z.-Wohn.<

Süd seite, per 1. Apr. N. P . l. B4082
Göb-nstr . 19, M., 3-Z.W., Ap. N. V
Göbenstraße 21, 1. St ., 3-Zim.-Wohn.

mit Zubeh. per 1. April . B2627
Göbenstraße 32 3 Z". u. K., m. Msd7.
^lsw ., im 2. S t., per April._ B40 85

Goethestraße 18, P ., gr. 3-Zim .-W.
Goldgafse 4, 2, Wohnung von 3 Zim.

u. Küche zum 1. April , event. so¬
fort zu vm. Näh. bei Wirt . B4086

Grabcnstraße 30 2 Z., 1 K., m . Gas.
Grabenstratze ' 34, 2, 3-Z.-Dohnung

sofort zu vermieten.
Gustav-Adolfstr. 14, V., 3 Z., Küche.

Ma us, z. April . Näh. 2. S t. r . 873
Gustav-Adolfstraße 16" gr. 3-Z"im.-W.

mit Zubehör . Näh. Laden. 874
Hallgarter S tr . 2, 1, 3-Z.-W. B 4087
Hallgarter Str . 3, V., sÄ. 3-Z.(W. vi.

Bad rc. 1. Apr. N. b. Hausw . Hülß
od̂ Hallgar ter S tr . 1, Par t. 875

Hallgarter Straße 5 3-Z.-Wohu. mit
Zubeh. per 1. April zu vm. 698

Hallgarter S tr . 7, Hp., s. 3-Z.-W. 1141
Hallgarter Straße 8 schöne, 3-Zim.-

Wohnung im Hth., ev. mit Stall,
od. Werkstätte, per sofort oder
später zu vermieten . 876

Hartingstr . 13, Ecke Gustav-Adolfstr.,
schöne geräumige 3-Zim .-Wohn. m.
Balkon, Sonnenseite , per 1. April

_bill . zu vm. Näh, bei Grosch. 877
Hellmundstraße 26, 2 l., sch. 3-Zim.--

Wohn.  zu vm. Näh. 3 S t. I. 878
Hellmundstr . 56 große 3-Zim.-Wobn.

in . Zubeh. per . 1. 4. Näh. 2 r . 879
Hellmundstr . 56 Z-Zim .-Wohu. mit

Bierkeller per l.  4 . Näh. 2 r . 880
Hermannstraße 8, 1. Etage, 3 Zim .,

Küche und Mansarde , per sofort zu
verni. Näheres bei Wagner , im
Dachstock._ Alltäglich einzus. FS81

Hermannstraße 22 sch. 3-Zim.-Wohu.
Hermannstr . 26, i , 3 Z„ 1 K., 2 Kell.)

1 Ms. a. 1. April . Näh. Lad. 881
Herrngartenstr . 7 3 Z„ Alkoven, K.

u. Kell., Hth. 1. Et. , 1 . April . 882
Hir scharabett 5_3 -Zim .-Wohn._ 883
Jahnstr . 3, Hth., 3 Zim ., Küche, Kell.

p. 1. April zu vnr. Näh. V. P . 884
Jahnstratze 7, Gib .. 3-Z.-Wohn. ver

1. April . Näh. Vdh. Pa rt . B 4090
Jahnstraße 36 (freie Lage), geraum.

Z-Zim .-Wo hn. m. Balk. per April.
Johannis b. Str . 4 3-Z.-W., 1 S t. 885
Johannisberg . Str . 7, H., sch. 3-Z.-D.
Kais.-Fr .-Ring 23, Stb ., 8-Z.-W. 886
Karlstr . 31, Svt ., sch. 3-Z.-W. m. Balk.

Fsp.-W.. 860 Mk.  b . Hausarb . bill.
Kellcrstraßc 5 3-Z.-W. zum 1. April

zu verm. Näh . 1. Stock. _ 887
Kellerstraße 7 freundl . 8-Zim .-W.,

1.^Et .^ ver, 1. Ap ril zu ve rm . 888  -
Kellerstr . 11 3- u. 4-Zim.-W.  zu vm.
Kiedricher Strafre 9, "Part ., 3-Zim.-

Woh nung zu ver mi eten. B4Q92
Kiedricher Straße 12, Vdh., sonnige

2-Z.-W. mit Balk. p. 1. 4. u. Mtb.
2-Z.-W., im Abschl., per sof. zu vm.

Kirch'gaffe 11, Gth. 2, schöne Helle 3-
Zim.-Wohn. abreisehalber sof. oder
später zu  ver mieten .

Kirchgaffe 19 3 Z. u. K., auch 5 Zim .,
zu verm._ Näh. 1 St . links. ^

Kirchgaffe 50. Stb .. 3 Zim ., Küche u.
Zub . im Abschluß zu verm.

Klarent . S tr . 3, H. "P ., 8-Z.-W. B3866
Kleiststraße 8 schöne3-Z.-W7 1. Stock.

.Vdh., zum 1. Ap ril zu verm. 889
Kleiststraße 15 schöne 8-Zim .-Wohn.,

l . Stock, per 1. April zu vermieten.
8(äb. Wielaudstr.  13 , Part . I. 120

Körnerstraße 5 schöne 3-Zim .-Wohn.
per 1. April . Näh, bei Seel . 891

Lehrstraße 25, Part .-Wohn.) 3 Zim .,
Küche, Kammer , au f 1. Apri l. 892

Lebrstraße Mans .-Wohn. (3 Zim . u)
K., Abschl. N. Lehrstr . 14, 1. 700

Lorelcyring 8 schöne 3-Z.-Wohn., der
Neuzeit entspr., zu vermieten . Näh.
Parterre links. B 4093
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Nr . 8«. Dienstag , 87 . Februar 1818. WrZsdadöNer TagNarr. MorgeN -Musgabe , 2 . Man, Gerte 13.

Ludwigstraße 15, Vdh. P ., 3 Z. u. K.
für 30 Ml . per Monat zu vermiet.
Näh. Lind ig, Moritzstraße 8.

Wisenplatz 8, 2, 3 Zimmer , Balkon,
' c. Licht usw. auf sofortBad, elektr.

od. später  z u vm. Näh .Jßar t. 646
Luisenstr . 16, H. P .. 1 u. 3, ist je eine

schöne Wohn, von 3 Zim. u. Küche
zu verm. Näh. daselbst oder in der
Weinhandlung A. Meier.  893
.ieiuburgftr . 11, Hp-, gr. sch. 8-Z.-
W., der Neuz. ent spr., p. Apr . 894

Rainzer Atri 88, Fsv., Nähe Bahnh .,
8 Zim ..K. u. K. Näh. 1. St . 896

Mauergasse 12 sch. 3-Z.-W., 1 St . r.
Rauergaffe 16 Wohn., 3 Zim -, Hth.

D», sofort zu vermieten . 619

Seerobeustr . 9, Mtb . 2. Stock, 3-Z.-
Wohn. zum 1. April zu vm. 84107

Seerobeustr . 24, Part ., mod. 3-Zim.-
j Wohnung. Näh. 1 rechts. 84108

Seerobeustr . 24, H. D. . 8-Z.-W., 320.
Seerobenstraße 27, Gth., 3 Z., Küche,

au f 1. April . Näh. Vdh. P art .^ r.
Stiftstr . 5, 2.  Et ., 3 Zimmer u. Küche

, mit Zubehör auf 1. April d. I . 672
Stiftstraße 12, H. Dach, 3 Z. u. K.

per 1. 4. zu bm. Näh. Vdh. Part.
Walramstraße 5 ist eine 8-Zim .-W.

gl. od. 1. April zu verm. 84 110
Walramstr . 7, 1 l., 3-Z.-W.. 1. Apr.

Mchelsberg 1, 2, große 3-Z.-W. zu v.
Nöribsträße 12, Gth . 1. Et ., kl. 3-Z.-

Wohn. zum 1. April an ruh . alt.
Leute zu verm. Näh. Laden . 897

Moritzstraße 47, Mtb . 2, 3 Z., 1 K..
1 Keil., 1 Verschlag, per 1. April.
Näheres Mtb. Part , links. ^ 896

Moritzstr. 64, P .. gr. 3-Z.-W. 84094
Nerostr. 22, Stb . D „ 3 Z. u. K. 900

Weftendstraße 26 schöne 8-Zim,-W.,
1. Et ., mit Balkon per 1. April zu
Perm. Näh. WaIramstraße,28 ^ P

Walramstraße 81^ Stb, , 3-Z.-Wohn.,

Neros^ . östraße^ ZT/ £>., 3-Zim.-Wahnünü
aus gleich oder später zu vm.  801

Uerostratze 32, Part ., 3 Zim . u . Küche
aus 1. Avril zu verm._ 902

Nettelbeckstr. 12 im Laden, bei Steitz,
schöne 3-Zimmer -Wohnungen mit
Bad , Balkon, Mans . zu v. 825693

Kettelbeckstr. 21 8-Z.-W.. Wh . P . u.
1 St ., Balkon u. Veranda , per
1. April 1912 zu verm ie ten. 82 5617

Ncttelbcckstr. 26/P . r ., 3 Z., K.. V. b.

U-W, JAi-UßV Ol » WWv ^ ,
Pr . 28 Mk.  N . Schmidt, Stb . 82890

Weilstrahe 10 schöne 3-Zim .-Wohn.,
Hth. 2. Näh. Vdh. Part ._ 928

Weitste. 23 sch. 3-Z.-W,,. S^ St .̂ 689
Weißenbnrgstraße 8, Vdh., sertl. P .,

3 Z., Küche, Bad rc. an  r . Fam . 929
Wcißcnburqstr . 18, H. D ., 3-Z.-W.
Wellritzstr. 20, Hth. P .,, 3 Zim . nebst

Zubeh. a. 1. Mai . Nah. Vdh. 1 St.
Wellritzstr." 27, .3 Zrnu. K. u . K„ im

Se itenb. Prei s 30 Mk. p. M. 980
Wellritzltraße 46. Htb. 2 L, 3 Z. u . K.

z. 1. Apr."N. Dor rstr. 1,  8 I. 84112
Weftendstraße 6 schone 8-Z.-Wobn. p.

1. April zustwrinietM _̂ 84113
Weftendstraße 8i Mtb., 3 Z., K„ Zub.

zu verm. Näh^ Vdĥ ^ 4114

Eckernfördestraße 15, 3, sch. 4-Z.-W.
__1. April . Näh. Bart , l. 8 4132
Ellenbogengaffe 12 schöne 4-Zim.-

Wohn., Gas , elektr. Licht, Bade¬
raum . per 1. 4. 12 zu verm. Nah.
bei Wolter (Laden)._ __ 944

Einser Str . 25 4 Z ., K. u. S pk. 712
Einser Straße 47, Gth-, besteh, aus

4 Zim . m. Zub., neu herger ., sofort
_zu vermieten . _ 945
Einser Straße 49 Wohn, von 4 Zim .,

Philippsbergstr . 25, P ., 4—6 Zim. u.
Zub .. 660 Mk. N. b. S arhmz. , 6̂94

Philippsbergstr . 41, 1 l-, 4 &,i ©out.
Zim ., reicht. Zub., 675 Mk., l ._ 4.

Ecke Platter - u. Klingerstraße . 1 mov.
4-Zim .-Wohnungen auf gleich oder
später zu vermieten . Mietpreis
700—800 Mk. Näh. P . r.  976

Fremdenzi 'm. il. Zub ., 1. St ., evt.
mit Obstgarten , zu verm. Näheres
daselbst oder Rüdeshermer Str . 29,
Parterre . Tel . 38ÖL 646

Ecke Emser

Querstraße i , 2. Etage, 4 Zim ., gr7
Ball .,. Küche u . Zub., per Apr . 976

Rheingauer Str . 4 4 -Zim.-W.̂ 977
Weinstr . 89, 2", 4-Zim.-W., p. 1. Apr.

verm. Näh. Parterre.
Rhcinstraße 103, 4. § 10̂ 4 gr. Ztm.

: . 'S' -'-- -r- - er— «n «nr>* OTMrir au

v,... ,. . und Weihenburgstraße
4-Zim.-Wohn., 1. Etage, zu verm.
Näh. dasclbst.̂ Baubureau ._ 947

Gneisenausiraße 13, 2, sch. 4-Z.-W.
mit reich. Zub. R. P . r .. 88649

Göbenstraße 9, 3, 4-Zirn.-Wohnuug,
Gnstav-Adolfstr. 15 sch. 4-Z.-W., Bad,

r . ZuE,ll April^zu1. Et . 948
Hallgarter Straße 4 4-Z.-Wohn., m.

Balkon, Bad u. sonst. Zub., 3. St -'
per sof. od. ffpa t. Nah. Part . 949

Hellmundstraße 43, 1. 4 Zim . m. Zb.
per sofort oder spät er zu vm. 70a

u. Küche für 450 Mk. per April zu
_ verm. Näh. Part erre ._ _978
Röberstr. 26, 1. u. 3. Et ., herrsch. 4-

Ä.-W. m. Bad , el. L. p. April . 979
Mderstraße 42 eine Mone 4-Zimmer-

Wohnung per sofort zu Perm. Nah
zu erfrag , im Baubureau oaseMt,
während des ganzen Tages . 619

Roonstratze 12, 2, 4-Zim.-Wohnung
per 1. 4. zu bm. Nah. L. 8 4139

Dotzheirncr Straße 105, Vdh., . mod.
5—L-Zim.-Wohnung , mit reichlich.
Zubehör sof. od. sv. billig. 8 414E

Emser Straße 36, 2, 6-Z.-W. P. Apr-
Emser Str . 57, Billa , 1. Et ., 6 bis
_6 Zim . zu vm. Zu  b ei. 12—2 Uhr,
Emser Straße 62, Villa . 1. ©tage,:

5 Zimmer u. reich!. Zubehör , evenr. ^
mit Gartenbenutzung , auf 1. April
zu v. Sk. Bart ., 2—5 nachm. r0 06

Nerotal , Franz -Abt-Strahe 6, herrsch.
ö-Zim .-Wohn., Bad, Ball ., elekrr.
Licht u. reich!. Zubehör , Hochpart.,
zu vermieten . Näh. 1. St . 1007

Goethestraßc 23 6-Zim.-Wohn. mit
Zubehör, 1., 2., 3. Etage , der

^1. April zu ve rmieten . _ 604
Hellmundstraße 44, i , 6k-Zim,-Wohm,

(750 M.). Anzus. v. 3—6 Uhr.. 878
Herdcrstraßc 26 sch. 6-Z.-W., reich!.

Zubehör zu verm. _ PilM
Jahnstraße 1, Hochp. u. 1. St ., je 5 Z.

Herderstraße 5, 1, 4-Zim.-Wohn. zu
verm. Näh. Rheinstratze 107, P .,

Herderstraße 27 4 Zim . mit Bad, evt.
Werkstättc ad. Lagerraum , zu ver¬
mieten . Näh. 2 St . links . 9o0

Nieder« aldstraßr 5, H., 3-Z.-W., per
1. Avril zu v. N. Vdh. Part . 904

Oranienstr . 41 8 Zim., Küche, 1. St .,
1. Avril zu vm. Näh. Laden.  906

Oranienstr . 42, £>., 3 Zim . u. Küche
per sof. od. spät, zu vm. Nah. das.
beim Hausm eister._ __ 906

Oranienstr aße 54, 3, 37Zim7"m. Zub.
. ver 1. April , z. b. N. 2 St . r . 709
Or anienstr . 62 3 Z., Küche, Ke ll. 907
Philippsbergstr . 30, 2, 3-Zim.W. ver

1. April . Näh, tz. L_ 8 4095
Platter Straße 4 3 Zim.  u . K. zu v.
Plätter Straße 19 (gegenüb. Klinger¬

straße ) 3 Zim ., Küche u . Zubeh.
auf Ap ril . Näh. 1. S t. r . 908

Ouerfeldstraße 7, 1 l., 3-Zim.-Wohn.
. auf 1. April zu  verm . 909
Raucntaler Straße 9, Vdh., 3kZ.-W.,

s. groß, 2 Balk., 2 Kell., Mansd .,
per Avri l. Näh. 1 St.  r ._ 8 4097

Kauentäler Str . 10, 1. Et ., schöne
Wohnung, 3 große Zim. mit reich!.
Zubehör per 1. April . Näh^^das.

Nheinch Str7 "3, S tb., 3°! pg5 ., _325.
Rheingauer Str . 13, 1. St ., schöne

3-Zimmer -Wohn. auf 1. 4.  12 . 910
Rheinstraße 30."" Mtb ., Mans .-Wohn.,

2 Z., K. ü. K., ver 1. April zu ver-
miet en. Näh. Vdh. Part . 1198

Rhernstraßc 88 3-Zimmer -Wohn. zu
verm. Näh. Gth. Part ._ 8 40 99

Weinstr . 99, Artsp.-W.. 3 Z. u. K..
im Abschl. Näh. 1 St . r.  911

Westendstr. 15. Gth.Z3-Z.-W. 84 1i'b
Weftendstraße I^ Wh . Jrtsp u . Hth.

Dach, 3-Zim .-W.  N .,'V. 1 l. 84116
Wielandstr ." 23 zwei 3-Z.-W., Frtsp .,

Vdh. u. Hth., zum 1. Ap ri l zu vm.
Winkeler Straße " 7 sehr schöne mod.

3-Z.-W. p. gl. od. sp. Nah. P . 678
Winkeler Str . 8 2 schone 3-Zim .-W.

mit Zubeh. p. 1. April zu w 931
Winkeler-, Ecke Dotzheiüler Str . 102,

1 St ., schöne 3-Z.-Wohn. m. Bad
n. reich!. Zubeh. per 1. April . Näh.
1 St . l., b . Haus verw._ 84014

Mrthstr . 23, 3 r., sÄ. 3-Z.-Wohn. zu
verm. Näh. Kr ewelst raß e 7._932

Wörtbstr . 24, Fsp., 3-Z.-W. N. ll
Aorksträße 29. 2, gr. 3-Zim .-Wöhn.

zu verm. Näh. 3 St . l. 84083
Vörkstraße 31, B., 1» . 3-Z.-W., Balklj
^ riubeb.. zu v. Näh. 3JÜ5. 841X7

i Zietenring 7, Hth. 1. St ., schöneK-Z.-
i Wahn, mit 2 Balk. per 1. April

zu verm. Preis 420 Mk. Näheres
\ B orderh. 2. St .,Zbeî Kühner ._ 938

Zimmermannstr . 4 "sch. 8-Z.-W. mit
reich!. Zubeh. auf 1. Ap ril . 84118

Zrmmermannstraße 10, 1. Etage , sch.
3-Zim .-Wohnung mit Zub . 84116

4 Zimmep.

Ecke Herder- und Luxemburgstratze 5,
3. Etage , Eckwohnung, 4 Zim. u.
reich!. Zubehör auf 1. April zu
vermieten . Näheres daselbst ber
Frau Panthel ._ __

Jabnstraße i :!, 1 St, , sch. 4-ZiM.-W.
mit Zub. für Ap ri l. Nah. P, 9o3

Jahnstr . 25. 1 r„ sch.̂ 4-Zim.-Wohnm. Zubeh. zu, vm. Nah, das._ 964
Johannisberger Str . 9, Aeub., V.,

schc. ^ eI --Wohn..̂ ,Bad^ sos.̂ 84134
Käis.-Fr .-Ring 14. 2 l., schöne 4-Z.-

Wabn. auf 1. Avril . Nah, daselb st.
Kaiser -Friedrich -Ring 47 cleg. 4-Z.-

Wohmmg, Part , oder 2 Etage, tu
vornehm, rirhigen Hause, mit all.
Komfort und reich!. Zub., p- April
zu verm. Preis 1000, resp. 1100 M
Näb^ daselbst P art , rechts._ B3561

Käisär-Friedrich -Ring 78 Herrschaft!.
4-Zimmer -Wohn., Lift , Zentral¬
heizung, auf 1. ApÄl zu verm.
Näheres daselb st 3. St ._ 607

Karlstraßc 35 sch. ger. 4-Zim .-Wohn.
mit reich!. Zubeh. per 1 April
vreisw . zu verm. Nah. 2 l. 601

Marlstraße "37 ger. 4-Z.-W., mit Balk.
u. Zub.,Z700̂ rk̂ N. 1 l. 84135

Kellerstraße 15. 1. Et., 4 Zimmer u.
Küche ver sof. od. spat, zu vm. 9de>

'Elrchgässĉ l lchöne 4-Z.-W. z. April
zu "vm. Näh. Bischoff, 2 L_9o6

Kirchaaffe 23, 1. Et ., mod. 4-Zrm.

Rüdesheimer Str . 29, 8, eleg. 4-Z.-
Wohn, mit reich!. Zubehör, Erker,
Terrasse, Balkons , Mädchenkammer
in d. Etage, sof. od. 1. 4. z. v. 980

Rüdesheimer Str . 31 4 Zimmer u.
Zubehör , mo dern, zu Perm. »81

Rüdesheimer Straße 36, 1 u . 2, mod.
4-Z.-W.. m. Zub ., 760 u. 700 Mk.

Rüdeshermer Str . 38, 3 l., sch. mod.
4-Zimmer -Wohnung mit Badeofen,
Koblenaufzug usw. billig zu verm.
Näheres Gn eisenausträße 20, I st.

u. ZuE al. od. sv. N. b. Eigent 697
Kaiser -Friedrich-Ring 17, 2, 5-Z -̂W>,^

mit reichl. Zubehör , aus 1. Jutr«
evt. früher zu ve rmieten.

Kaiser -Friedrich-Ring 30, L, 5 Ztm.
u . Zub. per  1 . April ju_ vm. 10 09

Kaiser -Friedrich-Ring 78 Herrschaft!.
5-Zim .-Wohn., Lift , Zentralheiz ..
auf 1. April zu vermieten . Nab.
daselb st 8. Sto ck._ 6Q8

Kavellenstraße 5, 1, schöne 6-Zim.
Wohn. u. "Zub ., per sof. od. später
zu verm. Für Pension geeignet.

Schcsfclstraße 12, 1, sch. gr. 4-Zim.-
Wohn. zu verm. Nah. 982

Schwalbacher Str . 7 4-Zim.-W ,̂ der
Neuzeit entspr ., p. 1. April . 84140

Schwalbachcr Straße 44, sch. 4-Zim .-
Wohn. mit Zubehör sof. od. spat.

_ zu vm. Näh, b. Hausmeister . 8,500
Taunusstraße 16, 3. St ., 4-Z.-W. 716
Waterläostr . 1. 1, 4 Zimmer , Bad.

Küche, Mansarde usw. ,_ 984
Wellritzstr. 22 12,HZim .-Wobnnng

nebst all . Zubeh. auf sof. od. sp.
zu vm. Näh. bei Kuhn, Hth. 985

Wellritzstraße 30 sck. 4-Zim .-Wohn.
p. 1. April . P r . stNO Mk.  N . 1.  986

Weftendstraße 1. 1. St ., Sedcmvlatz,
4-Zimmer -Wohnung u . Zub ehör.

Wielanbstraße 9, Hochpart., 4-Zim .-
Wohnuna zu ver mi eten._680

Wielmrdstraßc 13 schöne 4-Zimmer-
Wohn., 2. Stock, per sof. od. spater
zu verm. Näh. Part ., links. 535

Kirchgaffe 29 5-Zimmer -Wohnung,
1. Etage , vollständig neu .u. elmwA
her-gierichtet, mit Zubehör, ^ Preis
2000 Mk., sofort event. spater zu ^
verm. Bäh , daselbst. . 268!

KleiMr . 25 5-Z.-Wohn. N. däs. 84149
Langgvffe 3 S-Zim.-Wohn.. mit mod.

Ausstatt ., zu -vm. Nah Baubureau
Hildner , Dotz hei mer Str . 41.  1011'

Lanmasse 17 6 Hirnmer , langjährige
Aerzte-Wohnung . sum 1. AprA
zu vermieten . Gustav Er êl. 1188

Zorelebring 5, 1, S-Ziin .-Wohn., mir
reichl. Zubeh. zu v. Rah . Lorelcv-
Ring 10. bei Bunge . 1012

Luxemburgstratze 1, 1. Etage ^ 6 Stm.n Znb.. 1. Avril . Näh. P - B4150

Lnxcmburgstr .^̂ A.. ^ ^ Vorbach. 1Ö13
Märktsträße 13, 2, 6 Zim ., 1 Küche.

2 Mansarden , aus 1. April zu vm.
Näb. Seifen -Geschaft._ 1014

Michelsberg 15, 1, 6 8 - nebft öub .,
Wielandstraße 21 Herrsch. Emmer-

Woh nuna  ver sofort od. soat. 987
Winkeler-, Ecke Dotzheimer Str . 102,

1 St ., schöne 4-Z.-Wohn. m. Bad
u. reiSl . Zubeh. per 1. April . Nah.
1 St . l„ b. Hausverw . 8 4141

Rieblstr.' P, " Mtb'.7 'sch. 3-Z.-W. 612
Riehlstr. 6 neu herger . 8-Zim.-W..

Gth . 1, sof. od̂ sw mit Rachl. 913
Rieblstr . 13J  Z . u. K. N.  5S. 1._ 914
Rrehlstr. 13, H. 1, 3 Z. u. K^ sof.̂ 697
Riehlstraße 15, Vdh., sch. 3-Z.-W..

reich!. Zubeh. z. v. Nah. Part . 916
Riehlstraße 19 schöne 3-Z.-W. billig

ver 1. April zu verm. Näh. 3 St.
Riehlstraße 22, Ecke Ring , 3- ü. 4-Z.-

Wohnungen u. Zubehör z. vm. 916
Röderallec 4, Part .-Wohn., , 3 Zim.

nebst Zubeh. auf 1. _ 917
Röberstr. 26, P . u. 2. Et ., herrsch. 3-

Z.-W., Bad. , ei. ,L. p.  April . 918
Römerberg 3 3-Z.-W. nebst Stallung.
, Zu verm. Oranienstr . 62. 8 4100
Römerb crg 37 3-Z.-W. m. Gas , 1 St.

Adelheidstraße 77, P ., schöne4—5-Z.-
Wohn. mit 2 Balk., Garten u.
Zubeh. zu vm. Näh. 1. Etage . 624

Adolfstr. 5 schöne 4-Z.-Wohnungen,
neuzeitlich hergerichtet,,per sof. od.
später . Olk äh. daselbst._ !_ (_ 1385

Älbrechtstr. 2, 1, Nähe Nikolassträtze,
,ch -Zim .-W°hn. ^ Näh. Part ._ 934
Älbrechtstr aße 12, 2, schöne 4-Z.-

mit Zube hör. Näh. Laden. 638

Wohnung mit Zentracheimng aus
1. 4. 12.  zu verm. Nah. Äertram-
ftraß e 1, bei Büh les._ . 382

Kirchgaffe 60 (Mauritiusstr .). 4 Zim .,
Küche usw. usw., per 1. April od
früher . Nah. das.^ kederqdl. 222

Wörthstraße 28, Ecke Adelheidstratze,
4 Zim ., 2. Et .. Sud, ., per April zu
verm. Näh. Part , rechts.  688

Roanstraß e 6, 1 r ., 3-Z.-W., 400 Mk.
R'äonstr. 8, 1, "sch. 3kZ.-W"ohn. u. Zb.,

m., Balk.,̂ auf 1. April. Näh. P . r.
Noonstraße IN 3-Z.-Wöhn. mit Balk.

u. Zub. a. 1. Avril . Näh. P . 8 4102
Büdesheimer Str ". .24 ist -r«-_ _ ... eine schöne
. Z-Zim .-Wohn. mit Bad, Ballon u.

Zubehör, belegen im 4. Stock, auf
sofort od. 1. April zu verm. Preis
550 Mk. 2(ähereS daselbst beim
Hausverwalter oder Mosbachcr
Straße 86,  Part ._ _ 612

Rüdesh. Str . 34, B., 8- u . 4-Z.-W. 669
Schächtstraße 2'2 kll 3-Z.-W, bill. 611
Scharnhorststr . 15, Bel-Et ., 3 Zim . ü.

K., Bad , Kohlenauszirg p. sof. Näb.
das, bei Hausm . Ba rk._ 8 3776

Zcharnhsrststraße 25, P „ große 8-Z.-
Wohn., m. Terraff e zu vm. 8  4103

"Scharnhorststratze 34 große 3-Z.-W.
auf 1- Aprils Näh. 1 S t. 83279

Schar,ihorststr . 36 gr. 3-Z.-W. muf
1. Avril zu  verm . Nah. 1. 84 104

Schi erst. Str.  29 , Mb.. 3 Z., K. 919
Schiersteiner Straße 26, Part . u. 1.

8-Zim. -Wohn„ Bad, zu verm. 676
Schirrsteiner Str . 26, 3 l„ Versetz, h.

große 8-Z.-Wohn., 3. St ., mit all.
mod. Zubehör  preiswert zu_ verm.

SMichterstraße 11, Nähe des Bahn-
bofs, Erdgeschoß, 3 Zinn . Kucke.
Kam. u. Kell. v. 1. 4. Nah. 2. 620

Lchulberg 11, Sochp., 3 Zim ., Küche
zu verm. Näh. Part , links. 621

ßchulgaffe 6 Mans ., 3-Ziiu .-Wohn. zu
verm. Näh. Tape tengeschaft. , 922

tzchwalbacher Str . 67 3-Zim.-Wobn.
zu verm. Näh. 1. Stock._ 924

Lchwalbacher Str . 77, 1. 3-Zim .-W.
ver April zu vermieten ._ »47

Sedanstraße 3, 1, neu herger . 3-Zim .-
Wohnung mit Zubeh. auf 1. April
ob. fr», zu vni. Nah. Pa rt . 625

Sebanstraß e 6 3- Zim .-Wohn. _ 926
Sedänstr " 10 gr. 8-Z.-W., Hth., auf

i Zrn  Näh . Vdh. 1 r . 84105
EKänstrasre 11 3 « ., Küche u. Zub.

aurnj . jf nril zu vermieten . 8  4106
Heerobenstraße 11, Hth- 1, 3-Z.-W.

sofort oder später zu vermieten
Nachfragen Vorderh. 2 St . r . W-.

A'brrchtstraße 34, Ecke Oranienstr .,
4 8„  1 .,Et ., p.,April . N. 2 I. 636

Albrechtstraße 36 sÄ. 4kZim.-Wohn.
m. Zub . chof.̂ od. sp̂ ,N . r.  937

Älbrechtstr. 46, 1, sch. 4-Z.-W. „ 638
Bertramstraße ' 3, 1 it. ,2" (nahe Fried-

richstr.), schöne 4-Zim .-Wohn. mit
Zubeh. a. 1. April zu verm. Näh.
Hildner , Bismarckring 2, 1. 84120

Mrträmstr . 4 verhältniss'ehälber zwei
4-Z.-W. m. Balk . Näh. P . 84,27

Bertramstr . 7, 1, 4^Zim . u . Zubehör.
Näh. Georg Birk, Nr . 10, 1. 84122

Bertramstr . 16, 2, 1 schöne 4-Znn,-
^Wohn ^ mit ZuE,z . 1. April . 841 23
Bierstadter Höhe 22, P ., Wohn, von

4 Zim.. Küche, m. Aufzug, 2 Msd.,
Kell., Garten mit 20 Obstbäumen,
fof. od. sp äter zu verm._ Nah. 1,

Bierstadter Höhe 25, 1. Et ., 4 Zim .",
Bad u. Zubeh., Heizung, Gas,
Elektr. u. Garten . Näh. Kapellen-

„ st ra ße 28, P arterre ._ 939Bismarckrina10 scköne4-Z.-W. und
Zub . p. 1. Apr . Näh. P . l. 84125

Bismarckring 36 sch. 4"-Zim.-Wöhn.,
reickl. Zub . per 1 .April zu verm.
Müller , 1. Etage rechts. 84126

BiSmäräring 37 4-Zim.-W., 1 St ..
r . Zub .,, per 1. April zu v.̂ , 84127

Ecke Bismarckring ». Frankenstr . 25
'schöne 4-Z.-W. z. Pr . v. 550 Mk.
per 1. April ._ Näh.,Parst _ 88201

MeMträß - 18, Hth.." 4 Z. u, Küche
nuf 1. April zu verm. Nah. bei
lRottwald/ Faulbrunnenstr . 7. 649

Mücherstraße 30. 2 schöne 4-Zim .-
Wobnung mit Balkon, Bad usw.
Näh. daselbsti , Mock _ 84128

BüdinWtraße 4, „1.. Et ., , 4 event.

Kl-iststraße 2 "schöne 4-'Z.-Wohn. zu
vm. Näh.^ Hau sm. Pe ez. , ,957

Klovstockstraßc11. 1. u, 4 St ., je
eine Herrschaft!. . 4-Zim .-Wohnung
mit Bad u. rerchl. Zubehör per
1. Avril zu vermi eten._

Körnerstraße 3 4-Zim. -W. Näh. . Istst
Lebrstratze 4, 1. Et ., 4 Z. u. Zubehör,

Gas aus 1. April . RÄ . von 10 bis
2 Uhr, Parterre u. 1. Stock. _

Lorelei,-Ring 13. Neubau , 4-Z.-W.,
3. Et ., 2 Balk., Gas . elektr. L. r
Kub.. auf sofort. Nah . P . l. „648

N. Nr . 27, P.  B413g
Lurembünststatz1 moderne 4-Zim.-

Wob nuna . Hochp. od. 1. Et . 9o9
Luxcmbnrgplatz3, Part .. 4-Zim.-W.,

mit allem Zubehör , an kinderlose
Familie ^ 8 ^April ^ N.,P,l .^ 960

Märktsträße 21, 8 St links, 4-Zinr.-
Wohnung inst Zubehör , per
1. April zu verm. Nah. daselbst u.
K.-Friedr .-Rnig 25, P . l. 8 4137

Miurergajse 8. 1. 4 Z.. K. u. Kell. zu
verm. Näh. Maucrgaffe 11. 315

Mauerg . 19 4-Zim .-

Dorksträße 2, Ecke Bismarckring , sch!
4-Z.-Wohn. per 1. 4. zu v. 83908

Yorkstraße 18, Part ., geräumige 4-
Zim .-Wohnung per gleich billig zu
verm. N. das. bei Jcke nroth . 689

Aorksträße 27, Vdh. 1. 4-Zim.-Wotzn.
zu verm. Nah. 3 St . rechts. 990

paff, für Arzt usw. Nah. das. od,
Haverst ock, Albrechtstraße 7.  1015

Moribstraße 17, 2, gr . ö-Zim.-Wohn,
mit Zubehör sof.^ spater ._ 636

Moritzstr. 27, P ., mod. ö-Z.-W., ganz
neu , sof. od. später zu verm. 691

Moritzstr. 4-4, i u. 2, 5 Z. u. Zb ) Bcüv
elektr. Licht rc., gl. od. spat .. -i016

Mori tzstr. 56, 1, sch. 4—6-Z.-W., Apr,
Rcrostraße 36 6-Zim .-Wohn. zu vm,
Nerostraße 43 schöne große, im I . St.

beleg. 5-Z.-W., .mir Balkon undBadekab. ver sof. N. P . l. 1011
Nikolasstraße 33, 1. Et .. .6 Km . m.

Zubeh. auf gleich od. spater zu vm.
Näh, Nc« ial 13, 1. 1018

Zietenring 1 4-Z.-Wohn. mit . allem
Zubeh., der Neuzeit entspr. ernger.,1 Mvril 1612 eu vermieten.per 1. Avril 1612 zu vermieten.
Näheres Vorde rh . Part , l.  991

Zietenring 13, Part ., 4-Zim .-Wohn.
z v. Näh. 4 St ., d. Katzmann. 992

PZtHWohn . "mit Küche,..^2 Heller,im 4. Stock, zu vm. Nah. Momtz-
straße 21, 1 rechts,_ _ 093

' Mit MretnäMaß.
Aorkstr. 7 4-Z.-W. m. Balk. wegzugsh,

gl. od. spät . bill. zu verm. 8 34,0

Oranienstr . 14lgr . Zim .. Badez., K.,
2 Msd., 2 Kell.. p. los, od. sp. 1019

Oranienstr . 48, 1, gr. 6 Z., Ball . u.
r . Zub., sof.  oder sp ater . 1020

Oranienstratze 6V, 3. Etage, 6-Zim .»
Wohnung auf 1. April zu verm.
Näh. Mittelbau 2 St . _ IM

Oranienstraße 62, 1, 6-Z.-W., Bad u,
1 r 5bib.. ver 1. Slprrl zu vm. 1022

PhilivpSbergstraße 33,. 1. Etage , 5 Z.
u. Küche ver 1. April . Nay. dm. vd.
Wilbel minenstraße 14. 1024

5 Zimmer'.

5 Zim , Küche. Bad, elektr. Licht,
Gas , Zentralheizung per sof. ev.
später . Näh- da selost._ ■_ 941

Bülöwstr7"3 ges. t ® . Sage, 2 berrfch.
4-Z.-W., Balk., Zub . (2 u . 3. Et .)
fof. od. spat. Nah. 1. Etage r.

Grä "Bürg str. 17, 4i7- 3Zim .-W.̂ 642
Dotzh. "Str . 48 2. Et ., enth. 4 Zim.

u. Küche, Sv ., Bad , Koblenaufz .,
2 Balk . rc., 900 M., 1. 4. Näh, das.

Dobbeimer Str . 42, 1. Et ., 4 Zim .,
gr Badez. reichl. Zubeh. Näheres

Jli.  46, Zart ^ beiL . Mü ller. 84129
Dotzheimer Str . 55, direkt a. Ring,

sehr geraum . 4-Z.-W., Sonnenseite
per 1. Avri l zu vm. Nah. Lad. 8o2

Dotzheimer Strl 75, V. 1, eine 4-Z.-
Wohnuna mit allem Zubehör zuverm. Näd Vdb. Part . r . 84130

. ^ _ per 1. April.
Mauritiusstraße 6, 2, 4-Zim .AWohn.

auf 1. Avril. Rah. 8 ^ tock. ^ 962
Michelsberg 18, 1. St -. sst eine Wohn.,

bestehend aus 4 Zim ., Küche u.
Zubeb, aus  WJjWÜi®

Moritzstr. 15 4JTüTSK 1- St ., p.
fof. od. Tb._ Nah.  I b - lls - OP

'Moriî str. 16, 2 r .. 4 3rm ., 2 N âns.
f. sof. od̂ ,sp̂ . Nah, das 2 l. 965

mummt  so , 2 St .. 4-Z -Wohn. n.
1. AprstLLLm ^ Nah .̂ Uart . 9öb

Moritzstr. 64 4-Zim.-Wqhn._ B41o8
Nervstraße 14 sch. 4-Z.-W, sof. od

spät. zuZierni .-, am  Kocqbr._ »2L
Aärostras?e 17, 1. u . 2. St ., je 4 Z- u.

Zub.. ver 1. Ap ril ._ Nah. Ms. 645
Nikolüsstraße 24, Souterrain , 4 Zim.

u . Zub. sof. od. soät. zu vm. ZuLi iäal . bis 5 Uhr. N. 3 St . 068
Oranienstr . 4, 1. u. 2. Et .,, 2 Wochn.

mit je 4 Zimmer , Badezrm„ Kucke
u. Speisekammer u. sonst. Zubehör
zum 1. April , event. spater zu vm.
Näh. Kirchgaffe 51. »»9

Adclheidstraße 15, P ., Süds ., schone
b-Zim.-W. mit groß. Balkon, vor
u. hinter dem Hause Garten , sof.
pre iswert zu vm. Näh. 1. Et. 994

Adelhcchstr. 19 sch. 5-Zim .-Wohn. per
1. Avril . Näb. Bur , i . Hof L _99o

Adelheidstr. 37, Süds ., 1. Et ., .herr¬
sch aftl . mod. 5 Z.  u . Zb. N. 2. 99o

Adelheidstr. 54, Parti ) 6-Z.-W., groß.
Balk., Garten , 1. 4. 1912 zu verm.
Näb. Rheinstraße 78 oder Sonnen-
berger  Straße . 43. Jiel.  21 59. 9§7

Adelheidstr. 86, 3, 5 gr. u. 1 fl. Zim ..
Bad . Ball .. Erker , Gas , Elektr. 968

WoWaSee 51, 3. St ., ist eine schöne
__6-Zim.-W.  ve r sof.  o . sp. zu v. 999
Albrechtstraße 18 ist die 1. Etage,

bestehend aus 6 Zimmern u. Zu¬
behör, sofort zu verm. Naberes
Kais er-Friedr ich -Ring 56 ■P . 8240

Sfit der Ringt . 9 ick, herrsch. 6-Z.-W.
Arndtstraße 1, 2. Et ., schöne 6-Z.-W.,

mit 6roße;u Balkon, Erker usw.,
der Neuzeit entsprech.. P. 1. Avril
zu verm. Näh. La den.̂ , 1001

Rauentaler Straße 3. 3. Et ., eleg.̂ 5-
Z.-W., SÄrankz ., Bad , Su,vrm. l02S

Ranentaler Str . 11, 1, gw mod. 6-Z.-
Wohn. m. reich-. Zubeh ör ._ 1190

Rnüentaler Str . 20, 1, eleg. 6-Z«n .,
Wohn, mit geschloß. Veranda u.
Zentralheizung per April zu ver¬
mieten ., Naheres,L ;art .,r ._ 1026

Msc8w.' strK67P, ^ 5-Z.-Wohn. , lM
Rheinstraße 47, 2. Wimmer -Wohn,..

der Neuzeit ent,preck.. per 1. April
zu verm. dl.  Blumenlad . das. 1028

Rheinstratze 123, Ecke Käiser -Friedr .,
Ring , 1. Et . mit 6 großen Zum.,
el ektr. Lickt usw., neu herger . 1029

Rückcrstraße 3 elegante 6- u . 6-Ztm.-
Wohn.. mit allem Komfort der
Neuz.. Mädchenk. in der Et ., Zen-
tralheiz ., p. 1. Apr^ Nah. dorF . m
Biebrich er St r . 2, <§ (hueiber.

!Rüdesheimer Straße 10, Part .,

Bähnhofstr^ 9» 1, gr . "6-Z -W., a. für
Geschäftszw.. s . o. sv. N. das. sl002

Mmääckr7 "9. Wohn.^ 6 Zim. 84143
Damüachtal 8 5-Zim.-W'ohnung aus

1. April zu  vermieten.

Wohnung Mit Zubeh. zu vm. Nah.
Wallufer Str afe 7, Par t. 1030

MdeMimer Str . 29 6-ZiiN.-W°hu.,
Part ., mit reichl. Zubeh., Madchen-
kämmer in,der Etage , p. 1. 4. 1031

>Küöiüaüe 8. 2. Et ., 6 Zim . m. Zub.
' 1'nf W^ stlät. Näh, im  Laden . 1032.

Scharnhorststr . 37, 1, 5=8 .= Bado

X.Ou ij11u 11Ulli J . "77
ver m. Näh.  Vdh ^ Mrt, ._r, ^ 14130

Dotzheimer Straße 86 478 . u. Küche,
2" Mans ., Badezim., mit Gasbave-
ofen, u. 2 Kell., Vorderh. 1. ©tat
per 1. April zu verm. 84131

Oranienstr . 22, 17 sch- 4- od. 3-Zim .-
W. m. Ba d u. Zb. 1.  4 . N. 1^ ,609

Oranienstraße 54, 2. od. 3. St ., 4-Z.-
Wohn. mit Zub. per 1. Avril z. v.
Näh . 2 St . r„  evtl , elektr. Licht. 970

Bhilipps bergst ra ße 4, 4-K m.-W.M
Querfeldstraße 3, B. od. 1. Et ., 4-Z.-

Wohn. mit reichl. Zub., gr. Ball
auf 1. Avril zu verm.^_ .1189

Philippsbergstr . 716 M Part .-Wohn.,
4 Zim . u.,Zub., ruh . freie Lage, zu
verm. Näh. 1 links.

Damüachtal 12, Gib. Zimmer,
Balkon, Warmwaffer -Einr ., Bad u.
Zubehör , per 1. April oder früher
zu verm. Näheres bei Phrllvvi.
Dambachta l 12,  1 . 1003

b. Npi,z. entspr ., m. Zb., 1. 4. 1033
Schiersteiner Straße 18 eleg. Bel -Et .,

5-Zim. Zentralheiz ., 1. April . 640
SFülLerg 6, 27Et ., 5 Zim . u. Zubeh.

per 1. April , event. früher . Nah.
Sckulb erg 8, Part , r.  1034

Philivysbergstraße 17/19, Part .Ksck
4-Z.-Wohn. auf sof. od. spater zu
verm. Näh. 2. Et . rechts.  913

! Dreiweideristr . 5, 1, "4 Km . M. Zub.
p. 1. 4. zu v. Näh. das. P . 94z

Philiypsbergstraße 30, P . od. 1. Et .,
schöne gr. 4-Zim .-Wohn. in ges.
Hähenl. m. herrl . Auss., 1. 4. 974

Dotzheimer Straße 15, „1, e> große
Zimmer (Ballon ) Küche u. all.
Zubehör z»l verm iLten._ 1004

Dotzheimer Straße 26, „ Erdgeschoß,
5 Zim . ver sof. od. spater . 8 4Eck

Dotzheimer Str . 40 (neues MD,
1. u . 2. Stock, herrsch. 6-Zi .n.-W.

_mit all. Zub . ver 1. April . B414o
Dotzheimer Straße 61, V. 2, 5-Z.-W.,

eleg. u. geräumig , m. Erk., L̂oggia,
Doppels., Bad, Gas , E-ektr. u. all.
Kornf., Sonnenseite , per 1. April-
Näheres Bdh. 1 links._ _ 1005

Dötzheimer Str . 106, Ecke Winkeler
Straße 1, 1, 5—6-Zim .-Wohn., all.
der Neuzeit entsprech., mit 1 geschl.
u. 2 ots. Ball ., Erker, Bad, p. Apr.

Schnlaaffe 6, Geschäfts-Etage , 6-Z.-
Wohn. m. Zubeh., elertr . Licht zu
verm. Rah . Ta vetengeschäft. 1035

Stiftstr . 23, 1, 5-Zim.-W. 6. 1 Aprill
Besicht, 10—12 u.  3 —6_J15r . 674

Stiftstraße 24, 2, OTZim.-Wohnung
mit Zu behör zu ver mieten. 1036

Taunusstraße 40, 1, ö-Zim.-Wohn.,
Gas , elektr. L., rmt Zub., Per: al.
oder svat er.  Räh . 2 St . _ 1037

Walliifer Str . 8, 1, It77 ^ -Km7W .'neu bcra. R. Nhe instr . 99, 1. 10 38
Wichelniutenstraßc 5 (Nerotal ), 2. Er.,

herrschaftl. 5-Z.-Wohn., Bad, drei
Balk' , Gas , elektr. Licht u. Zub. p.
sof. oder später zu verm. Naheresl
Wilbel minenstraße 3.  Hc chp. i 089

Wilhelminenstraße 6, 2. St ., herrsch.
5-Zim.-Wohn. per sofort od. spater
zu verm. Näh. Part-
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Seite 14. Morgsn-AusgaLe, 2. Blatt.
WLrthstraße S, 2. a .d. Rheinstr .» sch.

6-Z.-Woün.. zu vm. N. 1. Et . 1040
Brtbstr . 17 ist der 1. St ., enthalt!
8 Zimmer und Zubehör, sofort
Wer später zu vermieten . Näheres
Kmser-Friedr .-Rina  66 . P . 8240

Zlmmermannstr . 4 scĥ 5!Z.-W!Ht
rerchl. Zub., 1. St ., z. 1. 4. 84188

WiesüsderreV TagblaLL»

6 Dimmer.

MAheidstr . 56, 1, 6-Z.-W. 1. April.
JL  Hausm . o. Rheinstr . 66, 1. 1041

straße 72, 1, 6 Zimmer , neu-
aettl . ernger., a. Wunsch Garage u.
Fuhrerwohn . Näh. das. P . 1042

Ar>olfsallee^41» § öchpart._u. Bel-Et!!
Gart.

DienZtag , 27.  Februar 1012. Nr. 96.
Kaiser -Friedrich-Rrng 48, 1. Et., eine

große, elegante 7-Zim.-Wohn. mit
rerchl. Zubeh. per sofort oder
spater zu vermieten .. Näh. Kaiser-
Friedrich-Ring 60, P arterre . 1070

Rheinstr . 105, 1, herrsch. 7-Z.-W. m.
_Nacht , auf 1. April od. früher z.
Wilhelmstraße 13 7 Zimmer mit

reicht. Zubehör, Zentralheizung.
Näheres Baubureau . 1071

8 Zimmer und mehr.
Adolfstr. 5 sch. 8-Zim.-Wohnungen,

neuzeitl . hergerichtet, per sofort od.
od. später . Näheres daselbst. 8 385

Blsmarckring 37, 1, 8-Z.-W. u. Zub!
8 4157per 1. April zu verm.

«SSWicrjErf .ISJ ' gfJ & ssföS
Zub. gleich ob. sp. N 1. Et. 8 4164 auf 1. April 1912 zu vermieten,

^richstratze 40, ~ Ecke Kirchaäffe. I Näheres daselbst 3.  Stock . 606
S, ^ O .W " ^ b.ZiL -Wohn.° mi'LI T °unusstraK ^ L""P 'art .," ü' Zimmers
OE Zubehör per 1. April zu vm. Küche. Bad. mit Warmwasserheiz.

.̂ scaheres 1» Etage lrnks._711 u. Versorgung , Vacuurnreiniger u.
— . t  ou vermieten . sonstigem Zubehör, für sofort oder
LstMorrchstraße 48, 3, prachtv. 6-Zim.- I später zu verm. Näh. Baubureau,

Wohn., mod. ausgest^ Bad, el. Licht | ^ Stiftstraße 5. Telephon 6623. 1072
~l ;rLetd¥ - ^ benr . Näh. b. Haus - Lauuusstraße 5ö7 3. Et .. 8. Zimmer"
Mrster Haas , Hth. 2, od. Architekt Bad, Lift usw., per sof. zu verm.

-Lang, Luisenstr . 23. 1045 | , Räh . beim Hausme ister. 1073
herrso

>st

ch-Rmg 25, 2. Etage, Wörthstraße 5, 1. 8 Zim . mit reicht,
b Zim . m. allem, Zub. Zubehör , für Pension geeignet, per
4 SU verm. Näheres April oder später zu verm. 1074art . ImkS. 84155

aiser -Frredrich-Rmg ^ l ' hochherrsch. Ä«dcn und Geschäftsräume.
S-Zim.-Wohn. mit all. Komfort'
Zentralheiz., Gas elektr. Licht, per
1. April zu vm. RäS. 3 r. 1047

>eiz., Gas elektr. Licht, per Adelheidstraße 57 Werkst, zu  v . 1076
Adelheidstr. 64 Lagerr . u. Kell. 1076

Zäfter -Friedrich-Nina 62, 8. Etägä,
schone 6-Znnmer -Wohn. mit reicht.
Zubehör zu vermieten. Näheres

-da selbst Part , links.  1048
Kmser-8el -!)iiN6 63, 2!"" höchherrsch.

Adlerstraße 5 Eckladen u . L-Z.-W. s
zu verm. Preis 700 Mk. 1077

Adolfsallee 31 2 schöne Räume für
Bureau od. Lager billig zu verm.

« oi “ c«rr " - / , s*w^ i |u). | Näheres Hinterhaus . _ ... 710
™ Zubehör , Bdolfstr. 5 Laden per sofort od. spät,

kompl. „ Bad. ^ Veranda , , 2 Balk., > zu verm. Näheres daselbst. 8 885
tt. eleftr . Licht, I Laden Slfoslfftyotje- ’T~ zu

-Sr^ Apr il zu vm. Näh. 3.  Et . 1049 I Näheres Stb - 3 St.
vermieten.

I ^ Wihofstraße 3 schon. Laden per soffod. oder ipater zu verm. Näh. Haus-
\ od-Lsart , 595 besitzer-Verein , Luisenstr . 19, u.

ÄÄWi 1- Stock. Bah nhofstr aße 1, 1. S t. _ 652
- ■ r nut auf ^ Bahnhofsir .̂ ŝ Laden mit ^Ladenzimverm. N DXP ^ l. ^1050 j zu vm.  N äh.. 1. Et . daselbst. ' 1079

6-Z.-W., ! Dertramstraße 22,' Part .,
Badeznn . u. MadchenziM. rn der holle Werkst. 7225

. .. . _.~ r . , g -ercrumme
Ctaae Näß . I —lell^ Werkst. (225 Mk.) z. v. 40 23

-8 4156 | Bi smarcks Lad, mit Ladz78Z4102
-rÄ^ SEralh ., f Pens. o. Ge- vcr sof. Now

IHIä“per sof.
kl. Laden u.

Näh. Eckladen.
Keller

1080

Lääggässe 10, 1 u 27Mäd78 ZMMh!nur Kais.-??r -Nino, !-!i; y ° ir\£i I Blücherstr. 46 kleine Lagerräume,
Brsrrs - s— —- - > Raum für Flaschenbier mit Wasser

u. Ablauf, Stall ung zu vm. 8 627
Darnbachtal 38, P .,"

§rnsenstraße 24 6-ZimXWohir., eleg!!
der Neuzeit entsprech. eingerichtet.

- Näheres T avetenaescbäsi. 1052
Luisen straße 49, 2. oder^ 3. Etage

o große Zimmer , Küche, Bad, sonst.
Zubehör, Balkon, elmtr . u. 'Gasl .!

- per 1. April. Näb. das. 2 lks. 1053
Moritzstr. 33, 2, 6 Zim . mit Zühehor

per 1. April sehr preiswert zu vm.
Nah, das. 8. St . M. Schütz.  1054

Nerotal 13, Hochp., 6^ 'im. u. Zull
auf 1. Avril zu vm. Släh.  1 . 1085

NikolaSstraße 28, Bel-Et ., bestehend
aus 6 Zimmern nebst Zubeh., zum
^' ..Aprrl d. I . evtl, später zu verm.
Näheres bei Justizrat Guttmann,
Oranienstraße 15, Bart . 1086

^ . , . - . Werkstatt mit
2-Zrmmer - Wohnung für ruhiges
Gesch äft zu vermieten . 648

Dotzhetmer Str . 61 Werkst, o. Lagerr.
u. Bu reau a. Erdg ., zus. od. einz.

Doicheimer Str . 84 gr. Helle Werkstl
Dotzheimer Str . 105 Werkstätten uird

Lagerräume , ganz oder geteilt.
billig zu vermi eten

Eleonorensträsse
1084

zu verm.
V Laden mit Wohn.,

Näb. Nr . 6. 1085
Eltviller Straße 9^Äaden, mit oll

ohne Wohnung u. Lagerräume , zu
vermieten . Näheres Laden oder

_ _ , M, . Jdsteiner Straße 18.  718
Rheinstr . 46, Ecke Moritzstr., 3. Et7, Faulbrunnenstraße 3, Hth., Kontor,

6 „Zrm. usw., Erker, sofort oder 2 P .-Zim . mit od. ohne Lagerr . u.
- spät. Wverm ietuna gestattet. 1057
Taunusstrilße 22, 3, Herrschaft!.̂ 6-

Znnmer -Wohnung zu vermieten.
Bad , Balkon, Erker , reich!. Bei¬
gelaß, elektr. u. Gaslicht . Näh.

. Taunusstraße 22, P .. Kontor .^ 1088
Taunusstraße 32 schone 6-Zimmer-

Wohnung zu verm. Näh. Taunus-
straße 34, Konditorei . 654

^ " toriastraße 17 ist eine hochherr-
schaftlrche Wohnung , bestehend aus
6 Zimmern u . Zubehör , Zeniral-
hLiz., elektr. Lrcht, auf sos. zu vm.
Rah . nur durch den Wohnungs-

. Nachweis , Luisenstraße 19.  8 375

Keller, auch zum Mnst . v. Möbeln
geeig., zu vm. Näh. Faulbrunnen-
straße 3, 1 links._ -_ 1200

Frankenstr . 7 sch. Helle Werkstätte ü.
Remise mit elektr. Anschluß, auch
als Auto-Garage per 1. Ap ril z. v.

Gneisenaustr . 22 Wkst. a. 1. 47  84159
Gobenstratze 15 große belle Werkst, f.

m. od. ohne W., sof. od. spät. 84160
Goldgaffc 2 trock. Lagerräume , Keller

u . Werkstatt zum 1. April anderw.
zu ve rmieten ._ 1086

Marktstraße 12 Lagerraum sofort zu I Albrechtstraße 3, 2, mbl. Z. m. Pens.
—Perm. Näh. Vdh. 2 St . rechts. | Albrechtstraße 10. 3, schchmölll. Zim.
Mauergaffe 21 ein Laden mrt Laden- >Al brech tstraße 10,' StbllZ schUSl . 'Z.

evt, m. Wohnung zu der- AlbreÄtstr . 12. 1. schll'ill ZllTchrmbt.mieten . Näh. Metzaerladen. 1095 Z'
wiKfe ! MbreMstraß ^ Z^ M.  Z ichE ^ ZEb,fsrassE ® HBtnais

Moritzstr. 23, B., Werk st, od. Lagerr.

ist ein großer geräumiger Laden , / 1 •, —
zum 1. April , event. auch später zu ! MhreMstMße ^ Ẑ ^ gut^mobllAfr.
verm. Näh. Bäckerei. 1096 I Mbrcchtstraße 27. Part .,,, eins,. mobl,

Zim ., im 1. St ., auf Wunsch zwei
Betten u. volle Pension , sos. zu v.

Albrechtstraße^27, P ., eins. m. Zim.,
, . im 1. St. , mit Pen sion sofort zu v,

1 Lagerhalle mit Sousol , 1 Keller, I Albrechtstraße 32 m. Msd. mit Kochof.
ca., 210 Qmtr . groß, mit Kraft - Albrechtstr. 34, Hp., sch, mobl. Z. fr.

Moritzstraße 28 gr. Räumlichkeiten, ]Pass, für Engros -Geschäft, 1 Laden,
2 Zim., für Bureauzw . geeignet,

aufzug . 1 Stall für 1 Pferd , mit Albrllcht stra ßs 34, 3 r ., einf^ ü. Zim.
Heu- u. Haferbosen , per sof. oder
spät, zu vm. Näh. 1. Stock.  1099

Moritzstraße 44 Laden, evt? mit
Albrechtstraße 38 m. Zim. m. o. o. P.
Bahnhofstraß e 3, 1, moblllZim . zu v.

auf  g l. od. spät, zu verm. 1100
Moritzstr. 70, Lad., 6ch5X 4,70, drei

Kell., 1 Z., Küche, 8 Mans ., per
1. April , bish. Kolonialw . Preis
1100 Mk. Nah.̂ . Stock. 64

Bertra mstraße 13, 1 L, frdl . mbl. Z.
Bertramst r. 15, 3 L, frdl . m. Z. bill.
Bismarckring 11, 3 l., eleg. m. Zim.

für 20 u. 25  Mk . mon atl ._ 88720
Bismarckring 29, 3 r ., freündl . mbl,

Zimmer für 18  Mst,sp vermieten.Nerostraße 22 Helle Werkstätte. 1101 , — . „_ __ —_ — ,—
Nerostr. 29 Lad-UzchchmT ^ IOZ Bismarckring 30 ist̂ ruh . Hmise u.
- - -— - — - — -—— > kleiner Familie Wohn- u. Schlaf-Neröstraße 36 große Werk statte zuüll
Nettelbeckstr. 15 gr. u. kl. Werkstätten,

großartige Lagerräume , auch für
Möbel, Lager - od. Bierkeller mit
Abfüllraum , Stall f. 2 Pferde , alles
mit od. o. Wohn. z. v. Räh . Schäfer,
P . od. Kais.-Fr .-Ring  64 .̂ 2. ^ 686

Ncttelbeckstraße 18 gr . chelle Werkst.

zimmer per 1. April an ruh . best.
Herrn zu  v erm. Näh. Pa rt.

Bleichste. 30, lH  m 7Z . m. g. P.
Bleichstraße 32 mobl. Zim. mit Kost.

Näheres Part ., Bäckerei.
Bleichstr. 33, 3 l., h. m. Z., W . 4 Mk.

od. Lagerr . zu vm. Leicher. 8 3745
Bleichstraße 43 sch. mbl."̂ im. bill.

S charnh orststr. 11, Hp„ sch, mbl. F
Scharnhorststr . 31, 2^l., im Z.^zû v.
Schiersteiner Str . 26, P . l., möbl. Z.
Schillerplatz 2, 2 l. Esch. m. Z., 18  Mk.
Schnlberg 6, 1, schön m. sep. Zim
Schulberg 25, P ,̂ gut mbll ' Zim. sep.
Schwalbacher Straße 27, 1, schon m.

Ma ns., evt. mit kleiner Küche sof.
Schwalbacher S tr . 27, 1, scĥ m^ Msd-
Schwalbacher Str . 53, 1, eins, m. 3,

59, 2, , gr. möbl.Schwalbacher Str . —, „
Kim. mit 1—2 Betten mrt Pension.

Schwalbacher Straße 83, Part ., mbl.
Zimmer für 15 Mk. mon. zu vm.

Sedanstraße 1, 2 l., frdl.  m öbl. 8n n.
Sedanplatz 4, Mtb. 2 r., schön m. Z,
Sedans tr aße 8, PI73>chön. h. mo blTZ.
Steinga ffe 4, 1 r ., mblEZ . b. N. 1 n
Stiftstraße 28, 1. Et ., möbl^ Zim. m

od. ohne Pension zu vermieten ^ .' ' ' ' mbllZimWalramstraße 2, 1, eins. —
Walramstr . 8, 1 r ., m. Zim.  u . Mans.
Walramstraße 20, 2 r ., möbl—Z im.
Walramstraße 35, 2, ein schön möbl.

Zimmer per 1. März preiswert .^ .
Webergaffe 3, Sth ., möbl. MansarÄ.
Webergasse 23, 3, gut mbllZ ep. Zim.
Weilstra ße 17, P ., sch ön m. Z. billig.
Kl. Webergasse 7, 3, möbl. Zrmmen
Wellritzstra ße 3, P ., säub. mbl. Mans.
Wellritzstra ße 21 möbl. Zim. zu vm.
Wellritzstraße 51» 2 r ., schön, gemütl

möbl. Zimmer sof. preisw . zu^ vm._ _ _ ^ _ . , Ble ichst raße 45, 2 r., mo bl. Zimmer.
Niederwaldstr . 11 Lad. 25 Mk7̂ 4164  Bl üchrrstr. 3, Mtb. 1 r., sch, m. rl . Z. MiMstraße " 9^ 1 ärl "der^ Nbeinstrü
Querfeldstraße 7 gr. Eckläden auf >Blücherstraße 28 sch, möbl. Zimme r. > Zimmer mit ' Pension 60 Mk.

1. ?lpril zu verm. Näh. Querfeld - Blücherstr . 34, Hochp. r ., schön m. Z. Mrttistr . IS. P . lä mbliHmMä s.
Maße 3,, 1. . . . | Blücherstraße^36, 1 l„ mbl. Z., 3.50. Mörth str. 22, P . r., gut m. Z. p. 1.  3'.

Nauentaler Str 22 f«fi. trotf. spor̂ Dotzheimer Str . ' 12 mMT  Hirn' frei!
Dotzhe imer Straß e 12 m.  Zim . zu v.

ar^ HM' ^aden̂ nn^ od ^ohne Dotzheimer Str . 31, 3 l., sehr schönes,!on. gr. hell. L̂aden mrt od. ohne | RUt möbl. Zemmer mrt guter Pens.

Borkstra ße 4, 3 r ., möbl. B.-Z., 18 M>
Norkstraße 13, Mtb. 2 L,

Wohnung, Keller u. Lagerräume j , , ,- —=7—« 7——«ey— n
auf sofort oder später . N. Hausbes .- I Dptzhermer Str . 31, Hp., mobll̂ Z^ b.

_Zi mmer, per Wo che 3 Mk., zu vm,
Aorkstr. 22 mobl.  Zimm er, se parat.
Zimmermannstr . 6» H. 1 r ., möblH
Einfach. Frl . findet schön. Heim bei

e. Witwe. N. Hellmundstr . 32, H. 2.
Verein , Luisenstr . 19, u. Bahnhof - Dotzheimer Straße 39, 1, gut möbl.
straße 1, 1. S t._ 650 Frontsp .-Z., 2 Tr ., a n anst. Dame. _ _ _

Rheinstr . 50, 1, Bureau , Stb . z. v. 629 [ Dotzheimer Str . 46, 1 L, a. Ring , g. Gr . möbl. Zimmer m. Balk. u. Pens .,
Rheinstraße 101 Läden mit breitem mbl. W.- u. Schlafz. an guts. H.  65 —75 Mk. Näh. Tagbl .-Perl . Or

Schaufenster . Näh. 2. St ._ 833 Dotzhe imer S tr . 57, 2! I., möbll Zim . . . . . . . . r .
Riehlstr . 25 ein Laden m. Wohn. bill. Dotzheimer Straße 62, 3 r., sch. frdl . I s »mmr « uns Mirusandrrr etc,OHUßC KttJf ü t »/ | UJ» | tui « I -«,|MW . . . ,

5u verm . Näh.  Karl str . 16 , 1.  1106 m . Mcmsa rdz . an sol . ält . Frl . 0 . H . Adelheidstr . 33 . P ., gr . " helle Maus.
Scharnhorststr . 36 Werkst. 8  2129 Dotzhei mer S tr . 72, 3 l., sch, mbl. Z. _ per 15. ds. Mon . zu vermieten.
Scheffelstraße 1 sind 2—8 schöne

Helle Sauterrain -Räume für Bur ..
Lager od. Wohnun g zu ve rm . 1107

Dotzh. Str . 118, 4 r., f. 2 r . A. Sch lst. Adelheidsträße 45, Stb ., Part .-Zim.
Eleonoren str . 7, 1, möblä Zim. bill. j _ z. Einst , von Möbeln gleich zu vm.

S chi erst. Str . 9 Werkst, m. Bur . 3760
Schierst. Str.  11 Lad. zu vm. 1108

Eltviller Str . 2 m. Ms. m. gr. Fenst. j Adelheidstraße" 85 'schone' Msd. N.
" ' "" " 324. Z., v. d. Aüschl.

Schiersteiner Str . 11 Werkst. 1109
ie z x gr.

Raum f. Bur , od. Lag, sof._ 1110
Schwalbacher Str . 41 sch. Helle Werk!

statte , ev. als Lagerr . zu ». 1111

ge gen Haus arb.  zu vm. Näh. P . l. | Albrechtstraße 32 k7Z., v. d. Aüschl. g.
Ems erst raße 25 möbl. Zim. zu verm.  Blücherstraße 8, V. 1 l,  gr . hzb. Msd.'
Faulbrunnen str . 6, 1 l7, sch ön m."Mj . Bülowstr . 3, 2 Ms.°Z„ einz. od. zus.",
Frankenstr . 15, 1 r ., m. hzb. Ms. b. I  an eittg. Pers ., ev geg. Hausarb.
Friedrichstr . 12, Hth. 1 r ., gut m. Z. Fr anken straße 19 gr. sonn ig. 2fstr. Z.
Friedrichstraß e 39, 2 r ., m.  Z ., 2 B. Fricdrichstraße 29 'sch. gr. Mans . zu

Schwalbacher Str . 41 gr. helle Werk!
statt , auch als Bureau geeig. 206

Schwalbacher Str . 44 gr. Laden mit
Nebcnräum ., sehr geeign. f. Molk.,
Wäscherei od. Speisewirtsch., ver
1. April . N. b. Hausme ister.  8 590

Schwalbacher Str ., Ecke Michelsberg

Friedrichstr . 50, 2' l.. Z. m. 0. ö. P.  b.
Friedrichstr . 53, 2 l ., m. Z. m. 0. 0!P.
Friedrichstr . 57, Hth .2, hübsch möbl.

Zim . an Fräulein billig zu verm.
Fried richstr. 57, Fsp. l., m. Z., 12 Wf.
Gneisenaustraße 9, B. 2. mittl . Tür,

möbl. Zim. an anstäno . Herrn.

verm. Näh, das, bei Dittrich.
Gocthestraße 7, P ., Mansarde , leer

oder möb l., zu vermieten.
Gustav-Adolfstr. 13 neuheäg. Mans.

sof. an r . Pers . Näh, bei Hörne.

bei Gött el, Lad, m. 0. 0. W. 1112 Göbenstraßc 19, Mtb. 1, m. Z. bMg!
Wallufer Straße 9, Laden, auch zu Goldgaffe 17, 2 St ., schön möbl. Zim.

1. Werkstatt geeignet , zu Grabenstr . 2 , 3 , frdl . m.  h . M . , 2 D.

- r— W . Part. — 1113 Helenenstr . 24, 1 r., gut möbl. Zim.
Walramstr . 31. de, Schmidt, Lader, Hellmundstr. 11. 2 l.. mbl! Zimmer.

mrt Wyhv>, .iof orî zu,verm ^ 4165 Hellmundstr74l27Päk7"sch!ä^ Z7bill.
Weilstraße 8 gr^ eL Werkjt. 1114 Hellmundstr . 36, 1, schön mobl. Zim.
Westendstr. 3 Werkst . Nah. 1 St . 1. 1 ssep.s, Klavier , sof. od. später.
Westendstraße 8 kl. Werkstatt. 84167  Hellmundstraße 36, 1, schön. ärEMn.
Westendstraße 15 Schlosserwerkstätte. j mit 2 Betten , sehr gute P ens., bill.

6 Mir , breit . 10  Mir . lang . 84168
Westendstraße 40 schöner Laden mit

Zim. u. gr. Kell. Näh. P . r . 1115
Wielandstr . 9 schöne helle Werkstatt

oder Lagerraum zu verm. 579
Wielandstr . 15 Bureaxi, 2 Räume,

mit od. 0. Werkst., z. 1. April . 1116
Wielandstr . Ä _sch. h. Lagerräume,

Herberstraße 3, 1. Etage , möbl. Zim.
mit guter voll. P ens., 45  Mk . p. M.

Hermannstr . 15, 2 r ., m. Z. u. Mans.
Herrugartenstr . 5, 2 r„ gut möbl. 8
Jahn straße 17, P ., sch, sep.  m . Z. b

He llmilndstr, 27 große Mansä leer.
Hell mun dstr . 34,  1 , leeres sech_Zim.
Hellmund straße 37,  Mtb . Fsp., 1 Z.
Hermannstr . 16  gr . l. sep. Z. N. 1 t
Herrngartenstr . 7, Vdh., hzb. Ms. sos.
Jahnstraße 10 1 gr. Mans. zu verm.
Kaiscr -Friedrich-Ring 54, Part .. 2 I.

schöne Zim ., Sonnens ., per April.
Luxembur gstr. 7, 2 l ., gr ._Mans . ,ẑ v.
Marktstra ß_e_25, 1,  h elle heizb. Mans.
Mauergaffe 12, 1. Et ., gr. leer. Zim .,

auch für geschäftl. Zwecke, zu vm.
Mauerg affe 12 heizb. Mans. Näh. 1 r.
Michelsberg 21 leere Ms. a. e. P . sof.
Moritzstraße 14 Mans. z. Möbeleinst.
Moritz str. 64_ gr . Frontsp .-Zim . sof!
Neu gaffe 4, Hth. 1, gr. l. Ma  ns. z. v.

Haltestelle der elektr. Bahn . Villa
ln nächster Nähe der neuen

Albrecht-Dürer -Anlaaen . 8 4156 I

Grabenstraße 30, Laden, 2 Erker,
prrma Geschäftslage, gegenüber d.
gangbaren Bäck erbrunnen ,jnt vm.

Laden mit 3-Zim .!
^ , N. b. Hausw . Hülst

od. Hall garter Str . 1, Part . 1087
Hallgarter Str . 3 Werkst., Lagerr . n.

^ fl» Ä' Jb 2 °h 3 ®ET5 Km.nebst Zubeh. per sof. zu vermieten.
aheres bei H. Denosl

Zubeh. per
Näheres bei H. Den ô l. 1059

Wielandstr . 5 herrschftZ. Et ., 6^ i'im.
usw. Zentralheiz ., ver sof. od. spät.
Emzusehen von 10—1 Uhr . 106»

Keller  zu vm. Räh .̂ daselbst. 1088
Helenen str. 22 sch. Werkst, "od. Laa. b!
Helrnenstraße 27 Laden mit Zim . u.

Lagerraum zu v. Näh. b. Fris . u
Ewser Str.  43 , Hoffmann . 1088

Hellmundstr . 49, Laden, m. 1-Z.-W.'
Werkstatt u. Lagerräume . Näh^

Wilhelmstraße 16̂ eine WöhmUZZ —Blchchstr. 47, Bur . Hof. 88653
u. Zubeh., 1 St .,^sof. od. spätes Terderstraß e 9 helle Werkst, zu  verm.
Zn vorm. Näh, im Laden._ 1061 Herderstraße 26 kl. Laden mit Zim

Wchelmstraße 28, Ecke Museääistw,
2. Et ., 6 Zim ., Südseite , p. 1. Apr.
zu verm. Näh,  daselbst . 1002

V Zimmec.
. . str. 54. 1. Et ., 7 Z.» B.. Küche . .

u -, rerchl. Zub., auf gleich od. spät. Karlstraße 22,zu vm. Nah. Rheinstr . 78, P ., od. ' " ’
Sonnenb . Str . 43. Tel . 2159. 1068

LahnhosstraßeZ , 2. Stock, sch. 7-Z.-W!
Mit Gas u. el. Licht per sof. oder
water zu verm. Näh. Hausbesitzer-
Verern , Luisenstr . 19, u. Bahnhof-
straste 1, 1. St.  ggi

Danrbachta! zu,  Etagenvilla , 7 Zim.,
rerchl. Zubehör , zum 1. April zu
verm. Näh, das. Hochpart. 1065

MredrWstraße 9 ist !ne~ 3. Etage,
7 Zimmer , Badezimmer , Küche,
Speisekammer , 2 Mansarden , zwei
Kell., auf 1. Avr. zu v. N. das._1086

Miedrichstraße 37 7 Zim ., Küche,
Mans ., Keller, im 2. Stock, per sof.
oder später  zu vermieten . 10ß7

sofort zu ve rmieten . _ B 4162
Herderstraße 33 Werkstätte, jetzt"Jn-

stallationsgeschäft, mit od. o. Wohn.
per 1. 4. Näh. Vdh. Part . J091

Hermannstr . 9 Werkst., mtl . 10 Mk.
Herrngartenstr . 12 Wkst., 180 M. 1092

f, , - . Ecke Adelheidstraße,Laden mit Rebenraum , mit oder
ohne Wohnung per sos. od. später.
Näo. bei  Louis Hofmann . 1093

Kicdricher Straße 8 kl. Laden, event!
Mit Dachwohn. sof. od. svät. zu vm.
Rah , das, bei Fühler , 1 Tr . 8 354

M Lahnstraße 2 « . . Ecktad (viSh. Spez .>
per 1. April  billig . Näh. 1 l. 8 4163

Langgaffr 21, im »Tagblatt - Haus "!
ist ein schöner Laden (42 gm) mit
Entresol (64 gm) und Sousol
(42 gm) sofort oder später preis-
würdig zu vermieten . Näheres
im Tagblatt - Kontor , Schalterhalle
rechts._*

Loreley-Ring 4 Backstube u. Bäck
Kaifer -Friedr .-King 34, schöne 7-Z.» , _ »,ri .

Wohnung^ per sofort oder spawr ! Luxemburgstr . 7, ' 2' l„ sch!̂ kkstftod!

vaum per sofort zu vermieten . Näh.
Part , r ., bei  Weck._ 269

....öu verMetem _NM^ dafelbst.__ 1068 I Lagerraum z.' Beim.! 10 Mk! 663
Kaiser-FriedriÄ -Ring 38, 2. Et ., eine M -kUstraße 14,

große, ^ eg. neu herger . 7-Z,m .-W. schäftsräume der Fa . M. Baer
mit ' reichl. Z^ beh. per sof. od. spat . I Tüchversandqeschäft, 62 Qm . groß,
zu verm^ . Näh . Part ., ^ . - -Kontor Nicodemus. Ecke, rm i

1089 i p. 1. Avril anderw . zu verm. Näh!
im Eckladeu ches P . Quint . 1094

evtl, als Werkstätten od. Bureaus
saf. od. spät, zu vermieten . Näh.
das. Stb . 2 St ., bei Kiefer.  1117 |

Ja hnstraße 34, 3 L, gut möbl. Zim . Rheinstraße 52, P„  leer es Zimme r.
Jnhn str. 36, 4, sch, m. Zim ., 10 Mk. Rheinstr . 62, 2, gr . Ms-, leer od. mbl!
Jahnstraße 44, Hth. 1 l., m bl. Z. bill. Riehlst raß e 3 l. Mans . an einz. P!
Kapellenstr, 9, G. 2 r. , sch. möbl. Z. !
Karlstra ße  3 7T~1~I ., moBT. heizb. Ms.

Wörthstraße 23. Laden (bisher Kölner Kirchgäffe 17, 2 l., behaglich möbliert!

Riehlstr . 20,  1 , gr. heizb. Mansarde.
Rörnerberg 1, 2 l., leeres Zimmer.

Konsum) u. 2-Zim .-Wohn. zu vm.
Näh. Kreidelstr aße 7.  1118

Norkstr. 13 feuersich., staub- u. unge-
zieferfr . Lagerr . z. U. v. M. 831 21

Norkstraße 29 ein Laden mit Zimmer!

Südzi mmer , mit 1 oder  2 Betten.
Kirckgaffe sch. Zim . m. g. kr. Mittag-

essen f. 66 Mk. Näh. T agbl.-Vl. On

Römerb . 14, H7 1. St ., l. Z. N. V. 3.
Schachtstraße 22 leer. Zi mmer  zu vm!
Schwalb. Str . 42, G. 2 l., gr. I. Zimt
Walramstr . 11 heizb. Mans.

sof. Näh. Vdh. bei Kohlhaas . 1119
Z'.mmermannstr . 9 Ecklad. N. P . r.
Schoner Laden, mit oder o. Wobn., zu

verm. Bismarckrin g 33. _ 8 4170
Dotzheimer Str ., n. Ring , hell. Sout.

Lehrstraße 1. 3, gut möbl. Zimmer . Walramstr . 37 sch. leer. Zim., &.  P .)
Lehrstra ße 2, 4, ei nfach  mobl —Zim. ver sof. zu dm. Näh. V. P . 83047
Lehrstraße 4, 2, schöne möbl. Zimmer . >Weilstr . 10, H. 2, sch. Z. s. N. V. P.
Lehrstra ße  33 ar .. gut möbl. Z.. P . Wörthstr ."18,' P ., l. hzb. Ms.. 1. April.
Luisenstr . 4 sch, möbl. Ms. b. Kurtz.' '
Luisenstr. 5, Gth. 2 L, möbl. Zim. Ncmisen , StaUirngrn etc.

Lad, b. N. Elt vill. St r . 1, 3 1. 88981
Gröst. Bureauräümlichkeit . u. Werk!

statten preiswert zu verm. Näh.
Gerner , Göbenstr. 18,  H ochp. 1120

Bureau -Räume , Zentralheiz .,.. ... _ Nähe
Ba hnhof, K.-Fr .-Rin g 78 ,_

Laaerräume zu v. Mscbelsbcrg, Ecke
Scbwalb. Str ., bei Göttel. 1122

Mlle » Md Sansrx.
Kleine Billa , Eigenheim, zu vermiet

oder zu verkaufen. Näheres im
Taabl .-Nerlag . 537 Ge

MohnRngen ohne Zimmer-
Angastr.

Blücherstraße 17 Wohnung m. Stall,
u. Pemise zu vermieten . Näheres

_Blücherstr . 42, Dormann ._ 8 4171
Götdgafse 17, Stb ., kl. frdl . W. an

kl. r . Fam . a. 1. Apr. N. Bur . 805
Nerostra ße 36 kl. Wohnun gen zu v!
Schulberg 11 einige Mans .-Wohn. zu

verm. Näheres 1 St . r . 1123 |

Lui senstr.  17 , H. 2 k., frdl . mobl. Z.
Lttisenstra ße 43, 8, schön m. Z. zu v.
Marktstraße 8, 2 l., m. Zim., paffend

für jungen Mann , für 15 Mk.
Marktstr . 21,  3 /schon m. ZZ 1 ô 2l

1121 I Marktstraße 25, 1, gut möbl. Z^ frei!
^ ' Mauritiuss traße 9, 8 r ., möbl. Zim.

Metzgerg. 14, B. 2, mbl! Z. m. 2 B.
an r l. Arb, bill. b. F ischer, H. 2.

Moritzstraße 18, 1, gut möbl. Zim!
Moritzstraße 30, Hth. P . r ., m! Zim .,

mit 1 oder 2 Be tten bi ll ig zu  verm.
Moritzstraße 62, P ., m. Z. m. Ps . b!
Moritzstraße 62, Hth. 1 l., mbl.  Zim!
Neugaffe 5, 1, möbl. Zimmer billig.
Neualiffe 24 frdl . mbl . Z. S7'Bohnsack.
Neug affe 18,'  1 r ., sch, g. m! sep. Zim!
Oranienstr . 6, 2 r ., gut mö bl. Zim!
Oranienstraße 11, 1, W.- u. S chlz. b.
Oranienstr . 27, H. 1, 2 sch, mbl. Zim.
Oranien str. 45, 2 I., eleg.  mbl . ^ ckz.

Adolfstraße 8 großer Weinkeller per
sofort zu vermieten.  1126

Bertramstr . 11 Autogarage furzfuül
4 Wagen zu vermieten . 8 4172

Blücherstraße 17 Stallung u. Remise,
mit od. ohne Wohnung , z. v. Näh.
Blücherstr. 42, b. Dormann . 84173

Dotzheimer Straße 61 prima Wein¬
keller m. Aufz., 260 Om . gr ., ganz
überbaut , sofort od. .spät-

Lager
Ü24130

Dotzhetnier Straße <53 Lägerkeller v.
90 Qmtr . sofort  zu verm. 8 4174

Dotzheimer Str . 146 Stall ., Remise
mit Wohnung gleich od. später zu
Perm. Näh. Wilh. Schauß . 1127

Eltviller Straße 9 Stall mit Futter-
raum u. and. Räumen , mit oder
ohne 2-Z.-Wohn., per sofort oder
ffpät. zu verm. Näb .Laden. 1128
eidstraße 9/11 Stallung für 1 und
2 Pferde mit Wohnung zu verm.

Philippsbergst r . 9, P. , m.  s ep. Z. , P.
lio-isiierästr . 24,  1 r ., sch, m.  Z . b!

Herderstr . 33 schön. Keller, auch als
Werkst., mit o. o. W., p. 1.  4 . 1129

SchulgMe 5 kl. Mans .-Wohn. 1124 Philippsbergtzraße 27, 3, freund !, m.
Webcrgaffe 56, 1 X, Frontspitz-Wohn. Z' m. an best. Fr l. od. He rrnv.

Per 1.  April zu vermieten . 1125 j Philippsbergst r . 30, P.  l ., scĥ m. Z.
Weinstr aße 15 gut m. Msd., 10 Mk.

« .»uume Wotzrumg -N.  Rke instraßä '67, 2, sch. möblXZimmer.
Adelheidstr. 54, 1, 7-Zim .-W., Bad, Rie hlstr. 6, 1 l., m. Z. m. K., 25'MX

Balk., yibl., zu v. R. Sonnenberger I Niehlstraße 6, 1 t,  sch. m. 27?.. 2.60.
Straße 54, Fr . Braid . Tel . 2159. 1RWträßä ^ l̂ HXITmT 'ZMÄätz

Mol-lrrrts Zimmrc , Niausardr»
etc.

bei kinderlosem Ehepa ar billig.
Mmerbcrg 8, 3 lks., m. Zim , zu vm!
Römerberg 21, 3 l„ frdl . M. M., 2!30.
Rsynstratze 22. 2 r ., mo bllZimmer!
S aalqa ffe 16, Papierl ., mobl. Z frei

Ablerstraße 5, 3 r., n. d. Langgaffe,
frdl . m. Z., W. 3.50, per sof. zu v. . __ _ _ _ _ _ _ „ Ilrl  ,

Adolfsallee 3ftT ., in. Z., 18 M!7H 1 SchachtstraHe 4, 1, mMXZim '.' sofort?

Klciststraße 10 Weinkeller mit sep.
_Schwenkraum sof. zu verm. 4003
Luisenstr . 37 Bierkeller mit Stallung

u. Bureaus zu vermieten . 539
Moritz str. 23 hell. Flasche nbi eHl30
Röderstraße 20, Part ., Stallung mit
_ZuLehö ^ . Wohnung sofort zu vm.
S charnhorst strä"34 St all, mit Zubeh.
Schierst. Str . 20 Merk., Stall , u. W.
Schwalb. Str . 237X7MäMell !, Bür !!

verschl ießü., a. f. Werkst., Wäsch. g.
Steingaffe 15 Auto-Garage od. Werk¬

stätte mit oder ohne Wohn. 1133
Dorkstr. 7 Stall , Remise, WasMXä!

Werkstatt mit od. ohne gr. 2-Zim .»
Wohn», auf gleich od. später Mig.
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Nerkftraße 16 großer Hofteller und
geraum . Werkstatt sof. z. v. 84175

Jrmmermannstr . 3 Stall , u. Wagenr.
Auto-Garage sofort od. spater zu vm.

mit Kanal , Wasser, Gas . Näheres
„ Kapellenstratze 16, Gth . 1. 1193

Auswärtige Wohnungen.
Moderne 3- u. 4-Zimmer -Wohn. in

Bierstadt per sof. od. spät. bill. zu
_ vm. Näh. Bis marckr. 37,  2 . 837 59
Füg erstratze 12 sch. L-Zim .-W. p. sof.

od. spät. bill. zu vm. Näh. daselbst.

Wiesb. Str . 63, Dotzheim. Haltest, d.
elektr. Bahn , sch. 3-Z.-W. P. sof. od.
später zu verm. Näh. Wtesoaden,
Schwalbacher Str . 21, P. , Sch losser.

Waldstrnße 90 3-Zim.-Wahm. 1. St .,
zu verm. Näh, daselbst P art ._

Sonnenberg , Wiesb. Str . 32, sch. 4-Z--
Wohn. bill.  zu vm. Nah,  das . 1134

Sonnenberg , Wiesbadener Straße 81,
Part .-Wohnung , 3 Zimmer , Küche,
Bad u. Zuüeh., Veranda u. Mans .,
mit Gartenbenrchung , Sym Prerse
von 600>Mk. auf 1. April . 686

Sonnenbera , Wiesbadener Str . 37,1,
Haltest. Apotheke, 4-Z.-W. sof. Nah.
das. o. Wresbad. Str . 30, L. 1138

Mutter und Sohn
suchen zum 1. April kleine Wohnung
tn besserem Hause. Offerten unter
L. 867 an den Tagbl .-Verlag.

Per 1. 4. gesucht 2-Zim.-Wohnung
rrnt Mans . od. 3-Zrm.-Wohn. Osst M'
Preis u. B.  86 6 a. d. Tagbl .-Verlag.

Dauermieter.
Zwei gebild. Damen s, hübsch mobl.
Zimmer , mit Frühst ., in nur gutem
Hause, nahe Zentrum . Preis bis
38 llü'k. Offerten unter U. 866 an
den Tagbl .-Verla g.

Junges Mädchen
sucht in der Taunusstr . einfach mobl.
Zimmer . Preis 20 M . Otterten
unter K. 867 an den Tagbl .-Verlag.

Einzelner Herr
sucht 3-Ziw .-Wohn., 1. St . od. | m.
Off . u. H. 866 an den Tagbl .-Verl.

Kl. einf. möbl. M . Zimmer
zu mieten ges. Oss. mit Pren - nnt,
A. U. 75 poitla aernd Bismarck rmA,
ry „ nr* Mann s. Ctttf. mbl. Maus,

cb! Schläfst.. Nähe ob. Westendstraße.
Westendstraße 89, Hth.  2 ^ Mltte .—

Weiteres Fräulein , Schneiderin,
sucht leres sonniges Zrm. tm Swck,
für 10—12 Mk., Nahe Schwalbacher
od. Luisenstr . Bleichstraße 1, 1, r.

n., K. Hü
P . 83047
M. V. P.
, 1. April.
etc.

keller per
1126

für 2 bis
B 4172

7 Remise,
i. v. Näh.
m. 24173
in Weirt-
gr „ ganz
. 824130
rleller v.
i. » 4174
, Remise
später zu
iß 1127
t Futter-
nit oder
jrt oder
:n. 1128
ir 1 und
: verm.
auch als
. 4. 1129
mit sep.
nt. 4003
Stallung

539
irTTlSÖ
ung mit
:t zu trat.

t^ Züb eh

Mch ^ g.
d. Werk-
n. 1133
raschk. u.
2-Zim .»

tz  billig.

2 Zimmer.

Kl. Webergaße
3 Zimmer und Küche zu verm. Näh.

Kl. Webergaffe 13 bei Siapgte *.

3 Zimmer.

ftettteime « Straße 110 , P ., 3-Zim.-
Wohn. m. Bad u. s. w. z. 1. 4. z. v.
MH. das, i. 3. St . b. Wolf . F3£ 9

| | 1. Et .» Drer-ZiM -Wotzn.
m . Bar » u . rrichl . Znveh . sofsrt
»der 1. April zu vermieten bei
Sclröatei . B4177

^arlingstraße 13, Ecke Gustav-Tdölf-
straße, bei « r «r, «I, , schöne geräumige
3-Zim.-Wohnung mit Balkon, Sonncn-

^ feite, per 1. April zu vermieten. 1137
Herserstraße 21

fchöne, neu herger . 3- od. 4-Zimmer-
Wohn. mit Kammer , Bad, Balk.,
Gas u. elektr. Licht usw., zu April
zu verm. Näheres daselbst 2. Et .,
bei Bouffier.  702
PhiliPpsherKÄr. 13,

, 1. Etage,
a «rohe Zimmer , mit Kabinett und

Zubehör , überdeckter Veranda und
Gartenbenutzung , sofort oder später

_ zu verm ieten. Näh. das. 1188
4 Zimmer. ,

Adslfstraße 5 schöne geräumige neu¬
zeitlich hergerichtete 4-Zim.-Wohn.,
mit Bad . zum 1. April , eventuell

er beziehbar, zu vermieten.
äh eres da selbst. _ _ _ F385

Erker,
fctl. au.  139futiüictat.29

, lMkn»er§!r.4Ss
am Ring , mod . 4-Zimmer -Wohn.

mit Waffertzeiznu « auf 1. April
1912 zu verm. N äb. Bismarckring 2.
1. St ., bei BUiltinep . B4178

Rh-inftr. 113
schölte gr. ger. 5-Zimmer-Wohn.
m. Erker, 1. Etage, welche schon
l. Jahre v. einem Arzt bewohnt
wird, per 1. April zu vermieten.
Anzuschen von 11 bis 2 u. 5 bis
7 Uhr. Näheres 3. Etage. 684

Mheiustratze 113
sind Part . «. Frontsp . je 5-Zimmer-

Wohnungen sofort, rcrontsp. evenk.
geteilt, «. 1. Etage Per 1. April
billig zu verm. Näh. 3. Et . 1146

Rüdeshcimer Straße 28, Part ., mob.
herrschastl. Wohnung, 5 Z., Heiz.,
Erker, Balkone u. rerchl. Zubehör,
per 1. April zu v. N. das. 4 St . 456

BiJLsriKstra ^ e 3,
herrschaftliche 5-Z.-W-huung , Hoch¬

parterre , Bad, Überdeckter Balkon,
2 Mansarden , 2 Keller u. Garten-
ürnutzung, per 1. April zu verm. R.
Sator , Rheinstr .106. Tel . 2692. 1147

in herrsch. Hause Scherrkendorf-
straße 1 (am Kais.Friedr .-Riug)
uns sofort zu vermieten. Näh.
Part , recht». 592

§ÄW§S-IjMer-WglMU
in Villa mitt n in Gärten per 1. April

zu vm. Näh. LlapeUenstr. 23, Y. 828
6 Dimmer.

VillaBiersttldterSLr.^6
Höhen!.. Haltest, d. Elektr ., 6 Zim.,
8 Balk., Bad, Garten zu vermi ete«.

Dotzheimer Straße 55
direkt am Ring, schöne, ger. 4-Zim .-

Wohn, per 1. 4. 12. preisw . 11 39
Neroftraße4

Wohnung, 4 Zim . nebst Zubehör, auf
1. April zu vm., wibd neu herger.
Näh. Taunusstraße 9, 2. Etage . f.
JjeiiK 101,VSSrSIf«
Balk. foto. Zub. p. April zuv, Näh.2lk?.

Große4-Z!A.-Wohii.
Mit Bad, Bakk., Mietnachl., März od.

1. April zu vermiete» Riederwald-
. straß e 6, 1 rechts. _,

Zu vermieten
per 1. April

E !eg. 3. Gtage , l.» Schier¬
steiner Str . 5,  4 Zim . ns.
allem Zrib.» Balkon re.»
durch Zufall sehr preisw.
Besichtig, tä glich N—4._
Geräumige 4-Zimmer -Wohnung,

Bad usw., ist wegzugshalber zum
1. April zu vermieten , eventuell
mit Preisnachlaß.

Schiersteiner Straße 5, 2.

5 Zimmer.

Augustastraße 11,
herrschaftliche 5-Zimmer -Wohn ,̂ erste

Etage , überdeckter Balkon, 2 Maus .,
2 Keller u. Gartcnbenutzung , per
1. April zu verm. Näh. b. Sator,
Rheinstra tze 106. Tel. 2092. 1140

BahnWstratze P,
schöne große 6-Z.-Wohnung, m. Gass

Elektr ., 1. oder 2. Stock, p. 1. April
zu vermie ten. Carl Claes.

Friedrichstratze 27» 3. 1t ., modttn
eiuller. 6—7-Zimmerwohn, mit reich!.
Zub., ganz o. act., sofort o. später zu
vermieten. Näh. Part . 540

Kapellenstr. 49
6—7Zimmer,Bad,Loggia,Balkon,
rcichl. Zubehör, elektrisches Licht,
Gartenbenutzung per sofort oder
später. Näh. daselbst8. Et. 1118

Herrschaft!.
Etage,

modernster Umbau.
7—8 prächtige Zimmer, gr. ge¬
heiztes Stiegenhau« mit Dicle,
List, Zentralheizung, elektr. Licht,
Ga?, Bacunm, (Sarderobe zu ver¬
mieten. N. Sonnenberger Str . 64
»nd bei den Agenturen.

HöchhMschaBicheBchMg
von7 Zimmer mit reichlichem
Zubehör, Zentralheizung rc.,

Wilhelmstrafte 15
sofort o. später zu vermieten.
Näheres Banbureau . 1151

8 Zimmer und mehr '.

naaMHnnnnB
Nheinstraße(18,2  St.,

Wohnung von 6 Zimmern , Bade¬
zimmer n. reichlichem Zubehör,
Gas - und elektr. Licht, Kohlenaus¬
zug, per 1. April zu verm. Näh . v.
Eigentümer , Parterre . 600

fMtltfSUtS,
6 Z., Bad, Terrasse u. rcichl. Zubehör,

iUra . Näh. Schützcndofstr. 15.  1149
. . 14

Wohnung, 6 Z , Küche, ganz od. get.,
mit od. o Werkbä te, zu verm. Näh.
KI. Webcrgasse 13, bei

Kleine Wikhelmstraße kl, 2,
1 Salon , 5 Zimmer, Küche, Bad u^

Gartenb., per 1. April 1912 zu ver¬
mieten. Nah. daselbst und Kl. Weber-13 Tict 84

7 Zimmer.

I

Biebricher Straße 27,
2.  Etage , herrschaftlicheWohnung,
7—8 Zimmer mit 4 Balkons und
reichlichem Zubehör, per 1. April zu
vermieten. Näheres beim HaitS-
meister daselbst. 692

In der
Billa Booenstedt,

Ecke der Badenstedt- und Bicrstadter
Straße Nr . 34,

eine der elegantesten u. vornehmsten
Villen Wiesbadens , ist die hoch¬
herrschaftliche 2. Etage , mit größt.
Komfort ausgestattet , per 1. April
1912 zu vermieten . Die Wohnung
besteht aus : 12 großen Salons und
Zimmern , 2 Badezim. mit Warm-
und Kaltwasser-Versorgung , groß.
Dienerschaftsraum , herrsch., Küche
nebst Speisekammer, Bügelzimmer,
Kammern , Keller und Zubehör,
Riederdruck-Dampfheizung . Elektr.
Personenauszug . Besichtigung von
11 bis 1 Uhr vormittags . Nähere
Auskunft bei Ehr . Beckel, Bureau
Hotel Metrovole, oder Bierstadter
Straße 32, Parterre . 677

Friedrichftr .12  Laven-
ca. 44 Om. Bodenfläche, m. ca. 40 Qm.
Schaufenstern(wird modern umgebaut>,
Warmwasserheizung, Gas. elektr. Licht,
Wasser, nahe der Wilhelmstr .» vcr
1. April oder später zu verm. Nah.
«7. Halhlirraner.

Langgas?e 13
Etttresol , 3 Zim. m. Zub., als
Sprechzimmerf. Arzt od. Burcau-
zwecke, a. 1. SIpril z. verm. Anzus.
zw. 11 u. 1 Uhr. Näh. bei «a » »
od. I/ade . Kais.-Fr .-Rg. 68. 460

Larrgaafie 48, 1
WMI. SMW-Ksze

in allererster Lage, Ecke Weber-
gasie, 4 große Schaufenster tu der
Langaasie. 1 Packraum, Parterre,
zurzeit Reisebureau , wegen Ver¬
legung per sofort oder April zu
vermieten . Glasschilder -Ausstatt.
kann übernommen werden . Näh.
L. Rettenmayer , Rikolasstr . 5, u.
bei den WohnungSvermtttlungS-
BureänS . _ _ _ 1156

Mlirktstr. 22 gÄ®
raum und Kontor zu scrm. Näh. bei
M . Meier , NikülaSstr. 41. 1157

Bti vermieten
beste wl . WieSbllbeitS

ein Laden mit hell. Neben¬
zimmer,

1. Stock erste Geschäfts-
Etage,

2. Stock Wohnung, geeig¬
net für Pension,

3. Stock kleine Wohnung
und eine grotze Eck-Man¬
sarde Ecke Gr . «. Kl.
Burgstr. 2. 64S

Mchelsberg 15 der von Herrn Herz
bewohnte Laden mit oder ohne
Wohnung zu vermieten . 1158

Moritzstrnß « Lv Wcrkslätte, 50 qm,
evknt. mit 8- od. 8-Zimmer-Wohnung,
auf gl eich od. später zu vermieten. 704

Rerostraße ia,
Laden mit Ladonzimmer , mit oder

ohne 2-Zim .-W.. gr. Lagerräumen
od. Werkstätte ans gleich od. spät,
zu vm. Näh. Moritzstr. 50. 1159

gaben Jletsllc. 38'SgS
per sofort oder spät er. 1160

KirchgKsse 43,
2. Etage , 8 Zimmer , Badezim ., Gas

und elektr. Licht, per sofort oder
später zu vermieten . Auskunft
Rik olasst raße 20,  1 ._ 1152
Nheinstraße 108,

Ecke Karser-Friedrich -Ring . z. 1. 4. 12
die 1. Etage zu verm.: 8 Zimmer,
herrschaftlich, reich!. Zubehör und
Beiräume . B. d. vornehm, mod.
Neuherrichtung find. Wünsche gern
Berücksichtigung. Pläne u. Näh. v.
d. Wohnnngsbureau . Fuß . Don-
heimer Straße 60, u . Fischer, An
der Ningkirchc 11. Tel . 4142. 1183

Stitinidiftr. 18,
fiepwle1, ttLKW

Zubehör sof. od. sp. zu v. Räh. daselbst.

IwWRSSB 'jJ®
zu vermiet:». Preis 1800 Mk. Näh.
dase lbst 1. Etage. 1113

MrölaSftratze 20,4 . Et ., Wohn., 5 qr.
Zimm. m. Zubehör u. Ballon Mk 900
sof. ad. später zu v-rui. Näheres bei
< arl ltoch , Bah nh ofstr. 16. 1144

Nheinstraße 106
schöne 5-Zim.-Wohn., 1. Etage , mit

Bad, überdecktem Balkon, Keller,
2 Mansarden , Kohlenaufzug uno
Trockenspeicher per 1. April zu vm.
Näheres Part . Tel . 2092. 1145

Rheittstraße 96,
1. Etage , vollständig neu hergerichtete

herrschaftliche Wohnung (elektr. L.).
besteh, aus 7 groß. Zimmern , groß.
Badezim.. sofort S» verm. Näh.
Rheinstraße 90, Part ., od. Mainzer
Straße 50, Parterre . 11 ö0

Kr AcrgHsmMMike!
Friedrichstr . 27 , Hochp .» ist eine
ger. 7-Zim.-Wohn. mit reich!. Zuheb.
auf gleich od. später -u verm.  287

Vi
mit allem modernen Kom¬
fort (Lift, Zent alheizung,
Vakuum, Bad u s. w.) zu
vermieten. Mietpreis exkl.
Heizung Mk.2700.—. 625

Nassauiseiie
Leinen-Industrie

,8. M . x>!» » »»>.
Kirchg., Ecke Friedrichstr.

GHützettstraße3,
I . Etagr üsrssckaf « . Wohn ., « Z .»

Diele n »d veichl. Zuvehör , per
ssfort vd . später z« vermiete « .
Nähere» daselbst. 1H4

Zu April zu vermieten

Lanuus-
stratze 36-

!9- u. 10-Z.-Wohnung., in |
modernster Ausstatt ., mit j
Diele , Warmwasserheiz.-
u. Versorgung, elektrisch.

! Aufzug, Vaccuumreiniger,
engl. Kaminen usw. usw.
Räh . Baubureau Stist-
stratze 5. Tel . 6623. 679

KmslhllstWe
9- tm \l  7 -Kvuil.-Mg!jN !l8

ausgestattet mit allem Komfort der
Neuzeit, per sofort zu verm. Näh.

Teppichhaus Elvcrs & Pieper,
_ Friedrichstraße 14. 655

Neugasse 2
arökercr Laben zu verm . 1161
-ReuMfe 1»”
schöner Laden, 1 Erker und Laden-

zimmer zu vermieten . Näh. Wem-
Bcstaurant Jaeobi 1168

Laden
Schwalbacher Straße 48 mit
Ladcnziinmcr, Kellerräumen per
1. April 1912 zu vermieten. 1163

Kl . Schwalbacher Str . SO. Saal
auch Maleratelier 140 gmgroß, sofort
oder später zu vermiet. Näh. daselbst
od. Kaiser Friedr ich,Ring 3L^ 31636

M . Schwalbacher Str . 10
stnd sratze Werkstättei !, Lager-

räirme n . Keiler auf 1. iklpril,
event . früher » zu verm . Näh.
daselbst od . K.-Fr .-Niu a 31. 3280

Taumlsstraße 25, Mm
mit 2 Schaus., ca. 50 Qmtr ., mkt
Galerie , 3 Nebenr. u. Küche, per
1. 4. od. früher zu v. Mod. Umbau
wird ans Wunsch Vorgen. Näh. das.
(Drogerie Morbus ). 1164

Webergüsse5, Cutressl,
ca. 300 Qmtr . großer, Heller Ge¬
schäftsraum per 1. Avril zu verm.
Näh. Mainzer Straße 44. 1165

Webergasse 23
Laden zu vermieten . Näh. Lugenbühl.

Biebricher Straße 37, Part.  1166

Fäden und Geschäftsräume.

Friedrichstrasse IO ”*)
1 helle Werkstätte, 160 gm groß,

ganz oder auch geteilt,
1 do. 90 gm, auch für Kunstmaler

sehr geeignet,
2 Sonterrain -Räume, je 120 gm,
1 do. 180 qm groß, ganz oder geteilt,

per sofort zu vermieten. 1155

Gäbcnstrastc Ltt Laden mit vottst.
Kc-lorrialwaren-winr., 2-Z.-W»,
z. 1. April zu v. Näh. b. Best. 32521

felWe 30  gr. Me»
nebst Zim., Küche u. Keller per
1. April zu vm. Näh. 1 St . 1167

BKeiswe
Laden , Weuritzür . 40 , ge¬

räumig, utod » Swausenster,
mit schönem Ladeuzimmer und
Borratsräumr » , ev. auch
mit Wohnung » zum 1. April
zu vermieten. Näh. Porkstr. 1, 3 l.,
oder Goebenstr. 11, P . r. 3 4180

Wellritzstratze 57,
Laden mit Zubeh. per sof. oder spät.

Näh. das. o. Vüdingenstr . 4, 1. 11 68
Wielandstr . 8 Läden, für Kurzwaren

gesch. geeignet, m. Wohn, zu verm. 1169
Zimmermauustratzt 8 Lägertzatte

oder Werkstätte mit Wasser und
Gas . gr . Keller , Stallung für
7 Pserde » Wage « - in Futterr .»
au ch «et . Stätz. Part . L4 181

Laden für Färberei
und chem. Waschanstalt, Mann-
fakturwaren od. besseres Spezial¬
geschäft mit 2-Z.-Wohng. (Hetz.)
Bism.-Ring 2 zu verm. Mheres

Dotzheimer Str . 43.U4182

für jedes Geschäft
passend, sehr billig

zu verm. Bülowslraße 2, V. l. 1173
Schotter EÄlttden,

Ecke Große Burgstraße u. Mühlgassc,mit Souter .-Räumen , sof. od. fp.
zu verm. Näh, daselbst. 117*,

Zwei Laden
verschieden. Größe im Neubau
Dotzheimer Straße 49, am Ring,
auf 1. April zu verm. Näheres
BBi10n >»r , Dotzbeimer Str . 43.

MüMsill Mi  MerWMe
per sofort oder später zu vermieten.

Friedrichstk. 8. N. b.Hausmeister. 11742AsWftMMlk.Ä.
hausstr. 25, gegeuübtie Bahnhof,
feuersicheru. hell, für Fabrikation,
Lagerung , Bureaus usw. geeignet,
zu vermieten. Gas , elektr. Licht und
Kraft, tzei',un>1 vorhanden. Näheres
1.'. llaüihrsnnsr , Friedrichstr. 12.

DaSLaden-Lokal
Eck«Friedrichstr . u. Neugafl «,
seither Teppich-G-schäft der Firma
«Her , & Pieper , ist auf
sofort oder später zu vermieten.
Große. Helle Souterrain -Näume.
Der Laden kann auch beliebig ab¬
geteilt werden. Näh. bei l 'rledr.
Marburg -, Neugasse3. 699

Im Zentrum großer Heller Laden m.
Ncbenr. nt. od. ohne Wohn. z. vm.,
pass. f. Speistwirtsch., Feiubügl., Fris.
Näh. Graven str. 20, Stb.  669

Grsßer LaSett
u. Geschäftsräume , für groß. Betrieb

geeignet, billig, auch getrennt , zu
_verm . He lenenstra he 25._ 811

Schöner GÄLaden
nebst Lagerräumen , mit oder ohne

Wohnung, für jedes Geschäft paff.,
auf 1. April zu vermieten . Näh.
Herd erstraße 10, Laden.  _ 657Großer Laden

mit Sousol
Kirchgasse 43

lDtorchnest)
auf 1. März oder später zu ver¬
mieten. Nab, im Hause 1. Et. 576

OciAoir m. Solls., qr.,hHl. Marktstr.32
(Hotel Einhorn)p.1. April zu

vermieten. Näh.  Ba chmaherstr. 8. 1171
""Maler-Atetier

zu vermiet en Mickielsderg 6, 1, 87 88
' Schoner Laden

mit Ladenzimmer und . Magazin, resp.
Werkstätte sofort oder später zu verm.
Moritzstraße 22. 1175

Laden
für Kolonialwaren , Konditorei und

Blumengesch., vorzügliche Lage» zu
vermieten  Ädolfstratze 6.

mit Ladcnz. und Lagen.
Ecke Bahnhof- u.Luisen¬

straße zu vcrm., pass. f. Lebensmittel,
Dwgen 2C. N . das. b. I4ocl ». 1170

mit 3-Zimmer-Wohnima,
vi ® mit Ladeneinrichtg., pass,

für jed. Geschäft, per sofort oder später
zu verm. Auch für e. Filiale paffend.
Oranienstr. 60. Näh. Mtb. 2, 1176

Laden
und Wohnung zu vermieten . Näh.

Rüeinaauer Straße 6, P art . 1177
OrthVlt >ur jedes Mschäsi paffend,

zu vm. Römerberg 6. U992
Merkstatte aber Lagerräume

zu vermieten. Näh. Kl. Webergaffe 13
_be i Etappe ».__
Geräumige Werkstätten » auch al»

Lagerräume verwendbar, billig zu ver¬
mieten. Näh. Porkstraße 29, 3 links,
und Mauritiusstrebe 7, Part . E3fca
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iLaden, Tauuusstraße 55, per 1. Olt.
anbertoettig zu Perm. Näh. beim
Hausverwalter Holz, daselbst. 1178

ütftialäJt iS
Laven

J» bester Kurtage , Webergaffe 3, Per
zu vermieten . Näheres
l.-Berkng.

Großer heller Laden,
ß.  8 Meter Front, 9 Meter tief, im
t Zentrum d. Stadt » mit Bureau - u.
■Nebenr ., Ekektr. u. Gaslicht , für
2599 Mk. zu vernrieten . Off . unter
B. 899 an den Tagbl .-Verl ag. 1180

Großer Laden
mit 2 gr. Erkern, in Ia Lage, befand.

Umstände wegen sehr billig zu ver¬
mieten. Offerten unter F. 839
an  den Tagbl.-Berlag.wvt-i _ _

Helenen-
SPf iCIglTg ! straffe 17. _585
Bäckerei i,V.T **5m
Metzgerei » Eckkaden Bertramstraße
. zu vm. Näh. Eleonorenstr. 5,1 . 1181

Metzgerei
Ecke Ziethrnringu. Waterloastr. 2,
schöner gr. Ecklädcnm. gr. Wurst¬
küche für elektr. Maschinenbetrieb,
mob. ausgestattet, nebst4 Zimm.,
Kücheu. Zubeh., p. 1. Apr. 1912
anderweit, biff. z. Perm. Näh. b.
Woir , Bleichstr. 47, Büro, ob.
b. tzausverw. Waterlostr. 4. 2 r.

Villen und Häuser.

Meine 2 Bitten
a. d. Biugertstraße Nr. 29 und 31, enth.
: je 9 Zimmer, Küchen. reicht. Zubeh.,

alsbald zu verm. oder zu verk. Näb.
II . Meuter , Dotzheimer Str . 41,1.

Kavellenstraffe 73 und
Gartcneing. v. Dambachtal,

bestehend aus 14 Zimmern nebst reich¬
lichem Zubehör auf sofort zu verm.
Näheres bei «4. .Ael ^ inn'iainm,
HaUgaeterstraffe 9, Part . 1183

Billa,
Magdeburgstraße 1, enthalt . 10 Zim.,

Zentralh ., elektr. Licht, z. 1. Slpr.,
evt. später zu verm. oder zu verk.
Besichtigung 12—1 tt. 4—6 Uhr.
Näheres nebenan im Baubureau,
Biebricher Straße 34, Sout.

Dotzheim.
Haus mit Laden, 5 Z., Scheune,

Stallung , Garten usw., auch geteilt,
sofort zu vermieten . A. Merkl,
Frankfurt a. M., Mosclstraße 35.

Möblierte Wostnnugr :t.
Mainzer Straße 50,

1. Stock, möbl. Wohnung , 4 Zimmer
n. Küche, per 1. April zu vermieten.
Gartenbenutzung . Näh. Parterre.

Sottnenverger Straffe 23 möbl.
Billa zu verm « Nur Selvst-
bewohner . Nah . das. 19 - 12»
oder LauuuSstr . 17, bei Siraft.

WLblierts Zimmer » Mansarden
eie.

Adolfsallee 3 m. W.- u. Schlz.»3» M.
Albrechtstraße 24, 1, fein möbl. Zim .,

dauernd oder vorübergehend zu v.
Dismarckrg . 43 , 1 gut möbl. Zimm.
Dost». Str . 54 , P ., eleg. m. Zim. fr.
LMrWr. 29. 2, BittiMl,

f. Dauermieter 3 große, gut möbl.
sonn. Zim., zus. oo. einz., preisw.
zu verm. Auf Wunsch ganze oder
teilweise Pension.

Goethestraße 1, 3, direkt am Bahnh .,
sein möbl. Balkonzim. billig zu v.

Billa
Fresemusstraße 33, Tambachtal, 8
■ bis 19 Z., Zentralh., elektr. Licht,

er sofort zu verm. RLH. Kaiser-
riedrich-Ring 3, 3 Tr . 1182

Schreibtisch preiswert . Näh. 1 l.
Larttplatz 3,

Große sonnige eleg. möbl. Zim ., mit
Balkon, an Dauermicter preis-
wert zu vermieten.

Sedanplatz 4, 2,  schön möbliertes
Zimmer zu vermieten . B3670

Weftendstraffs 26 , Part , links , ein
bis zwei gut, gemütlick möbl. Zimmer
mit Frühst-, ev. Pens., bill. z. v. B 3904

Möbliert , eleg. Wohnz.» mit Klavier
tt. Schlafzim ., auch geteilt , zu ver¬
mieten Platter Straße 22, Part . r.

MeUevev gebiw . Herr¬
wenn auch pflegebedürftig , findet
angenehm. Heim als Alleinmietcr.
Off . u. K. 861 an den Tagbl .-Berl.

geevs Zimmer und Mansarden etc.
Große Burgstraße 3, 2, zwei unmöbk.

schöne Zimmer , elektr. Licht, mit
teilweiser Pension tt. Bedien, zu v.

Kais.Medr.-Rlysi 74,1,
Nähe Bahnhof . 2 leere Zim ., auch
möbl., ab 1. März oder später zu
verm. Näheres 2. Stock.

Z« ! Wm lmeZ!«Mk
(Balkon, Südseite ) v. größ. Wohn,
in gut. Hanse an beff. Hrn . abzug.
Näh. Friedrtchstraße 47, im Laden.
Zwei leere ZiMmsr

in Villa, tt, Emser Straße , 1. Etage,
Sonnenseite , gr . Balkon, p. 1. Apr.
an einz. Dame oder Herrn zu vm.
Off . tt. O. 866 an den Tagbl .-Verl.

Remise « , Slallungen eie.

Gr. Weinkeller ffi
Betriebsräumcn

>vVÜlUüiU zu v. Albrechtstr. 44.

Zum Lagern von wem!
Jm Hause Kais .-Fried . -Riug 44
große, helle Weinkeller per sofort preis¬
wert zu vermieten. Näheres beim
Hausmeister im Hause, 4. Et . 1186

Ksflor Moritzstraße 39, f. allerhand
I . kuvi -, Zweckep., m. o. oh. Bür. 1185

Dienstag , 27 . Februar 1912. "92t . ®ß.

Im Kurzentrum
elegant möbl. Zimmer von 10 Mk.

per Woche an abzugeben. Müller,
Kleine Burgstratze 2, 2. Etage.

«r. listMtr
Auswärtige Wohsungc « .

Dotzheim, Biebricher Straße , Wohn.,
event. Haus , mit Stall ., Scheune,
Garten , sch. Obstb., zu verm. ad. zu
verk. N. Wiesb., Göbenstraße 29, 3.

Emfamiliciihllus,
im Preise bis 3960 Mk.»
in ruh. Lage zu mieten
gesucht. Offerten unter
8. 865 a. Tagbl .-Berl.

Mütze 2 -M . - WHMW.
Bierstadter oder Biebricher Straße,
per sofort von einzelner Dame ges.
Off . u. S . 866 an den Tagbl .-Berlag.

Gesucht von einz. ruhigem Herrn

Z-Zim.-Wohmmg
(evt. ohne Küche) zum 1. April . Off.
unt . L. 866 an den Tagbl .-Berlag.

Zwei alt . Damen
suchen vom 1. Oktober ab bis 1. Mai
in Wiesbaden oder Umgegend, event.
Biebrich vollst. möbl. 4-Zim .-Wohn.,
mit Küche u. Zub. Zentralheizung u.
elektr. Beleucht, sehr erw. Offerten
mit genauer Preisangabe u. L. 864
an den Tagbl .-Berlag.

5-Zimmei-Wohnlliig
gesucht. Offerten mit Preisangabe
unter N. 859 an den Tagbl .-Berlag
erbeten.

mit Bad, Balkon, in ruhigem Hause,
nicht weit vom Bahnhof , z. 1. April
von 2 Damen gesucht. Offerten unt.
K. 866 an den Tagbl .-Berlag.

Separates elegant möbliertes
Zimmer,

Part , oder 1. Etage , nahe der Haupt¬
straßen , zu mieten gesucht. Off . u.
B. 865 an den Tagbl .-Berlag.

WWW Pcusjonv

Pagenstecherstraße 1 äußerst ruhis
angenehme Zimmer , mit oder oht»
Mittagstisch u. Bedien, zu vm. P ohl

Für DauerWieter!
Eleg. möbl. Zimmer , mit Vorzug!

Verpflegung, von 75 Mk. an. Daselbi
Privatmittagstisch zu 89 Pf . un
1.29 Mk. Pension Schumann , Markt
straße 9. neben dem Königl. Schloß

Houston Mlmann,
Rheiustratze 47.

MöSl . Zimmer , auch tageweise.
VorzügU Pension f. stud. j. Mada

i. fein. chr. Fäm. Erl . d. Haush. a. Ä
Mtl . 80Mk. I. Ref. Wo? s.Tagbl.-V. Ä

Peusisn.
Pension gesucht für eine Dame un

Herrn während des Mai . Bevorzug
englisch fprech. Haus nahe der Bädel
Bedingungen , alles einbegriffen , a>
Box 177, Robertson Scott , Edin
bürg (Schottland ). T

W

iSorrse
Im«

Wohl-
Am Röme
Stadt . Bat
preiswurdig
bei Snlzbi

L»r«l

Jeder Bieter
m1angodioWohnatigBiS8t «n4ea
Hans- n. firsnöteHiiZGr-Vereifls

ES. 1'.
QesohäftasStsüß: LütssnstMese19.

Telephon 439. F375
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Reni
U. Koloni>
heit sofort

Wohuungs -SrachweLs-
Gurearrtimk Cie.»

Bahnhossiraffe 8.
Telephon 798.

Größte Auswahl von Miet- und
Kaufobjekten jeder Art.

Dotzheimc
Frisch

u. zirka 1
Karl  Sti

Echt
Abreise hl
Beck,  Fau
. Piuse
M nur gr
Tcnuelba,

schwarz m
kaufeu.
Kos,  Hochs
o . Jung,Luisenstr a

Geld-und Immobilien-Markt der Wiesbadener Tagblattr.
• 8rern . Stai

nur dg . Z
Mchhornch
Seerobenst

Lokale Anzeigen im „Geld- und Jmmobilisn-Markt" kosten 20 Pfg., auswärtige Anzeigen 30 Pfg. dir Zeile, bei Aufgabe zahlbar.

Hoch eleg.
wegen Tr
zuseh en B
2 Jacken!

im Auftr.

KsPitatien -Angebote.

HypothekeN-KKpital
n erster Stelle auf gute Objekts aus-
rleihen. Offerten unter 8. 164 an
t . t '̂retag . Wiesbaden ._

Hypotheken-Kapital
» erst. Stelle billigst auszuleih . Off.

851 an de» Tagbll -Berlag.
8900 Mk . in kl. Bctrg. von 100 bis

1000 Mk. auszuleihen durch ^ B4199P ©r4e :ilmiis« >a', Blüchersir. 7, P.
15—18,000 Mk. auf 1. oder gute

!. Hhp. sof. oder 1. April anzulegen.
st. Bechstedt, Bertramstraße 2._

50000 Mk.
ruf erste Hypothek zum 1. April -rus¬

chen. Näh. Lrifenstr . 19, P . H375
Sapitntietr -Gestrche.

Geldgeber
«rtzaltenkostenfreienNachwe-Igutei

Htzpotheken
durch
Webergass« 16 — Fernspr. 694.

»seild Mord JSÖJ.S
Offerten u. A. 240 a. d. Tag bl.-Verlag.

1509 Mark an 1. Stelle auf Vorort
zefucht. Offerten unter I . 865 an
zen Ta gbl.-Verlag.

1566 - 2666
Mf 1 Jahr zu leihen gesucht gegen
äohe Zinsen u. Verdienst. Offerten
tt. M. A. postlag. Bismarckri ng.

9000jm. 2. Wsltzch,
nach der Raff. LandeSbank, auf sofort
oder 1. April gesucht. Offerten unt.
P . 865 an den Tagbl .-Berlag.  _

Borneh «»er Herr in sicher.
Bermögeusverhältniffeu
srrcht 16,666 Mk.
auszuuehmeu direkt ohne
jede Vermittlung.
Rückzahlung in Monats¬

raten von 1000 Mk.
Für strengste Diskretion

wird ein Verdienstv. 2009Mk.
gewährt. Off. u. I'. 8 . L. 8243
an Kall. N« 880 ,Frankfurta.M.

§169

20,000 MS. an2.Stellt,
prima Objekt, von Selbstgeber ges.
Off. u. B. 182 an den Tagbl.-Berlag.

Wer Geld
gut und sicher anlegen und dabei noch
verdienen will, kaufe Hypothek von
12000 Mk. mit Nachlaß und Garantie
für pünktliche Zins - und Abzahlung.
Prima Schuldner, kleines Geschäfthaus,
Rheinstraße, hier. Zuschrift: Bsstlager-
karte 92,

z. 1. Oktober v. Selbst-
jltflii Darleiher 1. Hypothek«von Mk. 75 .0« ».- auf

gutes neueres Eck- Geschäftshaus
zu mäßig . Zinsfuß . Gefl . Off. u.
J. 182 an Tgvl .-Zwst. , BismarÄ r.
/  Qft MFLZL__ \Mk. 30,006 . -

zur ersten und einzigen Stelle auf
hochfein. Unterpfand non sehr ver¬
mag . Besitzer zu 4V- °/° per gleich
oder 1. April gesucht. Offerten erb.

X^unt . E. 867 an den Tagbl.-Ver!.^
35,000 Mk . an 2. Stelle mit

Garantieleistung eines anderen sehr gut
situierten Herrn zu leihen gesucht.

Julius Allsteilt.

Immobiiien-Kaufgrsuche.

Hotel-
g-esuch.

V

Hotelier , jung verheiratet,
mit dispon . vorlfg. Vermög.
von 35 Mille , sucht Hotel
an intern .Fremdcnplatz
oder Großstadt zu Kaufen
oder mit Vorverkaufsrecht
su pachten . Offerten unt.
M . 7227 Z an D . Frenz,
Ann. - Exp ., Wiesbaden .

F 2-

ImmobiUen -Nerkäufe.

Nene moderne Bika
in feinster Lage veränderungs-
halbcr billig zu verkaufen.Julius AlIataiH.

Mneiidkrg.DnBr. 10,
kleine 8-Zimmer -Billa , mit elektrisch.
Licht, Gas , Wasserheizung, m. Gart .,
Höhenlage, 2 Min . von Haltest, der
elektr. Bahn , sofort oder spät, preis¬
wert zu verkaufen oder zu vermieten.
Bestchtigung jeder Zeit.

| Billa im Nerotal. |4 Südseite , 10 bis 12 Zimmer, .
K hochvornehme Ausstattung , ?% Mk. 20000.—unter der TaxeI
<p zu verkaufen durch «t
% J . hbr„  Gläickiisla , %
| Wilhelmstraße56. |

♦ - i
r Mrig WM Wll. r

engl , Landhansstil » in un- ^
^ mittelbarer Nähe des Kurpark«, I
I erhöhte Lage » 8 Zimmer und »
O. Zubehör, netter Garten , sofort ^
O preiswert zu verkaufen durch f

| J. Chs". Glücklich , %
ch Wilhelmstraße 56. »
chchchch chchchchchchchch chchchchchch chchchch
chch» chchchchchchchchchchchch» chchchchchchch

: piUa tt KmeÄerzerßr. I
« ’i.MUf '’t' itf.
% 8 Zim. u. Zubeh., mod. Komfort, %
ch äugerstcr Preis Mar ! 100900 ch
H zu verkaufen durch . g
| J . CHp.  GBScklich , %

Wilhelmstraße 56. ❖
chchchchchchgchchchchchchchchchchchchchchchch
chchchchchch» » » » » chchchgchchchb» » K»

I Reizende Billa, |
% 8 Zimmer und Zubehör, modern. I
ch Komfort, netter Garten » ruhige ch
ch Lage. 1 Minute von Halte - g
I stelle elektr . Bahn wegen Erb - %
% teilung sofort billig zu der- ch
ch kaufen durch ch

t  J . Chi*. GlückiicEi, |
ch Wilhelmsiraße 56. chch ch
chchchch« Hchchchchchchchchchchchchchchchdch
chchchchchchchchchchchchchchchch« chchchchchch

ch In vorderer Frankfurter »
ch Straffe ist eine Billa wegen *
I Äuseinandcrseeung billig zu ver- I
ch kaufen. Alles Rädere durch ch
Z Im  Cks*. filückgicb , %
^ Wilhelmstraße56. J
chchchchchchchchHchchchchchch chch chchchchbch

mit Autogarage Fritz Kalle-
str. 11, parall , der Biebricher
Straße , für eine und zwei

Familien eingerichtet, preiswert zu verk.,
event, zu verm. Näh. daselbst von 10
bis 12 und 8—6 Uhr oder bei den
Agenten und Winkclcr Str . 4, 1 link».

ch»» « ch» »chchchchchchch« chchchch» chchg»

r Vauplätze r
^ In jeder Gröffr, in Herr- ch
ch lieber, gesunder Lage, vornehme ch
ch Gegend , zu verkaufen durch ch

» J. Chr . Ciückiich , g
I Wilhelmstraße66.
ch chchchchchchchchchch chchchchchchchchchchchch

Billen-
Gelegercheitskärrfe.
Verhältrrissehalber sind mir mehr,

klein, u. größere moderne Villen,
mit u. ohne Stallung , hübsch. Gärt .,
in bester Lage, sehr vorteilhaft zum
Verkauf ev. Verm. übertrag , worden.

j @s . ü ras ras,
Bur . : Rheinstr . 21, neben d. Hauptp.
Offerleyu. AllskM gratis.

Villa Parkstrassz
soll wegen Teilung bill . verkauft
werden . Herrsdiaftl . u. moderne
Ausstattung . Neu u. solide geb.
Off. u. J . 864 a, Ta t/ bl.-Ve rl._

-WH
Schühenstraß .e 1 mit 8—10 Zim .»
Schützenstratze 10 mit 8—8 Zim .,
Schützeustraffc 18 mit 7—9 Zim «,
WtesvadenerStr .41 mit 7—8 Zim . ,
Mozartstraffe 4 mit 10—18 Zim .»
Zentralheizung, elektr. Licht, reich!. Zub.,
mit verfch. großen Gärlen , schöne Lage,
an elektr. Bahn, in WaldeSnähe und an
städt. Anlagen in der Preislage von 50-
bis 170,000 Mk. zu verkaufen. Mozart¬
straße 4 in Kurlage, auch für Pension
geeignet. . Näh. Bes. M. Martmunu,
Schntzenstraße1. Tel . 2105.MofferN®lufaHüiIcit-|iilla
int Walkmühltal reizend gelegen,
zu verk. od. zu verm. Off . u. C. 182
an Ta gbl.-Zweigst., Bismarckring 29.

Hübsche 2x5 -Z.-Bii!a, an Elektr.,
nur 50,000 Mk. Eine Etage noch
vermietet bis 1915 zu 1400 Mk. Off.
u. U. 852 an den Tagbl .-Berlag.
Ueriilluse“ "" ®ißaAtelier. Höhenlage.

Näheres Moritznra ße 43, 2.__Mlla
Weinbergstraße 3 ist sofort zu ver¬
kaufen. Siäh. daselbst oder Taunus¬
straße 33/35 , Möbellad cn._

Ouisiiana!
ierrfd). AMm l r.
idyll. am Walde fiel., mit entzückender
Fernsicht, Park-, Obst- u. Gemüsegärten,
Zemralh ., elektr. Licht, W. C., usw., auch
als Erholungsheim vorzüglich geeignet,
ist verkäuflich. Näh. Inspektor Ttstten .-
bam . LonderKhaitserr.

Neuerbaute Billa,
Wiesbadener Straße 32, elektr. Licht
Wafferleit ., 6 Z., Bad . Keller, Küche
Mans ., mit größ. Garten , Haltest, b
elektr. Straßenbahn , Pracht». Fern
blick nach dem Taunus und Rhein
preiswert unter günstig. Beding, z«
verkaufen, per April oder sp. Etwaig«
Wünsche betr . Abänderung könnet
noch berücksichtigtwerden.

Heinrich Chr. Koch 1.»
Erbenheim , Neugasse 2. Tel 148p

„ Hochelcg
se hr bill.
'"BujnTSci
eleg. Kleil
AMfstraß

Schw.
Größe 44,
Nettelb ecks

Seil
für ältere
85 Mark.
Taabl .-Be

Krankheitshalber zu verkaufen is zu verk. 5
in Niedernhausen im Taunus , nah^
bei Wiesbaden , eine schöne

Villa,
auf Seide
derk. Kirc

welche sich gut zu

WionSjieta,
sow. auch als Privatwohnung eigner,
Dieselbe hat schönste Lage u. Garten
in unmittelbarer Nähe herrliche»
Buchen- u. Hochwaldes, bei schönet
freier Aussicht. Die Billa ist neu er¬
baut , hat elektr. Licht, Zentralheiz .,
Wasserleitung usw. Offerten unter
9360 an Haasenstein öd Bögler,
Wiesbaden . 9360

F107Billa
im schönsten Teil der hessischen Berg¬
straße, Il -hstückiges, schönes Haus , vor
2 Jahren neu erbaut , mit 4 schöne»
Parterre -Räumen und Küche und
zwei geraden und 3 schrägen Zim. im
1. Stock, u. Küche, inmitten eines
prächtigen, 2509 Qmtr . groß. Gartens
gelegen, zu verkaufen. Kaufpreis
26,000 Mk. Der Garten enthält ca,
189 tragbare Obstbäume und zirka
125 Johannisbecr - u. Stachelbeer-
sträuche nebst schön. Erdbeercnanlage,
Näheres durch das Jmmöbilien -Ge-
schäft von H. Castritius , Darmstadt,
Telephon 1382.

Kl.Mlla
an der herrl. Bergstr.
mit hübsch, kl. Garten
zu 12,500 M. zu ver¬

kaufen. Dieselbe Villa mit 6400 Qmtr,
vracbtvoll. anstoß. Obstgrundstück zu¬
sammen 22,000M. BesitzerM. © roras,
Auerbackr , Hessen.

In der oberen Adelheidstraße ist ein
in bestem Stand befindliches modernes
Wohnhaus mit 5- und 6-Zimmer-
Wohnungcn(kein Hinterhaus) zu ver¬
kaufen. Das Haus eignet sich besonder?
für Acrzle oder Rechtsanwälte. Ver¬
mittler verbeten. Selbstreflektanten er¬
fahren Näheres unter 4. 788 durch den
Tagbl.-Verlag. § 375

Acker, 33 Ruten , a 90 Mk. zu ver¬
kaufen. Näheres Julius Rödling,
Straß en mühlenweg bei Dotzheim,

(Fortsetzuns aus Seite 17J
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tSor tsetzung von Se ite 16.>
ImMobilien -Ueukäufc.

Itlji - r. EkslhWhrs,
W«r Römertor4 , gegenüber dem neuen
Stadt . Badhaus, ist erbteilungshatber
preiswürdig zu verkaufen. Näh. daselbst
bei Sulasberster.

mit Frontspitze, inmitten des Ortes,
für jedes Geschäft passend, zu verk.
Näh. Mbrechtstraße 14, 2 St.

Adlerstraßc 49, gutes Ob,ckt für
Handwerker, wegen Erbteil , sofort zu
verk. Näheres nur zu erfragen bei
Zimmcrmanu , Kleine Schwalbachcr
Straße 10.

mit großem Obstgarten , bei Sonnen»
bcrg, wo eine Rasse-Geflügelz. ein¬
gerichtet ist, welche guten Absatz hat
und auch für Dame geeignet ist, bili.
zu verkaufen mit totem u. slebendem
Inventar.

Dcbus , Am Römcrtor 8.

48 Ruten Bauplatz für Doppelvilla
an Prinz -Ratibor - u. Kallestr. unter
günstigen Beding, zu verkaufen. Näh.
Adelheidstraßc 90, Part.

W-M
in bevorzugter Lage an der Mss-
bache« Straße , Front gegen Osten,
tu verschicdenin Grötzeu, von 25 MS
44 Ruten, V3 Bebauung, preis¬
wert zu verkaufen. Näh. Nikolas-
straße 20, 1._ §381

~Grundstück,
3—4 Bauplätze, nahe der Haltestelle,
rechts der Biebricher Straße , ganz ov.
geteilt, zu verkaufen. Näheres

Helenenstraße 25.

Mehrere Bauplätze, in bester Lage
von Kaste!, zu verkaufen ; cvt. wird
Baugeld v. 2. Hypothek̂, gestellt. An-
fragen erb. unter L. 1228 an tzle
Aunonc.-Exp. D. Frenz , Mainz . § 28

Anzeiger des wiesb 's

8»ksle Anzeige» im . Kleinen Anzeiger" kosten in einheitlicher Satzform iü  Pfg ., in davon abweichender Satzausführung 20 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile.

istraase 19.
§375

Rentabl . Obst-, Gemiste-
ll. Kolonialw.-Geschäft wegen Krank¬
heit sofort od. spater sehr MIT. zu vk.
Adresse Ta gbl.-Zweig st. § 3891 vo

Pferd zu verkaufen
Dotzheimer Straße 17.

hweis-

8.
B.
Niet- und
Art.

Ma,
elektr. Licht

keller, Küche
l, Haltest, d
acht». Fern¬
and Rhein
Beding, z«
sp. Etwaig«

tng könnet

ch1.,
Tel . 1481

erkaufen ik
unus . nah«
u

Frischmelkende Kuh mit Kalb
u. zirka 150 Zentner Kuhdung zu vk.
Karl  Stiehl , Bierstadt , Schwa rzg. 6.

Echter deutscher Wolfshund
Abreise halber billig zu verkaufen bei
Beck,  Faulbrunnenstraße 6._ _

Pinscher-Rüde, sehr wachsam,
Ui nur gute Hände für 10 Mk. abzug.
Tennelbachst raße 21. _
. Zwergpinscher,
schwarz mit rot, für 25 Mark zu ver¬
kaufen. Carl Schütz, Sächsischer
Hast, Hochstätte._ _ _ _

Junger Dackclhund zu verk.
Luisenstraße 26, Part , r . 113947

Jg . Kanarienhähne,
rein . Stainm Seifert , flcitz. Sänger,
nur eig. Zucht, von 8 Mk. an, schönes
Eichhörnchen zu verkaufen. Vogeler,
Seerobenstr aße 16, 1 r. _ __
Hocheleg. Straßen - u. Ges.-Kleider

wegen Trauerfall billig abzug. An¬
zusehen Westen dstr aße 8, 1.__
2 Jackenkleider, grau u. braun , 44,

im Auftr . zu  v k. Adolfstr.  10 , G. 1 r.
Hocheleg. Ges.- u. Straßenkleider

se br fitII. KI. Weberaasse 9,  1 ._ _
Zum Verkauf angef. v. p. Schneid,

eleg. Kleider u. seid. Blusen bill. abz.
Adolfstraße 1, rechter Se itenbau 2.

Schw. Tuchjackett, ans Seide,
Größe 44, und Rock billig zu verk.
Nettelb eckstraße 26, Part , r̂ ._ §3801

Seiden -Frühjahrs -Paletot
für ältere Dame , ganz neu, zu verk.
85 Mark . Näheres zu erfragen im
Taabl .-Verla q. 0u

Selt . Gelegenheit wegen Umzug,
für Brautl . pass. : Schlafzimmer -Ein¬
richtung mit 1 Bett, noch wie iieu,
120 Mk., Vertiko 20, grün . Diwan 40,
Waschkom. 15 u. 85, Frisicrtoil . 40,
solides feines Bett mit Aufsatz und
Roßhaar , auch fast neu, 70 Mk., ein
lack. Muschelbett mit Wolle 40 Mk.,
Itür . Kleiderschrank 1b, 2tür . poliert.
18, 25 und 35 Mk., Küchenschrank
25 Mk., seidene Garnitur mit vier
Sesseln 75 Mk.. sofort abzug. Näh.
Oranienstraße 27, 1. Stoch _ § 3954

Neue gute Möbel sofort zu verk.:
2 mod. herrsch. Schlafz. 190 u . 280,
Betten mit 3tcil. Matratz . 20—55 59?.,
Waschk. w. M. u. Spiegelaufs . 80 bis
65, 2t. p. Spiegelfchr. 65, Bert . 85 bis
60, Dipl .-Schreibt. 50, Zylinderbur.
60, Sofa m. Umb., 4 Sess. 120, Chais..
Diw., Tis che. Göbenstr. 9, M. B. r.

Seltener Gelegenhcitskaüf!
Schlafzim., eich., innen eich., mit 3t.
Spicgelsckrank mit Wäsche-Einricht .,
2 Bettstellen, 2 Nachttischem. Marm .,
1 Waschkommode mit Marmor , Mar¬
morrückwand, Handtuchhalter , prima
Arbeit, nur 380 Mk. Dasselbe Zivi,
in Nußbaum u. Mahag . 390 respekt.
400 Mk.. mit 2t. Spiegelfchr, 320 Mk.
Betten- Ge schäft, Mauergasse 8.

Schlafzim.. vollst., 2 Betten,
2t. Klciderschr.. Waschk. m. M. unv
Spiegelaufs ., Rachtschr., 2 Stühle,
240 Mk), 1t. Spiegelfchr. 75, Ottom.
18 Mk. Helenenstraße 18, 1 r.

Eleg. Trumeauspicgcl m. Goidr.,
Vogelkäfig mit Ständer billig zu vk.
Adresse im Tagbl .-Verlag.
Amerik. sttollpult. Schreibt., Vertiko,

Büchcrschr., Tr .-Spieg ., Säul ., DiM,
Betten , Stühle , Spülschr., Kuchen-E.
billig zu verk. Äe rostra,ße 33. _ \

Neues Büchergestell,
eichen, zu verkaufen Sonnenberg,
Wiesbadener Straße 56,
Nähmasch. (Schwingfchiff), v% Lahr
i . Gebv. bill. Bleichste. 13, H.
Gut näh . Singer -Rähm . »i. Fußb.
fiir 20 Mk. Rau . Blücherstraße 5.

Gut erb. Nähmaschine, Futzbctr.,
15 Mk. Btsmarckring 43, Part . r.

Gebr . Nähmasch., 6 Rohrstühlc
u. s. v. gebrauchte Möbel billig zu
verk. Hermannstr aße 15,, 2 l . §4207
Federrolle mit Bank. bill. zu verk.

Frankcnstrnße 13, Hth. 1 r.
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Herrenmantel
zu verk. Kle ine Kirchgasse1, 1 rechts.

Einige Mäntel,
auf Seide gefüttert , Gr . 48, billig zu
verk. Kirch gafse 76, 1._
1 neuer Gehrock-Anzug (.  kl . schm. F.
80 Mk., 1 Jackett-Anzug für korpul.
Fig ., 10 Mk., 1 Jackettrock m. Weste
8 Jß . Schwalb acher  Str . 45, TL  1.
Gr . Klöppelkissennt. Zub . A.-Pr . 30,
für 15 Mk. vk. Gaethestraße 13, 2 Sk.

3 P . H.- u. D.-Schuhe, Größe 4vj '
blau . Sackrock, Gr . 84, w. n., Fahrrad
f. 25 Mk. vk. Lehrstraße, 29, 2 St . l.

Oelgemülde. Smyrnateppich,
Sveisez .-Lüst., Stühle , eich. Servier¬
tisch, eis. Bett , emaill . Wascht, rc. sof.
weg. Abr. bill. Eckernförde str. 13, 2 r.

Mehers Lexikon
lPrachtausgabe ) billig zu verk. Näh.
Kleiststraße 2, Bäckerei.

2 Betten, 1 Kommode, 1 Nähmt?
kl. Waschtisch, 1 klein. Tisch zu verk
MeonörensttWe 3, Part , rechtst

Bollst. Bett mit Roßhaarmatratze
zu verk. Drudenstraße 9, Fsp. § 3956
Pol . ü. lack. Muschelbett. Deckbett,

Diwan . Chaisel.. Itür . Kleider- und
Küchenschi:., Wasch- u. andere Tische,
Stühle , Waschmangel, pol. Kommode
zu verk. Eltviller Straße 4,^P . stks.
Rene zweischl. Bettst. m. Strohsack,

gebr. Seegrasmatratze u . Keil, sowie
Küchentisch zu verk. Römerberg 5,
Hinterh . 3 r . Händler verbeten ._
Gute billige Matratzen : Seegras 9,

Wolle 16, Kapok 30, Haare v. 30 Mt.
an, Strohsäcke u. Pat .-Rahmen von
14 Mk. an, prima Arb., erg. Werkst.
Bettenfäbri k, Maue rgasse 8._ _ _

Zwei säst neue Strohsäcke billig
zu verk. Schiersieincr Str . 20, H. 3.
Weg. Umz. zu verk. : Prachtv . Vertiko
spol.) 60, Muschelbett 50, and. Bett
15, Waschk. 15, Diw . 45, Chaisel. 15,
1t. Kleiderschränke 10 bis 25 Mk.
Bertra mstraße 20, Mittelb . Pa rt , r.

Prachtv . Barock-Garnitur,
geschnitzt, echt Palisand ., antik, cingel.
Zylinder -Bureau , echte Kom. Louis
d. 16., echteu. antike Porzcllauw . sehr
bill ig zu ve rk. Adolfstr aße 3.

Gebr . Fcderrolle , 40—50 Ztr . Tragkr.
zu verk. Eltviller Stra ße 12, Werkst.

100 Kinderwagen u. Sportwagen,
neu, vor- u. diesjährig , riesig billig.
Betten -Geschäit. Mauergasse 8.

Gut erhaltener Kinderwagen
billig zu verk. Schulbcrg 21, Gth. 2.

Fast neuer Kinderwagen,
Waldvögel, Käfige u. Zuchtkanari en
wegen Ausgabe billig zu verkaufen
Kellerstraße 12, 2 r.

Fast n. Kindersitz- ». Liegewagen
billig zu vk. Bülowstraß e 7, H. 1 I.
Gut erh. Kinderwagen billig zu verk.
Scharnhorststraße 17, Hth. 1 St.

Guter weißer Sportwagen
billig zu verk. Anzusehen 11—1 Ubr
Göbenstr aße 5, Mtb. 3 r . § 3964

Gut erh. Hcrren -Rad mit Freilauf,
Nähmaschine, Hand- u. Fußbctrtev,
bill. zu verk.  K lauß . Blerchstratze 11.

Ein Liachelofen
mit Rießner -Einsatz zu verkaufen
Herderstraße 19, Parterre. _.
8 Herde von 12, Oefen von 6 M. an.
Kaus , Rüde sheimer S tr aße 20.

Gebr . Herd mit Kupferschiss,
in sehr gut . Zustcknd, billig , zm verk.
SÄoi ^eret Bismarckri na 40. § 3627

Herd emaill ., billig zu verk.
Marktttraßc 25, 1. St.

Ein Droschlen-Fuhrwerk
zu kaufen gesucht. Off. mit Preis
unter O.  861 an den Tag bl.-Verlag.

Junge Legehühner
zu kaufen gesucht. Offert , rmt Prcrs
nach Gcorg-Äu gust-Straße 5, 2 r . .

Handwerker s. getr. Herrenkleider
lgroße Fig .) billig zu kaufen. Off . u.
G. 183  Taabl .-Zwast., Bcsm arckr. 29.

Gebr. Schreibmaschine,
Shst . Adler, preiswert zu kaufen ges.
Off, u. T. 886 an  de ^ Tagbl .-Verl.

Sehr gut erh. Schreibmaschine
zu kaufen gesucht, die sich besonders
zur Anfertigung von Dirrchschlagen
eignet. Angebote mit ^Angabe des
Fabrikats u . des Preises unt . P . 863
ariden Tagbl .-Verlag . _

Pianino zum Lernen zu kauf. ges.
Fischer, Er bacher Straße , 6, Hth.

Pianino , kreuzs.,
groß. Ton , best. Jnstr ., ges. Preis¬
angabe, Holzart , Große unt . H. 8b4
an  den Tagbl .-Verlag. _ ___

Möbel n. Gebrauchsgegenstände
kauft Groß, Mücherstratzê 33. § 3423

Schön, nüßü .-pol. Spicgelschranr,
gebraucht, aber tadellos erhalten , zu
laufen gesucht. . Offert , mit Preis
unt . P . 867 an den Tagbl .-Verlag ._

Brautleute suchen gebr. Möbel
zu kaufen. Off. unt . G. 182 an die
Taabl .-Zweigst., Bismarckring 29.

Tücht. Tapezierer u. Polsterer
empfiehlt sich in und außer dem
Hause, solid und billigst. ^

Saalgasse 10, Uhrenladen.
Tüncher- u. Änstreicher-Arb. w. best,
ausgeführt . Seevobenstr. 9̂, Mtb. 1 l.
Herren -Schneiderei wend. Röcke 7.5Ü,
neue Hosen 5, lieberz . 12,^Repar .,
Reili., Samtkrag ., Anz.-Aufbug. 1.o0,
M.z.D. H. Kleber. Hellmundstr. 39, 1.
Ofensetzer Schwamm cmpf. 'äll.
Feuer .-Arb. bill. Walramstr : 20, Hth.

Stcckdeckenw. n. d. neuest. Mustern
u. su bill. Pr . angefert ., verbrauchte
aufgcarbcit , sowie WAe ge¬
schlumpt. Näheres Emscr Straße 2,
Bart . bei Witti ch.

Tüchtige Schneiderin “
empf. sich in u. außer dem Hause
3 Mk. Rheinstraße 66, Gth. Part . I.
Geübte Schneiderin bat n. e. Tage
frei . Karlstraße 8, Par t. I._
T. Schneiderin empf. sich im Anfert.
u. Umarb . a. D.- u. K.-Schnerd. tn
u. auß . d. Hause. Wcllritzstr. 59, 1 l.

Erstkl. SchneideriUckit Kunden
in u. a. d. H. Scharn horststr. 12,  2 r.
Kostüme, Blusen , Gesellschaftskleider
werden gut u. sch. sitz, zu brll. Prersen
gearbeitet Bleichstraße 30, 2 l.
Schneiderin nimmt n. Kunden an

in u. außer dem Hause. Gneiseuau-
straße 20, Part , r ._ B 4.000

Tüchtige Schneiderin
sucht Kunden in und außer dem H.
Adelheidstraße 26, ZAStock.

Gebr . Kontrollkassen
mit Scheck preiswert zu verk. Off.
unte r D^ 865  a n den Tagb l.-Verlag.

Pianino , sehr gut erh., billig
abzugeben J ahnsiraßc 40, 1. § 3557

Knauß -Piano,
wie neu , wegzugshalber für 520 Mk.
zu verk. Neuwert 720 Mk. Garantie-
schein.  Kaiser- Friedri ch-Ring 24, P.
Piano , kreuzsait., m. Aufsatz, sehr b.
abzug. Sedanplatz 7, 1 r echts. §3390

Dr . Krügers Klapp-Cämera,
9X12, nebst Ausstattung , billig zu
verk.̂ Körnorstraße 8. P art . li nk st .
Stilvolles dunkeleich. Herrenzimmer,
schwere feine Ausf ., best. «. Biblio¬
thek, Divlomat , Pilztisch, Schrecb-
seffel. Lederstühl. u . Shcsterfieldsosa,
100 Mk. unt . Preis , für 690 Mk. geg.
bar zu vk. Möbelges ch., Oram enstr.stl.
LLobnunas-Einrichtung v. 2 Zim .,
Pr . 400 Aik.. wegzugsh. zu vk. Off . u.
F. 184 Tagbl.-Zwg st., Bismarckr . 29.

Herrschaftl. Speisezimmer
weit unter Preis abzugcbcn Mobcl-
lager  Blücherplatz 8/4 . _ §

Eich. SpeiseziM.-Röhrstühle,
Paneelsofa , Sofa mit u. o. Sessel,
Mab -Chaisel., Kückienmöbcl, Kleid.-,
Bücher- u. Silberschrankc, eingelegle
Mah .-Salonmöbel , alte Kirschholz¬
möbel, altes Zinn , Kupfer u . Porz .,
Lüster, Teppiche, groß. Mah .-Drpl .-
Schreibtisch, Betten , Tische, Kommod.
zu verkaufen Adolfsallee 6._

1 Bett , 1 Kleiderichr., Vertiko
bill . zû verk. Näh. Westeudstr. 8, H. 3-

Weg." Wegz. e. Herrsch, zu verk. :
Betten , Schränke, Sekretär , Vertrko,
Kom,, Tr, -Spiegcl , kl. Spieg ., Brlder,
Stühle billig. Jahnttr . 20, Vdh. P.

Diwan , mit Mokettbezug, wie neu,
zu ver kaufen Seda npla tz 1, 2 links.

Plüschgnrnitur . rotbraun,
iSofa . 4 Sessel), u . Tisch zu verkaufen
Eltvill er Straße 16, 2 l.
Vertiko 25, Klciderschr. 8, Küchen-E.

30, Bett 15, Waschk. 14, Stühle 1,80,
Tis ch 4 Mk ._ Aolerst raß e 53, H. P .

2tür . Kkeiderschr., 1 Eichenspicgel,
Prachtstück. 1 Büchergestell, Baucrn-
tischchcn, Kinderwagen , gut erh., bill.
BiijLcrf. Räh . Net telbeckstr. 20, M.L,
1t. Kkeiderschr., Salon -Bogelständ.

mit Käfig, gr. Ausziehtisch und ver¬
schied. fast neue Plumeau billig zu
verkaufen Coulinstra ße 3, 1 St.

Geldschränke,
Piano , fast neu, zu verkaufen
Friedrichstraß e 17, 1._ _

Büfett , SpiegelsÄr ., Waschkom.
m. M. ' u . Spiegel , D.-Schreibt .„ Zei-
tungsst ., Kopierpr., schmiedeis., allesPrima , bill. BleiÄstraße 29, 1 I:
Küchen-EinriM ? Vertiko, lack. Bettst.,
Waschkommode. Nachttische zu ver7.
Schachtst raße 26, bei Schrew . Thur 'n.

Guter , großer , emaill . Gasherd
mit Nickelschiff, Brat - u. Warm¬
röhre , zu verkaufen Walkmuhl-
straße 39, 1. Stock.

Ein großer venezian. Lüster.
1 Bronzelüster , 1 Kachelofen m. Nick.,
Dauerbrand , mehrere wemg gebr.
Regulier -Füllöfen , ein Reservoir,
mittelgroß , zu verkaufen Jdsteurer
Straße 25._ :_ ■

Zwei fünfarmige Leuchter
für Wachskerzen für 6 Mk. zu verk.
Marktstraße 14, 1h Treppe._.

Junge Leute suchen gebr. Mosel
zu kaufen. Offert , u. U. 181 an die
Tagbl .-Zweiast.. Bismarckring 29.

Leichtes Milchwägelchcn
für Pony zu kauf. ges. Off . u. V. 18->
an Tagbl .-Zweig stelle. Bismarckr . 29.

Zimmer -Zwischenwand, ^
Holzgitter , zu kaufen gesucht. Offert,
u. I . 867 an den Tagbl .-Verlag.

Perf . Schneiderin sucht Künden
in u. a. d. Hause. Karlstr . 89, Frtsp.
Kostüme, Gesellschaftskleider, Bluse»
w. eleg. anfert . Rbeiustraße 99, _

Tücht. Näherin empfiehlt sich
im Ausbess. von Kleidern u . Wasche.
Ei nser Straße 11. Frtsp . Vostk.  gen.
Kleider w. angesertigt u. geändert
Geisbergstraße 11, 1 St . r ._ .

Mädchen sucht noch Kunden
im Ausbess. von Wäsche it. Klerdern.
Bert ramstraße 13, Mt b. 3 l.

1 Ausziehtisch. 1 klein. T„ ch,
Zimmcrt 'evpich s2,2oX3,sg) billig zu
verk.̂ Dyudenstr/,1 , 2_l., vo rm . Cron.
Gebr . AuSziehtl, Bettst. mit Spr .-R.',
Konsolchen, kl. Tisch' u. Spiegel zu
Verkäufen Kapellenstratze 17. _ _ ■
. Wegen Platzmängcl spottbillig

zu verk. : Nußb.-Schrcibtisch, Trum .-
Spiegel . Diwan , 1—2t. Kleiderschr.,
weiß, cif. Bett . Bleichstr. 15, H. P . l.

Ein Schreibtisch, eich., ichw
Bücherschr., Kleiderschr., Waichtoil.,
Nachttisch. Vertiko. Sofa , Trumeau,
Flurtoilette , 4 schöne. Bilder , Ottom .,
Küchenschr., Ablaufbrett , v. Stuhle,
Nähm asch. ic.  bill . Eleonorenstr . 2, 1.

Kinderklappfahrstühlchen
zu verkaufen Feldstraße 13, 1 lmks.

Lüster ^ ^
zu verk. Maur iti usstraße /6, .1 liuks.
Gaslampen , Gaskocher, Glühkörper,

Bade-Wannen u. Oefen icsw. offeriert
bill. Lr ch. ' .Krause, Wellritzstraße 10.

Gaszuglampen , Luster u. Pendel
billig Sch walbach er St raßc 85, Part.

Schöne Lampe für Gas
oder Petroleum für 16 Mk. zu verk.
Marktstraß e 14, y2 Tr eppe.

Wegen Umzugs billig zu verk. :
Fast neue emaill . Badew.j. Kldschr.,
Gestell, Sofa , Kommode, Waschtisch
u . Gestell, Zuglampc, . Regale, Tische,
Paletot u. Frackanzug für korp. sig.
Frie drichstraße 46, 1. _s _ _ _

Polstertür , stumme Klaviatur,
Klavierlampen , Dauerbrandofen bill.
zu verk. Neubauer Straßc 6, 2.

Gelegenhcitskaüf ! 1 Gasüättcrie
mit 12 Bügeleis., Theke, Schild billig.
N. Gneisenaüstraße 10, F sp. Iks, ..
Neue Zinkbadewanne u. Badeöfen

preiswert abzug. Göbe nstr . 3, P . Iks.
Fast neue Tischmangel

billig zu verkaufen. Näheres nn
Tagbl . Verlag, _ __ __ _: 0r
Schön, neuer Vogelständer mrt Käsig
zu verk. He llmu ndstra ße 58, Hth. P.

2 Vogclheckenu. Einsatzkäfige
zu verk. Weberga sse 3, Hth.

Herren und Damen,
die ihre Schulbild , erweitern , bezw.
sich auf ein Examen vorberesten
wollen, finden hierzu unter sehr
günstigen Bedingungen Gelegenheit
bei vielseitig erfahrenem philologifch
gebildetem Lehrer, einzeln ^oder in
kleinen Gruppen . Behufs brieflicher
Mitteilungen sende man Adresse mit
genauer Angabe des Unterrichts-
zweckes unter P . 861 an den Tagbl .-
Verlag.

Engl ., Franz ., Italien ., Deutsch spr.
ied. m 80 St . prakt. ä 0.76. 15 Jahre
im Ausl . stud. Uebersetz. m. Schreib-
masch me. W. Hemmen, Iteugaße 5.

Gründl . Unterricht u . Konvcrs.
iu Engl ., Franz , u . PortiMestsch.
Vorzügliche Referenzen . Nähere!«
Röderstraße 31, 2.

Klavier u . Konzert -Zither
unterrichtet p. St . 50 Pf ., 32j. Prax.
Wwc. A. Rauls , Luxemburgstraye 7.

Opernsängcrin
crt . Gesanguntcrricht , Std . 2 Mk.
Off . M. 56» vostl. Schützenhosftraße.

1 Stalltüre , z. T . mit Glas,
3,20X1,60 m, 3 schmiedeis. ^Fenster,
11 m, zu vk. Sellmundst räße 89._

Eine Trinkhalle
billig zu verk. oder für den billigen
Preis von 40 Mk. zu verpachten.
Iiäheres im Tagbl .-Verlag . Ot

Entlaufen ein gelbbrauner Hund,
auf den Namen Michel hörend.
Wiederbringer Belohn. Adolfshohe,
Nassa uer Straße 7.

Schw. Spitz zugelaufen.
Blücher straße 6, Hth. 2, von 12—2,

Zahme weiße Lachtaube
Sountagnachm . cntfl . Wiederbr . gute
Belohn. Dotzheimer Straße 19, 1.

G. israel . Priv .-Mittags - u . Abendr
billigst ^Langgasseb , 2 Si.

'Klavierstimmen , R'eparatur -Atel
Roonstr aße 6,' 2 links, Lenz

Umzüge mit Fcderrolle
werden unter Garantie ausgcführt
Friedrichstr . 27, Schrein . Tel . 2071

Verputz- u. Maler -Arbeiten
w. billig ausgesührt Herderstr. 9, i.

Friseuse s. Kunden, Äbonn. 4 Mk.
Bismarckrin g 7, b. Bin gel, Hth. 1._

Perf . Friseuse empfiehlt sich
im Abonn. Kuntz, Jahnstraß e 19, 1.

Tücht. Friseuse , Ondul .,
enwf. sich in u. außer dem Harste.
Näh.- Schwalbacher Str . 42, 1. St.

Büglerin sucht noch Privatkunden.
Schachtst raße 8, 1 St . rechts

Reuwäscherei Kirsten
lief, tadellose Wäsche, Gardrncnsp .,
Trockne»: im Freien . Scharnhorst-
straße 7. Telep hon 4074.

Wäsche
wird gcwasch. u. gebügelt. Gardrnen-
spannerei Dotzbeimer Str . 72. H. 2 r.

Wäsche zu»n Waschen u. Bügeln
w. ana . Ga rd.-Spann . Roonstr . 20, P .
Bügelwäsche w. schön u. bill. besorgt.

Gabel Wive., Walramst raß e 18, 2.
Wäsche wird aufS „Land

angenommen, gut und pünktlich be¬
sorgt. Zu erfragen Bahnhofstraße 5,
Hands chuh-Ges chäft.

Wäsche zum Wäschen u. Bügeln
wird angenommen . Frau Merkel,
Bierstadt , Sandbachstraße 4.

Beamter,
a. Lebenszeit äugest., m. eurem Eurk.
von 5000 Mk., sucht gegen gute Ver¬
zinsung u. ratenweise Abzahlung em
bares Darlehen v. 1500 Mk. Gefl.
Offerten unter G. 867 an den
Tagbl .-Verlag erbeten.
Wagen - u. Karren -Fuhrwerk gesucht
Baustelle Adlerbad. Karl Auer. .

Für einen 3jährigen Jungen
tagsüber zur Beaufsichtigung saubere
Familie ges. Karlstraße 1, 2, Rers
Zu spr echen 12—2, nach 5 Uhr. _

Kind wird in gute Pflege gen.
Eleonorenstraße 3" Par t.

Ijähr . Kind wird in Pflege
gegeben Adlerstr atzc 66._

Heirat.
Heiterer fleißiger Arbeiter , Witwer
in dauernder Stell ., erg. Wohnurrgs-
Einrichtnng , wünscht sich mit eine,
erf. Person zu verheiraten . Off . rr
M. 866 an den  T agbl.-Verlag._

Nettes kath. Mädchem
erfahren im Haushalt , in Stellung,
Ende 30, wünscht die Bekanntschast
eines anständ . soliden Herrn , zweckt
Heirat . Off . u. W. 866 Tagbl .-Berb
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M tüchtige Frau gestattet. ist für
2006 Mk. verkäuflich. Offerten unter
T . 862 an den Tagbl .-Berlag .

ß»IM!l!»MWsW
mit guter Flaschenbierrunbsch. krank¬
heitshalber sofort fehr billig zu verk.
Näh, im Ta gbl.-Berlag. 01>
Ml! oeräuöievtei*WMu

zn verkaufen, Bfuüd 1.70 Mk. Adresse
im Tagbl.«Pkrlag. Dp

BrillSNt-KsttieV
in Platins , mit 16 Brillant .,
«in gsld » Armband mit fünf
Brillanten ans Privathand
billig zn verk. Ksst . Angeb.
« . M. 86t a . T agbl . -Berl.

Wer ist Liehhabsr
r eine Er Bibel aus dem 16. Jahr-

!undcrt? Auskunft : Franz Karge!,
Dotzheimer  Straße 12». _

Piano
mit KUnstspiel-Avparat , Nus aristskr.
HPufe. wegen Abreise ins Ausland
gimstig abzUgeben. Anfragen erbet.
«nt . A. 238 au den  Tagbl .-Berlag.

Fast n. Klavier (Steinweg Nachf.),
uußb . Büfett , mod., tann . Kleider-
schrank ufw. zu verkaufe». Bouffier,
Herberstraße 21, 2 St.

StutzfLügsL
. Platzmangel sehr billig zu verk.

«r -»se-ld>, Do tzheimer St raße 2i.
Günstige GeZegLnheiL

für Brautleute!
, Einige Herren -, Speise- u. Schlaf¬

zimmer fast zu Selbstkosten zu verk.,
sowie einz. Möbel u. Teppiche prw.

MSbel gesch ät Bism arckring 19.

lielipteöiiei!
3 » verk . r 6 Schlafzimmer ohne

Rücksicht auf den Weit, Büfett, Bücher-,
Kleider- und Spiegelschr., Schreibtische,
Diplomaten, kompl. Küchen, Sofas,
Ottomanen, Flurständer, Spiegel, Sessel.
Wühle ; alle Vorräte zu nur jedem
annehmbaren Preis.

Rü « Arsiedrichssrasse 17.
GÄs Msvsl

von 6 Zimmern sofort billig zu ver¬
kaufe» GeiSbergstrasto «->

Seid . Sätongarnttur und 2 Roß-
Kaarmatr. bill, Or anienstrastc 27, 1.

Wegen Anfgabe ein . HnüshalteS
Sekrstär , 8 WrrLitos , Kleiserfchr .»
«ngl . Bett , Trumean - Lpieaet
bi «. Aahttftratzs 20, Bart . 84206

Großes Lager moderner
! Küchen - Ginricvtnngen,
> nur eigene Aniert-anng.
^ Möbelfchreinerei GS - enstr aße 3.

2V FahrräZer,
Freil . Torpedo, w. Gsfchäftsallsg. h St.
Mk. 68.— z. Aus stichen Rhei nstrage 49.

GekegenheWMf!
ÖO Defen rrnd Herde
für Rechnung dessen den es angeht,
zu verkaufen.
Wiesbadener Transport -Gefellschaft

Friedrich Zander jr . & Cie .,
Dotzheimer S tra ße 28. Tel . 10 48.

Faulen Mist liefert karrmwesie
P * ui , vranierrstratze 35.

Britta ut-Kottier
unter der Hand zu kaufen gesucht.
Diskretion zugefichert. Offerten mit
Angabe des billigsten Preises unter
M. 864 an den̂ Tagbl .-Berlag . _

Infolge größter LelstüngSkähigkeit

PreiÄtPhmg»
8eW .Ah«

Taxiere nur zwecks Ankauf

Gold,Silber,plattst
Dublee , Gilv .-Paprer re.

14 Neugaffe 14.
Alte sshstgeblsje,

Setr. Herren- und Dsmeutteider,>rilitärf . , Pelze , SÄ »Vs, St -cfel,
Kkansfcheius , Gsls , Silber , Brill.

— Kahle die höchsten Preise . —
k.  Miiffer, Wrl!« r. 37.

Kemsdleidn wie Ktzitze,
Mansarden - uns Kellersachen kauft
Wagner , Bletchsiraße 27. L3M

Alte ZahttgehGe,
Gold, Silber uud Brillanten,
Antiquit., guterh. H.- u. Damenkl.. Pfand

Ssfort G§LD.
Auswärt . Kaufmann sucht ganze

Warenläger u. Restbestände aller
Branchen, auch Juwelen gegen Cassa,
evt. u. Diskretion zu kaufen. Näh.
durch M. Mäher , Cöln, Käsenstr. 4.
Telephon A. 6286. W1

GelttzentKieMr.
Stiefel . Uniformen . Pfandscheine.

Gold- und Silbersachen,
Möbel,

ganze Wohnuugseinricktüngeu,
Zahngebisse

zahlt unstreitig am besten

15 Metzgergasse 18.  Telephon 3964,
W.  Schiffer, ISS ?*® :
zahlt die höchsten Preise f gctr. Herren-
u. Damcnkieider. Militärs ., Schuhe, Gold,
Silber,  Brillant ., Pfandsch,, Zahngebisse.

KMMMeLZMKK
Metalle, Papier . Neutuch, Zahl? h. Pp.
J. hleumsnn, Herma nnstr. 17. Tel. 4832.Vf. .yuumuu|it.xi. v.*»,j-w/m
ff ’f ill 111 © 3 ®«
u i. wp  horga s . keittLsden,
zahlt die a t!s rhöÄften P r eifs f. guterh.
Herr.-,Damen- n. Kinderkleid.. Schuhe,
Pelze, Gold» Sil ber, Nach!. Postk. gen.
MLH . ^ ^ . für alte Herren » u.
2rlN5lr1r Damen -Melder,

-V-' Mädchen- und Knaben-
Attzüge, Militär »Uni¬

formen, Wäsche, Stiefel, Betten, Möbel
den höchsten Preis erzielen will, der
bestelle M. .Bng-elsiG , Biebrich,
Rathaus straße 70. Ch risti. Hän dler.
Mr «egen bar zu kaufet,

gesucht . Offert, unter
öder Angabe d. Marke u. V.

Preises unt. 7.  633 an
den Tagbl .-Perl . köc>

Gebrauchtes Pranino
oder kleiner Flügel zu taufen gef.
Off, u. A. 233 an  de n Ta gbl.-Berlag.

Schlafzimmer -Einrichtung , Speise ; .,
Wohnzimmer zu kaufen gesucht. Off.
u. K. 854 an den Tagbl .-Berlag.

Bitte mrsschueweu.
Lumpen, Papier , Flaschen, Eisen re. kft.u.
ho lt ab 8. tsi pper , Oranicnstr. 54, Mtb.

1 Liter MineralwaMr-
Flafchen sucht Apotheker

Schloß.

Grundstück,
2%  Morgen , an der Wielandstratze,
ganz oder in klein. Parzellen , zu ver¬
packten. Näh. Adelheidstraße 93, 1.

Unterricht lind Nachhilfe
in alien Fächern der höh. Lehranstalten;
Beaufsichtigung der häusi. Arbeiten.

Oberlehrer a. D. Seher,
1 Nikols .set -rissa 6. II.

Brauer -SchuleWorms 9Rh.
( Gegründet 1872 vonD'Schneider.J
Beginn des Sommer-Semesters
Pmarami durch Eltiricti,Brauer-Afädenie.

filebildeter Ueqt »«her,
der etwas englisch spricht , wünscht
mit uebildeiemm Knsländer , der
etwas d misch spricht, (oder auch mit
Engländerin ) «Sie Sprachen ans*
z is tauschen , Adresse im Tagbl.-
Vorlag. Md

Neue Kurse
beginnen Anfang Mär z.
Schüler mit Vorkenntn. u. Privat-
Schüler könn. jederzeit beginnen.

Berlitz Scliool,
Luisonstrasse 7. Tel 3664.

Engl ünterr. £ .,”“ 5
Engländerin ( London) ert . Unter*

rieht , MoMYersatioi). Iloritzstr . 4, z.

Iiifiisclier Unterricht.
Wi >» Sliiir fr . Luise npla tz 6,1.

!?n wi ABfädgci 'kHriiii,
EiSi flii Mi as US., AdoU'strasse 10, 2.nna »« Mi as ■»., Anonstrasso in , u.
Englisch, Französisch

ert. akad. gepr. Lehrerin. 10 Jahre im
AuÄ.,mäh. Preis . Adr. i.Tgbl.-Berl. Xk

Ellßlistzer IlHterriöit
täglich eins Stunde , wünscht Kurgast
von Engländer oder Engländerin zu
nehmen. Gcfl. Offerten unter «». SS»
an 2S. Frenz , Wiesbaden « FäS

Ileraiisli'Iestf.
Handels- n. Schreit)-

Lehranstalt
ersten Wernges

✓ für

MMw ] 8 und
ierren.

(Inh .: Emil Straus).
WW~  Rur : "W4

46 NhkilMße 46,
Ecks Morttzstratze.

Pariaienae Enatitutrice
donne]e:;ons gram, conv. Taunusstr. 71.
MM etf. BmiMmIli

ert. qründl. Unterricht. St . 1.60. Vorz.
Empf. Näh, im Tägbl .-Vrrlag. 0r

An einem

nur kür Bbnahfca», zur Erlernung
Tön Twe «tep und Bäoaton-
WislasCr , 6x1 '/, Std., an jedem
Donnerstag Vbfm. '9%—10®/» Ding
können noch einige Damen teil¬
nehmen. Uah. Auskunft erteilen gern

Fritz Saueru. Frau,
Adelheidstrasse 33.

«. Unterricht , auch Sonnt .,
r ert. F. Völker, ftöberftr.9,1.

Verloren
wurde Sonntag 1 Krawatten -Nadel,
Halbmond geformt. Abzugeben gegen
güte Belohnung Fundbureau , Fried-
richstraße. Verloren "
am Sonntagabend ein schwarzes
Spihentuch auf dem Wege Dotz-
beimer Straße bis zum Theater.
Dem ehrlichen Finder eine gute Be-
lohnung Dotzheimer Str . 48, 1 r.

Hermelin-Schal
Anfang voriger Woche verloren.
Gegen gute Belohnung abzugeven
beim Portier Hotel Rose.

Brauner Dobermann entwu en.
Wiederbr. Belohnung. S4» r ! 8t « ia»,
Sonnen betg, Ad ol fstraße.10.
_Großer schwarzerDovermaurr-Prnscher

entlaufen . Dem Wiederbr . gute Bel.
Vor Ant . w. ,aew. .Möhr.in gstraße.,13.gor etnl . w. .aew. mcoqr,n g,iru

KlUVurrksInsorskMeü
seit Mittwoch Abend abhanden ge¬
kommen. Nachricht über s. Vetbleib
bei guter Bel. Bterstädter Höhe 24.

PhrenslsgiU^
chtstrasie 88»1 St .. Frau L,,, :««Schachtstraße .

EE-ac-i. Sprechstd. !0 1, 4—10 abends.

B- in Wk tagl. fön cn Person.1" MlK . jeg. Stand , verdimen
durch Nebenverdienst hänsl. u. schriftl.
Arbeit. Versandstelle. Hausfabrikat.-Ver¬
tretung usw. Näheres im Prospeft v.
Vogt & Co .. Heide lberg.  F101
Ä DäflirflA * nur für Damen.
^ Mllslllljk Franziska Wagner, ®

arztl. gehr., Alvr echt firaße 3, 1.
Eldktr . Mbkatione »Maffage.

Helene stsumeldurg, ärztlich geprüft.
RheingäNLr  S tr . 2»Part . «. 83725

Ganzmaffag « 1 Bi ., n. f. Damen,
v. tücht. ärztl. gepr. Masseuse.
^ Fr . Kä to Rusert, Seerobenstr. 29. ,

«Wäge, B.ÄÄ «,
Coulinstraße 8, 2, am Michelsberg.

Massage für Dame,,.
Frau WAnhv, Michels»
berg 32 , 1. (Aerztl. gep rüft .)

Massage Dotzheim erstr . 10, 1.
S« i»li . e Bä« ib ert , ärztlich geprüft.

AM - Md AllgeiMege,
Minna Heizer , Manerg »12,1 . Et-,
a. Marktplatz. Zu sprechenV. 9—8 Uhr.
«Mflelke ll.WaMme.

Emms u. Lette Möhler, Goetheftr. 23,1.

GeWs- Md Uügelpstege
Wilhelmine 5S5511er,

7 Schnlgasss 7, 1. Etage.
Maniküre

Fried a Mic hel , TaunuSstr. 19, 3.
Maniküre — Pediküre-

Schönheitspflege. — Frisieren.
Maria Fritsch , Goetheftr, 23, Part.

Phrenologin
Goldg asse16.1. Frau I «ia8chls «« I.

Berühmte Phrenologin
Kopf- n. Handlinien, sowie Chiromantie,
für Herrenu. Damen, d. erste am Platze.

LH,«« Hirschgraben 10,2.
petiilitc Pisrtnologiii

Anna Sfiellhacli , Michelsberg26,2.

CrkdWg- UDrenciop!
Bleichstr. 36, Ddb. 1. Fr . 8 Grünewald.

ilhrpiDlinfitt ? beut. Zukunft, Schick»
AltjLbllvivUi » f: i u. Lebenserfolg-

Fr .tN LeRisahr -th tz' - ll.
^ Göbenstraße5. Htb. P art , links.
Stzstem Lenormaud . Pkrenologic,

Chiromantie, eni -sa ss » ,-- eh,Coulin¬
straße 3, 2, am Michclsberci. WM!

Wtw . » kautionsfahig,
wünscht Filiale zu übern. Offerten U.
E. 8K2 an den Ta gbl.-Perlah .
Kerrn vd. Home alaldllüöer
mit 6—8000 Mk. bei hohem Jahres¬
einkommen gesucht. Kapital wird sicher¬
gestellt. Offert, unter <4. 184 an Tagbl .-
Zweigstelle Blsmarckring 29. . 83926

Darlehen
kulant , auf kürzere Zeit zu vergeben.
Abschluß einer Lebensversicherung
Bedingung . Offerten unter O. 154
an D. ft-renz. Wi esbaden.

Feingebild . Dame mittl . Alters
empfiehlt sich als

Peivatsekxetiiriri,Worleseeiu
bei Dame », auch stuüdertweife. Off.
u. W. 861 an den  Tagbl .-Berlag ._
zwMnSSLrS

Offerten unter ll . 863 an dett Tagbl.-
Perlag . .. „- - - .

Tätowierungen
entfernt uuter Garantie eiSekler,
Bleichstra ße 23, 2. __
Diskr. Eillb. tB .!“

Hebamme » Echw alba ch. Str . 61, 2 St.
^ f. best. Aufn. zu diSkr.

ÄßHIC Entb. b. Arzt. Land-
Villa. Bäder i. Haufe.

Kein HeiMbericht. Str . Berschwiegcnh.
Offerten sub „ V. V. » •»** Schaff-
hause « . (Auslandsporto .) ff 61

WbsA iicdeim. Wwr.
wünscht die BekaNntsch. eines älteren
vermögenden Herrn zwecks Heirat.
Off , u. D. 863 an den Tagbl .-Berl.

PelfleriittellioJiittfiaM
im Alter von 32— 40 I . tvslltc mit
junger lebensfroh . Dame bekannt w.
zwecks Heirat . Offert , unter Ä. 238
an den Tagbl .-Berlag.

Volks- Theater . Abend» 8.1b Uhr:
Marie Antoinette.

Walhalla -Theater . Abends 8 Uhr:
Die moderne Eva.

Biophon - Theater , Wilhehmfiratze 8
(Hotel Lstonopvli. Nachm. 4.30-10.

stineplion - Theater , Taunnsstrasie 1.
Nachmittags 4-—11 Uhr.

KorrigÜchss Schauspiele

Dienstag, den 27. Februar 1912.
60.Vorstellung. 34. Vorstell, im Abon. » *

Große (Ouvertüre (Ihr , 3)
in G-dur zur Oper „Leonore" von

L. van Beethoven.

Oper
Fidrlio.

in 2 Akten (4 Bildern ) von
L. van Beethoven.

Herr Schwegler
Frau Krämer
Herr de Lecuwe
Herr Zollin
Herr Schmidt
Herr Wutschet

Personen:
DonFernaiido.Minister Herr Eckard
Don Pizarro , Gou¬

verneur eines Stasts-
gefängnisses. . . Herr Schütz

Florestan.Gefangener * * *
Leorwre, seineOiemahlin,

unter dem Namen
Fideliy . . .

Rocc», Kerkermeister.
Marzellins, s. Tochter
Iaquino , Pförtner .
Ein Hanptmann . .
Erster l Staats-
Zweiter | gefangener
Staatsgefangene . Offiziere . Wachen.
Volk. Die Handlung geht am Ende
des 16. Jahrhunderts in einem
spanischen Staatsgefängnisse , einige

Meilen von Sevilla , vor sich.
1. Bild : Stube des Kerkermeisters.
2. Bild : Kerkerhof. 3. Bild : Unter¬
irdischer Kerker. - 4.  Bild : Vor dem

Staatsgefängnis.
^ * Florestan : Herr Kammersänger

Hans Tänzler vom Großherzogl.
Hoftheater in Karlsruhe als Gast.

, * Leonore: Frl . Gabriele Engilerth
v. tzoftheatcr in Braunschweiga.G.

Nach dem 1. Me (2. Bild ) findet
eine längere Pause statt.

Anfang 7 Uhr. Ende nach 0^ Uhr.
Erhöhte Preise.

Ueftdenr -Thr -rtrr.
Dienstag, den 27. Februar.

Dutzend- u. Fünfzigerkärten ungültig
Nur einmaliges Gastspiel d. Schwestern

Elsa and Kevta Miesenthal.
Dirigent : Gustav UtermöhleN.

1. Tanz aus „Rosamunde von Schubert
Elsa und Berta Wiescnthal.

2. Frühliliqsstimmen. Walzer v. Strauß
Elsa Wiesenthal.

3. Walzer aus „Faust" von Gounod
Elsa uud Berta WieseUthal.

4. Tänze von Offenbach
Elsa und Berta Wiescnthal.

Vorher:
Kum ersten Mal «:

Das Testamsat.
Dorfkomödiein 1 Akt von L. Ganghofcr.

Anfang 7 Uhr. Ende 9 Uhr.
Der ausführliche Thoaßer-Zettel er¬
scheint in der iilächsten Abendausgabe.

Mittwoch, den 28. Februar : Die fünf
Frankfurter.

Kurhaus zu Wiesbadeu
Dienstag, den 27. Februar 1912.

Abonnements - Konzerte
des städtischen Kurorehesters.
Leitung: Herr Kapelbnstr . H. Jrner.

Nachmittags 4 Uhr:
1. Hochzeitsmarsch aus „Bin Sommer-

naehtstraum “ ron Fr. Mendelssohn.
2. Ouvertüre zur Oper „Stradella 1* von

F. von Fletow.
3. Air von J . S. Bach.
4. Phantasie a. d. Oper «Der Bajazzo“

von R. Leoncavallo.
5. Grossmütterchon, Ländler für zwei

Violinen von G. Langer.
Die Herren Konzertmeister 'Wilh.
Sadony und L. Schotte.

6. Ouvertüre zur Oper «Di« diebische
Bister“ von G. Eossiai..

7. Ballettmusik aus d. Op. «Gioeonda“
von A. Ponchielli.

8. Marsch aus der Operette „Der Graf
von Luxemburg“ von F. Lehar.

Abends 8 Uhr:
1. Pastoral - Ouvertüre, A-dur von

J . >V. Kalliwoda.
2. Finale aus der Oper „Die Jüdin“

von F. Halevy.
3. Das Zauberkarn Oberons, Phantasie

4. .Nocturne in Es-dur von F. Chopin.
5. Neu-Wien, Walzer von Joh . Strausa
6. Konzert -Ouvertüre von J . Rietz.
7. Festmarsch von H. Fischer.

pkerftriMcr
US  Mtttt

Müssen Sie gehört haben im

Koket Mbprrnz.
Anfang tagt. 7 Uhr. Sonntags 4 Uhr

Iheutsr,

Berliner Bof Taunnsstr.1.

Mur4 Tage:

ffie

KmeHesdanie
gespielt von der

berühmten

und ihrer Truppe.
Sowie das übrige

neue frognm».
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Dienstag, 27. Sebruar 1912.

Zum Bombardement
von Beirut.

Die italienischen Schiffskanonen, lvelche einige recht
unfreundliche Grüße in die Haupthandelsstadt Myrren»,
Beirut , sandten, haben die Aufmerksamkeit erneut auf
den italienisch-türkischen Krieg gelenkt, an dem inan
allgemach das Interesse zu verlieren begann , da rrgenü-
welche strategischen Fortschritte in den fünf Monaten,
die der am 29. September , nachmittags 2Mä Uhr, er-
ösfnete Waffengang jetzt dauert , nicht festzustellen sind.
Tie beiden einzigen äußeren Erfolge, welche die Maue-
ner bisher errungen haben, waren die unter sturm:-
schem Beifall erfolgte Annahme des Annexionsdekretes
in der Kammer und im Senat , obwohl die Verfügung,
derzufolge Tripolis und Cyrenaika unter dre volle
und ganze 'Oberhoheit des Königreiches Nanem ge¬
stellt werden, angesichts der Lage auf dein Kriegsschau¬
platz, selbst wenn man die italienischen Meldungen als
bare Münze nehmen will, einigermaßen wie ern grotes¬
ker Fastnachtsscherz der Weltgeschichte wirkt.

Tie italienische Kriegsleitung hat im , Laufe der
fünf Monate schon wiederholt , wenn sie,, in Tripolis
iricht vom Fleck kam oder sich gar rückwärts konzen¬
trieren mußte , den doppelten Zweck, einmal den un¬
willig werdenden Volksgenossen.etwas „Kr:egsruhm " zu
bieten und zugleich auf die Türken einen Druck auszu¬
üben, dadurch zu erreichen versucht, daß sie, entgegen
dem Versprechen, den Krieg nur auf afrikanischem
Boden auszufechten, ihre Operationen auf das asiatische
oder europäische Gebiet der Türkei ausdehnte , wober
dann freilich nachträglich zumeist Mißverständnisse vor-
geschützt wurden . Auch diesnml versichern die italieni¬
schen Offiziösen, daß es bei dem Borbardement von
Beirut nicht auf die Stadt selbst, sondern nur auf die
Vernichtung der beiden im Hafen liegenden türkischen
Kriegsschiffe abgesehen war , und die italienischen Ar¬
tilleristen genießen allerdings einen so festbegründeten
Ruf unzulänglicher Schießleistungen, daß man ihnen
zum Schluß billigerweise wird glauben müssen, daß sie
die Schiffe meinten , als sie die Stadt bombardierten,
und daß sie am Ende die Ottomanbank , auf der ja auch
diese Geldsorte zu haben ist, für einen „Kreuzer" gehal¬
ten haben. Aber die nachträgliche Entschuldigung, daß
man jemand aus Versehen totgeschossen habe, macht nie¬
mand lebendig, und das unverantwortliche Vorgehen der
italienischen Kriegsleitung bedroht allgemach die Inter¬
essen aller  Mächte . Es ist „die Hand des Verhäng¬
nisses", daß die Italiener hierbei in erster Linie neuer¬
dings fast immer den Franzosen an den Wagen fahren.
Auch die Beschießung von Beirut hat in Frankreich ein
sehr starkes Echo erweckt, denn die Franzosen , dre noch
vom Ihare 1860 her, wo sie infolge der Metzeleien,
welche die Trusen unter den Maroniten des Libanon
anrichteten, Syrien und den Libanon nahezu ein Jahr

Unser Städtischer Musik -Direktor.
Auf den Ankündigungen des nächsten Zykluskouz-erts

liest inan den Namen des Dirigenten: Karl Schurich-t zum
erstenmal mit der hiuzugefügtm Bezeichnung „Städtischer
Musik-Direktor".

Es ist unser  Städtischer Musik-Direktor.
Nnd man darf wohl annehmen, daß, werrn eine Stadt

wie Wiesbaden ihrem Dirigenten einen solchen Titel ver¬
leiht, sie damit nicht nur einer leeren Form „entspricht, son¬
dern damit eine besondere Bedeutung verknüpft: den künst¬
lerischen Forderungen der werdenden Großstadt ent¬
sprechend— dürfte der Titel gewählt sein.

Aber die Interessen der Großstadt berühren und kreu¬
zen sich nun einmal bei uns mit den Interessen der Kur¬
stadt:  und schließlich ist es doch die Kur kapllle im Ku r -
Hans, welche der Städtische Musik-Direktor zu dirigieren
berufen ist. Da gilt es denn, den rechten Ausgleich zu
finden.

Keine Frage, daß d« Ansprüche des Publikums an die
Darbietungen der städtischen Kurkapelle  mit den
Jahren immer gewachsen sind. Heus, wo jede Stadt , die
eine eigene Kapelle besitzt, ihre regelmäßigen volkstünr-
lichen Siusoniekonzerteveranstaltet, wird auch bei uns ein
öfterer sinfonischer Einschlag der Programme in den
Äbonnementskonz orten mit Fug und Recht gefordert. Und
tru« gar in den großen Winterkonzerten verlangt das
Publikum möglichst viel Neues und Interessantes in vor¬
nehmster musikalischer Darstellung; und gerade von dem,
;vo.s dabei das Wesen der modernen Tiri -gentenkunst aus¬
macht, hat heutzutage wohl jeder Zuhörer feine ungefähre
Vorstellung. Die Zeiten, wo man in den Zykluskonzerten
einzig nach dem Solisten ausschaute, n a ch der Sinfonie
kam oder vor der Sinfonie sortvannte. diese Zeiten —
sind gewesen!

Kbend-klusgabe.
besetzt hatten , dies Gebiet als ihren  Anteil aus der
dereinstigen Erbschafts Masse des „kranken
Mannes " betrachten, sind über das rücksichtsloseVor¬
gehen der italienischen Kriegsschiffe um so mehr em¬
pört , da sie in Syrien zugleich starke materielle Inter¬
essen haben. Ist doch die Bahn Beirut - Damas-
ku s nebst der Abzweigung, die nach Lomes führt und
darüber hinaus bis nach Aleppo im Bau ist, ein fran-
zösisches  Unternehmen , und im Ausfuhrhandel aus
Beirut nimmt Frankreich bei weitem  die e r st e
Stelle ein, während der Einfuhrhandel überwiegend rn
englischen Länden ist. Es ist daher sehr begreiflich, daß
die französische Regierung alsbald den Kreuzer „Ad¬
miral Charner " von Kreta nach Beirut abrommandiert
hat , während der englische Panzerkreuzer „Laneaster"
mit derselben Order in See gegangen sein soll, Was
den etwa notwendig werdenden Schutz der deutschen
Reichsangehörigen in Beirut betrifft , so sei darauf hin-
aewiesen, daß sowohl der Kreuzer „Geier " wie das
Mrttelmeerstationsschiff „Loreley" in dem nur etwa
600 Kilometer entfernten Alexandrien  ankern.

Von Interesse ist natürlich vor allem die Frage,
was die italienische Kriegsleitung mit dem „Vorstoß,
dessen erste Wirkung der Beschluß der Ausweisung der
in den syrischen Vilajets Aleppo und Beirut ansässigen
Italiener ist, bezweckt. Offenbar kann die Absicht nur
die sein, entweder die Türkei einzuschüchtern
und zum Frieden geneigter zu machen, oder aber einen
Druck auf die Mächte auszuüben , um sie zu energi¬
scherer Betreibung der Friedensvermittlung zu be¬
stimmen. Was die Einschüchterung der Türkei be¬
trifft , so ist das Mittel einer Beschießung ohne nach¬
folgenden Landungsversuch zweifellos verfehlt. Was
aber den letzteren betrifft , so werden die Türken hier¬
über wohl ähnlich denken wie Fürst Bismarck, dereinst
auf die Frage , was er tun würde, wenn eine englische
Armee in Deutschland landen sollte, antwortete : Ich
würde sie verhaften lassen! Dagegen ist nicht zu ver¬
kennen, daß Zwischenfälle wie der von Beirut geeignet
sind, das Vermitteln ngsbedürfnis  der
Mächte zu verstärken, aber die Taktik der Italiener ist
gefährlich und zweischneidig, denn viel Sympathien
haben sie nicht mehr zu verlieren ! Aus dem Tele¬
gramm des russischen Premierministers Kvkowzow an
den neuen österreichisch-ungarischen Minister „ des
Äußern Grafen Berchtold, worin von der „auf die Er¬
haltung des Friedens gerichteten gemeinsamen Aktion"
die Rede war , geht ja hervor , daß zurzeit eine „neue
Vermittlungsaktion betrieben wird , aber ob die Türkei,
die den Krieg in Tripolis vielleicht länger aushalten
kann als die Italiener , schon jetzt mürbe genug ist, um
sich für ihren afrikanischen Besitz mit einem noch so
großen Lösegeld abfinden zu lassen, das gilt schon des¬
halb als zweifelhaft, weil diese Lösung für das nichts
weniger als festbegründete Regime der Jungtürken ein
Va b a n q u e spiel  bedeuten würde.

ttr. 97. ♦ 60. Jahrgang.

Ein Protest der Pforte,
kl . Konstantinopel, 27. Februar . In einer Rote an

SÄ; Mächte protestiert  die türkische Regierung unter
Bezugnahme auf die Haager Konvention„gegen das Bonv-
bardement von Beirut . In der Note wird darauf hruge-
wiesen, daß die den türkischen Schiffen gestellte FM von
29 Minuten nicht als eine billige FM im Sinne der
Haager Konvention angesehen wenden könne. Ans die
Protestnote hat, wie verlautet, Frankreich erklärt, es habe
sMen Botschafter beauftragt, in Rom ernste Borstellun-
gcn m erheben. — Ein französisches  Kriegsschiff ist
in Beirut eiugetroffen. — Ein kaiserliches Jrade Mer die
teilweise Ausweisung der Italiener  ist gestern er¬
schienen. Die Pforte teilt den AusweismtgZbeMuß offiziell
mit. Die türkische Presse äußerte sich gestern zur Be¬
schießung Beiruts mehr höhnisch als zornig.

Weitere Repressalien der Pforte,
wb. Berlin, 27. Februar . Der „Po !. Korresp." zufolge

beabsichtigt die Worte, an die Mächte ein Zirkular zu vor-
senden, in dein sie dm Entschluß anMndigt, für den Fall
der weiteren Ausdehnung des Kriegsschauplatzes durch
Italien die Dardanellen alMsPerren und alle Italiener aus
der Türkei auszuweisen.

Die Lage in Beirut.
wb. Hamburg, 26. Februar . Nach den letzten Dele-

ßtaimtttien, b'ie ber Deutschen  P a Xä ft tu  ct ait f X)ocr
von ihrer Filiale in Beirut zugSMUgen ist, ist die Stot
wieder ruhig. Dank der energischen Mahnahnren der Be¬
hörden herrscht eine mustergültige Ordnung. Da die
Beiruter Garnison schwach ist, rückte Militär von Damaskus
in die Stcidt ein. In den Straßen Patrouillieren starke
TMppenabteilnngm. Europäer sollen nicht verletzt sein.

Die Bägdadblchnarbeiter.
bä . Konstantinopel, 27. Fckmtar. Die deutsche Botschaft

vech-andelt ruft dem Minister des Äußern Mer MAderung
des AusweffUngsbefchls zugunsten der Kr die BaRdiad-
dahn uueutbchrlichen italienischen Arbeiter.

Der Schutz der Dardanellen.
-wb. London, 26. Februar . Wie das Reutsther Bureau

erfährt, hat die türkische Regierung vor einiger Zeit be-
schlofsen, daß im Falle einer italienischen Aktion im Mittel¬
ländischen und Ägäischen Meer Weisungen zum Schutze der
Dardanellen gegeben werden sollen, um Äberraschnugen
vorzubeugen. Dia fremden Regierungen seien in diesem
Sinne benachrichtigt worden. Wer die Art der geplanten
Maßnahme ist in London nichts betont*

Die Beschießung von Beirut im Senat,
wb. Rom. 26. Februar . Der Warmeminister teilte dem

Senat die bereits betonten Depeschen Mer das Vorgehen
der Flotte vor Beirut mit und erklärte, das Unternehmen
sei nicht ohne Schwierigkeiten gewesen, besonders infolge
der RaumbeschrünLung im Hasen und der Möglichkeit, daß
neutrale Schiffe und nahe am Meer liegende Hauser be¬
schädigt werden konnten. Trotzdem sei das „Unternehmen
mit Energie, Entschlossenheit, aber auch mit Mäßigung

Aber auch die Ansprüche, welche gerade die moderne
Musi? an den Dirigenten  stellt, sind ins Maßlose ge¬
wachsen: Partituren wie die von Strauß , Reger, Mahler
nsw. verlangen eine viel Zeit und alle Nerven absor¬
bierende Hingabe und Vertiefung seitens des Dirigenten.
Schon bei Gelegenheit des ersten dieswinterlichm Dirigen-
len-Gastsviels wurde daher an dieser Stelle darauf hinge¬
wiesen, daß, - den modernen Kunst-Anschauungen ent¬
sprechend, der neue Dirigent der Kurkapelle— wer es auch
sei — von dem aufreibenden Frondienst der täglichen
Unterhaltogskonzerte befreit werden müsse. Das Auf¬
treten des Städtischen Musik-Direktors in den Abonne-
mentskonzertcn des Kurhauses kann ja selbstredend nicht
ganz  vermieden werden; aber das Auftreten würde gerade
durch seine Seltenheit auch diesen Konzerten besonderen
Anreiz verleihen rmd in bezug auf Programme und Aus¬
führung einen Aufschwung bedeuten: „Die Qualität
der Leistungen des Dirigenten soll entscheidend sein — nicht
die Quantität.  Ein mehr seltener  und daher
doppelt gern  gesehener Dirigent wird unwillkürlich auch
den sonstigen Extrakonzerten vermehrte Anziehungskraft
sickern; vor allen Dingen aber Wird er auch das anspruchs¬
vollere Publikum der Zykluskonzerte eher zu„interessieren
vermögen und -diesen Konzerten nach Außen hin zu neuem
Ruhm und Ansehen verhelfen können.

Da in mrserem zweiten Kurkapellmeister eine tüchtige
und bewährte Dirigentenkraft zur Seite steht, — ein vir¬
tuos geschulter junger Konzertmeister wird hoffentlich bald
hinzutretm —, so dürfte unser Städtischer Musik-Direktor
sich im Interesse der Kurstadt unbesorgt höheren
künstlerischen Ausgaben zuwenden können. Es -wäre
deshalb gewiß sehr zu wünschen,„ daß „ihm auch
eine erweiterte Machtsphäre angewiesen würde: daß
er z. B. bei der Wahl der im Knrh-aus auftreten-den
Solisten ein entscheidendes Wort mitzusprechen hätte„—
wie dies bei den Dirigenten anderer Musik- und Kurstädte

der Fall ist. Ebenso wird hoffentlich mit der gefährlichen
und kostspieligen Einrichümg der Dirigenten-Gastsprele
mehr und mehr aufgeräumt werden: sie sollten tmr dre
äußerste Ausnahme bilden; im übrigen aber brauchte uns
Krderhin kein Dirigent so interessmrt zu erscheinen wre —
unser Städtischer Musik-Direktor.

Nicht alle solche Wünsche werden sich auf simnal w
füllen können; mau wird mit manchen alten Gewohnherten
und Vorurteilen zu kämpfen haben; aber „hier können wir
sicher von dem vornehmen künstlerischen Sto urfferer Knr-
direktion und ihrem oft bewährten diplomatischen Geschick
erhoffen, daß die Zeit des Übergangs — es handelt sich
vorläufig um ein Probejahr — „leicht und glücklich" Über¬
wunden und dem neuen Städtischen Musik-Direktor das
schwierige Terrain nach Kräften geebnet werde. . .

Der Name Karl Schuricht ist in Wiesbaden seit
lange wohlbokännt. Hier Hai der junge Künstler einen
Teil seiner Studien absolviert, hier Freunde und Gönner
gewonnen, von hier aus seinen Flug „in die Welt hinaus"
geno-inmen. Und auch auswärts erregte seiue mustkalische
Begabung lebhafte Aufmerksamkett: in Berlin waren es
nächst dem Direktor der Hochschule, dem Altmeister Joseph
Joachim, hauptsächlich der feinsinnige Tonküustler Ernst
Rudorfs, daneben Männer wie Humperdinck, Henri Marteau
und Siegfried Ochs; und nicht zu vergessen: die Krmst-
mäzenc Gebrüder Mmdelssohn (des großen FeUx mnstra-
lische Neffen), welche dem Auftlimmenden stützend und
fördemd die Hand reichten.

In Danzig — seiner Vat-erstadt —, in Kreuznach und
Dortmund dirigierte Schuricht vorübergehend die Orchester;
in Goslar amtierte er bereits als Städtischer Musik-
Direktor und mit so durchgreifendemErfolg,„ daß er es
wagen durfte, .sich vor zwei Fahren — noch nicht 39jährig
— um die Tirigeuten-SteLe des altberühmten Rühlschen
Gesangvereins in Franffurt zu bewerben. Er fiegte über
die anderen Konkuireuteu. Und mit dem ersten Konzert
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durchgeWhrt worden . (Beifall .) Er Klaube, das Haus auf
das glänzende Vorgehen der beiden Schiffe Hinweisen und
den Admiral , Kommandanten sowie die Offiziere und
Mannschaften des „Ga-ri-b-aldi " und „Fermccio " rühmen zu
müssen. (Lang anhaltender Beifall .)

Aus Tripolis.
■wb. Rom , 26. Februar . Ans Tobruk  wird gvm-elLÄet,

daß am 25. Februar , zwischen 10 Uhr vovMWays und
1 Uhr nachmittags , zahLroiche arabische und - tüEsche W-
töilungen wiederholt ein Fort angegriffen hätten . Die An¬
griffe wurden durch ArtrLer -ieseu-er zurÄckgewie-sen. Dir
Italiener erlitten keine Verluste . — Vor Beng hasi  ist
das Meer wieder ruhiger geworden . Die Ausschiffungen
wenden wieder ausgenommen.

Ein neues Schiff aufgebracht.
wb. Trapani , 26. Februar . (Ag-enzia Stefan ».) In dm

hiesigen Gewässern wurde heute der Dampfer „Resons"
-ansig-eb rächt, der 256 Tonnen Munition Kr das türkische
Lager in Tvi-pM -tan-ien an Bord hatte.

e-

Frankrekchs Haltung.
rri>. Paris , 26. F-sbrnar . Die „Lib-e-rtL", welche das

.Vorgehen Italiens vor Beirut sehr scharf kritisiert, sagt,
es sei unerläßlich im Hinblick aus den möglichen Ausbruch
des muselmanischen Fanatismus pn Schutz ber _Christen
und insbesondere der französischen Staats «ng-ehörigen , alle
ersotd -er-Nchen Maßnahmen zu treffen . Die Entsendung des
Kreuzers „Admiral Eharn -ier " nach Be-inü sei unzureichend.
Me französische Regierung müsse zum mindesten auch nach
SalonM und Smyrna je ein Kriegsschiff schicken. Das
wäre Ech das beste Mittel , die Italiener an eine
Mäßigung und Einschränkung ihrer Aktion zu mahnen.

preußischer Landtag.
Abgeordnetenhaus.

Fortsetzung des DrahtberiLtS in der Morgen-Ausgabe.
$ Berlin , 26. Februar.

In der weiteren Beratung zum
Etat für Handel und Gewerbe

erU-ärt Abg . Rosenow (Dpt .) : Es wird einer großen
Anspannung und auch der Verwendung größerer
Mittel bedürfen , um Handel und Industrie auf der Höhe
zu halten und vorwärts zu bringen . Wir hoffen, daß sie
auch in Zukunft vorwärts kommen. Für den Handwerker¬
stand treten auch wir ein . Durch die Einführung des
zweiten Teiles des Gesetzes zur Sicherung der Bauforde-
rungen könnten die Handwerke schwer geschädigt werL-en.
Man sollte die Arbeiter an der Baukontrolle beteiGgen.
Redner betont die Wichtigkeit paritätischer Rechtsaus¬
kunftsstellen.

Minister Dt. Sydow : Die ÄeseMgung des § 160g ver¬
langt eine recht , stärke Strömung im Handwerk , ich kann
mich aber nicht überzeugen , daß das dem Handwerk von
Segen wäre . Die Arbeiter zur Baukontrolle heranznziehen,
können wir nicht gutheiß -eu. In Bayern , wo es gescheh-en
ist, sind die Unfälle nur noch vermehrt worden . Außerdem
ist zu befürchten, daß bei der nngWcklichen Berqu -ickuna von
Gewerffchasts - und politischen Fragen die politische
Agitation noch mehr auf die Bauten getragen toitfb' als jetzt.

Mg . Schröder -Easfel (natl .) : Gegen eine staa-M'ch-e Ver¬
sicherung der Arbei -Mosen haben wir Bedenken, den Arbei¬
tern als BäukontrsLeuren steben wir gleichfalls ablehnend
gegenüber . Die Frage der Abgrenzung zwischen Fabrik
und Handwerk sollte endlich gelöst werden . Die Handels¬
kammern sollten sichb-ereftsrNären , zu den Kosten der Lehr¬
lingsausbildung beizutvaig-en.

■' Abg . Rahardt (sreikons.) : Der Ertrag der Warenhaus-
fteuer schwillt immer mehr an . Vielleicht tut man besser,
diesen Betrüg Nicht Mn teilweisen Erlaß der Gewerb -c-

lvar sein Ansehen als hervorragender Dirigent begründet.
Jedes neue Konzert mehrte seinen Ruhm . Die Boethoven-
'che r -lissa Lolsnuris mußte man unter ihn» gehört haben:
so kam Herr Schuricht mit seinem ganzen Verein nach
Wiesbaden . Die Aufführung ist hier unvergessen ge¬
blieben . Die Energie und Umsicht des jungen Dirigenten,
die suggestive Macht , die er ans Chor . Orchester und
Solisten ansübte , der große ideale Zug seiner Auffassung
und vor allem die straffe musikalische Disziplin seines Ver¬
eins — mutzten wohl berechtigtes Aussehen erregen . Und
als Herr Schuricht hernach in Wiesbaden seine „Vorträge"
hielt und in zwei Probokonzerten als Orchester-Leiter eine
ungewöhnliche musikalische Begabung erwies , -da zeigte
sich's , welch eine ausgedehnte , treu ergebene Gemeinde er
sich hier bereits geschaffen. Als daher jetzt ein „Städtischer
Musik-Direktor " gewählt werden sollte, schwebte auf vielen
Lippen sogleich der Name Karl Schuricht . Und er wurde
gewählt . 0 . D.

Nus Kunst und Leben.
— Konzert . Das „Lindner -Quartett " : die Herren

Kammervirtuos Lindnor (1 . Violine ) , Kiesel (2.
Violine ), Weimer (Viola ) und Backhaus (Cello) —
beschloß gestern in der „Lege Plato " den Reigen seiner
dieswinter 'lichen Kammermusik - Abende . Beethovens
Streichquartett op. 18, Nr . 6 bildete die Hauptnmnmer des
Programms . Die ruhige , behagliche Stimmung des ersten
„Allegro ", dir seelenvolle Grazie dos „Adagio ", der kecke
Übermut des „Scherzo" — fanden in der Wiedergabe ihre
wohlaelungene charaktervolle Ausprägung ; mit besonderer
Hingabe widmeten sich die Spieler dem letzten Satz : der
berühmten „M-alinconia ", dieser „Melancholie ", die vor
dem lustigen Treiben mutwilliger Geister des Humors die
Segel streichen muß ! Hier waltete überall lebendige Frische
und Klarheit in Ton und Vortrag . Der Primarius des
Quartetts : Herr E . L -indner,  brachte hernach im Verein
mit Herrn Kapellmeister R o t h e r die liebenswürdige
Vio-linsonate G-Dur von Beethoven zu Gehör . Der zarte,
silberhelle Ton des Geigers und die delikate Anschlagskunst
des Pianisten verschmolzen hier zu schöner Harmonie : an
technischer Abrundung und angenehm temperierter Wärme
des Ausdrucks fehlte es nicht : so blieb der Gesamteindruck
sehr erfreulich. Und was die viclumstriitcnen „Triller " des
Hauptthomas angeht , so folgten - die Aussühr -enden dem
Beispiel berühmter Vorgänger : Joachim und Rubmstein

steu-er zu verwenden , sondern daraus die Beiträge zu den
Handels -kammern zu decken. Der erste Teil des Gesetzes,
betreffend -die Sickerung der Bausordsrunge -n, erwies sich
als unwirksam und unzweckmäßig . Deshalb . richten wir
an die Regierung die dringende Mite , auch einen- zweiten
Deck des Gesetzes in Kraft treten zu lasten.
Zum Bau der Anatolischen Bahn sollen etwa 866 Millionen

deutschen Geldes verwandt werden.
Der Minister sollte dafür sorgen , daß das Geld- im Laude
bleibt und der deutsche Zinsfuß nicht verteu-ert wird.

K-artdelsMinister Sydow : Was das Gesetz, b-etreffend
We Sicherung der BaUso-rAeiungcn , betrifft , ist der zweite
Teil des -Gesetzes als Ausnchmsg .esetz für einzelne Bezirke
gedacht, wo der BauschWi-NdÄ besonders , grassiert . Die
Ausführung dieses Teiles greift tief ein in die . Dcrhält-
ni 'ise des Baues . Es würde dann noch schwieriger sein.
Baugelder zu beschaffen. Das BaUhaNdwelk würde zurück-
aedrängt werden zugunsten der Brubanken . Die Hand¬
werker sollten sich MaMmenschMHen , um gegen unzuver¬
lässige Elemente unter den Bauunternehmern Front zu
machen. , - .. . . .

Hieraus wurde di-e Weiterberatung auf Drenstag
11 Uhr vertagt.

Deutsches Reich.
* Hof- und Personal -Nachrichten. Die Verletzung, die der

Kronprinz  bei dem Eishockey in Celerrna an der Stirne
erlitten hat, & so geringfügig, daß die Ärzte gegen serne Ruse
nichts einzuwenden haben. Das Kronprrnzenpaar tritt day,.r

m0rfn fftinVreflen <t t |) OTt Bayern  ist gestern nach¬
mittag von Berchtesgaden in München emgetroften.

* Das Stammschloß dos sächsischen Königshauses , dre
Bum Wettm l>ei Hcule, sM in ein BeievCnel
w-andelt wevderN!. Gönner haben zu biesem Zweb bevertrs
200660 Mark gcspendet. Tie Einweihung soll bererts ĝe¬
legentlich des diesjährigen Kaisermanövers in Anwesen¬
heit des Kaisers und des Königs von Sachsen statffrnden.

" Deutschlands Stellung zur Zuckerkonvention . Tie
„Köln . Ztg ." schreibt aus Berlin : Russische Zeitungs-
nachrichlen benutzen die Talsache , daß Teutschlaird den
russischen Forderungen auf Erhöhung  des Zucker¬
exportkontingents nicht zustimmen konnte um
Deutschland für ein etwaiges Scheitern der Konven¬
tion verantwortlich zu machen , 'sie verschweigen da¬
bei . daß Rußland noch innerhalb der Geltuna der Kon¬
vention eine beträchtliche Erweiterung der vertrags¬
mäßigen Rechte verlangte , und daß Deutschland bereit
war , weitgehend diesen russischen Wünschen , obwohl
ihnen ein Rechtsanspruch fehlte , entgegenzukommen,
und daß lediglich Rußland durch die , übertriebenen
Forderung eine Perständigung bisher un¬
möglich  gemacht hat . Gerade Deutschland hat e-n
wesentliches Interesse daran , daß die Rußland zu
machenden Konzessioiren nicht auf Kosten der deutschen
Industrie gemacht werden , und deren Interessen zu
opfern nicht gewillt ist. Fällt also die Konvention , so
fällt sie wegeii der unangemessenen russischen Forderun¬
gen . Sache Deutschlands wird es sein , seiner Zucker-
industrie die Möglichkeit zu geben , stark gerüstet in die
nach der Auflösung der Konvention völlig veränderte
Weltmarktlage einzutreten.

* Die Einnahmen der Roichspost- und Telograph -N-
verwaltung haben sich im vergangenen Monat wieder recht
günstig Gestaltet. Es sind in ihm 76,88 Millionen Mark
gegen 67,76 Millionen Mark im Dezember 1911 eingekom!-
men . In den -ganzen zehn Monaten seit Bsgiml des lausen¬
den Etats -jahres beträgt die Einnahme aus der Reichspost-
vcrwa -ltung 632,42 Millionen Mark -gegen 591,01 Millionen
Mark im gleichen Zeitraum des vorigen Etatsjahres . Es
ist also bisher eine Zunahme von 41,41 Millionen Mark

oder 9 v. H. zu verzeichnen . Der Etat sieht eine Gesamt¬
einnahme von 734,16 Millionen Mark vor , das sind «ich
zehn Monate 611,76 Mrllionsn Mark , so daß bis jetzr ein
Überschuß von über 20 Millionen Mark vorhanden rst.

* Die geheime Zentrums -Tenkschrist über die Erb-
nnsallsteuer ist von den Abgeordneten Erzberger und
Müller -Fulda verfaßt . Sie wurde sämtlichen Bundes-
rats -Mitgliedern übersandt mit der Bitte ..um größte

T ^ ^ ^ lner und Berliner Richtung . Nachdem in „Cöln
bereits mehrere geheime Konserenzen sowohl der Corner
wie der Berliner Richtung des Katholizismus stattgefnn-
den haben , beruft -die Berliner Richtung aus den kommen¬
den Ost er diensta -g eine Versammlung ein, die nach¬
dem Beispiel der be-ka-nnten Oste-rdien -staKonferenz , die den
Kampf eiruatcte , bedeutende ! Entschließungen bringen
ibiitfe.

* Die badischen Jungübsralen . In Karlsruhe war
-gestern der Vorstan -S des junglibeva -len Verbandes Badens
versammelt . Es wurde -eine Re-solntian -gefaßt , in der die
Erwartung ausgesprochen wird , daß die nationaMverals
Reichstagssra -ktion entsprechend der Frontstellung der Par¬
tei weder an der Mldnng des Präsidiums der Rechten nut¬
wirkt , noch als einzige  Vertreterin -der Linken  in das
Präsidium eintritt . ^ ^^ ^ o

* Mit der Wahl des Grotz-Berliner Verb -mdsdrrektors,
die heute vorgenommrsn werden soll, beschäftigte sich
gestern eine Versamntlung der Vertreter der' Land¬
kreise.  Da -der Berliner Stadtkämmerer Dtr. Stei¬
niger über die große Zahl der Stimmen in den Vororten
und Kreisen verfügt , ist eine Stichwahl zwischen Ober¬
bürgermeister Vogt und Dir. Steiniger wahrscheinlich. In
jedem Fall dürste -die Wahl mit geringer Mehrheit er¬
folgen . „ ....

* Deutscher Frauen -Kongreß . Ter heulrgen Eröff¬
nung des deutschen Frauen -Kongresses ging gestern ein
Empfangsabend voraus , in -dessen Verlauf Staatssekretär
De . Delbrück, Bürgermeister vir . Belcke und Universttäts-
rektor Da-. Lenz die TeilMhMLrinnen begrüßten.

Heer und § lotte.
Prinz Adalbert von Prcuiren wird zunächst noch an -einer

Vorlesung der Marineakade -mie in Kiel ftrr das Sommer-
Halbjahr teünehmen . Seine Stationiermtg aus der ameri¬
kanischen Station ist bis zum Herbst verschoben wor -den.

rroloniales.
Die neuen Kolonial -Gouverneure . Wie die „Tägl.

Rundschau " von unterrichteter Seite erfährt , erwägt
man eine Verteilung der Gouvernementsvosten , in fol¬
gender Weise : Ter Herzog Adolf Friedrich  von
Mecklenburg kommt nach Togo . Der jetzige Gouverneur
von Togo Dr . Brückner  soll nach S ü d w e st a f r i k a
geschickt werden , wo er aus seiner früheren Tätigkeit
in großem Ansehen steht , vr . -S e i tz, der jetzige Gou¬
verneur von Südwestafrika dürfte als Nachfolger des
Freiherrn v. Rechenberg nach -Ostafrika  gehen . Was
mit S a m o a geschehen soll, steht noch nicht fest. Es
liegt der Vorschlag vor , Samoa dem Gouvernement
NeuGuinea zu unterstellen , doch scheinen die maßgeben¬
den Stellen zu einer solchen Neuerung keine  Neigung
zu haben . _ _

ausländ»
England.

Nochmals der Stcwardtprozeß . Der Nationalist
Mac Neil!  fragte im Unterhaus,  ob die Regie-
rung ihre Aufmerksamkeit auf die Vergangenheit und
den Charakter eines der Hauptbelastungszeugen m
Stewartprozeß gerichtet habe und der deutschen Regie-
rung Vorstellungen gemacht oder machen werde zn-
gunsten der W i e d e r a u f .n a h m e des Prozesses.

spielten diese So -na-te einst in einer Berliner musikalischen
Gesellschaft. „Machen wir bei'm Triller Nachschläg-e oder
nicht ?" — fragte Joachim vor Beginn heimlich seinen
Partner . „Das ist ja ganz egal " — meinte Rubinstein —
„wenn wir 's nur hübsch machen" . . . . Zwischen den ge¬
nannten Kammermusikw-erken erfreut « Herr vr . Cop¬
pony  von der Köni-gl. Hofoper durch den Vor -trag -einiger
Li-ed-er von Schubert . Über seine etwas allzu offene, mehr
ans den italienischen Operngesang zugerichtete Tonbildung
wußte der Sänger durch warmherzige Auffassung und
innigen -Empfindungsausdruck hinwegzuhelfen : neigt auch
seine Stimme nach Italien , — sein Herz schlägt für Deutsch¬
land . Unter den vier Liedern er-hic-lt nur das erste, „Früh¬
lingsglaube ", einen gar fentimentalen Anstrich: das auf¬
fallend verlangsamte Zeitmaß behinderte hier auch die
r-ecbte sinnvolle Phrasierung ; in den übrigen Liedern ging
der zartgefühlte Vortrag mit dem weichen lyrischen Klang
des Organs überall Hand - in Hand . Der sympathische
Künstler — der , wie man vernimmt , unserem Opern-
ensc-mble leider nur für kurze Zeit angehör -en kann — fand
auch im Konzertsaal sehr lebhaften Beifall . Den Schluß
des Abends machte dann ein Hay-dnfches Streichquartett.
Den geschätzten, so fleißigen Konzertgebern hoffen wir auch
in -der nächsten Saison an gewohnter Stätte wieder zu be¬
gegnen : die sorgfältige Vorbereitung , die sich in ihren
Aufführungen bekundet, die volkstümliche Fassung der
Programme den einfacheren Werken der Klassiker ist
immer der breiteste Raum gewährt —. dazu die Mit-
-wirkung eines vornehm gebildeten Pianisten und beliebter
Hoftheater -Mitglie -der, die man hier auch einmal „in
Zivil " erleben kann : Alles das läßt die Gunst begreiflich
erscheinen, -die dem Untern -chmen entgeg-engebracht wird.
So sei das „Lindner -Quartett " unseren musikalischen
Kreisen -auch für die Zukunft anss beste empfohlen . O. D.

Kleine Chronik.
Theater und Literatur . Der Kammevherr -des russischen

Hofes Fürst S . M . Wolkonsky,  einer der reichsten
rmsstschen Adeligen , will sich dem Schauspie-lerberufe wid¬
men und im Moskauer Künstlerischen Theater als Mit¬
glied der Dheatergruppe Aufnahme finden . Nach russischen
Gesetzen ist aber einem russischen Kammerherrn nicht er¬
laubt , auf einer öffentllchm Bühne anfzutreten . Fürst
Wolkonsky will sich aber an das Verbot nicht kehren, son¬
dern lieber feine Stelluna als Kammecherv niederlegen.

— In Salzburg  starb die Schriftstellerin Irma Troll
von Borostyani,  die erste Vorlämpferiu der Franen-
emauzipation in Österreich. — In Berlin  hat die
Direktion des Theaters in der Dresdener Straße Strind-
bergs „Königin Christine " zur ?lufsührnng gebracht und
dem Dichter als Beitrag zur N-M -onalfpeNde ein Ehren-
honora -r von 1000 Mark überweisen lassen. — T r a l o w s
Roman „Kain , der Heiland"  ist ebenfalls verboten
worden , nachdem bekanntlich sein Schauspiel „Peter Fehrs
Modelle ", das tm hiesigen Residenz-Theater in Szene ging,
von der Zensur beschlagnahmt worden war . — In diesem
Sommer findet an allen Sonn - und Feiertagen ab 12. Mai
in d-cm Gebirgsdorse Erl bei Kufstein ein Passions -spicl
statt, welches durch seinen interessanten Passionstext , sowie
die volkstümliche und doch künstlerische Ausfassung der Mit-
wirkenden einen vogen Besuch verspricht . Oberammevg -au
bekommt also Konkurrenz . — Henryk Si -enLiewicz,
der berühmte polnische Romanschriststeller , arbeitet an
einem neuen Roman , in dessen Mittölpmckt Fürst Joseph
Ponia -towski stehen wird , der in der Völkerschlacht bei
Leipzig seinen Heldentod fand . Das neue Werk, -ein reiner
Kriegsroman , soll, wie die „Münch. R . N." melden , anläß¬
lich ' des Hundertjahrta -ges der Leipziger Völkerschlacht
gleichzeitig in polnischer und russischer Sprache erscheinen.

Bildende Kunst und Musik. In Wien  fand am
Raimundtheater Leo Aschers -, des ersolgr-eichen Kompo-
nfften des „Lockvogels", Operette „Hoheit tanzt Walzer,
oder Prinzessin Tralla -la " unter starkem -Erfolg statt . Das
Buch ist von Br -ammer und Grün -eioald ; die graziöse Musik
trug aber bei -weitem den Sieg über den Text davon . —
Kammersänger Hermann Jadlowker,  der hier von den
vorjährigen Maffestspieleu , noch in bestem Ang-edenkens
st-cht, ist für 50 Abende an die Berliner Hofoper verpflichtet
worden . Er -evhM dafür 75000 Mark . — Die Wiener
„Zeit " berichtet, daß Hofoperndirektor Gregor den srühcren
Dirigenten der Philharmonie in Warschau , Gregor Fitel-
berg , mit sechsjährigem Vertrag für die Wiener Hofoper
engagiert hat . — Aus Kristiania  wird der „Franks.
Ztg ." geschrieben: Das Budgeikomitee des Storthings hat
dem Anträge des akademischen Senates , für Professor
Fr -ithsos Nansen  ein Laboratorium für Me-eressorschung
zu errichten , zugestimmt. Dieses Laboratorium , das schon
im Herbst eröffnet werden soll, ist als -erste Abteilung eines
allmählich zu errichtenden geog« l-phisch«n Institutes der
Universität gedacht,



- 'WM'-MM
GWWW

Sie. SV._ Dienstag , N7. Februar INI '- .
Parlamentsuntersekretär AcKmd antwortete , er könne
über diesen Gegenstand den bereits gegebenen Antwor¬
ten nichts hinzufügen.

Ein Zwischenfall im Unterhaus . Im Unterhaus
gab gestern nachmittag gegen 6 Uhr während der
Sitzung plötzlich ein alter Mann einen Revolver-
schuß  gegen die Decke ab. Es entstand eine große
Aufregung . Ter Mann , der anscheinend geistesgestört
war , setzte seiner Verhaftung großen Widerstand ent¬
gegen.

Portugal.
Kein Verkauf der Kolonien ! In der Tevutierten-

kammer erklärte der Justizminister in Beantwortung
einer Interpellation , daß nie ein Ministerium der
Republik daran gedacht habe, irgendeine portu¬
giesische  Kolonie zu veräußern.

Vereinigte Staaten.
Das Flottenprogramm . Marinesekretär Meyer trat

in der Sitzung des Flottenausschusses des Repräsen¬
tantenhauses energisch für die Fortsetzung des
Schlachtschiffprogramms  ein , das zwei neue
Schlachtschiffe jährlich  vorsieht . Nach diesem Pro¬
gramm würden die Unionstaaten im Jahre ,1917 ledig¬
lich die vierte  Flottenmacht der Welt sein, während
bei nur einem jährlichen neuen Schlachtschiff sie an die
fünfte Stelle rücken würden , mit Japan  an der drit¬
ten. Der Sekretär forderte die Bewilligung von einer
Million Dollar , um ein über die ganze Erde reichendes
Telefunkenfystem  zu errichten und dadurch es
den amerikanischen Schlachtschiffen zu ermöglichen,
überall in ständiger Verbindung miteinander zu
bleiben.

Die VergKrLsiLErbeWLgung.
Bessere Aussichten in England.

wb. London , 27. Februar . Die Aussichten auf Ver¬
hütung des Berga rlbeiterstreiks -sind größer  geworden.
Dke JnfoÄnMonen der liberalen Presse laufen einstimwig
darauf hinaus , daß die Grubenbesitzer bereit sind, alle
zu kapitulieren und den Mindestlohn  zu be-
wMgen . Gestern hatten auch die Vertreter des Bery-
arbsiterbunides sich im WestMinfter-PailastzHotÄ in London
versammelt und die streng verschlossen«« Türen ausnahms¬
weise nur den Ministern Asquith , Grey , Lloyd George und
Buxtou geöffnet . In parlamentaAschen Kreisen ist man der
Ansicht, daß der Mindesklobn wirklich schon gerettet ist.

Bereits eine Arbeitsniederlegung.
wb. London , 26. Februar . Die Bergarbeiter des

Distrikts Chesterfield (DerbyMre ) haben heute mittag
die Arbeit niodergÄegt , da die Kündigungstermine abge-
lausen sind. Unruhen haben sich nicht ereignet.

Eine Besprechung mit Asquith.
mb. London, 26. Februar . Die Bergwerksbesitzer be¬

gaben sich heute nachmittag M Uhr zum Premierminister
Asquith , der sie zu einer Besprechung ansgefovdert hatte.
Kurz vorher hatte der Premierminister mit den Mitgliedern
des Kabinetts Grey , Buxton . Sir Askwich, und anderen
Beamten des HandÄlsamtes eine KoNs-erenz. Die Berg¬
leute einiger Distrikte Haben etugewilligt , daß im Fall«
des Ansstandes eine genügend « Anzahl Arbeiter Zurück¬
bleiben soll, um die Gruben vor dem Versaufen  zu be¬
wahren . In Adershot wurde heute ein Mann verhaftet,
der zwei Soldaten M verbrecherischen Handlungen zu ver¬
leiten suchte, und Flugblätter ,verteilte , in welchen die Sol¬
daten ainsgesoridert werden , mit den Ansständiaen
gsme'insanl« Sache zu machen und wenn ihnen der Befehl
würde , auf dis Ausständigen zu feuern , diesem Befehl nicht
lmchzukommen.

Ein sozialistischer Aufruf.
wb. London , 26. Februar . Die sozialistische Partei er¬

ließ einen leidenschaftlichen Ausruf an die Bergarbeiter , in
dem di« BsrgweÄSbesttzer als Sklavenhalter  hinge-

. stellt werden , welche die Bergleute ansbenten und sie hin¬
morden . Das Manffest fordert die Arbeiter dringend aus.
jede Intervention,  jede BermMlung und jede
schiedsgerichtliche EntschMung zu verwerfen  und keine
bindenden Verträge einzugchcn , sondern sich Ml jeden
Preis die Freiheit des Handelns  zu wahren . Den
Arbeiter -Wirern wird dringend geraten , ohne Abstimmung
der Arbeiter kein Abkommen « t treffen.

Ablehnung der Lohnforderungen in Oberschlesien.
wb. Kattowitz , 27. Februar . Der Bergarbeiter - und

Hüttenmännische Verein haben im Einverständnis mit den
einzelnen Grnbenverwaltungen beschlossen, die seiforderte

, ispxozsnM « Lohnerhöhung der •Bevgarbeiter a bzu -
lehnen,  weil die SoWslberwaltungsköstcn der Grüben
bedeutend gestiegen feien. •

Die Streikkasse in Amerika.
vrb.  Rew York, 26. Februar. Der nahe bevorstehende

Koblena-ibett -erstreik in England hat den Ernst der Lage in
Amerika WseheNds verschärft. In nächster Zeit sollen hier
B -iprechunyen ftatHiNdeN zwischen den Anthvagitgrubeu-
befitzem uNd den Vertretern der 175 000 Mitglieder des
Verbandes der vereinigten Grubenarbeiter . Die Gruben¬
arbeiter verlangen .den Achtstuuden arbeitstag,
eine 20prozentig >e Lohnerhöhung unid andere Keiner« Ver¬
günstigungen nach dem Ablauf des bis zuni 1. April gelten¬
den jetzigen Abkommens . Die Grubenbesitzer find . nicht
zum Nachgeben geneigt und erklären , sie hätten keine Be-
sovgN'ffe vor dem Streik , da der Grubenarböfterverband in
finanzieller Hinsicht sowie auch numerisch zu schwach sei
und bereits bedeutende Mengen von Kohlen vorhanden
seien . Sie gebe« zu, daß ein längerer Streik große Ver¬
wirrung anrichten und die Konsumenten schwer schädigen
würde. _  _

Luftfahrt.
„P . L. 11" übernommen.

bd Berlin , 26. Februar . Der „P . L. 11" ist, nach¬
dem er heute mittag eine erfolgreiche Höhenfahrt unter¬
nommen batte , von der Militärverwaltung übernom-

Wieskaderrer TaMatt.
men worden. Das Lustschiff blieb über zwei Stunden s
in der Luft und erreichte die erforderliche Götze von
1600 Meter mit Leichtigkeit.

Hits Stadt unh  Send«
WiesMÄenex NÄchrichLen-

Die Trauer im Haufe Naffau-LuxeMburg.
Aus Schloß Berg,  26 . Februar , schreibt unser

-oe--Berichterstatter:
Weithin blickt der gewaltige Turm des Schlosses Berg

ins Land . An seinen Flaggerfftöcken ist di« nationale Triko¬
lore und das blauorange Banner der Nassauer herabge-
snrcken: Großherzog Wilhelm hat gestern abend gegen 7 Uhr
den letzten Atemzug getan . Trotzdem die Katastrophe un¬
vermeidlich geworden und seit Wochen tagtäglich erwartet
wurde , ist sie doch überrascherrd gekommen. Tiefe Trauer
hat die Bevölkerung erfaßt , der frohen , lebenslustigen
Luxemburger hat sich eine wehmütige Stimmung bemäch¬
tigt . Es ist die tief aus dem Herzen kommende, echt emp¬
fundene Wehmut . Aus den labyrtnthischen LeöenSgärten
des einzelnen führt ein gemeinsamer Pfad in eine stille
Welt , wo bunt leuchtend in allen Farben des strahlenden,
schilleMiden Lichts die edlen EMpfinduNWN der Seele ver¬
borgen sind. Und der Luxemburger ist reich daran . In
den^Annalen des Keinen Landes wird man vergebens nach
einem Beispiel suchen, daß der Tod eines Herrschers so
tiefe Wehmut unter der Bevölkerung ausgeWst hat . Das
Wischeiden des Großh -erZogs Adolf hatte ausrichtige , wirk¬
liche Trauer hervorHerusen . Er war den Luxemburgern ein
geliebter Fürst , weil er ihre Eigenart sofort erfaßt und
sich derselben ««.gepaßt hatte . Mer als Mensch ist der jetzt
verewigte Herrscher den Luxemburgern nähergesianden,
weil er aus der Höhe des Lebens von einem tragischen
Schicksal verfolgt wurde . Jetzt ist die PMion zu End «. . .
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Von besonderer Seite erhalten wir aus Luxemburg

noch die folgenden interessanten Mitteilungen über die
letzten Lebensjahre  des dahingeschiedenen Fürsten:

Nicht ganz 3 Monate nach dem Ableben des Vaters,
des Großherzogs Adolf h » Luxemburg , erlitt Großherzog
Wilhelm , eben im Begriff , zum erstenmal als Großherzog
von Schloß Hohenburg zu dauerndem Aufenthalt nach dem
Großherzogtum Luxemburg zu übersteoelu , einen Schlag-
ansast , welcher ein weiteres Verbleiben in Hohenburg zur
Notwendigkeit machte. Erfreulicherweise führte eine im
Sommer 1906 in St . Blasien gebrauchte Kur eine derartige
Besserung herbei , daß nach einer etwa fnnffvöchigen Rach-
kur in Schloß Hohenburg im Herbst 1906 di« Sbevsiedelung
des gesamten Hoflagers nach Luxemburg erfolgen konnte.
Aber schon nach einigen Wochen erlitt der Patient dortselbst
einen zweiten SckMWNsall, vorübergehende . Besserungen
hielten nicht stauld, und um dem Kranken die ärztlicher¬
seits verordnete unbedingte Ruhe und Schonung zu ver¬
schaffen, übernahm dessen -Gemahlin , die Großherzogm
Maria - Anna , am 2. April 1908 die Statthalterschaft und
am 18. Rovewber desselben Jahres die Regentschaft des
Großherzogtums . Neben der gewissenhaftesten und pünkt¬
lichsten Erfüllung aller mit der Erledigung der RegierunWs-
geschäste verbundenen Pflichten ermüdete die Gro -ßherzogin-
Regentin während des langjährigen Krankenlagers des
fürstlichen Gemahls nicht in der denkbar treuesten Pflege
desselben . Mit bewuuderuMswürdigcr Ausdauer und
einer nie ermüdenden Tatkraft war dieselbe zu jeder
Stunde des Tages und der Stacht zu jedweder Hilfeleistung
bereit und unentwegt daraus bedacht, dem Schwerkranken
das Leiden so erträglich zu gestalten , wie es nur eben mög¬
lich war . Möchte die Gro -ßherzogin -Regentin in dieser
hmgebcnden Pflege einen Keinen Trost finden für das
herbe Leid, welches ihr durch den rmersetzlichen Verlust
des von ihr heißgeliebten , allzu früh verschiedenen Gatten
Und fürsorgenden Vaters von sechs anmutigen Prin-
zeffimnen leider beschieden ist. Außer der hohen Gemahlin
mW den sechs Töchtern des Heimgegangenen waren am
Sterbelager in stiller Andacht versammelt die Frau Groß-
herzogiu -Mutter Adelheid von Luxemburg . Herzogin vpn
Nassau , der Großherzog und die Großherzogin von Baden
und die Herzogin von Parma . Mit dem Heimgang des
letzten männlichen grossen des nassauischen Fürstenhauses
kann das Andenken an dasselbe nicht verlöschen!

52*
Und nun lassen wir den Geist hinschweisen nach Schloß

Bera an die Bahre des hohen Verblichenen , der das Luxem¬
burger Volk in sein Herz geschlossen und ihm alles zu fern
versprochen hatte . An der Seite seiner treuen Lebensge¬
fährtin und der so Verdienstbollen Großherzogin -Witwe
Adelheid trauern die sechs Prinzessinnen , die im zarten
Alter , den lieben Vater verlieren . Möge ihnen das Mit¬
gefühl des Luxemburger Volkes und die Anteilnahme der
Bewohm-er Nassaus ein kleiner Trost in ihrem Schmerze
sein ! Das Luxemburger Volk wird stets der Worte einge-
benf sein, die der verewigte Großherzog Adolf in seiner
Thvonrede vom 9. Dezember 1890 sprach: „Die Könige
sterben. . . Dynastien erlöschen. . . die Völker leben fort.
Pflicht der Hinterbliebenen ist es , das Mdcrcken derjeni¬
gen Fürsten zu ehren , welche dem Wohlle des Landes ihre
Tätigkeit unablässig gewidmet . Das Luxemburger Volk
und seine Fürsten werden dieser heiligen Pflicht stets ge¬
recht werden ." «

In der Proklamation  der Regierung heißt es
u . a .: „In den von Großherzog Adolf präfldrerten Setzun¬
gen der Regierung , im Staatsrat , während der Statthalter¬
schaft .und der allzu kurzen Regiernngszeit des bedauerns¬
werten Fürsten haben wir das vollendete Gleichmaß fernes
Verstandes , die Sicherheit und ErproMeit seines Urteils
sowie die mit glühender Liebe zu unferern Vaterlande ge¬
paarte Mäßigung seiner Gesinnung bewundern können.
Seine hohe Auffassung von der Ausgabe des Staatsober¬
hauptes gab sich kund in dem Ausspruch , den er gelegentlich
seiner Dhvoubesteignng tat : „Ich zähle aus die Intelligenz
und die Tatkraft des Luxemburger Voikos, dessen srerhert-
liche Erziehung so hervorragende Fortschritte gezeitigt hat.
Die Luxemburger haben stets in hi-uge-bendsier Weis« der
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Krone ihre Mitwirkung gewährt . Ich Mste aus ihre Unter¬
stützung. Hand in Hand werden wir an das Studium der
wichtigen , durch die stetige EntwiÄKrng des mddEen
Staates bedingten Fragen herantreten . Ms konstitMo-
nell-er Herrscher werde ich bestrebt sein, außrrhaM der pM-
tischen Parteien und über denselben zu stehen. Die Luxem¬
burger lieben ihr Vaterland und feine freiheitlichen , alt¬
hergebrachten Einrichtungen . Deshalb find mir alle gLeÄH
lieb und allen muß ich nützlich sein können. Sagt allm
Luxemburgern , daß mein Lotzen ganz unserm lieben Vater-
Lande ,gehört ." Für den so grausam geprüfte «. Fürsten soll¬
ten leider diese edlen Pläne nur tragische Illusionen sein.
Ein unerlbittliches Geschick vereitelte mit einem Schlage
ihre Ausführung . Sein großMütiges , kraft - und lebens¬
frohes Programm , daS in so vollem EinkLamg-mit unseren
Bestrebungen stand, wird jedoch nicht mit ihm ins Grab
sinken. Das Schicksal hat daraus sein Teftamönt MUiacht,
dessen Weisheit und HochherziiKeit unsere volle Bewunde¬
rung verdient . Seine Tochter und sein Völk, seine beiden
gleichberecht-i-gt-M Erben , werden es als eine Ehrensache be¬
trachten , die VettviMichung seines letztem Wissens zn er¬
strebe« . Die Herrschergetvalt geht auf Ihre -Königl . Hoheit,
die am 14. Juni 1894 auf Schloß Berg geborene Prinzessin
Maria Adelheid Wer . Erbin der Krone und der mit dem
Throne verbundenen Pflichten , wird sie dem erhabenen
Beispiele ihrer großen Vorgänger folgen . Während i-hrer
Minderjährigkeit wird Ihre Königl . Hoheit die Frau
Gvoßhergogin Maria Anna die Regentschaft weitersuchren;
die Luxemburger werden sich glücklich preisen , ihr auch in
Zukunft dieselbe Ergebenheit und dasselbe Vertrauen ent-
gegenzubringen , das sie sich in so hohem Maße in der Aus¬
übung ihrer erhabenen Aufgabe erworben hat . Bald - wer¬
den hundert Jahre verflossen sein, seitdem die europäischen
Mächte dem kleinen Luxemburger Lande eine eigene poli¬
tische Existenz unter dem Zepter der Nassauer zugefichert
haben . Dank einer langen Lebensgemeinschaft und einer
unnnterbrochenen gcgenscitigLN Mitarbeit haben auf un¬
serm Boden Fürsten und Volk allmählich einen blühenden
und glücklichen Staat geschaffen, der sich im Innern den
Genuß einer weisen , weitherzigen -Freiheit und nach auhen
hin den Besitz der SelbstLUdigkeit und Uuabhän -gigteii zu
sichern wußte uNd der in geistiger und materieller Hinsicht
stets -in der Bahn des Fortschritts begriffen war . An die¬
sem Tage , an dem ein neues FamilieNband zwischen Throu-
solger und Volk geschlossen wird , strecken .sich tausend Hände
jubelnd und ihiffreich der neuen Herrscherin entgegen . Große
Aufgaben -warten unser . Mchr als je liegt die Zukunft
in den Händen der Luxemburger . Scharen wir uns dicht
um den Dhron , die na -Wrliche Schutzwehr unserer Ratio¬
nalität ! Pflegen Wir in tiefer VerehMNg die innigisten
Bande zwischen Krone und Volk! Vergessen wir jedoch
nicht, daß forMährend nufer Ausruf an alle Kräfte des
Landes , an aller Luxemburger Großmut und Hingebung
ergehen muß . Stets werden uns die -Gefühl« einer weit¬
herzigen Brüderlichkeit leiten müssen. Rur so werden wir
das Glück haben , unseren Kindern d̂as gemeistsame Erbteil,
eines reicheren , schöneren und stärkeren Vaterlandes zn
hinterlaffen . Es lebe die GroMerzogin Maria Ad-eHeid !"
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Weiter liegen uns folgende Meldungen vor:
-oe- Luxemburg , 26. Februar . Mit dem Schnellzug

von 1 Uhr 33 Min . ist die Königin v on Belgien
inkognito eing 'etroffen . Königin Elisabeth ist bekannÄch
eine Nichte der Großhexzogin Maria Anna.

-oe- Luxemburg , 27. Februar . Im „AMtsblatt " wird
heute eine sechsmonatige Landestrauer  angeordnet.
Die Überführung der Leiche nach Luxemburg ist rmchträglich
auf Freitag festgelegt worden.

wb. Berlin , 26. Februar . Zum Tode des Großhevzogs
von Luxemburg schreibt der „Reichsanzeiger " : Die
Trauernachricht erweckt über die Grenzen des Landes hin¬
aus , besonders in dem benachbarten Deutschland , um so
herzlichere Teilnahme , als allgemein bekannt war , mit
welcher Geduld und Ergebung der Großherzog jahrelang
das schwere Leiden trug , das seinem Leben nunmehr vor
der Zeit ein Ende bereitet hat . Durch das Hinscheiden
des Großherzogs ist die Großherzoglich badische FaEe
und das ihr in enger Verwandtschaft verbundene deutsche
Kaiserhaus in tiefe Trauer vers-etzt.

wb. Karlsruhe , 26. Februar . Der GroßHerzogkiche
Oberkam'mevh«rre -Nrat erließ heute in der „Karlsruher
Zeitung " die Hofans-age, wonach wegen des Mle -bens des
Großherzogs von Luxemlburg Trauer aus 6 Wochen, vorr
heute bis inkl. 7.April , nach der zweiten und vierte -« Süsse
der Tvanerordnnng anzulegen ist.

bd . Brüssel , 27. Februar . Aus Anlaß des Todesfalles
legt der belgische Hof bis 16. März Trauer an . — Der
5t ö u i g wird der BeisetzUM des Großherzogs von Luxem¬
burg , die nächsten So -nntag statffinden wird , persönlich bei¬
wohnen . Die gesamte Mrigliche Familie , die heute nach
der Riviera abreisen wollte , hat infolge des TrauersaKes
davon Abstand genommen. -— Der belgi -sche Minister des
Äußern sta-ttete dem luxemburgischon Geschäftsträger Gra¬
fen von Ansembur -g einen KondolenKefuch ab , den dieser
erwiderte . _ _

— Die Stadtverordneten sind auf Freitag , den 1. März
l . I ., nachmittags 4 Uhr. in den Bürgersaal des Rathauses
zur Sitzung -eingeladen . Tagesordnung : 1. Bewillignug
von 250000 M . zur Errichtung von Nebewanlagen für das
Adlerbad . Ber . Bau -A . 2. Desgleichen von 11300 M . für
Herstellung eines Fußwegs zur Schule an der Manteuffel-
straße . Der . Ban >Ä. 3. Projett für die Erweiterung der
Unterrichtsräume in der Mittelschule an der Riederberg.
strahe, veranschlagt auf 5400 M . Ber . 'Bau -A. 4. Abände¬
rung des FluchÄisiienplans Kr eine Beübindungsstmße
zwischen Chopin - und lmrJMaria -von -Weber -Straße . Ber.
Bau -A. 5. FlüchMnienplan Kr eine neue Straße durch
das Weintraudsche Gelände an der Rosselstraße und Ände¬
rung der Thomüstraße . Ber . Bau -A. 6. Bewrlligung vvn
500 M . zur Beteiligung der Stadt Wiesbaden an der
Städteausstellung in Düffeldors 1912. Ber . Fin .-A . 7. An¬
kauf eines GrirndMcks im Distrikt „Rabengrnnd ". Ber.
Fin .-Ä . 8. Verkauf städtffcher Banplatzflachen an der
Solms - uNd HuMboldtstratze. Ber . Fin .-A. 9. Desgleichen
cmer städtischen Gmndfläche an der Woritzstraße . Brr.
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Fm .-A. 10. Desgleichen einer städtischen Flutgrabeufläche
zwischen Neroberg - und La-Wstraße . Ber . Fin .-A. 11. En -t-
eignuM von Gelänide im Distrikt „Steckersloch ". Ber.
Fin .-A . 12. Ausbau des obere« Teils der Straße Lurch
daK Gelände des Paulinenfchlötzchens . Ber . des ver-einig-
ren Bau - und Finanzausschusses . 13. Austausch von Ge¬
lände an der „Schönen Aussicht". Ber . des vereinigten
Bau - und Fin .-A. 14. Schaffung einer DirMorstelle für
das städtische VerkehrSbureau und Anhörung der Stadt-
verordneteu .-Bersa mnwuug Mer die Besetzrm-g derselben
mit dem Veriehrsiuspeltor Osbar Kesselring in Baden-
Baden . Ber . Org .-A. 15. Eingabe des Deutschen Bau¬
arbeite rver 'b-and-s , Zweigverein Wiesbaden , um Lohn¬
erhöhung für die beim KamWauamt beschädigten Ar¬
beiter . Ber . Org .-A . 10. Desgleichen des Gewerffchasts-
kartclls Wiesbaden , betreffend die Arb ei tslose nzählu ng.
Ber . Org .-A. 17. Gesuch der Witwe des Aussichers Wil¬
helm Krumeich um Erhöhung ihrer Pension . Ber . Org >-A.
18. Eingabe des M, P . Dr . Clcrco in Haarlem , betreffend
die Förderung des Eooperativ Wohnungsshistems in hiesi¬
ger Stadt . Ber . Org .-A. 19. Neuwahl eines Armen-
pflegers für das 3. Quartier des 7. Armenbezirjks . 20. Fest¬
setzung der N or nrale iüh ei tsp reise für Straßenbauten für
das RechnungMahr 1912. 21. Fluchtlinien - lrn über die
Abänderung von Straßen in den Distrikten „Rettungs-
Haus " usw . 22. Mänderung des MuchKinienp !a«s der
Frencnstraße . 23. Änderung der Bestimmungen über Ren-
teübezug aus der PensionsLasse für städtische Angestellte,
Bedienstete und Arbeiter sowie Bewilligung des erforder¬
lichen Betrags von 7811 Nt. 21 W . 24. Bewilligung eines
einmaligen Beitrags von 10Ö M. an den Verein Kolonial-
kriegerdauk . 25. Genehmigung zur Versteigerung eines
städtischen Bauplatzes an der 'Hinteren WalkmühLstraße.
26. Vevkauf einer städtischen Feldwegfläche im Distrikt
„Kömgistuhl". 27. Mitteilung von der Besetzung der Stelle
des 1. Kapellmeisters der städtischen Kurlavelle , ander¬
weitige Festsetzung dos Gehalts des 2. Kapellmeisters und
Schaffung der Stelle eines 1. Konzertmeisters . 28. Fort¬
setzung der Beratung der städtischen Haushaltspläne für
das Rechnungsjahr 1912.

— Statt Kochbrunnen . Die alljährliche Reinigung
und Messung der Kochb-rumrenquelle findet am Donnerstag,
den 29. d. M ., statt . Aus diesem Grunde ist die Koch-
brunnen -TrirÄhalle an dem Tage von 1 bis 7 Uhr nach¬
mittags geischlossen.

— Wiesbaden -Langenschwalbach. Für den Sommer-
sahriplam sind auf der Strecke Wiesbaden -Langenschwalbach
verschiedene Verbesserungen in Aussicht genommen . Der
Zug Wiesbaden ab 5 Uhr 40 Min . nachm., Langenschwal-
bach an um 6 Uh'r 43 Min ., der nur vom 1. Oktober bis
31. März vorgesehen war , verkehrt in Zukunft 'das ganze
Jahr , damit ist die Verkehrspause von 2%j Stunden , die
im Sommer nachmittags bestand, beseitigt . Von Langen-
schivakbach nach Wiesbaden ist für den Sommer ein neuer
RachmittagsMg vorgesehen , und zwar Langerffchwalbach ab
7 Uhr 42 Min ., Wiesbaden an 8 Uhr 57 Min . Diese
Neuerung ist aus den Wunsch aus Interessentenkreisen zu-
rückzufiihren. Ein neuer Sonntagszng von Wiesbaden
nach Laug -onschwaWach wird ab 1. März gefahren , und
zwar Wiesbaden ab 8 Uhr 29 Min . vorm ., Langenschwal-
bach an 9 Uhr 35 Min . vorm . Der Zug hat guten Anschluß
Von allen Seiten her , er soll in den Monaten Juli und
August täglich verkehren . Das gleiche ist bei einem neuen
Sonntagszug Eiserne Hand -WieSöaden der Fall , der in
Eiserne Hand um 6 Uhr 33 Min . nachm, abge 'ht und in
Wiesbaden um 7 Uhr 20 Min . eintrifft . Der Mittagszug
Sangenisichwalbach-Wiesbadeil (Langenschwalbach ab 12 Uhr
48 Min ., Wiesbaden an 1 Uhr 54 Min . -nachm.) wird im
Sommerfahrplan 13 Minuten früher gelegt . Dagegen ist
der letzte Abendzug von Wiesbaden nach Langenschwal-
bach mit Rücksicht auf die Theaterbesucher , die Besucher
der Kurhausveranstaltungen usw. später gelegt , womit
einem oft geäußerten , Wunsch von der Eisenbahndirektion
Mainz entsprochen worden ist. Der Zug verläßt fortan
Wiesbaden um 10 Uhr 14 Min . (bisher 9 Uhr 25 Min .) und
irisst um 11 Uhr 20 Min . in Langenschwalbach ein , bisher
um 10 Uhr 34 Min.

— Turntag des Gattes Wiesbaden . Den letzten Turn¬
tag des Gaues -Wiesbaden leitete Gauvertreter Stadtver-
»rdneter Wolfs. Die drei Wiesbadener Vereine hatten
79 Abgeordnete entsandt . Nach dem Bericht des Gauver¬
treters stand das Turnjahr 1911 unter dem Zeichen der
„Jahnfeiern " zur Erinnerung an die vor hundert Jahren
erfolgte Eröffnung des ersten deutschen Turnplatzes in der
Hasenheide bei Berlin . Ein Merktag für .das deutsche
Turnen war weiter der 18. Januar 1911, an dem der Er¬
laß des Kultusministers erschien, der alle Stände und alle
Behörden zu rascher und tatkräftiger Jugendpflege aus¬
forderte . Der Jahresbericht 1911 zeigt die gesunde, ruhige
Entwicklung der Turnsache in Wiesbaden . Der Gau be¬
steht aus drei Vereinen , er ist der Zahl nach der 16. im
MÄtelHeiulreis und hat einen Gesamtmitgliederstand von
2080 im Älter von über 14 Jahren (61 mehr ), Der Männer-
Turnverein zählt 653 (gegen 689), die Turngescllschiaft 550
(530), der Turnverein 886 (830) Mitglieder . Die Erledi¬
gung der Gaugeschaste machte 1911 vermehrte Arbeit nötig,
da die Beteiligung an der Jugenderziehung viele Sitzun¬
gen erforderte . Die Beteiligung der OffentlichKeit an den
einzelnen turnerischen Veranstaltungen war verhältnis¬
mäßig rege. Die Übertragung des Turnens der Fortbil-
dungsschüler an die drei Vereine unter Oberleitung des
Gaues ist eine Frucht jahrelangen Bemühens . Alles drängt
sich heute hinzu , die Jugend zu gewinnen , und immer wird
die Notwendigkeit der Leibesübungen betont . Für die
deutsche Turnerschaft ist diese Betätigung nicht neu — sie
hat sich in dieser Richtung schon fünfzig , ja hundert Jahre
lang bemüht . Der Bericht des Gaukassenwarts , Stad -t-
kassenvuchchalterTh . Stoll , weist eine Jahreseinnahme van
4994 M . 47 Pf . und eine Ausgabe von 4360 M . 44 Pf . nach,
so daß jetzt ein Vermögen von 634 M . 2 Pf . vorhanden ist.
Den turrftechnischen Jahresbericht erstattete der 1. Gan-
turnwart Fritz Engel . Der Turnbetrieb des Gaues war
1911 zum erstenmal geregelt durch einen sestgelegien Turn-
plan , den der Gautunrausschuß aufstellte . Als turnerisches
Ereignis ersten Ranges muß die „Jahnffeier " bezeichnet
werden . Der Eriola der Vcranstaltuna kam der TuMache
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insofem zugute , als der außerordentlich günstige Verlauf
den Entschluß zeitigte , eine ähnRche Feier alljährlich a«b-
Mhalien . Zu diesem Zweck Hai sich ein Ausschuß gebildet,
dem die fünf Direktoren der hi-esijgen höheren Lehranstalten,
die Rektoren der Mittel - und Volksschulen, je ein Turn¬
lehrer dieser Anstalten , der Gauvertreter , die beiden Gau-
turMvarte und der Gastkassenwart anMehören. Man gibt
sich der bestimmten Erwartung hin , daß die Stadt stets
die nötigen Mittel zu dieser allgemeinen BoAsfeier zur
Verfügung stellt. Tlu dem vom Kreis veranstalteten
Stafettenlauf Amorvach -Niederwald stellte der Gau für die
Strecke Hochherin-Btevr ich 85 Manu . An den Übungen der
Mittelrheinischen Borturnervereinigung , sowie an dem
Turnen der Leiter und Leiterinnen der Frauenäbteilun
gen nahmen alle drei Wiesbadener Vereine teil . Das vor¬
jährige Ganturnfest nahm einen guten Verlaus . An dem
Turntag in Dresden nahmen drei Wiesbadener Turner
teil . Das Zusammen turnen der Altersabteilungen hat sich
gut bewährt . Das Zusammenturnen anderer Msteil 'ungen
der drei Vereine Hai nicht recht befriedigt , ebenso ließen
einige weitere gemeinsame Veranstaltungen , Siasettenlauf
usw-, zu wünschen übrig . Den Spielen soll mehr Aufmerk¬
samkeit gewidmet werden . Die turnerischen Einzellcistun-
gen nach außen wie im Gau waren gute . Das FeGberg-
fest ist um das Turnen um den Völsungcnpr -eis erweitert;
das Kreisturnfest findet in Aschaffenlburg statt , und die
Jahnfeier und das Gaufest sollen au -Sgebaut werden . Im
Anschluß au seinen ausführlichen TürNbericht gab der Gau-
tuMwart noch den Turnplan für 1912 bekannt . Der Zeit¬
punkt für das Gauturnsost ist noch nicht genau bestimmt.
Für turnerische Kreise von Wicht-Weit ist « och ein Beschluß,
der nach langer Aussprache gefaßt wurde ; er lautet:
„Jedem 1. Sieger im Gauturnen ist es freigestellt , sich an
dem Gauwetturnen außer Wettbewerb zu beteiligen , und
ihm wird für seine Leistungen Diplom und Kranz über¬
reicht. Die Verlesung erfolgt nach Schluß der Preis -Ver¬
teilung ." Die Gaubeiträge wurden aus 22 W für das
VereinSmitglied und Jahr festgesetzt; jedenfalls ersoßglt
jedoch eine Erhöhung um 1 Pf ., die der Kreis noch be¬
schließen muß.

— Selbstmord eine8 Opernsängers . In einer Frank¬
furter Gastwirtschaft schoß sich der in Stuttgart geborene,
45 Iahte alte Opernsänger Gustav Du Pont  eine Kugel
in die Brust und erlag bald daraus seinen VerVetznngen.
Dupont , ein lyrischer Tenor , begann seine Laufbahn als
Sänger in Augsburg , war später in Danzig , Düsseldorf
und Wiesbaden  engagiert und -gab dann meist Gast¬
vorstellungen . Seinen Wöhnsitz hatte er abwechselnd in
Bern und Frankfurt a. M . An dckm Tisch, wo er die Tat
verübte , hatte er einen Zettel hingelegt , aus dom goschrioben
stanid: „Hier , wo ich so vergnügte Stunden verlebte , will
ich mein Leben beschließe« ." — Dupont war Ende der
neunziger Jahre kurze Z-Ät SolomitgRdd des hiesigen
Hoftheaters.

— Lebensmüde Der Barbier Konrad W. aus der
Metzgergasse, der sich gestern durch einen Pistolenschuß ent¬
leiben wollte , ist noch am Leben und befindet sich im städti¬
schen KrarÄeNhanse. Sein Zustand scheint aber hoffnungs¬
los zu sein.

— Von schweren Krämpfen befallen wurde heute vor¬
mittag in der Schulgasse ein gutgekleideter Mann . Beim
Sturze zog sich der Bedauernswerte anscheinend nicht un¬
bedeutende Verletzungen am Kopse zu . Mitleidige -nahmen
sich seiner an , bis die Sanitätswache ihn in ihre Obhut
bekam.

— Jmmobilten -Zwangsverswiserung . Bei der gericht¬
lichen Bersteigerung des Wohnhauses Zietenring 13 Hier¬
selbst gäben das höchste Gebot mit 124000 M . ab die Ehe¬
leute Kaufmann R -inh . Steib  in Wiesbaden , Der Zu¬
schlag wurde gleich erteilt.

— Personal - Nachrichten. Wie das „Württembcrgische
Militärwochenblatt " meldet, wurde Herrn Stach v. Goltz-
hcim  in Wiesbaden, zuletzt Major und Bataillonskommanbeur
im Württembeogischen Füsilier -Regiment Kaiser Franz Joseph
Nr . 122. anläßlich des Geburtstages des Königs von Württem¬
berg der Charakter als Oberstleutnant verliehen.

ühsateo » tknnst . vorträqe.
* Residenz-Theater . Fräulein Frida Saldcrn  ist nach

erfolgreichem Gastspiel für mehrere Jahre an das Residenz-
Theater verpflichtet worden.

* Bolkstheatcr. Mittwoch, den 28. Februar , geht das mit
so großem Beifall aufgenommene Charlotte Birch-Pfciffersche
Volksstück mit Gesang : „Der Leiermann und sein Pflegekind"
in Szene . Donnerstag Görners toller Schwank „Ein glück¬
licher Familienvater ", Freitag , den 1. März , hat der Regisseur
Max Ludwig seinen Ehrenabend̂ und wird der Künstler an
diesem Abend „Schützenliesl". Posse mit Gesang von Leon
Treptow, zur Aufführung bringen.

* Kurhaus . Der berühmte Violinvirtuose Mischa Elmau,
welchen wir am Freitag in dem 10 . Zyklus - Konzert
der Kurverwaltung hören werden, hat seinen Ruf , wie aus den
in großer Zahl vorliegenden glänzenden Kritiken hervorgeht,
seit seinem letzten hiesigen Auftreten noch in außerordentlicher
Weise gesteigert. Der Künstler, am 21. Januar 1891 in
Talnoje (Südrußland ) geboren, erhielt seine Ausbildung durch
Leopold Äuer in Petersburg . Als Wunderknabe trat er in die
musikalische Welt und fand allseitig eine Anerkennung, die
seine Mitwirkung am Birminghambeftwal 1900 und am Nieder-
rheinischen Musikfest 1007 zur Folge hatte . Unter den jungen
Geigern der Gegenwart ist er vielleicht der begabteste und ver¬
spricht bei seinem großen Können und starken musikalischen
Naturell eine glänzende Entwickelung. Elman lebt in London.

* Das Spanaenbergsche Konservatorium veranstaltet Mitt¬
woch. den 28. Febrriar , 6%, Uhr, in den Räumen der Anstalt,
Wilhelmstraße 16 (Gartenhaus ), eine Vortragsübung (11. Ver¬
anstaltung ) von Schülern und Schüleiünnen der Unter- und
Mittelklassen. Zum Vortrag gelangen Stücke für Klavier,
Violine und Cello. Eintritt frei.

* Vortrag über den russisch-japanischen Krieg. Im „Wies¬
badener Militärverein " hielt am 24. Februar Herr Pfarrer
Dr . Schlosser  vor einer gut besuchten Versammlung über
den russisch-japanischen Krieg einen spannenden und lehrreichen
Vortrag und zeigte dabei 60 Lichtbilder. Mit klaren Worteil
und in geschickter Rede führte der Redner die Greuel und
Schrecken eines modernen Krieges vor die Augen der Zuhörer,
überzeugend bewies er, was die Japaner durch eisernen Willen,
ihre Opferwilligkeit, Tapferkeit und Vaterlandsliebe dem großen
Russenreiche gegenüber erreicht haben. Die Seeschlachtendieses
Krieges haben gelehrt, daß zur Erhaltung des Friedens und
zum Schutze des Vaterlandes eine starke Flotte und ein tüch-
nges , geschultes Heer nötig sind. Am Schluffe des Vortrages
dankte die zahlreiche BersMNmlung dem Vortragenden durch
Beifallsbezeigungen, denen der Vorstand noch durch einige
Worte besonderen Nachdruck gab,

* Schuricht-Borträge . Mit Rücksicht darauf , daß die beiden
letzten Vorträge (Tristan . Sieasriedt im Rabmen und rum
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Besten des RichMd-Wagner-Frauen -Bundes stattfinden , können
sie erst am 6. und 15. März (abends 8, Töchterschule, Schloß-
Platz) gehalten werden. Am 29. Februar rst also kein  Vortrag.

Bus dem Landkreis Wiesbaden.
o. Biebrich, 27. Februar . Der hiesige Lokalgewerbeverein

in Verbindung mit der gewerblichen Fortbildungsschule, dem
Beispiel von Wiesbaden, Frankfurt und Mainz folgend, hat jetzt
auch für Biebrich eine zentrale Lehr - und Arbeiis¬
st eilende rmittlung für Jugendliche  errichtet.
Die Leitung der Zentrale hat das Sekretariat der gewerblichen
Fortbildungsschule übernommen.

z. Sonnenberg , 27. Februar . Gestern nachmittag wurde
unter großer Beteiligung Rektor WÄhelm S chn a i b « x
zur letzten Ruhe geleitet . Eine große Zahl Lehrer,
darunter einige Klassengenossen, folgten ver Leiche-, Auch
-der Krieger - und Militärvermn hegleitete seinen Kameraden
aus dem letzten Gang . Die Schülerinnen der Oberklasse
truigen ein Trauerlied vor . Am Grabe legte Lehrer
Schneider von hier einen Kranz ,̂ gewidmet vom Lehrer¬
kollegium, und einen zweiten , Aewidmet von dm Klaffeu--
kameraden , nieder . Lehrer Debus aus Auringen widmete
im Auftrag des Lchrervercins Wiesbadeu -Land einen KraiH.

NaffQuifchs NQchrichtEN.
ö. Vom Taunus , 25. Februar . Das Rhein -MaftÄsche

Berbaudschcater unter Leitung des Direktors Hauser er-
sreu-te die PMenten der Heilstätte Ruppertshain
durch die vortroffliche AuKhrung des Lustlspiels „Der
Störswsried ". Reicher Beifall wurde den Da-rstellorn für
ihre gutm Leiftt«ng-en gezollt.

ht . Höchst a. M ., 27. Februar . Der Buchhalter
I . Weber  von den Deutschen Gelatinewerken hat sich
Sa -mstagfrüh plötzlich aus seinem Bureau entfernt und ist
seitdem spurlos verschwunden.

dt . Schwmcherm a. M ., 27. Februar . Der seit .einiger
Zeit vermißte Schneider Hans Krug  wurde bei Raum-
heim als Leiche aus dem Main gezogen. Der Tote ist
offenbar einem Unfall zum Opfer gefallen ; er trug noch
sämtliche Wertsachen bei sich.

R, Langenschwalbach, 26. Februar . In dem überfüllten
Saale des „Russischen Hofes" fand am gestrigen Sonntag ein
Vortragsabend der Ortsgruppe des Nass. Altertumsbereins
statt . Pfarrer Dr . Seibert (Panrod ) sprach in bekannter Weise
über die Fremdenlegion und Pfarrer Menke (Strinz -Tri :n-
iatis ) hatte die Bedienung des Lichtbiloerapparates über¬
nommen.

5lus dsr Umgebung.
h . Frankfurt a. M ., 26. Februar . Die HerrenWoiider-

Engros -Firma Louis H olz mann  in Frankfurt a . M . ist
laut „Franks . Ztg ." in Zahlnngsfchwierigkeiten
geraten . Die Passiven sollen ötwa 300000 M. betragen.
Dis Insolvenz soll -eine Folge von Börlfen-fPÄNlationsn fein.

v . Frankfurt a. M ., 27. Föbm -ar . Zur Verfolgung
der  Zig -eu ne r hat sich auch >sin fr-ÄWiMges Förstevl-orps
gvVKdet. Außerdsm wurden 50 -Geudabmm in Lauterbach
zuifamm-engezogen. Endlich haben sich Weinere Abteilungen
von Krisgervereinen und- Fenerwch -rleuten bewaffnet . Auf
diese Weise -soll der ganze Kreis Fulda und ein Teil des
Kreises Schlüchtern durchstreift werden . Drei Zigeuner über¬
fielen in 'der vergangenen Nacht eine Fab -rilaNlage Wi
Hüns-eld und räumten den ganzen GesWgelhos ans . GttÄge
Zigeuner sind bereits gsfangen , doch golaug -es bisher nicht,
die Hauptitäter , die Gebrüder Ebender , fsstzunohmcn.

— Frankfurt a. M„ 26. Februar . Zu dem Mittwoch, den
6. März , in der Landwirtschaftlichen Halle stattfindenden!
Frankfurter Pferdemarkt  sind mehr als 800 Pferde zum
Verkauf angemeldet. Besonders zahlreich werden schwere
Arbeitspferde und norddeutsche Pferde auf dem Markt ver¬
treten sein; die Verkaufspreise werben voraussichtlich die üb¬
lichen Grenzen nicht überschreiten. Für Landwirte und Fuhr¬
werksbesitzer eignen sich die Frankfurter Pfeedemärkto ganz
besond>ers, da sich auf denselben neben reichttcher Auswahl stets
günstige Kaufgelegenheiten bieten. — Die diesjährige Früh-
jahrs -Pferdeausstellung , verbunden mit Preisfahren und
Reiten , wurde auf die Tage vom 14. bis 17. April festgesetzt
und die Lose zu der Frankfurter Pferdelotterie sind bereits
ausgegsben.

st. Frankfurt a. M.. 26. Februar . Die Personalien der am
Donnerstag auf dem hiesigen Hanp-babiihof verhafteten
Saccharinschmnggler  sind nunmehr festgestellt worden.
ES handelt sich um den 27jährigen Pferdehändler Joseph
Sturma aus Prag und das 20jährige Dienstmädchen Marie
Sarmowa aus Bncowine. Sie reisten von Zürich nach Leipzig,
wo sie ihrem Auftraggeber de:: Süßstoff übermitteln wollten.
Wer dieser ist, konnte noch iricht festgestellt werden.

stt. Friedüerg. 26. Februar . Auf dem Bahnhöfe Hirze » »
h <xx n geriet der Eisenbahnassistent Nagel  unter eiurK
Güterzug , wobei ihm beide Beirre abgefahren  wurlte»
Obwohl dem Unglücklichen sofort in der Gießcner Klinik amt¬
liche Hilfe zuteil wurde, erlag  er doch nach wenigen Stund»
den schweren Verletzungen. — In SBi c f c cf stürzte eine 37-
jährige Frau  in einer Scheune ab und brach das
Genick,  so daß sie sofort tot war.

w. Cassel, 27. Februar . Eine Liebes - Tragödie  hm
sich gestern nachmittag hier abgespielt. Der Bäckergeselle
Habicht drang in die Wohnung seiner znttinftrgen Sckiwreger-
mntter und tötete sie durch mehrere Schüsse Dann verletzte
er seine Braut ebenfalls tödlich. Auf das Geschrei der Nach¬
barsleute eilten Kriminalbcamtc herbei, worauf der Täter aus
dem 4. Stock zum Fenster heraussprang . Er blieb mit zer¬
schmetterten Gliedern tot liegen. Seine Braut hatte das Ver¬
löbnis einige. Tage vorher gelost.

SerichtlicheZ.
Kus den wiesbaöener EerichtssKlen.

Der Zusammenbruch der Eltviller Winzerzentrale vor Gericht.
(Gieventer  Be rha  nd !l!uNWstag .)

vre.  Wiesbaden , 27. Februar . Die Bilanz  für 190t
ist unterm 10. Januar 1306 vom Auffichisrat und untern
21. Januar 1966 von der Generalversammlung gevilligi
morden » obschon auch in ihr eine Anzahl unrichtiger Posten
enthalten sind, welche das Endresultat für die GesoUchast
günstiger erscheinen lassen. — Der Ang -eklagte  versichert
auch hier , sich um die Technik der Buchführung ! wenig ge¬
kümmert , resv. die beanstandeten Zahlen lediglich den
Büchern entnommen z-u haben . Das I m mobil i e n-
konto  ist , als ob es sich dabei um eine erttsprecĥende
Wertsteigerung gehandelt hätte , mit den Kosten der Grün¬
dung der Gesellschaft in Höhe von 1057 M . belastet . Das
Weinlager  figurierte in der B :-Lanz mit 1016 356 M .,
voährend der Einkaufswert sich nach einer Zusammenstellung
des Sachverständigen v. Reitz auf 634 585 Bst belief . Gegen¬
über der Taxe des Vorjahres -ergibt sich beim Weinlager
eine Steigerung der Bewertung um 100000 M. Die im
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Jahre 1903 vom Taxator Heß Kefchätzi-rn neu« « Weine
hatten einen gesamten Wert von 83000 M, in ît 1904er
Bilanz stuä» ste mit 95160 M. «mgebracht. I « der Bilanz
für das Jahr 1905 find die Verschleierungen der Vorjahre
wieder Wernontmen. Bei Gelegenheit der Generativer-
sammLung am 21. Januar 1906 gab Werner aus eine An¬
frage aus der Versammilung die ausdrückliche Erklärung
ab, der Bewertung des EAvill« Jnunvbils Mit 350 000
Mark Rege eine amtliche Taxe zugrunde. Das war unrich¬
tig. — Der Angeklagte  halt sich für derechtigt, die
Architektentaxe als „amtliche" Taxe zu bezeichnon. Das
Weiulager .zeigt gegenüber dem Einlauf eine .höhcrbewer-
tuug um 367 275 M., die neuen Faßweine find um 11436 M.
höher eingesetzt gegenüber dem Vorjahre und um 287 825
Mark ist der Wert gegenüber der Hetzschen Taxe über¬
setzt. Die Bilanz (es handelt sich um die Liquidations-
bilanz) schließt ab mit 8929 M. Reingewinn. Ohne den
8 Pf. Ausschlag hatte sich eine Überbilanz  von 25000
MaUk« gehen. Ein Vergleich mit der Hetzschen Taxe er¬
gibt eine zu hohe Bewertung um 267000 M. — Die Er-
össmm̂ vilanz vom 1. April 1905 weist gegenüber der
Liquidatiomsbilanz« ne Verschie-Äenheit nicht ans.

Wo. Der beleidigte Bürgermeister von FrauMsteiu.
Der Gastwirt 5karl St . von Frauenstein  hielt ,ich au«
2. War v. I . in Gesellschaft verschiedener anderer Wirte
bei dem Restaurateur Höhn in Dotzheim ans.. Dian kam
dabei auf den Prozeß zu sprechen, welcher gegen den Bür¬
germeister Rossel heute noch in der Schwebe ist, ivoram
St . folgende Ausführungen machte: Er begreife nicht, « G
man lvon dieser Sache ein fix»großes Unsh-eben mache, der
ihm in Frauenstein geschähen noch ganz andere Dm?e der
.Bürgermeister darffeWt habe Urkunden ^ 8/fälscht
und Unterschlagungen  verübt . Ob blcher Eröff¬
nung allgemeines Staunen . Sofort erschien «uch em
Polizeisergeant, welcher die Personalien von St . feststellte.
Bet dem Vorwurf der Unterschlagung sollte es sich
handeln, daß im Jahre 1910 ein von St . gegen die Wäh¬
lerliste erhobener Protest  nicht, wie sich das gehört
hätte, der Gemeindevertretung vorgelegt, affo n̂ach Der
Meinung vom St . unterschlagen worden war. ^ am.Uche
Gemeindevertreter haben inzwischen bestätigt, datẑ tatsach-
ilichd« Protest nicht der Körperschaft Vorgelegen yat, uns
selbst der Bürgermeister mußte dieses Faktum zugeben.
ZLas den Vorwurf der Fäffchnng anbelangst so handelte
es sich um folgendes: Die Ehefrau des Peter L. m ^ rauen-
stein hatte sich eines Tages beim Ausladen von Kalbern
sichstver veTletzi. Sie machte d-ar-auWn H-ast-aujsspruch-e «ge^
tond, und als Zeuge wurde der Joseph K. 2. vernommen,
welcher bei dem Unfall selbst AUgegen war . Zwei Proto-
koAe üb« seine Vernehumng wurden ausgenommen, diese
Protokolle aber sind nicht mit Joseph K,, wie der Mann
sonst für gewöhnlich unterzeichnet, sondern ernrnal mit
Ehr . St  und das anderemal mit I . K. nnterscrtrgt. St.
behauptet, die Protokolle seien vom Bürgermeister go
lfälscht. Vom Schöffengericht ist St ., indem das Gericht rn
dem ersten Falle den Beweis d« Wahrheit als geführt
ansah, nur wegen übler Nachrede  bezüglich der Be¬
hauptung der Urkundenfälschung, zu 10 M. Geldstrafe ver¬
urteilt worden, beide Prozeßparteien aber haben das Urteil
mit der Berufung angegriffen. Der Bürgermeister wußte
sich vor der Straffammer des Protokolls nicht mehr zu er¬
innern. K. als Zeuge versicherte, die Unterschriftennicht
geleistet  zu haben, während der Anklagevertreter, un-
t« Bestätigung des Freispruchs in dem einen Falle, eine
Erhöhung der Geldstrafe ans 50 M. in Tlntrag gebracht
wurde/ plädierte der Verteidiger für Aussetzung der Ver¬
handlung, resp. Überweisung der betreffenden Papiere an
die Staatsanwaltschaft .zwecks weiterer Behandlung,wen
Nicht nur ein Gemeindeinteresse, sondern auch « n Staars-
Interesse für die genaue Untersuchung des Falles vorlrege.
Das Urteil verwarf beide Rechtsmittel.

klus auswärtigen Gerichtssälen.
Die Klosterbrüder von Czenstochau vor Gericht,

sh Petrokov (Russisch-Polen ) . 25. Februar Die sonst in
Redlicher Sülle dahinlebende Gouvernementsstadt Betrokoo

deutsch Petrikau ) steht am Vorabend des «roßen Prozesses
°ê en die Klosterbrüder von Czenstochauvollständig rm Zerchen
Vieser Sensationsaffäre . Ans dem Bahnhof, wo jeder Zug
Dutzende wn Zeugen für den Prozeß heranbrmgt mden  von
ß ^ ^ n übeMllten Hotels . Weinstuben urw Cafehausern,
in den Villen des Beamtenviertels und m den 5tramladen der
interessanten Petrikauer Judenstadt spricht man von nichts
anderem als dem Paulanermönch Damasnrs Maczoch.
S Geliebten, seinen Mitbrüdern .und chrem wrausstcht-
lichen Schicksal. Dabei tritt deutlich die trefe Niedergeschlagen-
best der polnischen Bevölkerung zutage, dre den Prozeß nebst
seiner skandalösen Vorgeschichtegeradezu für ein natio¬
nales Unglück  hält . Mit unverhohlenem Mißmut be¬
trachtet man das Erscheinen der ausländischen Journalisten
und es war für diese ganz unmöglich, polnische Dolmetscher
für die in russischer Sprache stattfindenden Prozeßverlmnd-
lvngen zu gewinnen. Mit Eifer wird nach wre vor die Fiktion
aufrecht erhalten, daß Damastus Maczoch ein Spion der russi¬
schen Regierung gewesen sei und als neues verdächtiges Moment
hmzngefügt, daß seine Geliebte Helene Maczoch, recte
Krzhzanowska Beziehungen zu einer russ  i f che n S v r o n i n
unterhalten habe (Darnowska), die seinerzeit in Krakau eine,i
Advokaten ermordete. Was an diesen mysteriösen Andeutungen
Wahres ist wird ja die Verhandlung ergeben. Dagegen spricht
aber vor allem, daß die russische Regierung Maczoch und seine
Helfershelfer nicht nur hinter Schloß und Riegel gefetzt hat,
sondern den Prozeß gegen, die ganze Gesellschaft aucy m
vollster üffentlichkert  durck^ ufuhren gedenkt. Das
Petrikauer Kreisgericht, in . welchem sich das Drama des
MaczochprozesseS abspielen rmro. ist em Prachtbau . Man fallt
aus einem Erstaunen in das . andere. Nicht nur darüber, daß
man dieses stolze Gebäude hier im Herzen des . als schmutzig
mnd verkommen geschilderten Russisch-Polen vorfindet, sondern
vor allem darüber, daß es wie ein Schmuckkästlein gehegt und
gepflegt wird. Unter der Führung eines Gerichtsdieners geht s
über weiße Marmortreppen zum zweiten Stockwerk hinauf,
dessen ganze Sttrnseite der große geräumige Gerichtssaal für
den Maczochprozeß beherrscht. Schneeweiß getüncht, und dis¬
kret mit Gold abgesetzt macht der hohe Raum mit semem hell¬
braunen massiv eichenen Holzgestühl, der riesigen chorartig ge¬
stachelten Anklagebank, den heiligen Bildchen m den Wand¬
nischen und dem schweren goldenen Kruzifix, auf dem Richter¬
tisch einen überaus feierlichen und doch lichten freundlichen
Eindruck, wie ihn jedenfalls nur noch sehr wenige russische Ge-
richtssälc sonst machen werden, aber auch nicht viele deutsche
Hervorrufen. An der oberen Schmalwand, unmittelbar über
dem Richtertische, hängt ein prachtvolles lebensgroßes Llge-
mälde des, Zaren Nikolaus in der schönen roten Galauniform
seiner Petersburger Leibgarde. Neben dem Vorsitzenden uiid

zwei Beisitzern hat auch der Staatsanwalt und der Geruhts-
chreiber seinen Platz an dem großen Richtertische, aus dem
zwischen dem Plcche des Staatsanwalts und des rechten Bei¬
sitzers der fast 1 Meter hohe, aus lauterem sibirischem Gold
getriebene und mit dem goldenen russischen Doppeladler ge¬
krönte d eieckige Lettner  steht , der die gedruckte Eides¬
formel  in russischer, polnischer und hebräischer Sprache ..ent¬
hält . Unmittelbar vor dem Richtertische steht ein schöner,
breiter , mit Leder bezogener Konferenztisch mit etwa .30 Platzen
für die Vertreter der Presse. Man rechnet zwar mit der An¬
wesenheit von etwa 80 Journalisten aus Rußland , Österreich-
Ungarn, Frankreich, England und Deutschland, nimmt redoch
cm. daß sie nicht alle Schreibgelegenheit beanspruchen. Aber
auch für diesen Fall ist vorgesorgt, da man dann einen Ten
des Zuhörerraums für die Presse okkupieren wird. Dre Ver¬
teidiger haben ihre Plätze neben der Anklagebank. Sie sind
also bedeutend ungünstiger plaziert , als die Journalisten , denen
man irr liebenswürdigster Weise mit gewünschter Auskunft zur
Seite steht. Die Rechtsanwälte tragen hier schwarzen Frack
mit einer goldenen Kokarde im Knopfloch,, sehen also bedeutend
eleganter, wenn auch lange nicht so friedlich .aus als ihre
deutschen Kollegen. Für die Zuhörer sind rn dem durch
Schranken abgeteilten Hinteren Raum des Saales etwa IM bc-
aueme Lederstühle vorgesehen. Daneben gibt es noch eine
Galerie an der rechten Längswand des Saales , die aber wahr¬
scheinlich den höheren Beamten der Stadt und ihren Damen
eingeräumt werden wird. Von der Rückseite, des Gcnchts-
aebäudes führen mehrere gedeckte eiserne Übergänge zu einem
Komplex hellgelb gestrichener, zweistöckiger Gebäude, in denen
in engen Zellen etwa 800 Gefangene aus . dem ganzen Gouver¬
nement Petrokov untergebracht sind und in denen auch Dama-
sius Maczoch, die Patres Basilius Olesinski und Isidor
Starczewski und Helene Maczoch ihrer Aburteilung entgegen-
fehen. Maczoch  und seine Geliebte sowie die. mitschuldigen
Klosterbrüder wurden seinerzeit sofort nach Petrokov etnge-
liefcrt und sitzen in weit von einander liegenden Zellen nun
schon seit beinahe 1P Jahren hier. Eine Kirche in der Mitte
des Gefängniskomplexes, die nach der .einen Seite für russisch-
orthodoxe, nach der anderen für roinisch-katholische Gefangene
ausgestaltet ist, sorgt fiir ihre religiösen Bedürfnisse, doch durfte
Maczoch sie als ein vom Papst mit dem großen Kirchenbann
belegter Sünder nicht betreten . Bor jeder Zelle steht ein
Soldat  mit geladenem Gewehr und aufgepflanztcm L>.eiten-
gewdhr. Bings in den Straßen , die zwischen den Gebäuden
hindurch und um sie hernmführen , steht Tag und Nacht eine
ganze Kompagnie  ebenso ausgerüsteter Mannschatten, und,
um jede Verständigung mit den Gefangenen, zu verhüten, darf
man weder bei Tag noch bei Nacht die .Bürgersteige auf der
Seite der Gebäude begehen, wenn man nicht mit dem Baionett
unliebsame Bekanntschaft machen will. In den letzten Tagen
ist dieser Wachdienst mit Rücksicht auf die nach und nach ein¬
treffenden Zeugen zum Maczoch-Prozeß noch verschärft worden.
Bon allen Angeklagten hat allein der Hauptsckmldige. Damastus
Maczoch,  bis zum heutigen Tage völlige Ruhe und
Kaltblütigkeit  bewahrt . Er sieht trotz semes allerdings
nur vor den österreichischen Behörden abgelegten und daher für
die hiesigen wertlosen Geständnisses durchaus zuversichtlich
aus , hielt unausgesetzt Konferenzen mit seinem Verteidiger ab
und scherzte mit den ihn überwachenden Beamten . Für die
Verhandlung hat er sich einen neuen schivarzen Anzug machen
lassen, da ihm die weiße Kutte der Paulanerbrüder infolge des
päpstlichen Bannftrahles genommen ist. Mit gespannter Auf-
mäckscnnkeit verfolgt er unausgesetzt das Verhalten seiner Mit¬
angeklagten, insbesondere seiner Geliebten, der Frmi , Helene
Maczoch, geh. Krzvzanowska, die er im Laufe der Vorunter¬
suchung nach Kräften als eine russifch - polnischc
Frau v.. Schönebeck  hinzustellen versucht hat . Er be¬
schuldigte sie, ihn förmlich verzaubert zu haben, so daß er über¬
haupt nicht wisse, wie er zu all seinen schweren Daten gelangt
fei. Er sei vonr Teufel besessen gewesen und durch ihn in ihren
Händen zum willenlosen Werkzeuge für unerhörte Dinge ge¬
worden. Dem steht jedoch ein interessanter , allerdings , nur ein¬
seitig geführter B r i e f w e ch sel Maczochs mit seiner Ge¬
liebten im Gefängnis entgegen, der durch einen Zufall in me
Hände der Anklagebehördegelangt ist. In mehr als 20 Kassi¬
bern bittet und beschwört der verbrecherische Mönch ferne Ge¬
liebte. um der Kirche und feines Sselenheiles willen doch alle
Schuld auf sich zu nehmen. Ebenso hat Maczoch die mit¬
schuldigen Klosterbrüder zu beeinflnssen versucht. Als er dann
von der Entdeckung der Kassiber erfuhr , wollte er sich bei einer
zufälligen Begegnung mit Hele,re Maczoch auf diese sffirzen
und könnte nur mit Mühe zurückgehalten werden. Frau
Helene Maczoch  erscheint völlig gebrochen, und nach der
Aussage von Leuten, die sie während ihrer Glanzzeit in
Gvcmcia und Czenstochau gesehen haben, aealtert und ver¬
fallen.  Sie ist im UntersuchungsgefängiffS Mutter eines
wetteren Endes von Damastus Maczoch geivorden und . seit
dieser Zeit dermaßen apathisch, daß man sie bei ihren täglichen
Spaziergängen im Gefängnisbof förmlich tragen muß . Dabei
hält sie ihr Gesicht mit einem Tuch bedeckt, um von den anderen
Gefangenen nicht gesehen zu werden. Völlig zusanrmenge-
brochen ist auch der Mönch Isidor.  Er betet und weint be¬
ständig und verweigerte wiederholt jede Ikahrungsaufnahme,
so daß er ganz von Kräften gekommen ist. Auch der Pater
Basilius erscheint von tiefer Rene erfaßt . JnteressMt ist, daß
die allgemeine Erregung über die Tat des Damastus Maczoch
so groß war . daß er in ganz Polen keinen Bex-
teidiger finden  konnte und chm ein solcher daher amtlich
vom Gericht gestellt werden mußte . Die morgige Hauvtver-
handlung beginnt um 11 Uhr vormittags und darrert bis 6 Uhr
abends . In sechs Tagen hofft man bei dieser Berhandlungs-
zeit mit dem Monsterprozeß zu Ende zu kommen.s

ö. Ein Massenprozeß, wie er wohl selten Vorkommen dürfte,
spielte sich vor der efften Strafkammer in Mainz  ab . Es
sind 83 Verkäuferinnen  und der Bruder einer Ver¬
käuferin angeklagt. ES handelt sich um Diebstähle  der
Verkäuferinnen eines hiesigen Warenhauses;  die
Mädchen wurden bis auf zwei entlassen, damit hätten sie genug
gesühnt. Das war auch die Absicht der Leitung des Waren¬
hauses. die Sache kam aber zur Kenntnis der Behörde und es
erfolgte dann Strafanzeige . Es haben sich zu verantworten
die Verkäuferin Chrrsffna R. aus Kastel mit 32 Genossinnen,
ferner der 17jährige Bruder der R. wegen Beihilfe zum Dieb¬
stahl. Zwei der früheren Verkäuferinnen sind vom Erscheinen
entbunden, da sie sich vor ihrer EnMndung befinden. . Bei der
Vernehmung der Angeklagten ereignete sich ein Zwischen¬
fall.  Die Angeklagte R . erlitt einen Weinkrampf und mußte
die Verhandlung kurze Zeit unterbrochen werden. Wie nach-
iräglich festgestellt wurde, ist eine der Angeklagten nach Luxem¬
burg geflüchtet. Die meisten Angeklagten wiederriefen ihre
bei der Polizei gemachten Aussagen. Rechtsanwalt Soldau
ersuchte einzelne Angeklagten, sich über ihre polizeilichen
Vernehmungen  zu äußern . Man könne sich dann einen
Begriff davon machen, wie die polizeilichen Vernehmungen zu¬
stande kämen. Mehrere Angeklagten erhoben hierauf schwere
Anschuldigungen gegen den früheren Polizci-
kommissaraspirant Bruder,  oer auch im Schapiro-
prozeß eine Rolle spielte. Bon morgens bis abends ununter¬
brochen habe man sie ohne Speise und Trank auf dem Polizei-
cmtt znrückgehalten. Nur um nach Hause zu kommen, hätten
sie zu allem, !vas ihnen vorgelescn, ja gesagt. Einige der An¬
geklagten behaupteten auch, von Bruder als „erbärmliche
und verfluchte Lügnerinnen"  geschimpft worden zu
sein. Bruder soll verschiedenenAngeklagten gedroht  haben,
wenn sie nicht unterschrieben, würden sie drei Tage in die Zelle
eingesperrt und könnten sich dann so lange auf der Holzpritsche
herumdrehen. Eine der Angeklagten soll Bruder am Genick
gefaßt und znm Zimmer hinausgestoßen haben, ferner soll er
einem der Mädchen Ohrfeigen  angetragen haben. Die
Angeklagten gaben nur einen geringen Teil der Anklage zu.
Einige der Mädchen behaupteten, sie hätten kleinere Sachen mit-
genonrm>en, weil sie einen sehr geringen Lohn  gehabt.
Einer der vernommenen Zeugen, welcher als Rayonchef tätig
ist, bekundete auf Bcffagen der Verteidiger, daß der Polizei¬
kommissaraspirant Bruder bei der Vernehmung der Angeklagten
W. dieser gogenitber erWrt hätte , wenn sie nicht eingestehe,
bleibe sie über Nacht in Poliscigewahrsam.

§port.
Eine deutsch-akademischeOlympia,

w. Leipzig. 27. Februar . Eine vom Senat der Universität
Leipsi'g einöenifene Versammlung fprctd) ]td) einst^
die Abhaltung einer deutsch-akademischen Olympia im AnsÄuß
an die Einweihung des Völkerschlachten-Denkmals am 18. Okt.
1913 aus . #

* Jahres -Hauptversammlung des Rhein- und Taunusklubs
Wiesbaden, E. B. Die am Donnerstag , den 15. Februar cr.,
stattgefundene ordentliche Afftgliedcrversanrmtung. (^ ahres-
Hauptversammlung ) tvar anßerorLenllich . gut beincht. Der
1. Vorsitzende Herr Gustav Viecor leitete die Jahres -Hauptver-
sammlung. Schriftführer Herr Jos . Scheller -rltartete den
Jahresbericht . Aus dem üversichtlich gehaltenen Bericht war
zu ersehen, daß die laufenden Geschäfte m 45 Wochenverfcumn-
tnngen und 11 Borstandssitzungen, erledigt worden sind. An
Wanderungen  wurden ausgeführt : 10 Hauptwanderungen,
12 kleine Wanderungen und die mehrtägige Wanderung nach
der Eifel und luxemburgischen Schweiz, die sich alle eme» sehr
starken Besuches zu erfreuen hatten . Die Lichtbildervortrage
über ausgeffchrte größere Wanderungen der Mitglieder und die
belehrenden Borträge im Klublokal fanden stets eine zahlreiche,
dankbare Zuhörerschaft. Aus dem Bericht des Herrn Mades
war zu entnehmen, daß den Mitgliedern jetzt 280 Bücher (meist
gute neue Führer ) und 239 Karten zur ffeten. Berultzun« zur
Verfügung stehen. Die Wegekonmnisfion mit ihrem stets
rührigen Obmann Herrn Fr . Wendler hat das ausgedehnte
Markiernngsnetz  tadellos im Stand gehalten, neun
Wanderungen wurden vollständig neu markiert urch an ver¬
schiedenen Bahnhöfen im Rherngau eiscriie Zentral -Wegetafftn
angebracht. Außerdem wurden noch 40 große und. klerne
hölzerire Wvgetafeln in dem ausgedehnten Arbeitsgebiet des
Klubs an geeigneten Plätzen angebracht, Wegeverbesserungey
und Anpflanzungen vorgenommen und die Anssichtsturme und
sonstigen Bauten des Klubs in Ordnung gehalten. Bei
dieser Gelegenheit wurde dringend gebeten, dem Vorŝ nd des
Rhein- und Taunusklubs Wiesbaden von etwaigen Beschädi¬
gungen an den Atarkierungen usw. stets , sofort Mitteilungzu
machen) damit unverweilt Abhilfe geschafft werden kann. Wce
aus dem Bericht ches Herrn Architekten Mrl R. Schiemann zu
ersehen war , hat die literarische Kommission die Mitglieder
durch hunderte von Berichten rn etwa 50 Zeitungen über alle
Klubangeleaenheiten steis auf dem Laufenden gehalten und
tvcrr bestrebt, durch interessante Wcmderberichte und Wander-
beschreibnngendem Klub stets neue Freunde zuzuführen. Dem
ausführlichen Bericht des 1. Rechners Herrn Ludwig Becker
ist zu entnehmen, daß der Mitgliederbestand Ende 1911 1272
betrug . Den Gesamteinnahmen von 21577 .39 M. stehen Ge-
samtauHgaben von 21 090.74 M. gegenüber, so datz also der
Gesamtumsatz 42 668.13 M. betrug. Der vom .Klub heraus¬
gegebene Führer durch den westlichen Taunus , die neue Wege-
Markierungskarte , das Sommerfrischen-Perzeichnis sowie der
kleine Führer „Zur Hallgarter Zange" hatten sich emes großen
Absatzes zu erfreuen , fo daß der Klub an die Neuauflagen ge¬
nannter Werke denken mutz. Daß neben der ernsten Arbeit
auch.die Geselligkeit gepflegt wurde, war aus dem Bericht des
Herrn Hch. Haack zu entnehmen, welcher der Versammlung
die schönen Stunden der Kubveranstaltungen nochmals vor
Augen führte . Aber auch die Gesangsabteilung mit ihrem
Dirigenten Herrn Jacob hat ihre Aufgabe, das deutsche Volks-
und Wanderlied zu pflegen, treu erfüllt und wesentlich zum
guten Gelingen der Veranstaltungen und Wanderungen beige¬
tragen. Aus dem Vorstand scheiden satzungsgemätz aus dieSerren: C. Batz,L. Becker, Gg. Hoos, Gg. Mades, Karl R.chiemann. Während die Herren C. Batz, L. Becker und Gg.
Mades im Vorstand verbleiben, lehnten die Herren Gg. Hoos
und Karl R . Schiemann eine Wiederwahl ab, Der Klub ver¬
liert in genannten Herren zwei tüchtige, arbeitsffeudige Vor¬
standsmitglieder, denen der 1. Vorsitzende herzliche Worte der

>Anerkennung gezollt hat . Die Reu- bezw. Ergänzungswahl
des Vorstandes zeitigte die Wahl des Herrn Julius Berberich
zum Schriftführer und Herrn I) r . Milch zum 2. Obmann der
literarischen Kommission. Zu Rechnungsprüfern wurden die
Herren Wilh. Bornfließer, Karl Fleischer undl A. Weyel er¬
nannt . Der sorgfältig aufgestelli« Jahr es Voranschlag wurde
einstimmig angenommen. Bon der: Anteilscheinen Turmbau
Hallgarter Zange wurden wieder IM Stück ausgelost und wer¬
den die Nummern demnächst durch Inserat bekannt gegeben.
Zum Schlüsse dankte Herr Fritz LaUpus im Namen der Ver¬
sammlung dem unermüdlichen und verdienstvollen Vorsitzenden
Herrn Gustav Vietor für seine vorzügliche Geschäftsführung.
Auch in diesem Jahre stehen dem Klub wieder große Aufgaben
bevor, u . a . der Umbau bezw. Ausban der Wirtschaftsgebäude
auf dem Kellerskopf, die viel Aufwand an Zeit und Geld er¬
fordern. Möge der Rhein- und TaunuSklnb Wiesbaden auch
im neuen Bereinsjahr wieder recht viele Anhänger für seine
so gemeinnützigenBestrebungen finden und rastlos im Interesse
der Allgemeinheit Weiterarbeiten, getreu seiner Devise: „Was
wir geschafft, dem Ganzen ser's geweiht!"

* Von den Oirabitzer ßlestütstzreisen in Höhe von 225 945
Mark erhalten Hoppegarten und Grunewald zusammen
58 945 M., Hamburg -Horn 34 000, Hamburg -Groß Börstel
28 000, Cöln 20000, Frankfurt 17 000, Leipzig 9000, der Ver -
ein für Hindernisrennen  für Karlshorst und
Wiesbaden  zusammen 9000, Hannover 8000, Baden-
Baden und Magedburg je 7000, Gotha 6000, Breslau -Süd
5000, Doberan 4000 und Neuß und Stuttgart -Weil je
3000 Mark.

Meine Chronik.
Bon der Schichauwerft. Danzig.  27 . Februar . 1500

Mann der Schichauwerft beschlossen, erneut die Forderungen
einzureichen. die im Vorjahr zu einem 20wöchigen Streik
führten.

Unter Kohlen begraben. London.  26 . Februar . Hier
hat sich gestern ein schweres Unglück zugetragen. Im lAck-
trizitätswerk von Blackffiars war . um für den Fall eines
Streikes Vorsorge zu treffen, eine ungeheure Menge Kohlen
aufgehäuft worden. Der große Kohlenberg verursachte den
Einsturz einer Dtauer . Mehrere Kinder wurden unter ihren
Trümmern begraben. Bisher sind zwei Leichen und zwei
Schwerverletzteaus dem Schutt herausgczogsn worden.

Sechs Menschen verbrannt . Stüttyart,  25 . Februar.
In vergangener Nacht brannte die Mühle im Hohenzollernschen
Dorfe Fischingen nieder. Der Müller Linfenmann . feine Frau
und vier Kinder verbrannten , zwei Söhne konnten gerettet wer¬
den. Ein Knecht brach beide Füße.

Gerüstabsturz. Bochum,  27 . Februar . In der Guß-
stahlfabrik waren drei Monteure in einem 40 Meter hohen
Wassertnrm mit Reparaturarbeiten beschäftigt, als plötzlich das
Gerüst ins Schwanken Jom. Ein Monteur konnte sich durch
Abspringen retten . Die beiden anderen wurden getötet.

Der Streik in Leipzig. Leipzig.  26 . Februar . Der
Speditionsstreik ist nach ungefähr zehnstündiger Verhandlung
durch erhebliche Zugeständnisse der Arbeitgeber beigelegt wor¬
den. Die Arbeit wird jedenfalls heute früh wieder ausge¬
nommen werden.

Kaieinsturz. Zürich,  26 . Februar . Auf dem Kai bei
Bon Port in Montreux erfolgte ein Einsturg in dem AugeMick,
als ein zweispänniges Fuhrwerk darüber fuhr. Wagen und
Pferde verschtvanden in dem See . Die Insassen konnten ge¬
rettet werden.

Bootsnnglück. Stuhlweißen bürg,  27 . Ferbuar.
Beim übersetzen der Donau in der Nähe von Tos kenterte etn
Boot in der Mitte des Flusses. Die 5 Insassen fielen ins
Wasser und ertranken sämtlich.

Bon einem tollen Hunde gebissen. Bielitz,  27 . Februar.
Sämtliche Familienmitglieder deö Schloßbesitzers in Ristrai
wurden von einem tollen Hunde gebissen und mußten in ein
Hospital nach Krakau übergeführt werden.

Im Sieinbruch verschüttet. Saargemünd.  26 . Feür.
In Oberstem wurden gestern zwei Steinbrucharbeiter von Ge-
steinsmasscn verschüttet. Beide waren sofort tor.

R
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Handel . Industrie . IBS
s Volkswirtschaft . s

Wirtschaftliche und soziale Wochenschau,
Die Bestrebungen des Reichsbankpräsidenten, Mittel und

Wege zur Einschränkung der übertriebenen
Kreditwirtschaft  zu finden, haben die Börse stark be¬
unruhigt und bei einem großen Teil der Spekulanten und
Bankiers eine Art Katzenjammerstimmung hervorgerufen . Noch
vertäutet nichts bestimmtes über die Mittel, mit denen die
übermäßigen Kreditansprüche eingedämmt werden sollen.
Diese Ungewißheit lastete in der letzten Woche wie ein Alp
auf der Börse. Denn wenn auf eine Sanierung  der Kredit-
verhättnisse hingearbeitet werden soll, so wird man bei der
Börsenspekulation  den Anfang machen müssen . Vor
allem wäre dann mit einer erheblichen Steigerung der Ein¬
schüsse zu rechnen . Es wird sich hoffentlich bald zeigen,
ob die Reichsbankleitung genug Einfluß auf die Großbanken
hat, um eine erfolgversprechende Aktion in dieser Richtung
eizdeiten zu können. Sollte diese auch ausbleiben, so wäre
die Anregung des Präsidenten Ravenstein doch nicht ganz nutz¬
te gewesen. Es ist damit die Erörterung einer Frage veran¬
laßt worden, die gegenwärtig auch in anderen Staaten, vor
allem in England, mit großem Interesse und Eifer ventiliert
wird.' Es taucht hierbei allerdings eine ganze Reihe neuer und
schwer  zu lösender Probleme von größter Wichtigkeit auf.
Daß der Aufbau einer ausgedehnten Kreditwirtschaft auf rela¬
tiv kleiner Goldbasis in Krisenjahren schwere Kalamitäten
nach sich ziehen kann, hat sich wiederholt gezeigt. Wie wird
sich aber die Situation im Kriegsfälle gestalten ? Die Ent¬
wickelung der modernen Großindustrie hat in der Hauptsache
erst nach dem deutsch-französischen Kriege eingesetzt und ist
durch kriegerische Verwicklungen fast nie gestört worden. Es
ist anzunehmen , daß neben der überaus starken Inanspruch¬
nahme der Reichsbank im Monat Januar auch Erwägungen
politischer  Natur die besondere Aufmerksamkeit des
Herrn Präsidenten auf die Kreditüberspanramg gelenkt haben,
um so mehr , als im Jahre 1911 die Frage der finanziellen
Kriegsbereitschaft eine große Rolle gespielt hat . Daß augen¬
blicklich der politische Himmel eine gewisse Klärung  er¬
fahren hat, ist kein Umstand, der solche Erwägungen über¬
flüssig erscheinen lassen kann. Bei der an der Börse herrschen¬
den Verstimmung  fanden die günstigen Berichte über den
Stand der Konjunktur in den verschiedenen Zweigen der deut¬
schen Industrie fast gar keine Beachtung. Viel mehr Eindruck
machten die weniger günstigen Nachrichten vom amerika¬
nischen Eisenmarkt. Auch die Möglichkeit einer Ausdehnung
des Lohnkampfes im belgischen und englischen Bergbau auf
die deutsche Montanindustrie wurde lebhatt erörtert . In der
letzten Hauptversammlung des Stahlwerksverbandes wurden
sehr zuversichtliche Mitteilungen über die gegenwärtige Ge¬
schäftslage gemacht: Die Zukunft des Verbandes ist jedoch
noch in Dunkel gehüllt Es macht sich in den beteiligten
Kreisen bereits ein starker Pessimismus bemerkbar. Das
Kursniveau erfuhr unter diesen Umständen manche erhebliche
Abschwächung, die Umsätze hielten sich in recht mäßigen
Grenzen. In den zahlreichen Generalversammlungen von
Aktiengesellschaften des Textilgewerbes,  die im Monat
Februar statifanden , wurden den Aktionären zum Teil recht
ungünstige  Resultate verkündet. Besonders in der Baum-
wolHndustrie war das letzte Geschäftsjahr sehr verlustreich.
Inzwischen hat sich allerdings auch hier eine Besserung voll¬
zogen, die voraussichtlich noch weitere Fortschritte machen
wird. In Berlin hielt der Bund der Landwirte seine Jahres-
zusammenkunft ab. Die geführten Verhandlungen waren zum
weitaus größten Teil politischer  Natur . Es muß auf¬
fallen, daß der Bund sich die Gelegenheit zu einer großzügigen
Erörterung der augenblicklichen Lage der Landwirtschaft ent¬
gehen ließ. An Stof! hätte es angesichts der starken Ver¬
breitung der Viehseuchen, des Mangels an Futtermitteln und
der allgemeinen Verteuerung der landwirtschaftlichen Produkte
zweifellos nicht gefehlt. Auch die Lage des Zuckerrübenbaues
und der Entwurf des neuen preußischen Wassergesetzes wären
einer allgemeinen Besprechung wert gewesen. In den Versamm¬
lungen der Spezialvereine wurde allerdings über diese Dinge
debattiert.

Banken und Bürge.
*  Ke Dividende der Reichsbank . Dem Vernehmen

geht der Vorschlag des Reichsbank-Direklortums dahin, eine
Dividende von 5.86 Proz. zu verteilen gegen 6.48 Proz. im
Vorjahr und 5.83 Proz . vor zwei Jahren.

—1 4proz . Pfandbriefe und Kommunal-Obligationen der
Hessischen Landes-Hypothekenbank. Von heute bis 2. März
findet eine Zeichnung auf obige Pfandbriefe und Kommunal-
Obligationen zum Kurse von 100.30 Proz. bezw. 100.40 Proz.
(Börsenkurs 100.60 Proz . bezw. 100.80 Proz.) statt ; am hiesigen
Platze bei der Bankfirma Pfeiffer  u . Ko.  Die Pfandbriefe
und Obligationen sind mit staatlicher Zinsgarantie ausge¬
stattet und in allen deutschen Bundesstaaten mündelsicher.
Die Hessische Landeshypothekenbank ist vom Staat gegründet
und geleitet. Die Pfandbriefe und Kommunal-Obligationen
werden an den Börsen zu Frankfurt a. M., Berlin und München
amtlich notiert. Die Abnahme der zugeteilten Stücke kann bis
Ende März erfolgen.

Berg - nnd Hüttenwesen.
h. Aktiengesellschaft fiir Bergbau, Blei- und Zmkfabrikation

sn Stolbeig und in Westfalen. In der Aufsichtsratssitzung
wurde der Abschluß für das Geschäftsjahr 1911 vorgelegt.
Der Bruttogewinn beträgt abzüglich aller vertragsmäßigen
Tantiemen und Gratifikationen 3 298 491 M. (i. V. 3 164 346
Mack). Nach den üblichen Abschreibungen vertreiben netto
2 510 952 M. (i. V. 2 355 667 M.). Nach Beschluß der General¬
versammlung soll der Reingewinn für 1911, der Dividenden-
ergänzungsfemds, sowie der Erlös aus den zu verkaufenden
Lufcaswerken zur Deckung der aus der Einstellung der Zeche
‘„Lukas", der Zeche „Schwelm“, der Grube „Mühlenbach"
und des Schachtes „Bestenberg" herrührenden Verluste ver¬
wendet werden. Zur Deckung dieses Verlustes stehen aus der
Bilanz zur Verfügung 3896 660 M. ; hierzu kommen der Ver¬
kaufserlös für die Konzession „Lukas “ mit 750000 M. Die
Generalversammlung soll auf den 22. Mai einberufen werden.

h. Eisenwerk Rote Erde. Da die Bemühungen, ein Mora¬
torium herbeizuführen , an dem Widerstande einiger Gläubiger
gescheitert sind, sah sich die Verwaltung des Werkes „Rote
Erde" A.-G„ Dortmund, genötigt, Konkurs  anzumelden.
Von dem j. 600 000 M. betragenden Aktienkapital sollen etwa
500 000 M. verloren sein. Die Gesellschaft verfügt über einen
großen gering belasteten Grundbesitz.

Marktberichte.
= Heu- und Sirohmarkt zu Frankfurt a. M. vom 27. Febr.

Man notierte : Heu 4.40 bis 4.70 M„ Stroh (Kom-Langstroh)
2.60 bis 2.80 M. Alles per 50 Kilo. Geschäft: mittelmäßig.
Di« Zufuhren waren aus den Kreisen Dieburg, Taunus und aus
Oberhessen.

Dir.
°/°

Berliner JSSSrse.
CBigasar Drahttartaht de* Wrl»*bK)«ri«r

Letzte Kotierungen vom 27. Februar.
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Berliner Handelsgesellschaft.
Commerz - und Disoontobank » . - .
Darmstädter Bank . . . . . . . . .
Deutsch « Bank.
Deutsoh -Asiaäsohe Bank . . .
Deutsche Effekten - und Wechseibank .
Disconto -Coramandit.
Dresdener Bank . . . .
Na ti analbank für Deutschland . . . .
Oesterreioli &che Kreditanstalt . . . . .
Reiebebank . . .
Sohaalhaueoner Bankverein . .
Wiener Bankverein.
Hannoversche Hypothaken -Bank . . . »
Berliner Grosse 8tr - seendahn.
Süddeutsche Eisenbahn -Gesellschaft • .
Hamburg -Amerikanische Paketfahrt . .
Norddeutsche ijloyd -Aotieu.
Oesterreioh -Qngarieohe Staatsbahn . .
Oesterreiohisohe Süübahn (Lombarden)
Gotthard.
Orientalischer Eisenbahn -Betrieb . . .
Baltimore und Ohio.
Pennsylvania.
Lux . Prinz Henri
Neue Bodengssellsohaft Berlin . . »
Süddeutsche Immobilien 60“/» . . .
Sohöilerhof BUrgerbräu.
Oementwerke Lothringen.
Farbwerke Wehst . .
Ghana. Albert . . . .
Deutsch Hebersee Klektr . Aot . . .
Felton L Guilleaume bahmeyer . .
bahmayer . .
Sohuckert.
Rheinisoh -Westfätisohe Kalkwerke.
Adler Kley er . .
Zellstoff Waldhof.
Boohumer Guss.
Buderus
Deutsch -Luxemburg . . . . . . . . .
Esohweiler Bergwerk . .
Friedriohshtltte.
Gelsenkirohener Berg.

do. Guss . . . . . . . . .

Tpfarletaicj Letate
Notierung.

Laurahütte.
Allgemeine ElektrizitUts -Gesellsohaft
Rheinische Stahlwerke , A - G.
Landes Eismaschinen.

171.75
115.80
262.
141.75
119.75
189.60
157.40
127.

137.50
132.50

146.50
191.
124.
140.
104-80

113.75
104.90
118.70
155.
133.50
70.75
92.

131.
543.
445.
1814)0
161.
127.25
15960
181.10
479.75
216.
221.
109.50
183.60
171.80
152.75
198.50
91.

19350
253.30
175.20
259.75
164.25
156.25

173.75
116.

262.25
141.76
118.50
189.75 .
157.80
125.60

13680
132.50

146.25
192.50
124.
140-60
105.80

18.

143.75
103.90

154.90
133.1U
7050
91.

13L26
543.
445.
181.60
160.50
127.70
152.75
180.25
471.50
213.
224.30
10925
183.60
169.75
152.10
199.50
90.25

193.40
252 75
17.-30
259.
165.90
1552)0

Tendenz : befestigt.

Letzte Nachrichten.
Der italienisch-türkische Krieg.

Ausweisung sämtlicher Italiener.
Ml Paris , 27. Februar . Der „Matin " versichert,

daß in ottomanischen Kreisen in Paris die Überzeugung
herrscht, daß die Türkei innerhalb 24 Stunden sämt¬
liche  Italiener aus der Türkei ausweisen wird mit
Ausnahme der italienischen Arbeiter , die bei össent-
lchen Bauten beschäftigt sind. Aber auch diese sollen
in die Ausweisung miteinbegriffen werden, wenn die
Italiener eine neue  Beschießung türkischer Häfen
durchs ihre Kriegsschiffe unternehmen würden . Ter
„Matin " erklärt , keine offizielle Bestätigung der Nach¬
richt zu haben, glaubt jedoch, daß die Türkei beschlossen
hat , sämtliche Italiener aus Kleinasien auszuweisen.

Tie Friedensvermittelung der Mächte.
wt >. Paris , 27. Februar . Dem „Matin " zufolge

hätten die englische und die französische Regierung dem
von dem russischen Minister des Äußern Ssasonow an¬
geregten Gedanken zugestimmt, im Verein mit den
anderen Mächten bei der Türkei einen energischen
Schritt zur Beendigung der italienisch-türkischen Feind¬
seligkeiten zu unternehmen . Die Trivle -Entente sei
geneigt , nachdrücklich bei der türkischen  Regierung
dafür einzutreten , daß sie ihre Truppen aus Tripolis
zurückziehe  und mit Italien in Verhandlungen
über einen Friedensvertrag träte . Dieser Vertrag solle
die Lebensinteressen und die Würde der Türkei wahren.
Tie Triple -Entente sei bereit , diesen Schritt sofort zu
unternehmen , jedoch unter der Bedingung , daß
D e u t schl a n d und Österreich-Ungarn sich ihm a n
schließen.

Das „geheimnisvolle" deutsche Schiss,
bck. Paris , 27. Februar . Tie hiesigen Blätter be

sprechen lebhaft das geheimnisvolle Erscheinen der
deutschen Facht „P o r t h o s" im Hafen von Dün¬
kirchen. Sie weisen besonders auf das eigentümliche
Gebühren des Kapitäns des Dampfers hin und auf
den merkwürdigen Umstand, daß gerade wenn im
Kanal die großen französischen Flottenmanöver statt,
finden, eine deutsche Jacht in diesen Gewässern kreuzt.
In den Zeitungen wird der Meinung Ausdruck ge¬
geben, daß es sich unr ein Schiff handelt , welches zu
Spionagezwecken den Hafen von Dünkirchen angelausen
habe. Sie richten an die Behörden das Ersuchen, ein
wachsames Auge auf den Dampfer zu haben. (Das
Spionagegespensterschisf ist bekanntlich eine harmlose
Jacht des Cölner Industriellen van der Zuypen.
Die Red.)

Tie „Entente cordiale ".
wb . Paris , 27. Februar . Offiziös wird gemeldet,

daß sich Ministerpräsident Poincate im Avril nach
Cannes und Nizza begeben werde, wo anläßlich der
Enthüllung der Denkmäler König Eduards und der
Königin Viktoria große Festlichkeiten stattsinden . An
den Festen, zu denen die englische Regierung den Bot¬
schafter in Paris , Sir Francis Bertie , entsenden wird,
werden zwei englische Schisfsdivisionen und ein franzö-
sisches Geschwader sowie die Garnison von Nizza teil-
nehmen.

Tie Töchter König Leopolds.
M . Brüssel, 27. Februar . Die Gräfin Lonyay

ist gestern aus Paris kommend hier eingetrosfen und
stattete ihrer Schwester Clementine.  der Prin-
zessin Napoleon , einen Besuch ab. Dieser Besuch wird
in Zusammenhang mit der Angelegenheit der Prin¬
zessin Luise  gebracht.

Tie Bergarbeiterlohnbewegung.
HZ. Paris , 27. Februar . Auch Frankreich ist von

einem Kvhlenstreik bedroht, der jedoch nur eine 24-
ständige  Dauer haben soll. Aus dem lebten Kon-- -

greß der Bergleute wurde der Beschluß gefaßt, zum
1. März eine Kundgebung wegen der Frage der Alters¬
versorgung in Form eines 24stündigen Äusstandes zu
veranstalten ^ Dieser Beschluß sollte geheim gehalten
iverden, ist jedoch gestern durch die Bergleute in Sankt
Etienne in offizieller Sitzung bekannt gegeben worden.

Folgen des Eisenbahnerstreiks in Argentinien.
wb . Buenos Aires , 27. Februar . Die Eisenbahn-

unsälle mehren sich, da man infolge des Streiks neues
Personal einstellen mußte. Ist der letzten Nacht er¬
folgte in der Nähe der Station Moreno ein Zusammen¬
stoß zwischen einem Persouenzug und einem Güterzug,
wobei acht Personen verletzt wurden. Ein zweiter Un¬
fall ereignete sich gestern als ein Personenzug , der mit
großer Schnelligkeit auf dem Bahnhof von Constituciou
ernlief, über den Prellblock hinaus aus den Bahnsteig
fuhr . Hierbei wurden drei Reisende getötet und etwa
29 verletzt. An mehreren Punkten der Eisenbahnlinie,
kam es zu feindseligen Kundgebungen.

Ein ExplosionsunMck.
hd. Paris , 27. Februar . Eine folgenschwere Kessel-

exploswn ereignete sich auf der nach den Hallen führenden
Dampf -Straßenbahn -Linie. Ms der Maschinist in der Nähe
der Halle Abstieg, um die Ursache einer Betriebsstörung festzu¬
stellen, explodierte plötzlich der Kessel der Straßenbahn . Die
Decke des Wagens wurde , eingedrückt und die Fensterscheiben
ßertrummert . 11 Fahrgäste wurden verletzt, darunter einige
stbr bedenckill). Durch die Gewalt der Explosion wurde eine
Rerhe benachbarter Hauser erheblich beschädigt. Die Ursacheder Explonon ist noch unbekannt.

wb. Paris , 27. Februar . Tie von der Presse zu¬
gunsten des Militärflugwesens eingeleitete Sammlung
hat bisher 299 990 Franken ergeben. Darunter befindet
sich eine Gabe von 16 090 Franken des polnischen Gra¬
sen Adam Orlowskr.

Letzte HanöelZNLchrichten.
/cm. Telegraphischer Kursbericht
(Mitgeteilt vom Bankhaus Pfeiffer  u . Ko.. Langgasse 16)
g„ ^Lr °nkfurter Börse 27. Februar , mittags 12% Uhr. Kredit-Akt« n 2t» ' /». Drskonto-Kommaudit 189.25, Dresdner Bank
W .26, Deutsche Bank 262.25. Handelsgesellschaft 172 50 •
A ^ tsbahn ,155 60 Lombarden 18.25, Baltimore und OhioBochumer 222.50, Harpener 162 50
Aordd. Llotzd 105.75, Hamb.-Arster.-Pa:k>t 1401/« Bbönir
225A0, Edison 267.25, Schuckert 159̂ Tenders : unregLTKCtBtß.

Wiener Börse. 27 Februar . Österreichische Kredit-Aktien
656.70, S ^ atstehn -Aktien 733.50. Lombarden 108.20, Mark¬noten 117.67.

VVD Äex deutschen Seewarte zu Hamburg
v ©m 2 3 « fiTeSdriiaaa> B Ular •voriiiuiitj &sF-s.

sehr leich %2 = Uicht , 3 = schwach , 4 = massig , 5 = frisch, 6 = stark
' stürmisch, 9 Sturm, 10 ™ starker Sturm.7 — steif , g =

Beobachtungs-
Station.

Borkum . . .
Keitum . . . .
Hamburg . . ,Swinemunde
Neufahrwasser'
Memel.
Aachen.
Hannover . . . .
Berlin.
Dresden .
Breslau.
Bromberg . . .
Metz . . 7 .
Frankfnrt (Maic'
Karlsruhe (Bad.,
München . . . .
Zugspitze . . . .
Stornoway . . .
Malin Head . . .
Valencia.
Scilly.
Aberdeen.
Shields .
Holyhead.
Ile d’Aix.
St . Mathieu . . .
Grisnez .
Paris.
Vlissingen . . . .
Helder.
Bodö.
Christlansnnd .
Skudenes.
Vardö .
Skagen .
Hanstholm . . . .
Kopenhagen . .
Stockholm . . . .
Hernösaud . . . .
Haparanda . . . .
Wisbv.
~ rlstad

Barom.

al’ 3 'S Wetter.
i •Therra,Ceis.

'Aendorung 1 Nieder-
des^Barom.| schlag in
v. 5-r-8 Uhr ;24 Stunden

morgens. | mm
758,3 SW 4 bedeckt b 7 -0,0 - 0,4 0
756,7 SW 5 - 3 0.5—2,-760,1 SSW 2 bedeckt - 7 -0,5 - 1,4 0,1—-0,4760.3 SSW 4 Kegen - 5
760,3 SW 3 bedeckt - 3 0758.9 SSW 5 - - 1 0,1—0,4764,5 SSW 5 r 9
762,4 WSW4 - 9 0
762,8 SWS h 6 0,5—2,4765,5 WSW 1 - 8 0,0- 0,4 0
765,6 WSW 2 bedeckt - 6 0
762,6 SW 2 - 3 0,1- 0,4768,6 SW 4 - 9 -0,0 - 0,4 0
766.4 SW 3 - 7 0,l —0,4768,5 SW 3 - -10 0
770,9 SW 4 wolkig + 6 0,5- 1,4 0,5- 2,4532,6 NW 2 heit r 9 0,0- 0,4
752,1 WSW 6 halbbed. + 7 3,5- 4,4 0,1- 04
755,6 WSW 4 wolkig 4-10 1.5- 2,4 0,5—2,4747.0 SSO 2 halbbed. + 5 0,0- 0,4 04 —0,4
751,6 W 3 wolkig 4- 8 0,5- 1,4 0,5- 2,4
771,5 WSW 3 Kegen 4-12 0,5—2,4769,0 SW 4 bedeckt -HO 0,5- 1,4 0
763,7 WSW 6 4 - 9 0,0- 0,4 0,5—2,4768.6 SW 3 4-10 0,5- 1,4 04 —0,4
762,6 WSW5 wolkig -HO -0,0 - 0,4
758,7 SSW 6 4- 7 -0 .5- 1,4 0,5- 2,4742,5 0 6 2 0
741,2 wolkig 4 - 7 0.5—24
748,7 WSW 6 4 - 5 -0,0 - 0,4 2,5—64755,1 SO 2 bedeckt 12
751,0 WSW 3 4- 5 24 —6,4752,3 SW 3 + 2 0,5—2,4756,5 WSW 2 Nebel 4- 4
751,6 SW 2 bedeckt 4- 2 -0,5 - 1,4
743,4 NO2 6
750,5 OSO2 10
753,5 SSW 4 4- 3
749,3 82 4 - 1 -1,5 - 2,4 04 - 0,4
761,5 82 bedeckt 16 0,5—24756.4 880 3 Schnee 9 -0,5 - 1,4
758,0 SSW 3 bedeckt X),2 -0,5 - 1,4 2,5—6,4
763,4 SW 3 2 0
785,8 S1 13 0,5—24764,5 8 1 -0,5 - 1,4 0
767,7 Nebel 6 0,l - f04768,3 wolkig 4- 3 0,0- 0,4 0
767,5 SW 3 bedeckt 4- 7 0,5—1,4
767,1 N 1 wolkenl. 4- 9 0,5- 1.4 0
768,8 o
787,2 SW 3 bedeckt + 16 0

Kat
Archangel
Petersburg . . .
Riga
Wflna .
Gorki . .
Warschau . . . .
Kiew.
Wien . . .
Prag.
Rom . . . . . . . . .
Florenz .
Cagliari . . . . . .
Thörshavn . . . .
Seydisfjord . . .

Wettervoraussage für Mittwoch, 28. Februar,
von der Meteorologischen Abteilung des Physika !. Vereine zu Frankfurt a.M

Kälter , wolkig , vereinzelt Schnee und Regenschauer,
westliche Winde.

Witterungsbeobachtungen in Wiesbaden
von der Wetterstation des Nass. Vereins filr Naturkunde.

26. Februar 7 Uhr
morsrenH.

2 Uhr
nachm.

9 Uhr
ebenda.

Barometer auf 0° nnd Normalschwera 753,6 754,9 756.7
Barometer auf dem Meeresspiegel . . 761,1 765.2 767,2
Thermometer (Celsius) . . . . . 5,2 10,7 7,06.1 6,5 56
Relative Feuchtigkeit (°/o) . . . . . . PS 68 75
Wind-Bichtung und -Stärke . . . . . . NW1 NW2 SWl
Niederschlagshöhe (mm) . . • • • 0,0 -

Mittel.

755,1
766,5

7,5
6,1

78,3

HSohsta Temperatur (Celsius) 11,4. Niedrigste Temperatur 5,6,
Wasserstand des Rheins

am 27. Februar:
Biebrich ; Pogel : 2,10 m gegen 1.82 m am gestrigen Vormittag,
Caub. „ 2.51 „ „ 2.22 „ ..
Mainz . 1,38„ „ 1,01 „ „

Dis ASsnö-AusgaSs umfaßt 10 Seiten.
Eheftedaktkur: W. Schulte vom Brühl.

BeraniworMch für Politik und Handel: A. Hsgerhorst , ErbcnLeim: kur
Feuilleton : B. v. Naueudors : für Skadi und Land . C. Rötherdi : für
Gerichî aal : I . 35. : H. Diefenbach : für Bermtichies, ©sott und Briefkasten:
I . B. : F . Günther : für die Anzeiqen und Reklamen: H. Dornauf ; lümtkichin Wierbuvcn.

Dri«l und Berla« der L. Schellenberaschen Äof-Bnchdruckerei in Wiesbaden.
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Nr. 87.

Abend-AusgaLe.
2 . Blatt.

Mater Äaadlck. Dienstag-

27. Februar 1912.
SS . Jahrgang.

Mm  ßM
bekannt,
daß alle guten Fabrikate recht bald in
geringerer Qualität und in möglichst ähn¬
licher Packung nachgemacht werden . —
So ist es auch mit/

flr. ßeta*
Br. ßESta*
ßr. Beta*

Badtputoer
PutMifigpfilner

DaniUln- Ztita

Ueberall tauchen Nachahmungen davon
auf . Die kluge Hausfrau achte beim
Einkauf daher darauf , nur die echten
Fabrikate zu erhalten mit dem Namen

9»
Oi*. Oetker ’s“

Ueberall zu haben!
F107

ßtü. EtC. 1 Päckchen 10 Pfg . 3 Stück 25 Pfg.

4°/«1913er und 1914er Pfandbriefe
und£ommnal-0bligationen

Hessischen Landes-Hypothekenbank
mit staatlicher Zinsgarantie und reichsnmndelstcher.

Zeichnungszeit bis 2 . Mär * a . c.
Zeichnungskurs 100 .30 bezw. 100 .40 °/o.

Die Abnahme der zugeteilten Stücke kann bis Ende März erfolgen.

Anmeldungen , welche wir Sp © SC5Ilfl *© l besorgen,
nehmen wir von heute an entgegen . F489

Mer tz Co.,
Hankgeschäft , Langgasse 16.

Deutscher Frauenverein
vom roten Kreuz für die Kolonien.

Äbt . Wiesbaden,

ÜSittwoch , den 28 . Februar , 6 S lir , im Landeshauie , Kaiser«
Friedrich -Ring 75:

ifsasipt - Versammlung.
I ' agesordnnng:

1. Jahresbericht . 2. Rechnungslegung und Entlastung des Schatzmeisters.
3. Torstandswahl . 4. Tortag des Herrn Major Märkers Eine Fahrt durch

Deutschsüdwestafrika (mit Lichtbildern).
Gäste willkommen. Zu zahlreichem Besuch ladet eia F591

Die Torsitzende : Frau von Auer.

KllM-».WilMimrOsAfl.LlliskrWWjl."
w Einladung

NN zur Mitglieder-Versammlung
48 » am Samstag , den 2 . März d . I . , abendS 9 Uhr , im

Bsreinslokal , Schwalbacher Straße 8.
Tagesordnung U. a . r Ersatzwahl für den 1. Kassenführer.

Zur BorsteAung am Freitag , den 1. März d. I . , abends, im Kg».
Theater „ Der Philosoph von Sanssouci ", sind noch einige Karten zum
Preise von5» Pf ., 75 Ps. u. 1.— Mk. bei unserem Mitglied es». Schmidt,
Zigarrenhandlung , Bleichstraße 26 zu haben . Der Borstand.

Nassanischcr Kuustvcreiu.
MflellMg Inierml. Grüphib des 19. Ichry.
Festfaal des Rathauses 10- 1 u. 3- 6 Uhr.
Eintritt 50 Pf., Mitglieder des Nass. Kunstvereins frei.

Welt-Detektive„Kosmos“,
Telcpb. 418V— Büro: Scharnhorststr. 3!—Telepb. 4180,

vornehmes und gewissenhaftes Institut,
erledigt billigst diskret Beobachtungen , Ermittelungen, Heirats-

Auskünfte an allen Plätzen der Welt.
Tlele Erfolge ! Grösste Praxis ! Zuverlässigst!

Hotel Vogel, Rheinstraße 27 ,
neben der Hauptpost

Morgen Mittwoch:

Schlachtfest
wozu freundlichst einladct »Till ». Schaefer.

Ausschank von Salvator.

Die Sprachheilanstalt Scheer-
Leipzig hält auf Wunsch ihren
diesjährigen auswärtigen Heil¬
kursus in Wiesbaden ab . Beginn
1. März . Ausführl . Prosp . nebst

wissensch . Abhandl . über die wahre Natur des Leidens gratis durch d.
Direktor SS. 1*. Schecr , hier , Adolfstr . 6, I . Etage . Spr . v . 11—12,
3-5u . 7-8. Pens . f. Ausw . Honor . nach Heil . Abendk . f. Kaufl . u . Handw.

„Aber gnädiges Fräulein , Sie sehen ja so rosig aus und waren,
doch sonst so bleich ?“ — „Ich trinke in letzter Zeit ununterbrochen
Henrichs Meldelfteerwein mit der silbernen Medaille, der be¬
kommt mir grossartig.“ „Die Qualität macht«!“ Er ist zu haben in

allen besseren Geschäften und in der Obstweinkelterei 810

F . Menricl * , BlOcherstr . 24 . — TeU8l4,

Visiten -Karten

Kontor:
. Langgasse 21. Isj"l

~t*  i *i r

<r
in jeder Ausstattung

fertigt die

L. ScheHenberg’sche * * * »
* * * * * Hofbuchdruckerei

I Wiesbaden.

Reijekoffer.
Anzugk., Taschen , Körbe rc. gut u. sehr
billig Webet -gaffe 3 , Hth . Tel . 3229

Stock1. Sclirafatt IMe?,
Jlarktslr . SS , Tel . S3M,

besorgt schnell und billig alle
Reparaturenu. Ueberziehen.
30,00« Rotten

moderne Tapeten
von ln dis 30 Pf.

verkaufe spottbillig.

Hermann Stenzel,
Schulgasse 6. 339

Mlkgesktzie Inpctttt
zu jedem annehmbaren Preise , ferner
Linoleumlänfer , Bortagen,
Matten » Bohnerwachs und Stahl-

spsne . (jar | August Wagner,
_Rheinstr . 65, neben Restanw Wies.
'ntttr Pflege von Mnnd n . Zähnen,
1 und um den Zähnen eine blendende

Weiße und dem Mund liebl . Frische
zu verleihen , ist unübertroffen das preis¬
gekrönte, seit 1863 im In - und Ausland
bestens emgefübrte
Zahupasta-DvouLiue

von C. D . Wunderlich , kgl. bay . Hof¬
lieferant . ä 50 Pfg .. in ovalen Dosen
60 Pfg . bei Drogerie <stto S. iiie.
Apoth ., Moritzstraße 12. 1631

TLMmWtzW7EU
Altstadt-Ko ns um» Metzgcrgasse 31.

Mi . !« w!isW. ÄrNMe
für die

Bayerische Bierhalle,
Adolfstraße 3,

gesucht. Ausführliche , schriftl. Offerten
an spritz Here «, Biebrich.

Warnung f

Niemand werfe alte Gebisse weg,
zahle die höchsten Preise dafür.

Metzergaffe 15, Laden.

Uslks -Cheater.
Dienstag , den 27. Februar.

Marie Anioinetie.
Trauerspiel in 5 Akten von G . Meinecke.

Personen:
Ludwig XVI ., König

von Frankreich . . Fritz Graumann
Marie Antoinette von

Lothringen ». Oester»
reid), Königin von
Frankreich und Na¬
varra . . . . . Magdalene Stoff

ihre Else Diether
MarieTherescj Kinder Helene Keck
Prinzessin Elisabeth , Schwester

Ludwigs XVI . . . Frieda Selchow
Der Herzog ». Orleans Ottomar Bloß
Fürst Rohan , Erz-

bisäiof und Großal --
moseniervon Frank¬
reich, Kardinal und
erster Prälat . . Adolf Willmann

Böhmer , Hofjuwelier
der Königin . . . Ferdinand Voigt

Axel Fersen , ein
schwedischer Graf . Richard Bauer

Romcuf , Offizier der
sranz . Nationalgarde C. Bcrgsciiwenger

Herzog von Choiseul Fritz Großrnann
Abt Edgeworth de

Firmont . . . . Max Ludwig
Drouet , der Post-

mcistcrssohn von
Saint -Meveho ûld . Karl Wahl

Der Maire des Städt¬
chen Varennes . . Wilhelm Lehr

Robespierrel Kart Frei
Marat j ^ akobmer «g,einricl) Dtto
Girard , eilt verfassungs¬

mäßiger Geistlicher Fritz Stürmer
Clern , königl. Kammer¬

diener . Heinz Bcrton
Tie Pförtnerstochtcr

in der Conciergcrie Jlka Martini
Eine Kammerfrau . Lina Töldte
Aufseher im Gefängnis Friedrich Werner
Gerichtsschreiber . . Rudolf Seelbach
Herren n. Damen v. Hofe, Soldaten , Volk.

Der 1. Akt spielt in Trianon und
Versailles , der 2. Akt in Versailles , der
3. Akt in Varennes , der 4. und 5. Akt

in Paris . Zeit 1735- 1798.
Anfang 8.15 Uhr. Ende 11 Uhr.

Rsstdenx -Theatev.
Dienstag , den 27. Februar.

Dutzend - u . Fün 'fzigerkarteu ungültig,
Nur einmaliges Gastspiel d. Schwestern

G !s« und Kreta Mirsrnthal.
Dirigent : Gustav Utcrmöhlen.

1. Tanz aus „Rosamunde von Schubert
Elsa und Berta Wiesenthal.

2. Frühlingsstimmen , Walzer v. Strauß
Elsa Wiesenthal.

3. Walzer aus „Faust " von Gounod
Elsa und Berta Wiesenthal.

4. Tänze von Offcnbach
Elsa und Berta Wiksenthal.

Vorher:
Kum ersten Male:

Das Testament.
Dorfkomödie in 1 Akt von L. Ganghofer.

Personen:
Sebastian Vurnegger Georg Rücker
Der Notar . . . . Reinhold Hager
Braneißl , Bader .. . Theo Tachauer
Kaplan Schmittmäyer Carl Winter
Büraermeister Dirrigl Ernst Bertram
Rmtmhofer , Bauer . Nikolaus Bauer
Tie Attdergasserin , seine

Schwester . Verwandte
der »erst. Vurneggerin Angelika Auer

Ludwig Sonnrainer,
Ho zknccht, Verwandte
derverst .Vurneggerin Rudolf Bartak

Walperl , Hebensireit,
Verwandte der verst.
Vurneggerin . . . Minna Agte

Mena Rodler,Wäscherin,
eine Waise .Verwandte
der verst.Vurneggerin Stella Richter

Krantieldnerscpp,Ver¬
wandte der verstarb.
Vurneggerin . . . Miltner -Schöna»

Krautfeldncrfranzl,
dessen Bruder . . Walter Tautz

Der Zuisenhans , ein
Schustcrgesell . . Willy Schäfer

Duxer , Altknecht im
Vurneggcrhok . . Hm. Nesselträger

Karlin , Haushälterin
im Vnrneggerhof . Rosel van Born

Knechte und Mägde des Vurneggerhofes.
Zckt der Handlung : Die Gegenwart.

Ort der Handlung : Ein großes Dorf
in den bayerischen Vorbergen.

Anfang 7 Uhr . Ende 9 Uhr.

Mittwoch , den 28. Februar : Die fünf
Frankfurter.

Donnerstag , den 29. Februar : Das
Testament . Abschiedssouper . Lott-
chens Ge burtstag ._

MalhaUa-
Gprrrltelt - Theatev.

Dienstag , den 27. Februar

Dis moderne Gna.
Operette in 3 Akten v. Gg . Okonkowskh
und Alfred Schönfeld , Musik von

Jean Gilbert.
Personen:

Casimir Cascadier,
Privatier . . . . Emil Nothmann

Frau Brüche Cascadier,
Rechtsanwältin . . Helene Gorell

Rende . Malerin \ ihre Camilla Borsl
Camille,Dr .med .iTöcht . Frl . Reinhardt
Henry Cibolct , Rechts-
' auwalt . Hans Kugelberg

Justin Pontgirard,
Privatier . . . . Mertz -Lüdemann

Baronin de la Roche-
Tailld . Mary Meißner

Bonget des Ifs , Ge¬
richtspräsident . Malden - Deutsch

Jean , Diener bei
Pontgirard . . . Curt Kramer

Ann' lie, i im Dienste Martha Roth
Susanne, ! Cascadier ? Else Hagen
Nelly , Kammerzofe der

Baronin . . . . Mary Meißner
Ein Gerichtsdiener . Philipp Mößner

Ort der Handlung : Paris.
Zeit : Gegenwart.

Anfang 8 Uhr . Ende gegen 10' /« Uhr.

Mittwoch , den 28. Februar : Die keusche
Susanne.

Total -Ansverkauf in Uhren, Gold - und Silberwaren!
Um mein Lager bis zum1. April möglichst zu räumen, gebe ich von heute

ab auf meine für jedermann sichtbaren reellen Preise
@g bietet sich somit schon jetzt Gelegenheit zum billigen Einkauf von Konfirmationsgescherrkerr.

12. Bücking , Langgasfe S.

30 Ment UM !!
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Wiesbadener Fremden -Liste. vj?

'Aders, Hamburg — Pension Winter
Altmanli, Oppeln — Adler Badbans
Ander», Ft. Wendel — Ohr. Hospiz It
Aoewdsee, Kfm., Berlin, Grüner Wiald
Arndt , Rentner , an. Pr ., Buenos-Aires

Einhorn
Aronsobn, Russland — Viktoriahotel
Assfalk, Kfm., Reutlingen, Gr. Wald
Auerbach,, Kfm,, Berlin, Grün. Wald

B
Rach, Rackenroth, Hospiz, z.  h . Geist
Barberg, Fabrikant , ElberfeldNonnenhof
r . Bastineller, Oberleutnant , Münster

Gr. Burgstrasse 14
Baumlann, Kfm., Nürnberg, Einhorn
Bayertbal , Fr ., m. Tochter. Krefeld

Fendi gs Eden-Hotel
y» Beckerat, Frau Polizeipräsident,

Hannover •— Viktoriahotel
Bösel, Kfm., KaiserslauternGrüner Wa.M
Bösmüller, Kfm., Wien — Grün. Wald
Bofk, Fr .. Bergen — Nassauer Hof
Bonbein, Obescbulrat Pnof.. Kassel

Wiesbadener Hof
Braun, Kfm., Bautzen — Grün,. Wald
Brauns, Kfm., Hannover

Wiesbadener Hof
Brunnengraher, Hauptmann . StuttgartTaunushotel
Büchner, Kfm1., Nürnberg, Nonnenhof
Buxbaum, Fr ., Marienbad

Pension Karpin

Cateon, Hauptmiamn, Neufahrwasser
Rüdere brasse 4D

en Castell, Frau Gräfin,, Wismar
Kölnischer Hof

Chelins, Fr . Br . med., Guntersblum
Schwarzer Bock

Coppel, Geheimrat, Solingen
Nassauer Höf

Coppel, Br ., Solingen, Nassauer Hof
Cordey, Frau, Glarus, Villa Helene
Curth, Kfm , Mühlhausen

Neuer Adler
Capnse, Fr . Rent ., Biegen

Villa Bertha
Casert, Akademiker, Frankfurt

Hotel Vogel
Cohn, Kfm., Berlin — Grüner Wald
Cohn, Fr ., m.  Begl ., Berlin

Hansabotel
Condis, Kfm,., Düsseldorf

W[ieslbadoner Hof
Corotelitisf, Arehitekt , Rhöndorf

Wiesbadener Hof
Court, Rentner , m,. Tochter, KölnWestfälischer Hbf
Oron, Kfm., Berlin — Europ. Hof
Oman, Frau Rentner , m. T., Aachen

Bellevue
D

Damfalick, Kfm., Berlin, Grün. Wald
neuster , Assessor, Frankfurt

Centralhotel
Devicg, Amsterdam1, Prinz Nikola«
Biesler. Erl., Camp — Adler Badhaus
Pietz , Kfm., Marburg, Friedlichste . 31
Dolnik, Kfm., ra. Fr .. Ekaterinoslaw

Pension Karpin
Dolnik, Frankfurt — Pens. Karpin
Breifuss, Kfm,., Köln — Grüner Wold
Dubais. Paris — Sonne
Dany, Kfm-, Worms — Zirtni Römer
Pa-ros, Kfm., ro. Fr .. ParisGrüner WWd
Derbe. Fr!., Bonn — Wilhelme
von Dewitz, Fr -, Berlin, Pens. Corneli
Dietrich, Rechtsanwalt Br ., m. Fam-,

Köln — Rose
Dietrich. Dir., Berlin, Wies/bad. Hof
Dietz, Waldböckelheim - Hanwahotel
Dietzel, Kfm., Höchst — Hotel Krug
Doffegries, Haag - Metropole
Dnmnder, Frl ., Steinau

Pension Margareta
Dyckhoff, Kfm., m. Frau , Bochum

Westfälischer Hof
B

Ebeling, Kfm., Berlin, Grüner Wald
Einhorn , Architekt , Olbernbau,

Goldenes Krön-
Einhorn,, Frau , Olbernbau

Goldene« Kreuz
Edinger, TTflivers.-Professor Pr .. Frei

bürg — Taunushotel
Eichhöfer, Frau Pfr ., Bischhausen

Pension Wild
Eichstädt , Kfm,.. Berlin — Einhorn,
Eiger, Fr . — Kuranstalt Dieteren,üble
Eiserhardt , Fr . Rent ., Berlin-Wilmers¬

dorf — Goldenes Kreuz
Klkan, Krefeld — Sendigs Edeiiliotel
Elkeles, Kfm-, Hamburg, Elf' 1 Krug
Elster , Frk , München, Wifs d. Ilof
Engel er, Rent ., Braun schweig

Reichspost
Engels, Klostengutbes», m. Frau,

Marienfnrst — Rose
Erkes, Kfm,., Kempen, Grüner Wald
Essig, Frauenstem — RcliützenhoP
Examus, Detmold — Royale

F
Fassbender, Fabrikant , Düsseldorf

Bellevue
Feilchmann, Kfm,., Plauen

Wiieisbadlencr Hof
Eischbach,, Ingen., Köln - Ka.iserbof
Flieck, Kfm., Köln. — Kaiserhof
Flieck, Kfm., Köln — Nonnenhof
Falke, Frl., Bonn — Villa Gianda
Fink, Sohadeck—- Zwei Böcke
Fischer, Architekt , Köln — Rose
Keitmann , Frankfurt —- Palasthotel
Förster -Boguschin, Rittergutsbesitzer,

Bognschin — Schwarzer Bock
de Eonds-Lamothc, Paris , Paliastbotel
Frendenberg, Fr ., m. Frl ., Köln, Rose
Fr ick, Winnweiler, Wiesbadener Hof
Friede!, Kfm., Berlini — Nonineohof
Friese, Frankfurt — Nassauer Hof
Fröhlich — Sonne

Jochilsen, Frl . Schwester, FrankfurtViktoriahotel
K

Fuchs, Apotheker, Alcrzig, Centralliol.
Fuhrmann, Frau Brauec» bes., Bad

Polzin Goldieneir Brunnen
Cr

Gärtner . Dir-, Krefeld — Metropole
Gang, Kfm., Rastatt — Oentmlhntol
Gerdener, m. Frau u. Bed., London

Residenzhotel
Geiermann, Kfm., m. Frau, Sergen

Dairmstädter Hof
Gemein, rn. Fr.. Köln — Hotel Krug
Gerike, Kfm,, Hagenau

Wiesbaden er Hof
Goseher, Apotheker, Gronau

Wiesbadener Hof
Glitaenhir. Wplf (Mosel), Erbprinz
Glüsing, Elensburg — Sonne
Goehle. Engeira — Wiesbadener Hbf
Golez, Rittergutsbes, , Kaliech

Vier Jahreszeiten
Goldmiinn, Kfm., Köln — Palasthotel
Goldsehmidt, Dr. med., ms Er., Hand¬

lung — Kronprinz
Goldschimdt, Fr ., m. T., Berlin, Rose
Gollowitsch, 2 Herren Kauft , Berlin

. Nonnenhof
v. d. Goltz, A., Freiherr , Zaiberri

Evaagel. Hospiz
v. d. Goltz, Freiherr , Zähem

Evangd . Hospiz
Gordon, Stuttgart — Rose
Grosso, Rentner , in. Er., Halberstadt

Schwarzer Bock
Grossmann. Fabrikbes., m. Fr ., Brom-

bach — Rose
Grote. Kfm.. Barmen — Palasthotel
Gr’ündler, Frau Rittergutsbes ., Milkow

Goldener Brunnen
Grundmann, Kfm., m. Fr ., DüsseldorfGrüner Wiald
Guggenheim, Kfm.. Fürth , Metropole
Gtmk, Justizrat , Sinzig — Rheinhotel
Gutenüag, Fr ., Breslau, Pens. Coradi
Gärtner — Sonne
Gärtner , Fabrikant , Mülheim Alleesaal
Gentz, Kfm., Berlin — Metropole
Gettlor . Kfm-, Essen — Centralhotd
Glaser. England — Metropole
Götz, Kfm., Berlin — Grüner Wald
Goldsehmidt, m. Familie, Bonm

Nassauer Hof
v. Graeffndorf, Rittergutsbesitzer,

Schollendorf — Kl. Burgstrasse 6
Grimm, Kelkheim — Zum Falken
Grubitzky, Breslau — Sonne
Gutwillig, Fr, , Marienbad

Pension Karpin
H

Haairaanm, Ziegd hausen — Sonne
Hächer, Osnabrück — Viktoriahotel
Hallman, Michelbaeh — Goethestr. 25
Hämmerst ein, Frau , Oberhäusern

Wiesbadener Hof
Hansing, Ratsherr , m. Frau , Norden¬

ham - Adler Badhaus
Harbach , Kfm., Offenbach, Gr. Wahl
Hardenberg, Graf. Dresden. Oranien
Haupt , Fr . Konsul, Düsseldorf

Nassauer Hof
Heyne, Dr. med., Hamburg

Taunus botd
Heil, Gutsbea., Kremmcling

Pension Rupp
Hessenbruch. Hagen — Kaiserbad
Hesslev, m. Fr ., Berlin, Nass. Hof
van Heukelam, Fr ., m, T., ArnheimWilhelms
Hildebra'ntdl, Frankfurt

Zur Stadt Biebrich
Hiller, Apothekenbes. Dr.. m. Frau,

Chairiottenburg— Villa. Rupprecbt
Hoff mann, Fr ., Laubau. Prinz Nikolos
Hoffmann, Kfm., m. Fjnau, Berlin

Baiasthotel
Horn, Kfm., Fulda — Reichsbof
Huth , Lehrer, Niedergründen, Union

Ishcrwood, Frl ., England
Villa Esplanade

Jacob!, Generalmajor, Poeorten-Allen¬
stein — Kölnischer Hof

•Takübowiecz, Grosegrundbes.. WafewaKömcrbad

.Kaiser, m. Frau , Frankfurt , Metropole
Katzenistein, Kfm., m. Frau , Saar¬

brücken — Reiclishöf
Kaufmann, Rotterdam — Metropole
Kayser ,Frl„ Nymiwegen— Rose
Kerkhoven, Kfm., m. Farn., Amster-

diaim— Bellevue
Klapproth , Kfm., Leipzig — Reiclishöf
Kleemann. Elsheim1— Zum h. Geist
Kleglein, Kfm., Frankfurt , Hot . Bers
Knorzen, Ivfm., Berlin — Grün. "Wald
Köttgen, Fr ., m. T., Langcniberg

Viktoriahotel
Kipp, Dr., Berlin — Enrop. Hof
Kirdorf , Geh. Kommerzienrat, AachenRose
Kissel, Münster — Erbprinz
Klein, Fabrikant , m. Eh, Warschau

Schwarzer Bock
Klein, Kfm., m. Frau , Köln,, Bellevue
Klein, Fr . Rent ., Köln — Bellevue
Klein, Kamphausen, Wiesbad. Hof
Rnapmarm, Assessor Dr., Köln

Hansahotel
Knigge, Kfm , m.  Frau , Köln

Europäischer Hof
Knigge, Baron, Eugens — Rose
Knigger, Brauereibes., Saarbrücken

Hotel Fuhr
Kmöpges, Kfm ., Paffendorf

Darmetädler Hof
Knöpges, Fnau, Pfaffendorf

Darmstädter Hof
Koch, Koblenz — Echützenbof
Koctser, Frau, Amsterdam

Dietentriühlo
Köhler, Kfm.. Offenbach, N. Adler
Koopmanm, Kfm.., re. Fr ., Krefeld

Palasthtcl
Korngold, Fr ., m. Familie. Wen

Nassauer Hof
Kortowoka. Frau Rittergutsbes ., mit

2 T., HoheneaJza — Schw. Bock
von Kozierowiski, Leutnant , Hanau

Metropole u>. Monopol
Krapf, Kfm.. Frankfurt . Nonnenhof
Krapp , Fabrikant , m. Farn,. Offenbach

Neuer Adler
Krause, Kfm., Leipzig

Wiesbadener Hof
Knips , Fabrik .. Wald, Westfäl. Hof
Kürig, Kfm., Berlin — Hotel Krug
Kugener, Diplom-Eng.. Dudlingen

Sanatorium Ixindenhof
Knies — Sonne

Modrow, Kfm., AugsburgWiesbadener Hol’
Müller von Stockhansen, mit Frau,

Utrecht — Nassauer Hof
Müller, Frau, Aachen — Bellevue
Müller, Frl ., Mannheim., Reichspost
Müller, Dir., Düsseldorf, Wjeeb. Hof
Müller, Leut., Worms, Hansahotel
Müller, Rent ., m. Fr ., Bonn, Rheinhot.

Stratemann, m. Bed., Bielefeld
Wiesbadener Hot

Streffer,Konsul u. Bankdirektor, mw
Frau , Köln — Kaiserhof

KT.

Tiambeck, Kfm. , ffaunover
'Bertramstrasse 9, IT

Tjamibert-Overbeck, Frau , M̂ünchen
Viktoriahotel

Langguth, Dr., Höchst. Hotel Nizza
Lausberg, Frankfurt , Pens. Riviera
Lauff, Architekt , Köln — R,oee
Lautner , Berlin — Zur Stadt Biebrich
Lehrmann. Gymmaisiallebrera. D,

Braunschweig — Delaspeestr. 2
Leichum., m.. Frau , Frankfurt

Wekses Ross
Lejeune, Dr. phil., Giessen

Westfälischer Hof
Tjeveson, Kfm., m. Fm.u, Köln

Grüner WWd
tevinsteiu , Fr .. Bonn — Wilhelm®
Levv. Kfm.. Köln . Palasthotel
Liebscher. Kfm., Berlin — Einhorn
v. d. Linde, Dr.. Krefeld. Metropole
Linidemann, Oberleutnant , Köln

MarktstraisSe 25
Linden, Ziviling., m. Er., Mülhausen

Reichshof
Liiigcu« m Frau , Düsseldorf Rose
Linkender, Dr. mied., Kassel

Hansa hote!
Lippe, Se. Duirehl. Prinz Friedr . Willi.

zur, Marburg — Wilhelms
Lias, Gutspächter, im Fr .. Behrenw’alde

Schwarzer Rock
List . Hauptmann , in. Frau , Küstrln

Aheggstraaae 3
Lobe. Direktor . Köln — Schützcr.liof
van Tjoehow, Fr ., Freudenstadt

I’rimavera
tioewcnwald,, Kfm,, Hamburg

Marktetrasse 25
Lüdieken, Oberleutnant , m. Frau,

Dresden — Primiavera.
Ijüdike, Kfm., Bremen - - Griirer Wiald
Lühr , Amtsgerichts-Aktuar. Steinberg

Neuer Adler
Trubel, Justizhat , Mainz. Pems. Riviera
Lupke, Kfni., Fasen — Pariser Hof
Graf zu Lynar, Offizier, Potsdam

Quisiaana
HI

Miclialowitz,.Kfm., Berlin
Wiesbadener Hol

Michalowitz, Kfm.., Berlin
Europäischer Hof

Midddhoves, Ivfm., Holland). Spiegel
Millhoff, Kfm«, m. Frau , HagenPension Jeanette
de Miranda-Pombo, Para . Quisisana
Moll, eia Frau , Viersen, Centralhotel

N.app, Kfm., Finninsm, Prinz Heiwrich
Nayork, Amsterdam. — Nassauer Hof
Nees, HofJuwelier, Kissingen

Residenzhotel
Nelson, Rechtsanwalt Dr., Berlin

Kose
Neulaender, m. Frau, Chairlottenbuig

Nassauer Hof
Neumann, Zeugleutraant, Metz

Hotel Mehlet
Neuss, Köln — Hohenzollern
Niedliold, Ivfm., Magdeburg

Europäischer Hof
Niepelt, Kfmi., Leipzig, Grüner Wald
Nitschke, Kfm., Berlin, Euiro-p. Hof
Nyhuisi, Baronesse, Haag, Rheinbotei

o
Obrig,. Kfm., Elberfeld — Grün. Wald
Ohl, Fabrik., Limburg, Wieebadk Hof
Oppenhems Dr., in. Fr ., Frankfurt

Metropole u. Monopol
Oppenheimer, Dir., Koblenz, Metropol

v. Paczensky, Leutnant , Meiningen
Hotel Mehler

Paenson, Kfm., Riga - - Astoriahotel
Palutz, Kfm., Berlin, Dairmistädt. Hol
Panetzky, Kfm», Rau.melsbach

Darmistädter Her
Paschke, Fr . Kgl. Schauspiel., Mann¬

heim — Nassauer Hof
Pastor , m. Fr ., Krefeld — QuLsisana
Peczonka, Ing., Berlin, Sehiitzenhof
Peters , Hamburg) Pens. Linkeidiaeh
Pilaff, Frau, Berlin — Mitropole
Pfeifer, Fr ., Friedberg, Palasthotel
Pfeiffer, Kommerzienrat, DüsseldorfNassauer Hof
Pförtner . Hunslauen — Sonne
Pick, Kfm-, Hamburg, Hotel Vogel
Plümehe, Berlin — Metropole
Poppe, Dr. med., m. Fr ., FrankfurtGrüner Wald
Prega*din, Frau , mit Tochter, Köln

Wiesbadener Hof
Prpms.se, Fr ., Koblenz, San. Lindenhof
Proske, Kfm., Kassel — Nonnenhof

B
Raffaul, Kfm., Koblenz — Alleesaal
Randebrock, Haag — Onanien
Rappoport — Grüner Wald
Rath , Kfm., Stuttgart

Westfäliseher Hof
Ratzkowsky, Ivfm.. Berlin, Nonnenhof
Rau, Frl ., Clarenthal — Sonne
Rautenberg, Fr . Baumeister, Berlin

Schwarzer Bock
von Reitz, Berlin — Wiesbadener Hof
Rice, Sunbury (Amerika), Kaiserhof
Richard, Kommerzienrat, m. Familie,

Mainz — Sendigis Eden-Hotel
Richter , Rittergutsbes ., m. Frau,

W'ibranowo — Viktoriahotel
v. Richthofen, Freih ., Fürstenwalde

Rose
Ridsäl, Stad., Aachen, Hotel Fuhr
Riegler, Kfm., Döbeln — Nonnenhof
Freiherr von Rieneck. Major u. Ibei-

frau, Konstanz — Kaiserbad
Rouderer, Obering., Dresden-Radebeui

Reichspost
Reeders, Fabrikant , Prag , Quisisana
Rösener, Witten — Hotel Fuhr
Bonn, Ree.-Baumeister Dr ing., Bres¬

lau — Wiesbadener Hof
Benenberg, Köln — Hohenzolleni
Rosentbal, Ivfm., Pirmasens, Einhorn
Roskiil, N.-Wales — Nassauer Hof
Raskill. Fr ., N.-WIales — Nass. Hpf
Roth , Erbacli — Hosriiz z. h- Geist
Roveienberg, Rent ., Haag, Alleesaal
Rühmekorf, Kgl. Amtsrat , GriefstedtSchwarzer Boc-k
Rumpf, Kfm», Berlin — Grün, Wald

Schmidt, Kfm., Karlsruhe , Parkhotel
Schmidt, Kfm., Düsseldorf, Gr. WWd
Schmitt , Nürnberg — Sonne
Schüller, Kfm., Düren. Grüner WWd
Schoenemann, Frau , Tempelburg

Goldenes- Brunnen
Schram,m-Sinz, Büdesheim, Gr, Wald
Schröder, Kfm., Berlin, Friedricbstr . 31
Schütz. Gelsdorf — Neuer Adler.
Schwalbe, Marburg — Sonne
Schwedefeeker, Stuck, WormsReichsbof
Seel, Kfm., Haarfein — Roichsnost
Selve, Fr . Geh. Rat , Bonn - Rose
Sichert, Fr .. Hadamiar — Nonnenhof
Söhlmamn, Hannover — Palasthotel
Stäche — Zur Stadt Biebrich
Steiner, Kfm., New York, Palasthotd
Stondenson Dr, med., Petersburg

Zum  neuen Adler

Tenume, Kfm., Dresden 1— Einhom
Thurxe, Kfm., Brüssel — Centralhotel

Urban , Ivfm., Altenburg, Grün. Wald
Ui-ner, Kfm., Elberfeld — No-nnenhof

Veling, Kfm,., Amsterdam, Grün. Wald
Vogel, Fabrikbes., m. Fr ., NeuhausenRose
Volkemäg, Frau Rent, , in. Gesellech.,

Bielefeld - - Villa Rupprecht
Vonhoff, Kgl. Notar u. Rechtsanwalt

Dr,, m. Frau , Tr.aben-TrarbaehSchwarzer Bock
Vorwerk, Kom.-Rat , m. 2 Töchi. und

Au.tomiobüf., Barmen, Eden-Hotel
von Voss, Rechtsanw-.. m. T., Peters¬

burg — Schwarzer Bock
Vriesendorp, Baarn — Nassauer Hof

w
Weingart , Kfm., m. Frau , MannheimNassauer Hof
Wei-ner. Frk , Danzig, Herderstrasse 18
W'ildt . Oberfeut., München

Villa Edelwelss
Will — Bonne
Wilson, 8 Frl ., Schottland Royale
Winsch, Dr. med., Berlin-Halensee

Reichspost
Wiodare, Rostock — Nassauer Hof
Wolf, Kapellmeister, m. Fr ., Krem«Zum Falken
Wolf-Mettemich , Frau Gräfin, Stutt¬

gart — Wiesbadener Hof
Wolff, Kfm», m. Frau , MannheimViktoriahotel
Wolfsohn, Berlin — Hotel Krug
Wachendorff, Dr., München

Viktoriahotel
Wätjen , ltittun., Schwetzinigem, Rose
Wakwitz, Kfm.. Berlin. Grün. Wald
Waldschmidt , Kfm., Wetzlar

Wiesbadener- Hof
Wanden, Kfm., m. Fr ., AndernachHansahotel
Wegelin,, Frl ., Petersburg , Metropole
Wrisser , Kfm., WestenburgWiesbadener Hof
Weller, Fr ., Gharlottenbung, Kaiserbad
Vellmann , Staatsanwalt , m. Frau,

Thorn — Hansahotel
Wemgrone, Kfm., München

Hotel Krug
Wemhoner, Reg.-Bauführer, KasselCentralhotel
Werber , Fr ., Düsseldorf, Langgasse 54
Werner , Kfm», m. Frau , KoblenzHotel Happel
Werner , in. Fr ., Frankfurt , Metropole
Wertheimber de Bary, Fr ., m» Scbw.,

Frankfurt — Rose
Wertheimer , Kfm., Berlin,, P . Karpin
Westerholz, Ing., m. Fam., DüsseldorfSchützenhof
van de Wiele, Brüssel, Parkhotel
Walke, Kfm., Leipzig — Centralhotel
Wimmer«, Fräulein , Düsseldorf

Metropole u» Monopol
Windschiegl. Ing., München, HamsaK
Wings, Badearzt mlhm'lhmlhmimmDTb
Wimmers, Frl ., Düseldorf
Wings, Badearzt Dr., in. Fr ., AaehenNossauer Hof
Winkler , Kfm.. Chemnitz. Nass. Hof
Wintermeyer , Kloster WaldibreitbacliSonne
Wodang, Rittergutsbes ., m. Frau,

Ellershagen —- Schwarzer Bock
Wohl, Amtsgeir.-Rat , ZabrzeKuranstalt Dr. Schloss
Wohleben. Dipl.-Ingen , Mülheim

Westfälischer Hoi
Wolff; Kfm», m. Erau, BarmenRheinhotel
v. Wolframsdorf, Fräulein, Jena

Zum Spiegel
Wolfstein, Gutehes., m. Frau, Günz

Sehwiarzer Book
Wülffing, Beigeordneter Dr. jur .,

Düsseldorf — Metropole
Würzer . Leut., Kassel — Reichspost
Wutz . Frankfurt . — Hansahotel
Wunsch, Kfm., Berlin Nonnenhof
Wurmbach, Pfarrer , Ki-euzthal

Goldener Brunnen
v. Wuthenau , Engere- — Rose

Zierau, Kfm., Mannheim, Reichspost
Zimmer, Frau — Sonne
Zimmermarn. Kfm-, Elberefill

Nonnenhof
Zscheye, Fabrikdii-ektor Pr ., Biendorf

Kaiserliof
v. Zawadzky, Domänenpächter, in. Fr .,

Ottitz —• Zum Kranz
Zimmermamn, W., Gutsbos., Tragheim

Astoria-Hotel
Zimmerimnn, C., Gutsbes., Katznase

AstoriayHoteä
Zuber. Biebrich —>Sonne
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Ühr* 97. Dienstag , 27 . Februar 1912. Wiesbadener Nagviatt. Abend -Ausgabe , 1 . Blatt. Sette

Am 1L». März d. Z., Dsr-
Mittags S '/, Uhr, wird an Ge¬
richtsstelle, Zimmer Nr. 60, das
Wohnhaus mit Seitenbau, Mittel¬
wohnhaus und Hinterhaus, Helenen¬
straße Nr. 18 hier, 9 ar 63 qm,
142,000 Mk. Wert, zwangsweise
versteigert. F264

Wiesbaden , 22. Febr. 1912.
Kgl . Amtsgericht S.

Am LS. März d. J ., Nach¬
mittags 4i/4 Ahr, wird auf dem
Raihause in Erbenheim das
Wohnhaus mit Nebengebäude,Wörth¬
straße 8 daselbst, 2 ar 16 qm,
18,500 Mk. Wert, zwangsweise ver¬
steigert. F264

Wiesbaden , 22. Febr. 1912.
Kgl . Amtsgericht S.

Am 28 . März d. I ., nach¬
mittags 41/4  Uhr , werden auf
dem Rathause in Biebrich sechs
Aecker, Wilhelmshöhe, 4. Gew. der
Gemarkung Biebrich, zusammen 78 sr
78 qm, 20,500 Mk. Wert, zwangs¬
weise versteigert. F264

Wiesbaden , 21. Febr. 1912.
Kgl . Amtsgericht S.

Bekanntmachung.
Es wird hiermit gebeten, von allen,

selbst unbedeutenden Bränden , auch
wenn sie ohne Zuziehung der Feuer¬
wehr gelöscht worden sind, der stadt.
Feuerwehr telephonisch oder nach¬
träglich schriftlich Mitteilung zu
machen. ,Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Mittwoch, den 28. Februar 1912.

mittags 12 Uhr, versteigere rch im
Bersteigerungslokal Helenenstraße b:

1 Büfett, 1 Chaiselongue, 1 Regu¬
lator-Uhr, 1 Landauer-Wagen, zwei
Elektrisier-Apparate

öffentlich zwangsweise gegen Bar¬
zahlung.

Wiesbaden, den 27. Februar 1912.
Meyer, Gerichtsvollzieher,
Rauentaler Straße 14, 3.

Bekanntmachung.
Mittwoch, den 28. Februar er.,

Mittags 12 Uhr, versteigere ich rm
Hause

Helenenstraße 6, hier:
2 Büfetts, 3 Sekretäre, 1 Garnitur,
bestehend in Sofa u. 4 Sessel, ein
Spiegel u. 3 Kleiderschränke, drei
Vertikos. 2 Diwans , 2 Waschkom.,
Tische, Spiegel , Bilder u. a. m.

öffentlich meistbietend zwangswetse
gegen Barzahlung . . B 4246

Lonsdorser , Gerichtsvollzieher,
,_ Scharnhorststraße 7.

Bekanntmachung.
Mittwoch, den 28. Februar rr.,

nachm. 3 Uhr, versteigere ich im
Bsandlokale

Helenenftraste 24:
Kommoden, Chaiselongue, Anrichte,
Eisschrank, Nähmaschine, Konsol-
schrünkchen, Sofa , Vertiko, Bilder,
Tische, Wäsche, Kleiderschr., Plüsch¬
garnitur, Schreibtisch, 1 Federrolle,
2 Wagen, Marmor -Uhr, 1 Säule,
Romane, Ziertischchen nsw.

öffentlich meistbietend zwangsweise
gegen Barzahlung, F 241

Spinde, Gerichtsvollzieher,
._ Wall ufer Str aße 6, 2.

Verdingung . „ .
Die Ausführung der äußeren Putz-

arbeiten , Los 2 (Fassade G—H,
N—Q, R—S , Hauptflügel Cmrltu-
straße. Hauptfassade und Schwimm¬
halle). sowie Los 3 (Fastaden Hof,I)
am Neubau des Adlerbades soll im
Wege der öffentlichen Ausschreibung
verdungen werden. . ^ ,

Verdingungsunterlagen und Zeich¬
nungen können während der Bor-
mittagsdienststunden im Verwal¬
tungsgebäude , Adlerstraße 4, ernge-
sehen, die Angebotsunterlagen , aus¬
schließlich Zeichnungen auch von dort
gegen Barzahlung oder bestellgeld-
freie Einsendung von 60 Pf ., so lange
Vorrat reicht, bezogen werden.

Verschlossene und mit der Auf¬
schrift „äußere Putzarbeiten Adler¬
bad" versehene Angebote sind spä¬
testens bis _

Freitag , den 1. Mars 191- ,
vormittags 10 Uhr,

hierher einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote , er¬

folgt —- unter Einhaltung der obigen
Los-Reihenfolge — in Gegenwart der
etwa erlcheinenden Anbieter . ,

Nur die mit dem vorgeschriebenen
und ausgefüllten Verdtngungssormu-
lar eingereichten Angebote werden
Bcxiicfitdjttßt.

Zuschlagsfrist : 80 Tage.
Wiesbaden, den 20. Februar 1912.

Städtisches Hochbauamt,
Bauabteikuug für das Adlerbad.

Mittwoch, dcn 28. Februar er.,
nachmittags 3 Uhr, werden in dem
Hause

Helenenftratze 24:
2 Kassen-, 2 Kleider-, 1 Spiegel -,
1 Glas -, 1 Silbcrschrank, 1 Büfett.
2 Klaviere. 4 Schreibtische, . zwei
Schreibmaschinen, 3 Sekretäre,
3 kompl. Betten, 1 Sofa , 4 Sessel,
4 Bilder, 1 Oelgcmälde, 1 Figur
«Bronze), 1 Eß-, 1 Tee-Service,
2 Anzüge, 1 gr. Partie Herrcn-
kleiderstoffe, 20 Paar Herrenstiefel,
1 Partie Arzneiflaschcn u. a. m.

öffentlich zwangsweise gegen Bar¬
zahlung versteigert. B

Verdingung.
Die Untcrhaltungs - und kleineren

Ergänzungsarbeiten für die städt.
Gebäude und Schulen vom 1. April
1912 bis 31. März 1914 der nach¬
folgend verzeichneten Arbeitszweige
und Lose, und zwar : . a) Erd - und
Maurerarbeiten , sowie Baustoff-
lieferungcn (Los 1), d) Zimmer¬
arbeiten (Los 2), c) Stemmetz-
arbeiten (Los 8), d) Dachdecker¬
arbeiten (Los 4), e) Schreinerarbeiten
(Los 6). k) Glaserarbeiten (Los 6),
g) Schlosserarbeiten (Los 7),
h) Tüncher- und Anstreicherarbeiten
(Los 8), l) Tapezierer - und Polstcr-
arbeiten (Los 9), k) Dekorations¬
arbeiten (Los 10), 1) Spengler - und
Gasinstallationsarbeiten (Los 11),
m)  Fnstallationsarbeiten für die ge¬
samten Be- und Entwässerungsan¬
lagen (Los 12) sollen im Wege der
öffentlichen Ausschreibung verdungen
werden. „ . „

Angebots - Formulare und Ver¬
dingungsunterlagen können wahrend
der Vormittagsdienststunden Frred-
richstraße 19 Zimmer Nr . 2 ctnge-
sehen, die. Verdingungsunterlagen
auch von dort gegen Barzahlung oder
bestcllgeldireie Einsendung von 60 Pf.
für Lös 1, 4, 5, 7, 8, 11 und 12, so¬
wie 25 Pf . für Los 2, 3, 6, 9 n. 10,
und zwar bis zum Termin , bezogen
werden. t _

Verschlossene und mit entsprechen¬
der Aufschrift versehene Angebote
sind spätestens bis .

Mittwoch, den 6. Marz 1912,
vormittags 10 Uhr,

hierher einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote er

felgt _ unter Einhaltung der obigen
Los-Reihenfolge — in Gegenwart
der etwa erscheinenden Anbieter.

Nur die mit dem vorgeschricbeuen
und ausgefüllteii Verdingungs -For
mulare eingereichten Angebote wer
den berücksichtigt.

Zuschlagsfrist : 80 Tage.
Wiesbaden , den 22. Februar 1912.

Stadtbauamt,
Abteilung für Gebäudeunterhaltung

Das Rasieren und Haarschneiden
der Patienten im städt. Krankenhause

zu Wiesbaden
für die Zeit vom 1. April 1912 bis
81. März 1918, soll an einen hier
wohnhaften Barbier vergeben werden.

Die Bedingungen sind vor Ein¬
reichung des Angebots auf unserem
Bureau einzusehen und zu unter¬
schreiben.

Angebote, postmäßig versiegelt und
mit der Aufschrift „Offerte für
Rasieren und Haarschneiden" ver¬
sehen, sind bis

1. März 1912, vormittags 10 Uhr,
bei uns einzureichen.

Später eingehende Angebote
können nicht mehr berücksichtigt
werden. *

Wiesbaden , den 8. Februar 1912.
Stä dtisches Krankenhaus .

iKtoNuT
UWlMlWUlM.

Donnerstag , den ZS . Febr.
er., vormittags 10 Uhr, kommt
im hiesigen Gcmeindewaid, Distrikt
„Weißenberg", folgendes Holz zur
Versteigerung:

71 Stück Eichen-Stämmev.36,19km
.89 „ Buchen- „ „ 82,97 „
40 „ Nadelholz- a „ 34,56 „

außerdem 40 rm Kiefern-Schicht-
nutzholz. F298

Sammelplatz vorher an der Wasch¬
anstalt im Weilburgerial. — Kredit¬
bewilligung bis 1. Augustd. I.

Dotzheim, den 22. Febr. 1912.
Der Bürgermeister:

3. B.:
Br . Schumsclser.

Wiesbaden, den 27. Februar 1911.
Habermann» Gerichtsvollzieher,

Wallüser Str aße 12. _ _

Verdingung.
Die Ausführung der Glaserarbeiten

einschließlich Beschlag und Ber-
nlasung für das städtische Adlerbad
soll tut Wege der öffentlichen Aus
schreibung verdungen werden.

Verdingungsunterlagen und Zeich
nungen können während der Vor
mittagsdienststunden im Verwal
tungsgcbaude , Adlerstraße .4, ctnge

Bekanntmachung.
Der Fluchtlinienplan der Frank-

furter Straße vom Kaiser Wilhelm^
Ring bis Friedenstraße , hat die Zu¬
stimmung der Ortspolizeibehörde er¬
halten und wird nunmehr im Rat¬
haus , 1. Obergeschoß, Ztmmer 38a,
innerhalb der Dienststunden zu
Jedermanns Einsicht offen gelegt.

Dies wird gemäß 8 7 des Flucht-
linien -GesctzeS vom 2. Juli 1876 mit
dem Bemerken hierdurch bekannt ge¬
macht, daß Einwendungen gegen den
Plan innerhalb einer vierwöchigen,
am 28. Februar 1912 beginnenden
und mit Ablauf des 27. März 1912
endigenden Ausschlußfrist betm
Magistrat schriftlich anzubrmgcn sind.

Wiesbaden, den 24. Februar 1912.
Der Magrstrat.

seheit die Angebotsunterlagen , aus
schließlich Zeichnungen, auch von
dort gegen Barzahlung oder bestell
geldfreie Einsendung von 1 Mk., so
lange Vorrat reicht, bezogen werden

Verschlossene und mit der Auf
schrift „Glaserarbeiten Adlerbad'
versehene Angebote sind spätestens
^Donnerstag . den 7. März 1912,

vormittags 10 Uhr,
hierher einzureichen.

Die Eröffnung der Angebote er
folgt in Gegenwart , der etwa er
scheinenden Anbieter . . . .

Nur die mit dem vorgeschrlebenen
und ausgefüllten Vcrdlngungsformu-
lar eingereichten rlngebote werden
berücksichtigt. _

Zuschlagsfrist : 80 Tage.
Wiesbaden, den 22. Februar 1912

Städtisches Hochbauamt,
Bauabteilung für das Adlerbad.

ZllzZ-VklPgAW.
Samstag , den 2. März

1812 , nachmittags 2 Uhr,
wird auf dem hiesigen Gemeindehaus
die hiesige ca. 3500 Morgen große
Gemeiudejagd auf weitere9 Jahre
öffentlich verpachtet. Die zur Vcr-
zachtung kommende Jagd ist eine
der wildreichsten und bequemst ge¬
legenen der Provinz Rheinhessen und
ist vermöge des überaus günstigen
Babnverkehrs leicht erreichbar. Der
Bahnhof liegt in der Mitte des
Jagdgebiets. F298

Gensingeri , 26. Februar 1912.
Großh. Bürgermeisterei Gensingen.

Hauck.

Voll der Reise zurück.
Frauenarzt 3)

Dr. Sande.

Freiwillig bekundet
„Seit 15 Jahren

trinkt meine Familie
täglich Ihren Kasseler

Hafer-Kakao zum ersten Früh¬
stück und ich glaube, dass es

hauptsächlich dem fortgesetzten
Genuss von Kasseler Käfer»Kakao

zu danken ist , dass meine

5 üiifitfei®
gesund und kräftig

geworden sind.
Königsberg, 6. 11. 10;
gez. : C. G., Sekretär.

Kasseler Hafer-Kakao ist nur echt in blauen Kartons
für 1 Mark (für 40—50 Tassen), niemals lose.

IFIOI

Wiesbaden dXanaü - Fernruf 106 u.2261.

tem 1 Liter Mineralwasser-
Maschen sucht Apotheker
ldtriNsrt , Schloß. _

Hoher Verdienst.
Damen u. Herren, welche redege¬

wandt u. 60 Mk. Kaution stellen
können, zum Verkauf eines neuen,
vorzüglichen Gebrauchsartikels für
Wiesbaden gesucht. Off. u. P . 235
an D. Frenz, Taunusstraße 7. F 26

12—20 Zimmer rc., Stallg.
2c., groß . Grundst . dir . oh.

) Aqt. zu kauf. g-s. Offert,
u. W . *. Hauptpost!.. Frankfurt a.  M.
Walramstr . 8, 2, schon mblFZim . sof.

Freundl. möbl. Zimmer,
ev. mit Klavierbenutzung, ganz nahe
Hauptbahnb., sof. an sol. Dauermiet.
zu vm. Näh. S chla chthausstr. 24, 1.

Herr sucht mbk. Zim., mögl. sof.
Off. u. I . St . 100 hauptpostlagernd.

Inffii ». Sinn,
auch einfachster Preis.

Grnst Mahl . 222
Wilhelmstr. 40.
Femruf 908.

Bahnhofstr. 3.
Fernruf 910.

Verloren
wurde Sonntag 1 Krawatten-Nadel,
Halbmond geformt. Abzugeben gegen
gute Belohnung Fundbureau, Frred-
richstraße.

Hermelin-Schal
Anfang voriger Woche verloren.
Gegen gute Belohnung abzugebrn
beim Portier Hotel Rose.

Heute mittag zwischen llst - u. 12Uhr
Pelz verloren

von der Schwalbacher Straße durch die
Mauritiusstraße nach der Langgaffe.
Gegen Belohnung abzug. Fundbureau,
Friedrichstraße.

Silberne Börse
verloren von Goldgasse bis Neuderg.
Inhalt erhält Wieberbr . als Belohn.
Abzugeben Neuberg 3, 1._

Samstagabend zw. 8 u. 9 Uhr aus
dem Wege Schützen-, Emser, Druden¬
straße über Ring bis zur Rüdes-
heimer Str . wurde von Angestellten

piüera gtoies Mmsser
verl. Gegen gute Belohn, abzug. bei
Oekon. d. Kgl. Wilhelms- Heilanstalt.

Bedaure, hörte so gern liebes Wort,
tzlruß, Wiedersehen, im Herbst. —

„Woum Sie von hartnückigen Haut-
auÄchlägen, Flechten, K101

1 l ^ ufjuckeii
u« gepllaat sind, so daß der Hautreiz
©tf imcht fchlnsen läßt , bringt %6mn
Zucker'S „Saludcrma " rasch Erlerchte-
riwg ." Aerztl . wam » omipf. Dose
«1 Pf . u. 1 Mk. (stärWe Form) bot
Wilh. Muchenheimer, Bismarckrtug 1,
C. Portzchl, Rheinstr. 67. Chr. Tauber,
Kirchg. 20, F . H. Müller , Bismarck¬
ring 81, H. Kräh, Wellritzstraße 23,
Drogerie Alexi, Michelsberg, Drogerie
Minor, Schwalb., Ecke Mauriiiusstr.

tlla ^ röntcriag ^ ii

Zöpfe ° Lockee H
empfiehlt

Damen-Salon Glerscli
18 Goldgasse 18
o Ecke Langgasse , o

Schone Läufer
zu verkaufen Lahnstraße 20.

Junger Dackclhund zu verk.
Luisenstraße 26, P ari , r . 689 >7

Neues Büchergestell,
eichen, zu verkaufen Sonncnberg,
Wiesbadener Straße 86, 1._

“ 2—3 Wagen faul . Mist
sofort zu verkaufen. Bicrstadt , Röder¬
straße 4. Telephon 4128.

Katurhaar - Zopfe»
Farbe garantiert haltbar, zu awssergewSlmlicIt feillig -eii Preisen.

Damen-Friseur IMZ , Michelsberg ß.

Am 26. Februar verschied nach kurzem, schwerem Leiden
unsere treue Mitarbeiterin, die langjährige Beschließerin
unseres Hauses,

Zräulein Äölit Mlttttltll.
Wir werden derselben stets das beste Andenken be-

â)C M . u. K. Schäfer»
Hotel Schworxer Kock.

Die Beerdigung findet Mittwoch nachmittag3.50 Uhr
von der Leichenhalle des Südfriedhofs aus statt.

Allen Bekannten und Freunden die traurige Mitteilung,
daß Sonntag abend 7ffs Uhr plötzlich an Herzschlag mein
inniggeliebter, unvergeßlicher Gatte, Vater, Großvater und
Schwiegervater,

Herr heMÜNN Wessels»
Kgl. Ober-KaKeüan,

im 57. Lebensjahre verschieden ist.
In tiefer Trauer:

Auguste Mestels» geb. Glimm.
Dorothee Schmidt»geb. Messels.
Daus Hermann Schmidt.
Fritz Drand au.

Mreslmdett » den 27. Februar 1912.
Beisetzung findet am Donnerstag nachmittag3 Uhr von

der Leichenhalle des alten Friedhofs nach dem Nordfriedhof statt.342

!
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das weltberühmte

Teäepliom 8O87.
Kellereien:

fäerramillilgasse 7«

0ca
&a
0 S M GW M

m Flaschen und Siphons.320

Riesenposten

__Stickerei Stoffe,
Schweizer Fabrikat, nur
la Qual ., regul. Wert K
bis 1.75, Ser. II 1,10, 1

Ser . I Mir. Pf.

Posten Glnsenstoffe , mod. AK
Bordüren . . . . Mir . 99 Pb

Gardinen!
Scheibengardinen 1K

Mtr . 50, 45, 30, 20, 19 Pf-
Breite Gardinen KK

Mtr . 80, 70, 60, 99 Pf.
Wachstuche . Ia Qual .. QA mt

Mtr . 1.25, 1.10, Pf-

We!

Ms «WA! ist eis MzaWAlst.
Don Dienstag , Ä7 . Februar , bis Dienstag , 5 . März.

MerftoRc!
Postenreinwoll . ChtviotS » AK _ ,

110 em breit . . Mtr . «ft ?w-
Posten Wallbatiste in allen g

mod. Farben . . Mtr . 66 Pi-
Posten WoSbaA «, doppelt

breit . Mtr . «MM-
Posten Satiutrlche in allen | 55

mod. Farben . . . Mir . «»
Posten Serge , für Konstr-

mand.-Kleider sehr geeignet, t 60
in all. Färb ., r. Wolle, Mtr . 1«

Posten Damen «Hemden
m. Lsnguette.

Posten Damen - Hemden
m. gestickter Passe . . .

Posten Damen -Hosen m.
Stickerei.

Posten Damen -Hosen»
Knie-Fasson m. Stickerei

Posten Untertaiüen zum
Aussuchen . . . Stück

Posten Stickerei -Röcke für
Konfirmanden, 3.—, 2.50,

Posten Anstands -Röcke
1.70, 1.50, 1.36,

95«f.
J 40

96 Pf.
1“

1 75

95w.

ieilmoren!
Posten Elf . Hemdenluche,

grob- u. feinfädige Ware,
Meter 4b, 40, 35,

Posten Bett -Damakt,
130 dr.. schöne Qual ., Mtr.

Posten Beltnch -Haldlein . ,
160 cm breit . . Mtr.

Posten Kretonne » 160 cm
breit . Mtr.

Posten Handtücher,
darunter rein'cin. Qual ..

Mtr . 42, 3b, 25,

21 Pf.
?5Pf.

95df.

85M.

21 Pf.
ZeMlev Zle liniere SAuseM-MMe.

Marktstr. 14. R 128

Verlangen Sie Rabattmarken.

Als Spezialität empfehle:
Zervelatwurst. . . . . pro Pst. Mk. 1.50
feinste Teewurst. . . . „ „ „ 1 .40
Brauuschweiger Mettwurst. „ „ „ 1.20
Westfäl. Mettwurstz. Kochen„ „ „ 1.10

in ganzen Würsten.
Eigenes Fabrikat . Prima Qualität.

T * Zriedrich Kleid, ^ °"
Schweiuemetzgcrei und Wurstfabrik.

Ne kluge Hausfrau weiß, daß ein Kuchen nur mit frischem Backpulver gelingt.
Germania-BackpulverS ,SäSrSiSi

Erprobte Rezepte gratis ! Ein Mißlingen ganz ausgeschlossen.
Paket 10 Pf., 6 Pakete 50 Pf ., stets frisch beim 277

Fabrikanten Apotheker«% i *ortaeii1 , Germania-Drogerie, Rheinstraße 67.

Naturwern, ein Halbstück 1910er Lorchhäuser Nieder
stur, wird umständehalber 50 Mk. unter

abteilim
SCHWAEZE
II. WEISSE
SEIDENSTOFFE

FÜR

BRAUTKLEIDER
IN ERSTKLASSIGEN
BEWÄHRTEN QUALITÄTEN
BESONDERS PREISWERT.

J.BACHARACH
HOFLIEFERANT

4 WEBERGASSE 4.
K117

Malta -Kartoffeln Pfd. v. 16 Pf. an,
Matjes -Heringe Stück „ 15 „ „

TetikaieflenOaus losifeara,
Ecke Moritznraüe 16 n. Adelbeidstr. 39.

> \ Priia fnalitäten.
Biüifle Preise.

X
Telefon
2353.

Ringfrei.

X

„Glück auf
Carl Ernst

2 Ai Bömerior2.

GabellfOks für Zentralheizungen,
K«s>koks I „ Oefen,
in Fuhren u. einz. Zentnern zu den
Preisen der hiesigen Gasanstalt.

Telefon
2353.

Ringfrei.

Gelegeuhsitskaus.
Erstklassiger Pelz unter Preis zu

verkaufen. Näheres bei Schumacher,
Moribst raße 18, 1._
BrtlmhWchneldeuÄ

«»440 B̂ Usslor , Kiedricher Str . 8. HZMWM,

13

Unterlagen,
Leihen Gt « .
zu sehr billigen

Preisen.
3 &!oM "-asse3,
vis-ii-Tisd.Iläfnerg

»IM
Ia gemahlener Zucker
Ia Würfelzucker. .
Ia Gerstenkaffee. .
Ia Malzkaffee . .
Ia Stangenmakkaroni
Ia Hausmacher Nudeln .
Ia Hausmacher Eier-Nudeln
Bosnische Pstaumen . .
Bosnische Pflaumen, feinste
Mischobst, Qualität II
Mischobst, QualitätI . .
Amerikanische Apfelringe.
Latwerg, ausgewogen
Gemischte Marmelade
Erdbeer-Marmclade
Aprikosen-Marmclade
Tafelgelee. . . .

rein- u. fein¬
schmeckend

Junge Schnittbohnen. 2
Gemüse-Erbsen . . 1
Gemüse-Erbsen . . 2
Junge Erbsen. . . 1
Junge Erbsen. . . 2
Ia Metzer Mirabellen 2
Linsen, mittelgroße. .
Erbsen mit Schale . .
Geschälte halbe Erbsen.
Mittelbohnen. . . .
Suppen-Gerste. . Pfd. 13,
Ia Haferflocken. . .
Harths Nußbutter . .
Reines Schweineschmalz.
Kochmettwurst. . . .
Dörrfleisch ohne Bein .
Ia Zervelatwurst. . . 127

Hi« gelle WWW» lipf 35
zu haben in den hiesigen

SS l

Inh.: Adolf Hart,lie
Einkaufspreis abgegeben. Offerten unt.
W. 861 an den Tagbl.-Verlag.

Die Auswahl unter

Tausenden
für jede Figur,

für Herren, Jünglinge,
Knaben und Kinder

fertig am Lager,

in schwarz , blau
Farben , allen Preislagen und
Fassons, ob lang, halblang, Knie

oder mit Leibchen.

Manschetten -, Heit - oder
Breeches -H osen.

allen SpezialBiaws

Bruno Wandt
Kirchgasse 56,

- gegenüber Schalgasse . —
Telephon 20 ©3 . 1964
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